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Vorbemerkung

Handels- und Gaststattenzdhlungen sind die wichtigsten statistischen
Quellen, die - als totale Bestandsaufnahmen - einen Gesamtiiberblick

iiber den Handel und das Gastgewerbe vermitteln und zugleich die wesent-
lichsten Strukturdaten filir diese Wirtschaftsbereiche liefern. Zwar werden
der Handel und das Gastgewerbe auch im Rahmen der Totalzahlungen fiir die
gesamte Wirtschaft erfaBt, so in den in groBen Zeitabstanden durchge-
filhrten Arbeitsstittenzdhlungen und der in zweijdhrigen Abstinden aufbe-
reiteten Umsatzsteuerstatistik, jedoch siﬁd diese Statistiken auf wenige
Tatbestinde beschrinkt (insbesondere Anzahl der Unternehmen, der Arbeits-
stdtten und der Beschéiftigten bzw. Steuerpflichtigen und steuerbare
Umsédtze). Sie liefern damit nur Rahmendaten in sektoraler und regionaler
Hinsicht. Zur Darstellung der Bereichs- und Branchenstrukturen im
einzelnen sind deshalb‘Handels— und Gaststattenzdhlungen unerlaglich.
Wegen der groBen Zahl der zu erfassenden Einheiten und der damit ver-
bundenen Kosten koénnen sie jedoch nur in grdferen Zeitabstinden durchge-
fihrt werden. So wurde nach den Erhebungen in den Jahren 1960 und 1968
die nachste Handels- und Gastst#ttenzdhlung erst im Jahr 1979 durchge-

flihrt.

Nachdem nunmehr von allen Statistischen Landesamtern die Aufbereitung
dieser Zahlung fiir Unternehmen abgeschlossen ist, kdnnen nachfolgend
endgﬁltige1) Ergebnisse fiir das Bundesgebiet verdffentlicht werden.

Um dem Leser die Beurteilung dieser Ergebnisse zu erleichtern, wird im
folgenden ein {iberblick iiber die wichtigsten methodischen Grundlagen

der Handels- und Gaststittenzdhlung 1979 gegeben.

1) Vorlaufige Ergebnisse sind im Heft 12/1980 "Wirtschaft und Statistik"
erschienen.



1 _Rechtsgrundlagen

Mit dem Gesetz {iber die Statistik im Handel
und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz) vom
10. November 1978 (BGBl. I S.

einheitliche Rechtsgrundlage fiir das gesamte

1733) wurde eine

neue statistische Berichtssystem im Handel und
Gastgewerbe einschlieBlich der Handels- und
Gaststattenzahlung 1979 geschaffen.

2 Nr.
tistikgesetzes (s. Seite 86 ) waren von der

Nach Paragraph 1 Abs. 4 des Handelssta-
Z&dhlung die Wirtschaftsbereiche GroBhandel,
Handelsvermittlung, Einzelhandel einschlieB-
lich Apotheken und das Gastgewerbe (Gaststit-
ten- und Beherbergungsgewerbe) zu erfassen.
Dabei wurden diese Erhebungsbereiche insti-
tutionell abgegrenzt, und zwar auf der Ebene
der Erhebungseinheit "Unternehmen". In die
Handels- und Gastst&ttenzihlung waren somit
alle Unternehmen einzubeziehen, die am Zih-
lungsstichtag -~ im Handel 31. Mirz 1979 und
im Gastgewerbe 31. Mai 1979 - ausschlieBlich
oder liberwiegend Eandels- oder Gastgewerbe-

tédtigkeiten ausiibten.

Flir die Analyse der regionalen Verteilung und
Entwicklung des Handels und Gastgewerbes ist
die Erhebungseinheit “"Unternehmen" allerdings
im wesentlichen wenig geeignet, weil die
wirtschaftliche T3dtigkeit der Unternehmen oft
auf verschiedene "Arbeitsstitten" an unter-
schiedlichen Orten verteilt ist. Unternehmen
mit mehreren Arbeitsstitten muBten deshalb
zusatzliche Angaben fiir die einzelnen Arbeits-
statten machen, unabhangig davon, ob diese

dem Handel oder Gastgewerbe zuzuordnen waren.
Ausgenommen von der Erhebung waren lediglich
im Ausland gelegene Arbeitsstitten sowie

land- und forstwirtschaftliche Unternehmens-

und Betriebsteile.

Auskunftspflichtig waren nach Paragraph 8 des
Handelsstatistikgesetzes die Inhaber oder
Leiter der Unternehmen und die Leiter der Ar-
beitsstatten.

Mit dem Handelsstatistikgesetz wurde auch be-
reits der zeitliche Rahmen fiir die kiinftigen
Handels- und Gastst&ttenzihlungen festgelegt.
Nach der n&chsten 23hlung, die fiir 1985 vor-
gesehen ist, sollen sie in 10j3hrlichem Tur-
nus durchgefiihrt werden.

2 Organisation und Ablauf der Handels- und
Gaststdttenzdhlung 1979
2.1 Stellung der Handels- und Gaststittenzih-

lung 1979 im neuen statistischen Berichts-
system im Handel und Gastgewerbe

Das Gesamtkonzept des neuen statistischen Be-
richtssystems im Handel und Gastgewerbe mit
den wichtigsten Aufgaben der einzelnen Er-
hebungsteile wurde ausfiihrlich in der Zeit-
schrift "Wirtschaft und Statistik" 11/1978
beschrieben. Deshalb soll hier im wesentli-—
chen nur auf die konzeptionelle Verkniipfung
der Zahlung mit den ibrigen Erhebungsteilen

des Berichtssystems eingegangen werden.

In Anbetracht des groBen zeitlichen Abstan-
des zur letzten Handels- und Gastst&tten-
zahlung 1968 wurde der Ubergang auf das neue
Berichtssystem mit einer Totalzdhlung begon-
nen. Damit stand eine notwendig gewordene
aktuelle Auswahlgrundlage fiir die Reprisen-
tativstatistiken des neuen Berichtssystems
zur Verfiligung.

Die monatlichen Erhebungen und die Jahreserhe-
bungen kdnnen weéen des Bedarfs an schnell ver-
fligbaren Ergebnissen fiir konjunkturpolitische
Zwecke im neuen Berichtssystem wie bisher nur
mit einem begrenzten Erhebungsumfang, d.h. als
Représentativstatistiken, durchgefilhrt werden.
Die Bereitstellung von wichtigen Strukturdaten
in tiefer sachlicher, vor allem aber auch in
tiefer regionaler Gliederung, bleibt somit
auch kiinftig den ZZhlungen vorbehalten. Auf
eine Gliederung der Ergebnisse nach Branchen
und auf andere fiir Strukturanaiysen notwendige
zusatzsystematische Klassifikationen (z.B. in
der Handelsvermittlung: Handelsmakler, Han-
delsvertreter und Versandhandelsvertreter) mug
aber auch in den j3hrlichen Reprasentativsta-
tistiken nicht verzichtet werden, da diese
Gliederungsmerkmale fiir jedes Stichprobenun-
ternehmen aus der Handels-‘'und Gaststitten-
zdhlung bernommen werden.

Wegen der groBen Anzahl der Erhebungseinhei-
ten (Unternehmen, Arbeitsstdtten) hatten die
in der Vergangenheit durchgefiihrten ZZhlun-
gen im Handel und Gastgewerbe die Kapazi-

taten in den Statistischen Amtern stark be-
ansprucht. Zur Entlastung der Statistischen
Amter und der auskunftspflichtigen Unterneh-



men und im Hinblick auf eine zligige Aufbe-

reitung der Ergebnisse wurde mit der Neuord-
nung der Statistiken im Handel und Gastge-

werbe das Merkmalsprogramm der Zahlungen er-
heblich vereinfacht und gestrafft. Die aus
den Z&hlungen herausgenommenen Erhebungs-
tatbestande (z.B. LShne und

Gehalter) wurden in das Merkmalsprogramm der

Investitionen,

reprisentativen Jahres- oder Ergédnzungserhe-
bungen {ibernommen. Aufgrund der starken Fluk-
tuation des Berichtsfirmenkreises als Folge

der Strukturveranderungen im Handel und Gast-
gewerbe 1&Bt es sich nicht vermeiden, daB die
Ergebnisse dieser Stichprobenstatistiken mit

zunehmendem zeitlichen Abstand vom Zeitpunkt

des Ziehens der Stichprobe immer stéarkere zu-
fallsbedingte Verzerrungen zu den tatsachli-
chen Verhaltnissen aufweisen. Deshalb ist es

notwendig, in regelmifigen Zeitabstanden eine

Die Einholung der Fragebogen durch die Stati-
stischen Landesamter erwies sich als sehr ar-
beits- und zeitaufwendig. Die Hauptursache £fiir
diese Schwierigkeiten lag in der mangelhaften
Aktualitit des Anschriftenmaterials. Fir die
Handels- und Gaststattenzdhlung wurden aus dem
gesamten Anschriftenmaterial der Finanzver-—
waltung diejenigen Steuerpflichtigen ausgeson-
dert, deren wirtschaftliche Tatigkeit dem Han-
del oder Gastgewerbe zuzurechnen war. Die Aus-
wahl wurde dabei anhand der Gewerbekennzahl
vorgenommen. Diese Gewerbekennzahl ist eine
Schllisselnummer, die bei der Gewerbeanmeldung
der Steuerpflichtigen als Branchenkennzeichnung
nach der Systematik der Wirtschaftszweige ver-
geben wird. Sie wird von der Finanzverwaltung
in der Regel bei einem Branchenwechsel des
Steuerpflichtigen nicht der aktuellen wirt-
schaftlichen Tdtigkeit angepaBt. Bei der Uber-

Aktualisierung der Stichproben durch eine priifung der wirtschaftssystematischen Zuordnung

Neuauswahl vorzunehmen. Als Auswahlgrundlage der Unternehmen in der Handels- und Gaststatten-
und Hochrechnungsrahmen fiir eine solche Neu- zihlung 1979 hatte sich herausgestellt, daB in
auswahl ist eine Handels- und Gaststatten- vielen Fillen die Gewerbekennzahl veraltet war.

zihlung am besten geeignet. Die Unternehmen, bei denen ein Wechsel zu einer

Branche auBerhalb des Handels oder Gastgewerbes

2.2 Ablauf der Handels- und Gastst&ttenzah-
lung 1979

Die methodische und technische Vorbereitung
der Handels- und Gaststittenzdhlung 1979 wur-
de vom Statistischen Bundesamt koordiniert,
wihrend die Durchfilhrung der Zahlung den Sta-
tistischen Landesamtern oblag.

Die 23Zhlung wurde fiir die beiden Erhebungs-
einheiten Unternehmen und Arbeitsstatten in
getrennten Arbeitsphasen durchgefihrt. An-
hand des von der Finanzverwaltung nach Para-
graph 6 Abs. 2 des Handelsstatistikgesetzes
zur Verfiigung gestellten Anschriftenmaterials
wurden zunichst die Erhebungsunterlagen fiir
die Unternehmen versandt. Wegen des grofien
Erhebungsumfanges und der unterschiedlichen
Erhebungsstichtage - im Handel der 31. Mérz
1979 und im Gastgewerbe der 31. Mai 1979 -
érfolgte der Versand zeitlich gestaffelt
zwischen Ende M3rz und Anfang Juni 1979. Mit
Hilfe der Unternehmensfragebogen wurden zu-
gleich die Unternehmen mit mehreren Arbeits-
stitten festgestellt. Diesen Unternehmen
wurden in einer zweiten Arbeitsphase die
Fragebogen fiir ihre einzelnen Arbeitsstatten

zugesandt.

vorlag, mufiten aus der Erhebung ausgeschlossen
werden. AuBerdem wurde festgestellt, daB sich
im Anschriftenmaterial nicht nur die Adressen
der zum Erhebungszeitpunkt wirtschaftlich ak-
tiven Steuerpflichtigen befanden, sondern auch
diejenigen vieler Steuerpflichtiger, die kei-
nerlei gewerbliche oder freiberufliche Tdtig-
keiten mehr ausiibten und lediglich aus orga-
nisatorischen Griinden der Finanzverwaltung
(z.B. wegen ausstehender Steuerschulden) noch

im Anschriftenmaterial enthalten waren.

Das Ausmaf der mangelhaften Aktualitat des An-
schriftenmaterials und die daraus resultieren-—
den zusitzlichen Arbeitsbelastungen der Stati-
stischen Landesimter werden dadurch ersicht-
lich, daB von den 1,3 Mill. versandten Unter-
nehmensfragebogen als Ergebnis der Aufberei-
tung der Handels- und Gaststdttenzahlung 1979
nurlrd. 710 000 Unternehmen dem Erhebungsbe-

reich der Zihlung zugeordnet wurden.

Die zur Bereinigung des Anschriftenmaterials
und zur Abgrenzung der Grundgesamtheit erfor-
derlichen zusitzlichen Arbeiten, die zum Zeit-
punkt der Terminplanung in diesem AusmaB nicht
vorhersehbar waren, haben dazu gefiihrt, daf
die Ergebnisse der Handels- und. Gaststdtten-
z3hlung 1979 nun erst spater als urspriinglich

geplant verSffentlicht werden konnen.



3 Methodische Erlduterungen

3.1 Erhebungsbereiche und wirtschaftssyste-

matische Gliederung

Wirtschaftssystematische Grundlage der Han-
dels- und Gaststattenzadhlung war die Syste-
" matik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
Diese Fassung enth&lt einige Anderungen ge-
genilber den Ausgaben 1961 und 1970, die den
beiden vorhergehenden Z#hlungen zugrunde la-
gen, so daB die Vergleichbarkeit der %&hlun-
gen zum Teil beeintrdchtigt wird, wenn eine
tiefere wirtschaftssystematische Gliederung
gewahlt wird.

Der von frﬁhefen Zdhlungen ilibernommenen Kurz-
bezeichnung "Handels- und Gaststattenzihlung"
kann man nicht unmittelbar entnehmen, welche
Wirtschaftsbereiche von der Zahlung erfaft
wurden. So steht "Handel" flir die Bereiche

GroBhandel1), Handelsvermittlungz) und Ein-
zelhandel3),

des Gastgewerbes

"Gaststatten" flir den Bereich
4)

Handel umfaBt sehr verschiedenartige
wirtschaftliche Tdtigkeiten, denen jedoch im
wesentlichen gemeinsam ist, daB (Handels-)
Ware fertig bezogen und im allgemeinen unver-
dndert weiteréeleitet wird. Der Handel iibt
also eine Mittlertatigkeit zwischen den
Lieferanten und den Abnehmern von Waren aus.
Dazu gehdrt einerseits, daB die Waren den Ab-
nehmern gemaB ihren Bedlirfnissen angeboten
und zugadnglich gemacht werden (z.B. durch Zu-
sammenstellen eines Sortiments), andererseits
gehdrt dazu auch die MarkterschlieBung fiir
die Waren der Lieferanten (d.h. Suchen geeig-
neter Abnehmer).

Die T&tigkeit des Handels umfaBt dariiber
hinaus Gblicherweise eine Reihe von Hilfs-
tatigkeiten, wie Lagern, Transport, Finanzie-
rung und "handelsiibliche Manipulationen"
(z.B. Sortieren, Mischen, Verpacken), durch
die der Absatz der Waren unterstiitzt oder
erst ermdglicht wird. Insbesondere in bezug
auf die "handelsiiblichen Manipulationen” ent-
stehen hdufig Abgrenzungsschwierigkeiten ge-—
geniliber anderen T3tigkeiten, z.B. der Be-
oder Verarbeitung von Waren. Im Grundsatz ent-
scheidend ist, ob die jeweils beobachtete

1) Unterabteilungen 40/41 der Systematik der
Wirtschaftszweige (WZ).

2) Unterabteilung 42 der W2.

3) Unterabteilung 43 der Wz.

4) Unterabteilung 71 der WZ ohne Wirtschafts-
gruppe 717, Schlaf- und Speisewagenbetriebe.

Hilfstatigkeit als handelsiiblich (d.h. bran-
chentypisch) sowie als fiir die Absatzeignung
einer Ware forderlich angesehen wird und ob
die Handelsfunktion im Vordergrund steht
(siehe Schaubild 1). -

Schaubitd 1

HANDEL UND EINIGE DER WICHTIGSTEN AUSGEUBTEN NEBENTATIGKEITEN

libliche Mani-
pulationen”

wie Sortieren,
Mischen, Verpacken

Mittlertatigkeit
zwischen Lieferant
und Abnehmer

Lagern Finanzieren

Beraten Transportieren

Statistisches Bundesamt 81 0598

Handel wird unterteilt in Handel in eigenem
Namen (GroBhandel, Einzelhandel) und Handel in
fremdem Namen (Handelsvermittlung); unerheb-
lich ist dabei, ob die Ware auf eigene oder
fremde Rechnung abgesetzt wird. Darliber hinaus
wird jeweils unterschieden nach der Handels-
stufe, also nach dem Merkmal Absatz an private
Haushalte einerseits und Absatz an andere als
private Haushalte (z.B. Wiederverkiufer, Pro-
duktionsunternehmen) andererseits. Handel in
eigenem Namen untergliedert sich danach zum
einen in Einzelhandel, zum anderen in GroBhan-
del; Handel in fremdem Namen dementsprechend
in Versandhandelsvertretung einerseits und
Vermittlung andererseits.
Das Gastgewerbe umfaBt sowohl
die Beherbergung als auch die Bewirtung von
Gadsten. Unter Beherbergung versteht man das
Anbieten von ﬁbernachtungéméglichkeiten zum
voriibergehenden Aufenthalt von Gidsten. Charak-
teristisch fiir die Bewirtung im Gaststatten-
gewerbe ist, daB Speisen oder Getrinke ange-
boten werden, deren Verzehr iliblicherweise an
Ort und Stelle stattfindet. Mit dem Gastge-
werbe sind - wie im Handel - oft Nebentidtig-
keiten, wie besondere Dienstleistungen (z.B.
Reinigung von Kleidung) oder das Anbieten von
Unterhaltung (z.B. Tennisplatz), eng verbun-—
den. Es treten daher &hnliche Abgrenzungs-
schwierigkeiten zu anderen Wirtschaftszweigen
wie im Handel auf.




Vielfach iiben jedoch die wirtschaftlichen Ein-
heiten gleichzeitig mehrere wirtschaftssyste-
matisch unterschiedene Tdtigkeiten aus, so
z.B. bei der Kombination von Grofhandel mit
Handelsvermittlung oder von Gastgewerbe mit
Verarbeitendem Gewerbe (Café-Konditorei). Bei
diesen heterogenen Einheiten richtet sich die
wirtschaftssystematische Zuordnung nach dem
wirtschaftlichen Schwerpunkt. Das heiBt, die
gesamte Einheit wird mit allen ihren T&tig-
keiten der Hauptfunktion zugeordnet. Mit die-
sem "institutionellen" Konzept - in:Verbindung
mit dem Schwerpunktprinzip - soll vor allem
eine (berschneidungsfreie und lickenlose Ab-
grenzung der einzelnen Bereichsstatistiken ge-
widhrleistet werden.

Das Gewicht der einzelnen gewerblichen T&tig-
keit ist bei der Schwerpunktbestimmung in Ab-
h&ngigkeit von ihrem Beitrag zur Bruttowert-
schépfung zu ermitteln, wobei in der Handels-
und Gaststdttenzdhlung als Ersatz flir die
nicht genau erfaBten Daten Schétzwerte ver-
wendet wurden, die durch Multiplikation der
Umsatzanteile der einzelnen Funktionen mit
branchendurchschnittlichen Rohertrags- bzw.

Nettoquoten ermittelt wurden.

Innerhalb der Wirtschaftsbereiche GroBhandel,
Handelsvermittlung und Einzelhandel werden
die einzelnen Institutionen den Wirtschafts-
zweigen nach Art und Zusammensetzung des Wa-
rensortiments zugeordnet; im Gastgewerbe ist
die Art und Zusammensetzung der angebotenen

Leistungen (Betriebsart) entscheidend.

Die Zuordnung zu einzelnen Wirtschaftsklassen
ist in der Handelsvermittlung nicht immer un-
problematisch. Im Prinzip liegt ndmlich der
Systematik der Wirtschaftszweige die Annahme
zugrunde, daB sich innerhalb des vermittelten
Warensortiments jeweils ein mehr oder weniger
eindeutig ausgeprédgter Schwerpunkt bei einer
speziellen Warengruppe erkennen l&8t. Unter
dieser Annahme kann eine aussagekrdftige
bBranchengliederung und eine Zuordnung von In-
stitutionen zu dieser fachlichen Gliederung
allein anhand der vermittelten "Hauptwaren-
gruppen" vorgenommen werden. Die Waren des
"Randsortiments" bleiben dabei unberlicksich-
tigt. Neben den damit gut zu charakterisie-
renden, stark spezialisierten Handelsvermitt-
lern bestehen Unternehmen, denen in ihrem
verhdltnisméBig breiten Sortiment ein ausge-

prdgter Schwerpunkt fehlt.

Flir diese Unternehmen, die ein breites Sorti-
ment vermitteln, sind in der Systematik der
Wirtschaftszweige jedoch nur einige Positionen
vorgesehen, beispielsweise ~ analog zu den ent-
sprechenden Positionen des Grofhandels - die
Vermittlung von Rohstoffen, Halb- und Fertig-
waren verschiedener Art, die Vermittlung von
Rohstoffen und Halbwaren verschiedener.Art und
die Vermittlung von Fertigwaren verschiedener
Art.

In der Handels- und Gaststdttenzdhlung 1979
wurden neben einer Selbsteinschdtzung der
Branchenzugehdrigkeit Angaben {ber das vermit-
telte Sortiment erfragt, dabei sollten die
Auskunftspflichtigen ihren Umsatz auf die ver-
mittelten Warenarten prozentual aufteilen. Im
einzelnen war anhand der Ergebnisse dieser
Fragen die zutreffende Wirtschaftsklasse oft
nur schwer festzustellen, weil die Angaben zu
ungenau oder nur wenig untergliedert waren.
Dariiber hinaus zeigte sich in vielen Fé&llen,
daB zwar die Anforderungen flir die Zuordnung
zu einer Wirtschaftsklasse "mit Waren ver-
schiedener Art" nicht erfiillt waren, daB aber
dennoch in dem weniger breiten Sortiment eiﬁ
wirklich ausgeprdgter Schwerpunkt nicht fest-
zustellen war. Diese Institutionen waren

dann ~ in Abhdngigkeit von der relativ stdrk-
sten Warenart - einer Wirtschaftsklasse des
Spezialhandels zuzuweisen, obwohl unter Um-
stidnden die Bezeichnung dieser jeweiligen
Branche viel zu eng gefaBt ist und inhaltlich
die wirtschaftliche Titigkeit der Institution

nur sehr unvollstidndig widerspiegelt.

3.2 Erhebungseinheit

Zentrale Erhebungseinheit ist im neuen Be-
richtssystem im Handel und Gastgewerbe das
einzelne Unternehmen, also

die kleinste Einheit, bei der sichergestellt
ist, daB aus handels- oder steuerrechtlichen
Griinden laufend geordnete Geschdftsaufzeich-
nungen gefithrt und Jahresabschliisse erstellt
werden. MaBgebend sind in diesem-Zusammenhang

die Bestimmungen des Gewerbesteuerrechts.

Diese Abgrenzung hat einerseits zur Folge, daS
die zZusammenfassung mehrerer Unternehmen zu
einer (umsatzsteuerlichen) Organschaft o.d&.
nicht beriicksichtigt wird; statistische Ein-
heiten sind auch hier die einzelnen Unterneh-
men. Andererseits gelten nach Mafgabe des Ge-



werbesteuerrechts auch die "wirtschaftlichen
Geschédftsbetriebe" von nichtrechtsfihigen Ver-
einen oder sonstigen juristischen Personen des
privaten Rechts als Unternehmen, wobei der Be-
griff des "wirtschaftlichen Geschiftsbetrie-
bes" iliber den des "Gewerbebetriebs" hinausgeht,
da weder eine Beteiligung am allgemeinen Wirt-
schaftsverkehr noch eine Gewinnerzielungsab-
sicht vorliegen muBS). Zu diesen Unternehmen
gehdren z.B. im Bereich des Gastgewerbes die
Gaststdtten von Vereinen, in denen die Vereins-
mitglieder gegen ein - vom Mitgliedsbeitrag
unabhdngiges - Entgelt Speisen oder Getrinke
erhalten.

Auskunftspflichtig waren die Erhebungseinhei-
ten in der Handels- und Gaststdttenzdhlung 1979
jedoch nicht nur filir das Unternehmen als Gan-
zes, sondern auch flir die einzelnen Arbeits-
stdtten, unabhingig davon, ob diese Arbeits-
stdtten ebenfalls dem Handel oder Gastgewerbe

zuzuordnen waren.

Als Arbeitsstidtten (Betriebe)
gelten dabei alle Ortlichen Einheiten (Ver-
kaufsfilialen, Werkstdtten, Lager, Verwal-
tungsbetriebe usw.), in denen mindestens

eine Person regelm#fig (wenn auch nur zeit-

weise) tdtig ist.

3.3 Erhebungstatbesténde

Das gegeniliber der letzten Handels- und Gast-
stdttenzdhlung 1968 erheblich geklirzte Erhe-
bungsprogramm der Handels- und Gaststdttenzih-
lung 1979 umfaBte nach § 6 des Handelsstati-
stikgesetzes sowohl Merkmale, die flir alle Er-
hebungsbereiche libereinstimmten bzw. fachlich
angepafit waren (z.B. die tatigen Personen und
der Umsatz), als auch bereichsspezifische Merk-
male (wie in der Handelsvermittlung den Wert
der gegen Provision vermittelten Waren und die
Arten der Handelsvermittlung: Handelsmakler,
Handelsvertreter, Versandhandelsvertreter), die
aus strukturpolitischen Griinden fiir bestimmte

Teilbereiche von besonderer Bedeutung waren.

Zusdtzlich zu den nach § 6 zu erhebenden Sach-
verhalten wurden in allen Erhebungsbereichen
noch Angaben zur Kennzeichnung und statisti-
schen Zuordnung der Erhebungseinheiten (Un-
ternehmen und Arbeitsstdtten) erhoben.

5) Siehe § 2 Abs. 3 GewStG 1978 und Abschn. 18
GewStR 1978.

Ubersicht 1 gibt einen zusammenfassenden Uber-
blick idber die Erhebungstatbestinde fiir Unter-
nehmen und Arbeitsstdtten in den einzelnen
Erhebungsbereichen.

3.4 Tabellenprogramm

Das Tabellenprogramm der Handels- und Gast-
stdttenzdhlung 1979 entspricht im grundsédtz-
lichen Aufbau dem der vorhergehenden Z&hlung
1968. Es sind ndmlich im wesentlichen die
folgenden Tabellengruppen zu unterscheiden:

- In den Unternehmenstabellen werden alle

Unternehmen (Ein- und Mehrbetriebsunter-
nehmen) des Handels oder Gastgewerbes nach-
gewiesen, die zum Stichtag bestanden und
entweder im Geschédftsjahr 1978 einen Umsatz
von mindestens 12 000 DM getdtigt hatten
oder seit Beginn des Jahres 1978 neu ge~

grindet worden waren.

~ Die Arbeitsstédttentabellen weisen die Srt-

lichen Einheiten nach; das sind zum einen
die‘(auch in den Unternehmenstabellen ent-
haltenen) Einbetriebsunternehmen, zum an-
deren aber auch die Arbeitsstdtten der Mehr-
betriebsunternehmen des Handels und Gastge-
werbes, soweit sie am Stichtag der Z&dhlung
bestanden. Dabei richtet sich die wirt-
schaftssystematische Zuordnung nach dem
wirtschaftlichen Schwerpunkt der Arbeits-
stdtte. Nicht nachgewiesen werden deswegen
Arbeitsstdtten mit wirtschaftlichem Schwer-
punkt auBerhalb des Darstellungsbereichs
Handel und Gastgewerbe (Produktionsstdtten
u.4.) oder Arbeitsstitten, die ausschlieB-
lich oder iliberwiegend "zentrale Funktionen"
(Verwaltung, Lager usw.) innerhalb des Un-
ternehmens wahrnehmen. Die von Unternehmen
mit wirtschaftlichem Schwerpunkt auBerhalb
des Handels oder Gastgewerbes (des Verarbei-
tenden Gewerbes, der Landwirtschaft, der
Fischerei o.a. Wirtschaftsbereichen) betrie-
benen Ortlichen Einheiten des Handels oder
Gastgewerbes wurden durch die Erhebung nicht
erfaft und sind deshalb ebenfalls nicht in
den Arbeitsstdttentabellen enthalten.

- In den Tabellen fir Mehrbetriebsunternehmen

werden die wesentlichsten Daten aus den Un-
ternehmens- und Arbeitsstdttentabellen mit-
einander verbunden. Diese Verknlipfung der
beiden Darstellungsebenen soll vor allem
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Erhebungsprogramm der Handels- und Gaststdttenzihlung 1979 in

Obersicht 1:

den einzelnen Erhebungsbereichen

Erhebungsbereich
Grof- Handels- Einzel- Gast-—
Erfafter Sachverhalt .(Merkmal) in der Gliederung handel vermittlung handel gewerbe
Un- Ar- Un- Ar- Un- Ar- Un- Ar-
ter-|beits-| ter-|beits-| ter-|beits-| ter-|beits-
neh~|stat- neh~{stdt- neh- |stat- neh-|stdt-
men ten men ten men ten men ten
1. Tatige Personen 1.1 Titige Personen insgesamt .....eeeeeeesnes X x X X x X X x
1.2 Teilzeitbeschaftigte ....ieevevenccsannans X X X X x x x X
.3 Arbeitnehmer .....ccciitieerecrienvoncsnns x X X x X x x b
2. Umsatz 2.1 Umsatz insgesamt
- einschl. Umsatzsteuer .... . eesene X x X x x
- ohne Umsatzsteuer .....cciceeeceraonsans x x x x X x
2.2 nach ausgeiibten Tdtigkeiten
(z.B. Einzelhandel, Gastgewerbe,
Herstellung und Reparatur) ........eccec.. X X x X x X x x
3 nach Warengruppen «..ccsessececasesccacees X x X x x X N Y
.4 nach Absatzformen
(z.B. Streckengeschaft im Groghandel
bzw. ambulanter Einzelhandel} ........... x x
2.5 nach Absatzrichtung bzw. Abnehmer-
gruppen (z.B. Auslandsumsatz) ........... X
2,6 nach Bedienungsformen
{z.B. Cash-and-Carry) ...eecesesevcccsass x
3. Gesamtwert der gegen
Provision vermittelten WAren .......cececceesnsascsssosnssscnccscsacens X x
4. Anzahl der Zweignieder-
1ASSUNGEN soscdansssosesnnnasosansosasassasssssossenssssssssssassaonasss X X X X
5. Rechtsform - Einzelunternehmen; - eingetragene
- Personengesellschaft; Genossenschaft; x x x x
- Kapitalgesellschaft; - sonstige
Rechtsform ....ccevune
6. Betelligungsverhdltnisse zur
Ermittlung der Werkhandelsunternehmen ........cicicevieerucienriasannns X X
7. Kapazitatsangaben 1 Geschdftsflache .......cccivevnes . X
7.2 Verkaufsfldche .....ccavuivene . . x
7.3 verfiigbare Kundenparkfldche . cheeeareas xz) x
4 Fremdenbetten/Schlafgelegenheiten ........ X
5 FremdenzZimmer .....cccevecvccccsnvencocses x
7.6 Ferienhduser und -wohnungen ......ceeeesas x

8. Bedienungsform

9. Ortliche Lage

10. Vertriebsform

11. Arten der Handels-

vermittlung

1) Selbsteinordnung zu einer Betriebsart.

- herkémmliche Bedienung .
- Selbstbhedienung

- in einer Gemeinde mit ausgepragten
Vororten
- Innenstadt Hauptverkehrslage .
- Innenstadt Nebenverkehrslage .
- Vorort Hauptverkehrslage .....
- Vorort Nebenverkehrslage .............

- in einer Gemeinde ohne ausgepragte
Vororte
- Hauptverkehrslage ......cveecneees
~ Nebenverkehrslage ......cocsevaseccccscnns

- auBerhalb geschlossener Ortschaften ........

- Ladengeschift .....c.cieereeccncnens
- Tankstelle .
- Strafenverkaufsstand, Kiosk
- Versandhandel
- Handel vom Lager
- ambulanter Einzelhandel
- sonstige Vertriebsform ......ccsceceeeeenes

- Handelsvertreter
- Handelsmakler
- Versandhandelsvertreter .
- Agenturtankstelle 3)

2) Nur fiir Arbeitsstitten, die iiberwiegend Selbstbedienungs-

groBhandel betreiben.
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AufschluB dariiber geben, in welchem MapB die
Mehrbetriebsunternehmen verschiedenartige
wirtschaftliche T&tigkeiten in den einzelnen
Arbeitsstdtten ausiiben.

Bei der Auswahl der Darstellungs- und Gliede-
rungsmerkmale ist zu beachten, ob es sich bei
den darzustellenden Einheitén um Unternehmen
oder um Arbeitsstidtten handelt. Eine Reihe
von Tatbestdnden ist n&mlich an die jeweilige
drtliche Einheit gebunden, wie die regionale
Zuordnung, die Bedienungsform oder die Anzahl
der Gastebetten. Andere Merkmale wiederum
gelten flir das ganze Unternehmen, wie die Un-
ternehmensform (Werkhandelsunternehmen - un-
gebundene Unternehmen) oder die Art des GroB-
handels (Abshtzgebiete und Abnehmergruppen).
Wichtigste Merkmale auf beiden Ebenen sind
die Anzahl der Beschaftigten und der Umsatz.
Die Beschdaftigten uﬁfassen die
Inhaber und mithelfenden Familienangehdrigen
sowie sdmtliche Arbeitnehmer einschlieBlich
der Auszubildenden unabhingig davon, ob die

Personen voll oder nur zeitweise tdtig sind.

In Anlehnung an das Umsatzsteuerrechte) be-
zieht sich der Ums at z in den Stati-
stiken des Handels und Gastgewerbes auf ver-
schiedene Steuergrundlagen, je nachdem, ob Ge-
schafte in eigenem oder in fremdem Namen aus—
gefithrt werden. Bei Geschiften in eigenem Na-
men enthdlt der Umsatz grundsitzlich den Ge-—
samtbetrag der mit den Kunden abgerechneten
Lieferungen, bei Geschaften in fremdem Namen
lediglich das Entgelt fiir die Leistungen, al-
so die Provisionen und Kostenverglitungen. Dies
fiihrt dazu, daB die Umsatzergebnisse der Han-
delsvermittlung nicht direkt vergleichbar sind
mit denen der iibrigen Erhebungsbereiche. Diese
Abgrenzung hat jedoch einerseits den Vorteil,
daB die Auskunftspflichtigen den Umsatz in der
Regel direkt ihren Geschaftsaufzeichnungen ent-
nehmen kénnen, andererseits wird in dieser Be-
ziehung grundsdtzlich eine definitorische Uber—
einstimmung mit der Umsatzsteuerstatistik ge-
wahrleistet. Dennoch ergeben sich Abweichungen
von der Umsatzsteuerstatistik vor allem dadurch,
daB der Umsatz in den Statistiken des Handels
und Gastgewerbes auch die in umsatzsteuerli-
chen Organschaften zwischen den einzelnen
Organunternehmen getitigten (Innen-)Umsatze
umfaft. Dariiber hinaus sind in den Umsitzen

der Handels- und Gaststattenzdhlungen auch alle

umsatzsteuerfreien Umsitze enthalten, wie zum

6) Siehe § 1 und § 10 UStG.

Beispiel aus den globalen Streckengeschaften
des GroBhandels, bei denen die Ware vom auslin-
dischen Vorlieferanten zum auslindischen Abneh-
mer abgesetzt wird, ohne in den Geltungsbereich
des Umsatzsteuergesetzes zu gelangen.

In der Handels- und Gaststittenzihlung sowie

in allen iibrigen Erhebungsteilen des neuen Be-
richtssystems werden die Umsitze der Wirt-
schaftsbereiche Groﬁhandel und Handelsvermitt-
lung ohne die darauf entfallende Umsatz-
(Mehrwert-)Steuer, im Einzelhandel und im Gast-
gewerbe einschlieBlich Umsatz-(Mehrwert-)Steuer
nachgewiesen, weil dies den brancheniiblichen und
z.T. (in der Preisauszeichnungsverordnung) vor-

geschriebenen Abrechnungstechniken entspricht.

Bei der Darstellung der Ergebnisse werden die
Tankstellen mit Absatz in fremdem Namen in die
Handelsvermittlung einbezogen. Auch die Ver-
mittler von lebendem Vieh, die ihre Geschifte
seit Einflihrung der Mehrwertsteuer vorwiegend
in eigenem Namen tatigen, diirften aufgrund an-
derslautender Angaben weitgehend im Rahmen der
Handelsvermittlung nachgewiesen werden.

Das gesamte Tabellenprogramm der Handels- und
Gaststédttenzidhlung 1979 wird fiir die vier Erhe-—
bungsbereiche in Ubersicht 2 dargestellt. Zur
Erl&uterung der weiteren Darstellungs- und
Gliederungsmerkmale wird auf die Abschnitte
3.3, Erhebungstatbest#nde sowie 4, Begriffsbe-

stimmungen, verwiesen.

3.5 Ubersicht {iber die Unterschiede zwischen
der Handels- und Gaststittenzihlung 1979
und der Umsatzsteuerstatistik 1978

Obwohl in der Umsatzsteuerstatistik 1978 eben-
falls die Wirtschaftsbereiche Handel und Gast—-
gewerbe dargestellt werden und obwohl auch in
dieser Statistik die Umsatze fiir das Jahr 1978
nachgewiesen werden, sind diese Ergebnisse
nicht vergleichbar mit denen der Handels- und
Gaststattenzdhlung 1979. Bei den Erlduterungen
zur Methode der Handels- und Gaststittenzih-
lung wurde an den jeweiligen Stellen schon auf
diese Unterschiede hingewiesen: in Ubersicht 3
sind die wesentlichsten methodischen Abwei-

chungen nochmals zusammengefaft worden.

Dariiber hinaus sind jedoch mit den verschieden-
artigen Erhebungs- und Aufbereitungsverfahren
auch jeweils unterschiedliche systematische Ab-
weichungen verbunden, die bei der Bewertung der
Ergebnisse berlicksichtigt werden miissen:

—12—



Obersicht 2: ZusammengefaBte Darstellung des Tabellenprogramms
der Bandels- und Gaststattenzihlung 1979

2.1 GroBhandel
Tabelleninhalt
M - : o
E%%Eg%: Arbeitsstitten
Unternehmen, Unter—
Arbeitsstatten, anter= Beschaf-
. N nehmen .
Ve?offent- Beschédftigte, und Gber- Beschaf - tigte, mit Selbst-
. lichung Zusammensetzung wiegende tigte Umsatz, bedienung,
Gliederung nach ... in des Umsatzes Tét? Keit und Anteil Beschaf-
und Gesamtwert ihreg Ar- Zusammen-— des SB- tigte und
dgr.gegen Pro- beits— setzung Umsatzes, verfligbare
vision vermit- stitten des Umsatz- Parkfléche
. -
telten Waren Beschiftigte Umsatzes ;::Te
und Umsatz "
Heft-Nr. 1 2 3
Tab.-Nr. 1 2 38 4 5 6 7 8 1 2 1 2 3 4 5
1. Léndern1) et e etet st teatteceanesesanaatesenanns X
2. der Systematik der Wirtschaftszweige
2.1 Unterabteilungen .......c.ciieviiiecensanss. [X X X X X X X X x x x x X X b3
2.2 GrUPPEN stevavevsonseensonsocsssvassssssneass | X X X X X X x x x X X x x x
2.3 UntergruppPen .ceivssceccseccscnssnsecsancses | X X X X x x X x x x X x X
2.4 KlasSen ..esceescoscvsssoseanacsnossavensnss | X X X X X X b X X x X X x
3. GrdBenklassen
3.1 UmSAEZ tvvviiinenencncaccernssenosoncaasanns X x
3.2 Anzahl der Beschiftigten ...........ccccuuns x x
3.3 Anzahl der Arbeitsstdtten .................. x x
4. Unternehmensformen ....veveeienneeceninonsnnnsnae x
5. Rechtsformen ....cveeeciiesiieneerineassncnoanass X
6. Arten des GroBfhandels ......ceeevsnsccnccscrsanss X
7. Absatzformen des GroBhandels .......eveesveenans X
8. Srt1iCher LAGE veuveevevrennenronncesanosasesnnen x
9. Bedienungsformen des GroBhandels ......cvceveees x X
2.2 Handelsvermittlung
Tabelleninhalt
Verdffent- g%%%%%%ﬂﬂggécﬁ§?iit:; Mehrbetriebsunternehmen
lichung Zusamménsetzun dZS '] und Uberwiegende Tatig- Arbeitsstdtten, Beschaf-~
Gliederung nach ... in Umsatzes und Ggsamt— keit ihrer Arbeitsstidt- tigte und Zusammensetzung
wert der gegen Provi- ten, Beschéftigte und des Umsatzes
sion vermittelten Waren Unsatz
Heft-Nr. 1 2 3
Tab.-Nr. 1 2 3 4 5 1 2 1 2 3
o 1)
1. Landern Sreressrresesstcanertateaetstesssesecns X
2. der Systematik der Wirtschaftszweige
2.1 Unterabteilungern ..ecevevieeneeereensonsanns X X x X x x X x x X
2.2 Gruppen ...... e X X X X X x x X x x
2.3 Untergruppen . e X X X X X x X X x X
2.4 KlaSSeN ..veereeeeraosnanunncnnnssasonnsssnns X X x x X x X x x X
3. GrdRenklassen
3.1 UMSALZ ..vveeennanrennoans e x x
3.2 Anzahl der Beschaftigten . . X x
3.3 Anzahl der Arbeitsstdtten . aee x
4. Rechtsformen .......ceiieeneunecnantecnannosnnans X
5. Arten der Handelsvermittlung ........eeveveenann X

Unternehmenstabellen in der Untergliederung nach Landern
kOnnen als Arbeitsexemplare beim Statistischen Bundesamt

angefordert werden.

13—



Ubersicht 2: ZusammengefaBte Darstellung des Tabellenprogramms
der Handels- und Gastst&ttenzdhlung 1979
2,3 Einzelhandel

Tabelleninhalt
Mehrbe- . s
¥riebs= Arbeitsstdtten Laden-
unter- e eschafte,
Verdffent— Unternehmen, nehmen Bifcng Beschif- Beschaf~
: Arbeitsstatten, und Uber- g=er tigte, tigte,
lichung P s Geschafts- P =
Gliederu h in Beschaftigte wiegende f1iche Geschafts- Geschafts-
ederung nach ... und Tatigkeit und fliche, fliache,
Zusammensetzung ihrer Ar- z Umsatz, |Verkaufsfliche,
N usammen-— .
des Umsatzes beits- setzun Umsatz- verfiigbare
stitten, des 9 kenn- Parkfléche
Beschaftigte Umsatzes zahlen und Umsatz
und Umsatz
Heft-Nr. 1 T 2 3 4
Tab.-Nr. 1 2 3 45 6 |1 3 4 5 1 2 3 S 6 1 2 3 4
. 1)
1. Landern C e emeranrecsanecaesrecnaonarensen X
2. der Systematik der Wirtschaftszweige
2.1 Unterabteilungen .. . o lx o x o x x x x X X X X X X x x X x X
-2 Gruppen ......eeess . .o lX X X X X X x X X X X X x X X X X
UNtergruppen ...c.ceeeensssosocnsccassessnnas | X X X X X X X X X x X X X X X X
I 6 - I B § X X X X x X X X x x X x X X x
3. GrdBenklassen
3.1 UmSatz ...ceeiieniecineenn .. X X
3.2 Anzahl der Beschidftigten .. .. X x
3.3 Anzahl der Arbeitsstétten . .o X X X
3.4 Verkaufsflachen .....cciiviennniedierennnnns b3
4. Unternehmensformen .......iveecennnenancenonnes X
5. Rechtsformen .......cc.ceieeeencccncncccncnannes X
6. Absatzformen des Einzelhandels .......ccevvun.. X
7. Erscheinungsformen .....ceoeveeecensecsscassosns X X
B. Vertriebsformen ......ciecereeeeeenonccccecnnns X X
9. Ortlicher LAGE .vevsvnensensansnssnssanansonans X
10. Bedienungsformen des Einzelhandels ............ b X
2.4 Gastgewerbe
Tabelleninhalt
" _ . Arbeitsstidtten,
Verdffent Unternehmen, Arbeits- Mehrbetriebsunternehmen “Beschiftigte,
lichung —m——L und uberwilegende Tatig-
s 4 statten, Beschiftigte U : = Zusammensetzung des
Gliederung nach ... in keit ihrer Arbeitsstdt-
und Zusammensetzung ten, Beschiftigte und Umsatzes, Fremden-
des Umsatzes 4 U 9 zimmer, Fremdenbetten
msatz . “
und Ferienh&duser
Heft-Nr. 1
Tab.-Nr. 1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 6 7
o 1)
1. Landern Y X
2. der systematik der Wirtschaftszweige
Unterabteilungen ....eceeeeeccenncecnceannns X X X X x X X X X X X x
GrUPPEN . iinveevoamnenssovrnsososccssansannss X X x X X X X X X X X x
Untergruppen ........cceev.- cees . X X X X X X X X X X X X
2.4 Klassen {(Betriebsarten) .... . . x X X X X X X X X X X X
3. GrdBenklassen
3.7 UMSALZ tuetereeeeosvecasasannnsasnssnnsasane X X
3.2 Anzahl der Beschéftigten .........cocvuvunes X X
.3 Anzahl der Arbeitsstatten . .. X x
4 Anzahl der Fremdenzimmer .. . . X
3.5 Anzahl der Fremdenbetten .........ceveeeeaan X
4. Rechtsformen ......ciiuiurinnnniinensosnnncencnns X

Unternehmenstabellen in der Untergliederung nach Lindern
kénnen als Arbeitsexemplare beim Statistischen Bundesamt

angefordert werden.
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Ubersicht 3: ZusammengefaBte Darstellung der wesentlichen methodischen Unterschiede
zwischen der Handels- und Gaststittenzihlung 1979
und der Umsatzsteuerstatistik 1978

Handels- und Gaststattenzdhlung 1979

Umsatzsteuerstatistik 1978

Abgrenzung der Erhe-
bungseinheit

Abgrenzung des Erhe-
bungsmerkmals
Umsatz

Zeitliche Begrenzung
der Erhebung

Wirtschaftssystematik
Ausgabe 1979

Umsatzsteuer
vermittlung:

werbe:

Die von den Finanzverwaltungen filir die Han-
dels—- und Gaststattenzahlung 1979 zur Ver-
fﬁgung‘gestellten Adrefdateien waren wegen
mangelhafter Aktualitdt und Abweichungen in
der Definition der Erhebungseinheit stark

korrekturbedirftig. Das filihrte zu

- Doppelerfassungen, z.B. bei Personengesell-
schaften mit mehreren Gesellschaftern,
falls mehrere Anschriften im Adrefimaterial
mitgeliefert wurden;

- Untererfassungen, z.B. bei steuerlichen Or-
ganschaften, wenn die Adressen der Organ-
toéchter mit wirtschaftlichem Schwerpunkt im
Handel oder Gastgewerbe nicht oder nicht

vollzahlig angegeben waren;

- Untererfassungen bei "unzustellbaren"

Anschriften.

Nachforschungen, Mahnungen u.&a. filhrten im
Rahmen der Handels- und Gastst&ttenzahlung
nicht immer zu ausreichenden Informationen
liber Einheiten, fir die keinerlei Rickant-

wort auf den versandten Fragebogen eintraf.

Wirtschaftliche Unternehmen

Wirtschaftlicher Umsatz

Erfassung aller Erhebungseinheiten,
die am Stichtag (31. Marz 1979 bzw.
31. Mai 1979) bestanden

Systematik der Wirtschaftszweige,

im GroBhandel und in der Handels-

- Ums&tze ohne Umsatzsteuer
im Einzelhandel und im Gastge-

- Umsdtze einschl.Umsatzsteuer

Steuerpflichtige im Sinne der Um-
satzsteuer

Steuerbarer Umsatz

Erfassung aller Erhebungseinheiten,
die im Laufe des Jahres 1978 steuer-
bare Umsatze getdtigt hatten; bei
Besitzerwechsel in 1978 also mehre-
re Steuerpflichtige je Unternehmen

Systematik der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1970

alle Umsdtze ohne Umsatzsteuer

Bei der Umsatzsteuerstatistik 1978 richtete
sich die Zuordnung zu den Wirtschaftsbereichen
der Systematik der Wirtschaftszweige nach der
sogenannten Gewerbekennzahl, die in der Regel
bei der Aufnahme der Geschaftstatigkeit verge-
ben und danach nicht oder nicht regelmiBig
iberpriift wird. Flr die Vergabe der "Gewerbe-
kennzahl" ist im allgemeinen nur die Be-

rufs—- bzw. Geschaftsbezeichnung mafgebend, so
daB immer dann ein Unscharfebereich entsteht,
wenn darlber hinaus keine weiteren Informatio-
nen, wie Aufteilung der Wertschdpfung oder
Sortimentsaufgliederung, berlicksichtigt wer-
den. Auflerdem entsprach die "Gewerbekennzahl"
oft nicht mehr dem wirtschaftlichen Schwer-
punkt des Unternehmens, wenn seit der Unter-
nehmensgriindung die wirtschaftliche Tatigkeit
in einen anderen Bereich verlagert worden

ist.

Das Anschriftenmaterial der Finanzverwaltungen
fliir die Handels- und Gaststattenzdhlung ent-
hielt grundsatzlich nur Adressen von Steuer-
pflichtigen mit "Gewerbekennzahlen" des Han-

dels oder Gastgewerbes.

~-15—



Dariliber hinaus wurden aber noch die Anschrif-
ten der Steuerpflichtigen mitgeliefert, deren
"Gewerbekennzahl" den sogenannten Randberei-
chen zugerechnet wurde. "Randbereiche" sind
dabei ausgewdhlte Wirtschaftszweige vorwie-
gend des Produzierenden Gewerbes (z.B. Kraft-
fahrzeugreparatur oder Konditorei), in denen
auch verhdltnismdBig oft neben der Be- oder
Verarbeitung von Waren Titigkeiten ausgeiibt
werden, die dem Handel oder Gastgewerbe zu-

zurechnen sind.

Anhand der Angaben zur Handels- und Gaststdt-
tenzdhlung 1979 wurden die Unternehmen voll-
stdndig neu den einzelnen Wirtschaftszweigen
zugewiesen, und es wurden gleichzeitiqg fiir die
folgenden Umsatzsteuerstatistiken die "Gewer-
bekennzahlen" gepriift und ggf. neu vergeben.
Daraus ergaben sich zum Teil erhebliche Um~
schichtungen im Vergleich zu der Umsatzsteuer-
statistik 1978. Die dabei liber den Erhebungs-
bereich der Handels- und Gaststdttenzdhlung
hinausgehenden Fdlle eines Bereichswechsels
konnten aber im wesentlichen nur in einer
Richtung, n&dmlich vom Handel oder Gastgewerbe
zu einem der lbrigen Wirtschaftsbéreiche, be-
riicksichtigt werden. Waren Handels- oder Gast-
gewerbeunternehmen dagegen im Anschriftenma-
terial (und in der Umsatzsteuerstatistik) mit
einer unzutreffenden "Gewerbekennzahl" auBer-
halb des Erfassungsbereiches der z&hlung ver-
sehen, so muBten sie - von den vorerwidhnten
"Randbereichen" abgesehen - grundsitzlich un-
erfafgt bleiben. Aus diesem Grunde muB damit
gerechnet werden, daB die Zihlungsergebnisse
den Gesamtumfang des Handels und Gastgewerbes
nicht vollstdndig wiedergeben.

4 Begriffsbestimmungen

Arbeitnehmer

Arbeitnehmer sind Personen, die in einem ver-
traglichen Gehalts-, Lohn- oder Ausbildungs-
verhdltnis zum Unternehmen stehen und deren
Beziige steuerrechtlich als Einkiinfte aus nicht-
selbstdndiger ‘Arbeit gelten (hierzu zdhlen

z.B. im Unternehmen angestellte Ehefrauen).

Arbeitsstdtten

Arbeitsstdtten des Unternehmens sind alle
rdumlich voneinander getrennten Verkaufsfilia-
len, Werkstdtten, Produktions-, Verwaltungs-
und Hilfsbetriebe, Lager, Fuhrparks usw., in
denen mindestens eine Person regelmdpBig (auch
nur stundenweise) tdtig ist. Raumlich getrennt

sind alle Arbeitsstidtten, auch wenn sie in
derselben Gemeinde liegen, falls sie unterein-
ander nur Uber S6ffentliche Verkehrsflidchen er-

reichbar sind.

Arten der Handelsvermittlung

- Handelsmakler

Selbstdndige Gewerbetreibende, die Vertrége
liber Gegenstdnde des Handelsverkehrs vermit-
teln, ohne dabei in einem st#ndigen Ver-
tragsverhdltnis zu bestimmten Auftraggebern
zu stehen.

- Handelsvertreter

Selbsténdige Gewerbetreibende, die von ande-
ren Unternehmen stdndig damit betraut sind,
Vertrdge des Handelsverkehrs fiir sie zu ver-

mitteln oder in deren Namen abzuschlieBen.

- Versandhandelsvertreter

Handelsvertreter, die im Auftrag anderer Un-
ternehmen (Lieferanten), z.B. Versandhind-
lern, Verlagen, Konsumgﬁterproduzenten, Be-
stellungen auf Waren von privaten Haushalten
entgegennehmen.

Beschédftigte

Beschdftigte sind tdtige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehdrige sowie simtliche
Arbeitnehmer. Dazu gehdren auch voribergehend
Abwesende (z.B. Kranke, Urlauber) und Teil-
zeitbeschaftigte.

Einzelhandel

Einzelhandel betreibt, wer Handelsware (Han~-
delsware = bewegliche Sachgiiter, die fertig
bezogen und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr
als handelstiibliche Be- oder Verarbeitung wei-
terverduBert werden) in eigenem Namen filir ei-
gene Rechnung oder flir fremde Rechnung (Kom-
missionshandel) an Letztverbraucher, in der
Regel private Haushalte, absetzt.

Dabei spielt es keine Rolle, in welcher Form
(stationdrer Einzelhandel, Versandhandel,
Markt-, Strafen- und Hausierhandel) die Han-
delsware abgesetzt wird.

Wird Handelsware an andere Abnehmer als pri~
vate Haushalte in einer fiir den Einzelhandel
typischen Form und in verhdltnismédnig kleinen
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Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil
bei Bruttopreisauszeichnung (= einschl. Um-
satzsteuer) dem Einzelhandel, bei Nettopreis-
auszeichnung (= ohne Umsatzsteuer) dem Grofi-

handel zuzuordnen.

Der Absatz der Apotheken an private Haushalte
ist Einzelhandel, auch wenn Uber eine gesetz-
liche Krankenkasse oder eine Ersatzkasse abge-
rechnet wird.

Der Verkauf von Lebensmitteln, Getrdnken und
GenuBmitteln in gastgewerblichen Nebenbetrie-
ben (z.B. in Speisewirtschaften, Cafés, Eis-

dielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe.

Der Erlds aus dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
sen, z.B. von selbstgezogenen Blumen in einem
Blumengeschdft, z&dhlt zum Umsatz aus Herstel-

lung, Reparatur und Verarbeitung.

Gastgewerbe

Das Gastgewerbe umfaBt sowohl die Beherbergung
als auch die Bewirtung von Gasten. Unter Be-
herbergung versteht man das Anbieten von {ber-
nachtungsméglichkeiten zum vorlbergehenden
Aufenthalt von Gidsten. Charakteristisch fiir
die Bewirtung im Gaststdttengewerbe ist, daf
Speisen oder Getrdnke angeboten werden, deren
Verzehr (blicherweise an Ort und Stelle statt-
findet.

GroBhandel

GroBhandel betreibt, wer Handelsware in eige-
nem Namen flir eigene Rechnung oder flir fremde
Rechnung (Kommissionshandel) an andere Abneh-
mer als private Haushalte absetzt. Handelswa-
re = bewegliche Sachgiiter, die fertig bezogen
und ohne weseﬁtliche, d.h. nicht mehr als han-
delsiibliche Be- oder Verarbeitung weiterver-

duBert werden.

Wird Handelsware in einer fiir den Einzelhandel
typischen Form und in verhdltnismdpig kleinen
Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil
bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Umsatz-
steuer) dem Grofhandel, bei Bruttopreisaus-
zeichnung (= einschl. Umsatzsteuer) dem Ein-

zelhandel zuzuordnen.

Der Erlds aus dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
sen, z.B. von selbstgewonnenem Kies in einer
Baustoffgroshandlung, z&hlt zum Umsatz aus
Herstellung, Reparatur und Verarbeitung.
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Handelsvermittlung

Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder
Verkauf von Waren (= bewegliche Sachgiiter) in
fremdem Namen fiir fremde Rechnung vermittelt

(Fremdgeschdft).

Neugriindungen

Als Neugrilndungen wurden alle am Stichtag
(31. M3rz 1979) bestehenden Unternehmen klas-
sifiziert, die noch kein volles Geschdftsjahr
aufwiesen, das 1978 endete.

Rechtsformen

Die Handels- und Gaststdttenzdhlung unter-

schied folgende Rechtsformen:

- Einzelunternehmen (eine oder mehrere Perso-
nen als Inhaber, jedoch nicht in einer der
nachstehenden Gesellschaftsformen)

- Personengesellschaften
- Offene Handelsgesellschaft (OHG)
- Kommanditgesellschaft (KG)

Hierzu zdhlte auch die Rechtsform
"GmbH & Co KG"

- Kapitalgesellschaften

- Gesellschaft mit beschrdnkter Haftung
(GmbH)

- Aktiengesellschaft (AG)
- Eingetragene Genossenschaft
- Sonstige Rechtsformen

Hierzu zihlten z.B. der eingetragene Ver-
ein, die Stiftung.

Teilzeitbeschidftigte

Teilzeitbeschdftigte sind Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kiirzer ist als
die orts-, branchen- oder betriebsiibliche Wo-
chenarbeitszeit.

Unsatz

Zum Umsatz rechnen bei der Handelsvermittlung
ohne Riicksicht auf den Zahlungseingang und die
Steuerpflicht

- Provisionen und Kostenvergilitungen aus dem
"Fremdgeschift", also aus der Vermittlung von
Waren (nicht der Wert der vermittelten Wa-
ren) einschlieflich Delkredereprovisionen,
aber ohne durchlaufende Posten (z.B. im
Auftrag der Lieferanten vereinnahmte Zah-

lungen) und



- sonstige Erldse, z.B. beim "Eigengeschaft"
der Gesamtbetrag der mit den Kunden abge-
rechneten Lieferungen und sonstigen Lei-
stungen einschlieBlich gesondert in Rech-
nung gestellter Kosten filir Fracht, Porto,
Verpackung usw. Der Umsatz umfaBt auch den
Eigenverbrauch und die Verkdufe an Betriebs-
angeh6rige sowie Verkaufserldse aus Kommis-
sions- oder Streckengeschiften, ferner Zu-

satzerldse.

Nicht zum Umsatz gehSren jedoch Erldse aus
Land- und Forstwirtschaft sowie auBerordent-
liche Ertrédge (z.B. aus dem Verkauf von An-
lagevermdgen) und betriebsfremde Ertrige

(z.B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung
von betriebsfremd genutzten Geb&uden und Ge-
bdudeteilen, Zinsertrige aus nicht betriebs-~
notwendigem Kapital oder ErtrAge aus Beteili-
gungen).

An Kunden gewdhrte Skonti und Erl&sschmilerun-
gen (z.B. Preisnachlasse, Rabatte, Jahresriick-
verglitungen, Boni) sind bei der Ermittlung des

Umsatzes abzusetzen.

Unternehmen

Ein Unternehmen ist die kleinste Einheit, die
aus handels- oder gewerbesteuerrechtlichen
Griinden Biicher filhren oder dhnliche Aufzeich-
nungen mit dem Ziel einer jahrlichen Feststel-
lung des Vermdgensstandes machen mufB.

5 Ergebnisse

5.1 Gesamtiiberblick iiber die Ergebnisse der
Handels- und Gaststédttenzdhlung 1979

An den Erhebungsstichtagen 31. Mi3rz bzw.

31. Mai 1979 wurden im Bundesgebiet 708 389
Unternehmen des Handels und Gastgewerbes mit
insgesamt 4 615 759 Beschaftigten gezahlt.

Davon entfielen auf den GroBhandel 97 708
Unternehmen (1 206 248 Beschiftigte), auf
die Handelsvermittlung 75 888 Unternehmen
(191 616), auf den Einzelhandel 346 030 Un-
ternehmen (2 430 792) und auf das Gastge-
werbe 188 763 Unternehmen (787 103).

Tabelle 1: Unternehmen, Beschaftigte und Umsatz im Handel und Gastgewerbé

Unternehmen Beschaftigte Umsatz
Wirtschaftsbereich
1979 1) 1978 2)
Anzahl Mill.DM
GroBhandel ....iietieecneennnenennconnns 97 708 1 206 248 613 352
Handelsvermittlung3) fetesecean [P 75 888 191 616 14 577
Einzelhandel®) ... ... .. ... ... .. ..... 346 030 2 430 792 366 326
Gastgewerbe ....c000... cheeccesrannnas 188 763 787 103 38 029

1) Stichtag im Handel: 31. M3rz 1979; Stich~-
tag im Gastgewerbe: 31. Mai 1979.
2) Geschéafts- oder Kalenderjahr 1978.
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3) Einschl. Tankstellen mit Absatz in fremdem
Namen (Agenturtankstellen).
4) Ohne Agenturtankstellen.



Im Geschidftsjahr 1978 wurden von diesen Unter-
nehmen Umsitze in HShe von rd. 613 352 Mill.DM
im Groshandel, 14 577 Mill. DM in der Handels-
vermittlung, 366 326 Mill. DM im Einzelhandel
und 38 029 Mill. DM im Gastgewerbe erwirt-
schaftet (siehe Schaubild 2).

Schaubild 2

BESCHAFTIGTE 19791 UND UMSATZ 19782) |4 HANDEL UND GASTGEWERBE
NACH WIRTSCHAF TSBEREICHEN

Beschaftigte Umsatz

CroRhandel

Handelsvermittlung3)

3
S

Einzelhandel

__Handelsvermittiung3)

Einzethandel 4)

L Gastgewerbe

}) Stichtag im Handel: 31. Mérz, im Gastgewerbe: 31.Mai.— 2) Umsatz ohne Umsatzsteuer im GroBhandel und
in der Handelsvermittlung; Umsatz einschl. Umsatzsteuer im Einzelhandel und im Gastgewerbe.— Umsatz im
Kalenderjanr 1978 oder bei abweichendem Geschaftsjahr in dem Geschiftsjanr, das 1978 endete.~ 3)Einschl
Tanksteflen mit Absatz in fremdem Namen (Agenturtanksteilen).— 4) Ohne Agenturtankstellen,

Statistisches Bundesamt 80 0854

5.2 Entwicklung in der Handelsvermittlung
seit 1968

Eine grundsdtzliche Bemerkung sei vorausge-
schickt: Tankstellen mit Absatz in fremdem Na-
men (Agenturtankstellen), die seit Einfdhrung
der Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1979, statistisch dem Einzelhandel zuzurech-
nen sind, werden im Rahmen der Handels- und
Gaststittenzihlung 1979 und der daran anschlie-
Benden reprédsentativen Jahreserhebungen weiter-
hin im Bereich der Handelsvermittlung nachge-

wiesen.

Ein direkter Vergleich der Ergebnisse der Han-
dels- und Gaststdttenzdhlung 1979 mit den Re-
sultaten der Zihlung von 1968 ist fiir den Be-
reich Handelsvermittlung nicht angebracht.

1979 wurden nur die Unternehmen erfaft, deren

Umsatz 1978 liber der allgemeinen Erfassungsun-
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tergrenze von 12 000 DM lag, wohingegen 1968
alle Handelsvermittler gezdhlt worden waren,
unabhdngig von ihrer Umsatzhdhe im Jahre 1967.
Um zu einer sinnvollen Gegenliberstellung der
beiden Z&hlungsergebnisse zu kommen, miissen
fiir 1968 die Unternehmen mit Umsdtzen unter

12 000 DM abgesetzt werden. Es verbleibén dann
flir den Stichtag 30.9.1968 83 506 Unternehmen
mit 195 080 Beschaftigten.

Am 31. Mdrz 1979 wurden demgegeniiber nur noch
75 888 Unternehmen mit 191 616 Beschadftigten
flir die Handelsvermittluna festgestellt. In
diesem Bereich waren 1979 also 7 618 Unternehmen
und 3 464 Beschiftigte weniger tatig als vor
11 Jahren. Dieser Riickgang beruht u.a. auf ei-
ner verinderten wirtschaftlichen Situation.
Selbstidndige Handelsvertreter hatten 1979 weit
weniger Marktchancen als vor einem Jahrzehnt.
So ist beispielsweise die Zahl der Agentur-
tankstellen, deren Betrieb eine der wichtig~
sten Tatigkeiten der Handelsvermittlung dar-
stellt, gegenliber 1968 drastisch zurlckgegan-
gen. Dies spiegelt sich in der Abnahme der in
diesem Geschiftszweig tdtigen Vermittler um

6 438 Unternehmen. Gravierend wirkte sich

auch die gegeniiber 1968 geschrumpfte Zahl der
Lebensmitteleinzelh&ndler (- 38 %) aus. Da-
durch ging die Zahl der Handelsvermittler,

die diesen Kundenkreis besuchen, um 4 703

zurick.

Obwohl die Anzahl der Unternehmen im Bereich
der Handelsvermittlung 1979 um rd. 10 % nied-
riger war als 1968, verdoppelte sich der Umsatz
von 1967 bis 1978 (+ 110 %).

Der Vergleich der Umsé&tze des Jahres 1978 mit
denen des Jahres 1967 ist wegen der verschiede-
nen Steuersysteme aber problematisch. Wdhrend
bis Mirz 1967 die Umsatzsteuer alter Art (so-
genannte kumulative Allphasenumsatzsteuer)
galt, wird seit 1968 das Mehrwertsteuersystem
angewandt. Vor allem ist jedoch zu berlicksich-
tigen, daB in den dargestellten Ver&dnderungs-
raten der nominalen Umsatzwerte relativ starke

Preisentwicklungen mit enthalten sind.

Diese Vorbehalte miissen bei der Interpretation
der in Tabelle 2 enthaltenen Verdnderungsraten

der Umsitze beriicksichtigt werden.



Tabelle 2:

Vergleich der zihlungsergebnisse 1979 mit 1968 in der Handelsvermittlung

in wirtschaftssystematischer Gliederung

Unternehmen Beschiftigte Unsatz?2)
; iol) - -
Wirtschaftszweig insgesamt 1979 ge- insgesamt 1979 ge- [_Je Unternelimen insgesamt 1978 ge- Beg;;éf-
Vermittlung von ...) |19793) | 19684) | 9enUber | 44543) | 1qgg4) |geniiber | o 03y | 1o oy 1978 | 1967 | genbber L ren
. 1968 1968 1967 1578
Anzahl % Anzahl B Anzahl MilT. DM 3 1000 DM
421 landw. Grund-
stf.,Tieren,
textil.Roh-
stf. usw. ..... 2 492 5 581 - 55,3 5175 11 038 - 53,1 2,1 2,0 558 560 - 0,4 108
422 techn. Chemi-
kal., Erzen,
Holz, Bau-
stoffen usw. .. 6 445 7 419 - 13,1 15 199 15 517 - 2,0 2,4 2,1 1 252 513 + 144,1 82
423 Nahrungs- .
mitteln, Ge-
trinken,
Tabakwaren .... 7 229 11 932 - 39,4 17 639 23 635 - 25,4 2,4 2,0 1 453 836 + 73,8 82
424 Textilien, Be-
kleidung,
Schuhen,
- Lederwaren .... {11 089 12 979 - 14,6 21 630 22 853 - 5,4 2,0 1,8 1 546 650 + 137,8 71
425 Metallwaren, '
Einrichtungs-
gegenstidnden 14 228 13 802 + 3,1 32 200 29 927 + 7,6 2,3 2,2 2 398 993 + 141,5 74
426 feinmech.u.opt.
Erzeugn., .
Schmuck usw. .. 1 590 1 963 - 19,0 3 579 3 510 + 2,0 2,3 1,8 234 108 + 116,7 65
427 Fahrzeugen,
Maschinen,
techn. Bedarf 8 823 9 903 -~ 10,9 28 616 22 244 + 28,6 3,2 2,2 3 110 878 + 254,2 109
428 sonst. Waren,
Waren versch. .
Art, o.a.S. 6 981 8 069 - 13,5 13 764 14 041 - 2,0 2,0 1,7 1113 382 + 191,4 81
429 Versandhandels-
vertretung .... 3 801 20 110 - 81,1 S 278 22 589 - 76,6 1,4 1,1 143 197 - 27,4 27
437 10 Tankstellen
(Absatz in
fremdem
Namen) ........ 13 210 19 648 - 32,8 48 536 58 916 - 17,6 3,7 3,0 277 1 192 + 132,5 57
fiir 1968:
Handelsvermittlung
ohne Ein- und Ver-
kaufsgenossen-—
schaften, -ver-
einiqungen ......... X 111 406 x X 224 270 x X 2,0 X 6 309 x x
Ein- und Verkaufs-~
genossenschaften,
-vereinigungen
(Fremdgeschift) X 157 x X 2 426 x x 15,5 X 768 x x
Handelsvermittlung u.
Agenturtankstgllen -. 175 888 111 563 - 32,0 191 616 226 696 - 15,5 2,5 2,0 14 577 7 077 + 106,0 76
1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979. 3) Stichtag: 31. Marz 1979.

2) Geschifts- oder Kalenderjahr 1978 bzw. 1967.

5.3 Unternehmen nach Wirtschaftsgruppen

Nach wie vor besteht der Bereich Handelsver-
mittlung iiberwiegend aus Kleinstunternehmen.
So waren am 31. Mdrz 1979 je Unternehmen rein
rechnerisch im Durchschnitt lediglich 2,5 Per-
sonen tdtig. Diese, an der‘Zahl der tdtigen
Personen gemessene, durchschnittliche Unter~
nehmensgréBe setzt sich zusammen aus den Er-
gebnissen fiir Handelsmakler (3,0 Personen),
Handelsvertreter (2,3), Agenturtankstellen
(3,7) und Versandhandelsvertreter (1,4).
Diese vier Arten der Handelsvermittlung un-
terscheiden sich nicht nur durch ihre unter-
schiedlichen Titigkeiten, sondern auch durch

4) Stichtag:

30. September 1968.

ihre unterschiedliche Bedeutung innerhalb

dieses Bereichs. So entfielen 1978 knapp 9 %
des Umsatzes auf die Handelsmakler, 71 % auf
die Handelsvertreter, 19 % auf die Agentur-
tankstellen und lediglich 1 % auf die Ver-

sandhandelsvertreter.

Die wirtschaftssystematische Gliederung des
Bereichs Handelsvermittlung unterscheidet acht
Wirtschaftsgruppen, denen Handelsmakler und
Handelsvertreter entsprechend den von ihnen
vermittelten Waren zugeordnet werden. Eine
weitere Wirtschaftsgruppe umfaft die Versand-
handelsvertreter und dariiber hinaus werden die
Agentur-Tankstellen, die ihre Ware iberwiegend
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in fremdem Namen auf fremde Rechnung abset-
zen, in einer aus dem Bereich Einzelhandel

stammenden besonderen Position nachgewiesen.

Zwel der acht Wirtschaftsgruppen des Bereichs
Handelsvermittlung sind den Maklern und Ver-
tretern vorbehalten, die liberwiegend Rohstoffe
und Halbwaren insbesondere an Unternehmen der
Landwirtschaft und der Produktion vermitteln.
Diese beiden Gruppen umfassen 8 937 Unternehmen
(11,8 % aller Unternehmen der Handelsvermitt-
lung) mit 20 374 Beschdftigten (10,6 %), die
1978 zusammen einen Umsatz von 1,8 Milliar-
den DM (12,4 %) tatigten.

Von den Unternehmen, die vorwiegend Waren an
den Einzelhandel vermitteln, gehdren 14 228,
d.h. rd. ein Filinftel, mit 32 200 t&tigen Perso-
nen der Gruppe Metallwaren und Einrichtungsge-
genstinde an. Ihr Umsatz erreichte 1978 rd. 2,4
Milliarden DM. Noch hdher war der Umsatz der

Vermittler von Fahrzeugen, Maschinen und tech-

nischem Bedarf mit 3,1 Mrd. DM, der von 8 823
Unternehmen mit 28 616 Beschédftigten erzielt
wurde. Weit darunter lagen 1978 die Umsdtze
der Vermittler von Textilien, Bekleidung,
Schuhen und Lederwaren sowie von Nahrungsmit-
teln, Getridnken und Tabakwaren mit je 1,5

Mrd. DM. Von diesen beiden Grupven stellte die
Vermittlung von Bekleidung und Schuhen mit

11 089 Unternehmen und 21 630 Beschaftigten
gréBere Anteile als die Vermittlung von Nah-
rungs- und GenuBmitteln mit 7 229 Unternehmen
und 17 639 Beschdftigten. Am unteren Ende der
Skala lag die Vermittlung von feinmechanischen
und optischen Erzeugnissen sowie Schmuck, die
mit 1 590 Unternehmen und 3 579 tadtigen Perso-

nen 0,2 Mrd. DM umsetzte.

Die Versandhandelsvertreter, deren Kundenkreis
aus privaten Haushalten besteht, bilden die
neunte Wirtschaftsgruppe innerhalb der Unterab-
teilung Handelsvermittlung. In dieser Gruppe
wurden 1979 nur noch 3 801 Unternehmen nachge-

Tabelle 3: Unternehmen, Beschidftigte, Teilzeitbeschdftigte und Umsatz in der Handelsvermittlung

in wirtschaftssystematischer Gliederung

Beschiftigte am 31. Mirz 1979 Umsatz 19782)
Unternehmen
. LN am 31. Mirz 1979 Je J€
Wirtschaftszweig insgesamt Unter- darunter i -
gesam nehmen Teilzeitbeschidftigte insgesamt 32§§2n
(Vermittlung von ...) Anteil an
Anzahl % Anzahl % Anzahl Anzahl Beschdft. | y;1;, pu % 1 000 DM
inggesamt
421 landw. Grundstf.,
Tieren, textil.
Rohstf. usw. ....... 2 492 3,3 5 175 2,7 2,1 1 061 20,5 558 3,8 224
422 techn. Chemikal.,
Erzen, Holz, Bau-
stoffen usw. ....... 6 445 8,5 15 199 7,9 2,4 2 985 19,6 1 252 8,6 194
423 Nahrungsmitteln,
Getrdnken,
Tabakwaren ......... 7 229 9,5 17 639 9,2 2,4 3 774 21,4 1 453 10,0 201
424 Textilien, Be-
kleidung, Schuhen,
Lederwaren ......... 11 089 14,6 21 630 11,3 2,0 4 240 19,6 1 546 10,6 139
425 Metallwaren, Ein-
richtungsgegen-
sténden .......000n. 14 228 18,7 32 200 16,8 2,3 6 202 19,3 2 398 16,4 169
426 feinmech. u. opt.
Erzeugn., Schmuck
USW. tivrnnveneesans 1 590 2,1 3 579 1,9 2,3 751 21,0 234 1,6 147
427 Fahrzeugen, Ma-
schinen, techn.
Bedarf ............. 8 823 11,6 28 616 14,9 3,2 4 513 15,8 3 110 21,3 353
428 sonst. Waren,
Waren versch. Art,
0.8.8. tineinanennas 6 981 9,2 13 764 7,2 2,0 2 735 19,9 1 113 7,6 159
429 Versandhandelsver-
tretung ............ 3 801 5,0 5 278 2,8 1,4 900 17,1 143 1,0 38
43710 Tankstellen (Ab~
satz in fremdem
Namen) ............. 13 210 17,4 48 536 25,3 3,7 11 574 23,8 2 771 19,0 210
Handelsvermittlung u.
Agenturtankstellen ....... 75 888 100 191 616 100 2,5 38 735 20,2 14 577 100 192
darunter:
Vermittlung (Wirtschafts-
gruppe 421 - 428) 1)
Handelsvertreter ......... 56 516 74,5 130 813 78,3 2,3 24 901 19,0 10 406 71,4 184
Handelsmakler ............ 2 361 3,1 6 989 3,6 3,0 1 360 19,5 1 258 8,6 533
zZusammen ... 58 877 77,6 137 802 71,9 2,3 26 261 19,1 11 664 80,0 198

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

2) Geschdfts~ oder Kalenderjahr 1978.
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wiesen, weniger als ein Flinftel der 20 110
Unternehmen des Jahres 1968. Bei dieser Ver-
treter-Kategorie dirfte sich die Erfassungs-
untergrenze von 12 000 DM Jahresumsatz beson-
ders stark ausgewirkt haben, da Versandhandels-
vertreter ihr "Unternehmen" h&ufig als Nebener-
werbstidtigkeit betreiben, weswegen Provisionen
-und Kostenverglitungen im Laufe des Jahres 1978
nicht in allen Fdllen den Betrag von 12 000 DM
erreicht haben dlirften. Die bei der Z&hlung er-
faBten 3 801 Unternehmen der Versandhandelsver-
tretung mit mehr als 12 000 DM Jahresumsatz be-
schaftigten 1979 einschlieBlich der Unterneh-
mensinhaber 5 278 Personen und setzten 1978

Schaubild 3

insgesamt 143 Millionen DM um. Das waren 38 000
DM Umsatz je Unternehmen und 27 000 DM je Be-
schiftigten. Beide Kennzahlen liegen weit unter
den entsprechenden Daten der Handelsmakler und
der Handelsvertreter, die durchschnittlich je
Unternehmen 198 000 DM und je Beschaftigten

85 000 DM Umsatz erzielten.

Weit glinstiger als die Versandhandelsvertreter
schnitten auch die 13 210 Agenturtankstellen
ab, die mit 48 536 Beschaftigten 2,8 Milliar-
den DM umsetzten, was einen Umsatz von

210 000 DM je Unternehmen und von 57 000 DM

je Beschédftigten entsprach.

UNTERNEHMEN, BESCHAFTIGTE UND UMSATZ IN DER HANDELSVERMITTLUNG 1979 NACH WIRTSCHAFTSGRUPPEN

BESCHAFTIGTE JE UNTERNEHMEN

Teilzeitbeschaftigte

Anzahi
4

Vollzeitbeschiftigte

Anzah!

Jeweilige Anzahl der Beschiftigten in Tausend
§ 15 18 2 32

4
49

Handelsvermittlung und Agenturtankstellen msges:ml 152

/ 3

W 7

Tausend DM
400

| // i

300

UMSATZ JE UNTERNERMEN Tausend DY
ausen
400
3118
300
Jeweiliger Umsatz in Mill, DM
538 1252 1453 1546 2398 234 1113 143 2m

200 b § Handelsvermittiung und Agenturtankstellen insgesamt 14 517 1

N

V.v.landw. V.v.techa.  V.v.Nahrungs-

V.v.Textilien,Bekleidung,

Grundstf., Chemikal.. mitteln, Getranken, Schuhen,lederwaren gegenstanden
Tieren.  ErzenHolz Tabakwaren 11089 14228
textil. Baustoffen 7229

Rohstf. USW.

usw. 6445
2492

V..« Vermittlung von

Die Breite der Sdulen entspricht der Anzah! der Unternehmen

V.v. Metallwaren, Einrichtungs-

V.v.feinmech. u, opt.
Erzeugn., Schmuck usw.

V.v.Fafrzeugen, V.v.sonst. Waren, Versand-

Maschinen, Waren versch, Art, handels- fremdem Namen)

techn.Bedarf 0.a.. vertreting 13210
8823 6981 3801

Tankste!len (Absatz in

1550

Statistisches Bungesamt 820015
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5.4 Unternehmen nach GréBenklassen

5.4.1 UmsatzgrdBenklassen

Ein Vergleich der Ergebnisse der letzten bei-
den Z&hlungen in der Untergliederung nach Um-
satzgréBenklassen ist flir den Bereich Handels-
vermittlung besonders problematisch, denn

- wie bereits auf Seite 19 erwdhnt - wurden fiir
das Kalender- oder Geschiftsjahr 1967 generell
alle Unternehmen nachgewiesen, die {liberhaupt
Ums&dtze getdtigt hatten, fiir 1978 jedoch nur
Unternehmen mit Umsdtzen {iber 12 000 DM. Weiter-

hin hatten Preiserhd8hungen seit 1967 nominal

einem Teil der Unternehmen ergab sich dadurch,
selbst bei einer gleichgebliebenen vermittel-
ten Warenmenge, ein "Herauswachsen" in die

ndchsth8here UmsatzgréfRenklasse. Diese Fakten
sind bei der stark verdnderten GréBenstruktur

in der Handelsvermittlung zu berlcksichtigen.

W&hrend im Jahr 1967 noch 64 895 Unternehmen
100 000 DM
1978 nur noch 42 574 Unter-
nehmen, das entspricht einer Abnahme um ein k
Drittel (- 34 %).

der Unternehmen mit einem Umsatz von mehr als

einen Umsatz zwischen 12 000 und

tdtigten, waren es

Demgegeniiber stieq die Anzahl

héhere Ums&tze im Jahr 1978 zur Folge. Bei 100 000 DM von 12 009 auf 27 376 (+ 128 %).
Tabelle 4: Vergleich der Z&hlu-gsergebnisse 1979 mit 1968 in der
Handelsvermittlung nach zusammengefaSten UmsatzgrdBenklassen
P 1)
Umsatz Unternehmen Beschidftigte Umsatz
von ... bis unter 19792} 19683} 19792 1968%) 1978 1967
Anzahl | % Anzahl | ) Anzahl | ) Anzahl | % Mill. DM | % Mill. DM | 3%
unter 8 000 ...... x x 19 822 17,8 X x 21 825 9,6 x x 59 ¢,8
8 000 - 12 000 ...... % x 8 235 7,4 x x 9 791 4,3 x % 78 1,1
12 000 - 100 000 ...... 42 574 56,1 64 895 58,2 63 459 33,1 117 292 51,7 1 958 13,4 2 505 35,4
100 000 - 500 000 ...... 23 596 31,1 10 916 9,8 74 811 39,0 48 919 21,6 4 749 32,6 2 080 29,4
500 000 und mehr ....... 3 780 5,0 1093 1,0 43 714 22,8 18 935 8,4 7 685 52,7 2 355 33,3
Neugrﬁndungen“ ........ 5 938 7,8 6 602 5,9 9 632 5,0 9 934 4,4 185 1,3 - -
Handelsvermittlung u.
Agenturtankstellen .... | 75 888 100 111 563 100 191 616 100 226 696 100 14 577 100 7 077 100
darunter mit:
12 000 und mehr ...... 75 888 100 83 506 74,9 191 616 100 195 080 86,1 14 577 100 6 940 98,1

1) Geschidfts- oder Kalenderjahr 1978 bzw. 1967.

4) Unternehmensgriindungen oder -ilbernahmen nach Beginn des

2) Stichtag: 31. Marz 1979. Jahres 1978 oder 1967; 1967 jedoch nur, soweit in diesem
3) Stichtag: 30. September 1968. Jahr kein Umsatz get&tigt wurde.
Tabelle 5: Unternehmen, Beschidftigte und Umsatz in der Handelsvermittlung
nach Umsatzgr&Benklassen
Unternehmen Beschidftigte Be§ch§f— Umsatz je
Umsatz tigte 1)
: i Umsatz 1978 =
von ... bis unter am 31. Mirz 1979 je Unter- Beschaf-
DM N Unternehmen nehmen tigten
Anzahl | % [ Anzahi | 3 Anzahl Mill. DM | % 17 000 DM,

12 000 - 20 000 8 059 10,6 9 262 4,8 1,1 121 0,8 15 13

20 000 - 50 000 17 005 22,4 22 714 11,9 1,3 576 4,0 34 25

50 000 - 100 000 17 510 23,1 31 483 16,4 1,8 1261 8,6 72 40
100 000 - 250 000 17 708 23,3 48 576 25,4 2,7 2 734 18,8 154 56
250 000 - 500 000 5 888 7,8 26 235 13,7 4,5 2 015 13,8 342 77
500 000 - 1 Mill 2 339 3,1 15 819 8,3 6,8 1 594 10,9 681 101

1 Mill. - 2 Mill 846" 1,1 8 133 4,2 9,6 1153 7,9 1 363 142
2 Mill., - 5 Mill 387 0,5 5 963 3,1 15,4 1160 8,0 2 996 194

5 Mill. -~ 10 Mill 120 0,2 4 641 2,4 38,7 827 5,7 6 893 178
10 Mill, - 25 Mill 58 0,1 4 455 2,3 76,8 856 5,9 14 756 192
25 Mill. - 50 Mill 20 .0 1 961 1,0 98,1 697 4,8 34 83t 355
50 Mill. und mehr ...... 10 0 2 742 1,4 274,2 1 400 9,6 139 971 510
Neugrﬁndungenz) ........ 5 938 7,8 9 632 5,0 1,6 185 1,3 31 19
Handelsvermittlung u.

Agenturtankstellen 75 888 100 191 616 100 2,5 14 577 100 192 76

1) Geschdfts- oder Kalenderjahr 1978.
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5.4.2 BeschidftigtengrdBenklassen

Die Aufteilung der Unternehmen der Handelsver-
mittlung nach Beschidftigten zeigt, daB im Jah-

re

1979 nahezu drei Viertel aller Unternehmen

(73 %) mit einem oder mit zwei Beschadftigten

- einschlieBlich der tdtigen Inhaber und der

unbezahlt mithelfenden FamilienangehSrigen -

betrieben wurden.

Ein weiteres Viertel der Un-

ternehmen arbeitete mit drei bis neun Beschdf-

tigten.

Nur 2 % der Unternehmen der Handels-

vermittlung wiesen 1979 zehn und mehr Beschaf-

tigte auf. Allerdings beschaftigten die Unter-

nehmen dieser GrGBenklasse 18 % aller in der

Handelsvermittlung tdtigen Arbeitskrdfte und

erwirtschafteten 34 % des gesamten Umsatzes

dieses Bereichs.

Auf die mittleren Unternehmen

mit drei bis neun Beschaftigten entfielen 41 %

der tatigen Personen und 39 % des Umsatzes.

Fast ebensoviel Personen (40 %) waren in den
kleinsten Unternehmen beschédftigt, sie waren
jedoch nur mit 27 % am Gesamtumsatz beteiligt.
Seit der Handels~ und Gaststdttenzdhlung

1968 hat die Anzahl der Unternehmen der Han-
delsvermittlung in der obersten Gr6Renklasse
ebenso wie in den beiden anderen Handelsbe-
reichen, dem Grofhandel und dem Einzelhandel,
zugenommen. Die Bedeutung der mittleren Gr&Sfen-
klasse mit 3 bis 9 Beschdftigten ist jedoch in
der Handelsvermittlung besonders stark gestie-
gen. Der prozentuale Anteil dieser "mittleren"
Unternehmen nahm von 19 % im Jahre 1968 bis auf
25 % im Jahre 1979 zu. Demgegeniiber konnten
"kleinen"

sich nicht alle Unternehmen behaup-

ten. So waren 1979 in der untersten GréBen-
klasse 33 745 Unternehmen weniger vertreten
als 1968, ihre prozentuale Bedeutung ging je-
doch lediglich von 80 % im Jahre 1968 auf 73 %

im Jahre 1979 zurlick.

Tabelle 6: Vergleich der Z&hlungsergebnisse 1979 mit 1968 in der Handelsvermittlung
nach zusammengéfaﬁten Beschdftigtengr&Benklassen
PR - 1)
Unternehmen Unternehmen Beschiftigte Umsatz
mit bis ... 2) 3) 2) 3)
Beschiftigten 1979 1968 1979 1968 1978 1967
Anzahl | % Anzahl | 3 Anzahl ] % Anzahl | % Mill, DM [ % Mill. DM | %
T =2 ciiiii it 55 701 73,4 89 446 80,2 77 465 40,4 117 234 51,7 3 926 26,9 2 414 34,1
329 i 18 657 24,6 20 919 18,8 79 282 41,4 85 138 37,6 5 626 38,6 2 602 36,8
10 und mehr .......... 1530 2,0 1198 1,1 34 869 18,2 24 324 10,7 5 025 34,5 2 061 29,1
Handelsvermittlung u.
Agenturtankstellen .. | 75 888 100 111 563 100 191 616 100 226 696 100 14 577 100 7 077 100
1) Geschidfts~ oder Kalenderjahr 1978 bzw. 1967. 3) Stichtag: 30. September 1968.
2) Stichtag: 31. Midrz 1979.
Tabelle 7: Unternehmen, Beschédftigte und Umsatz in der Handelsvermittlung
nach BeschdftigtengrdBenklassen
N Beschaf- .
Unternehmen Unternehmen IAV Beschdftigte tigte 7 Unmsatz je
. . H Umsatz 1978 =
mit bis ... am 31. Mirz 1979 je Unter- Beschaf-
Beschdftigten N Unternehmen nehmen tigten
Anzahl [ 3 I Anzahl | % Anzahl Mill. DM | $ 1 000 DM
1~ 2 e 55 701 73,4 77 465 40,4 1,4 3 926 26,9 70 51
3 - 5 tiiiiiinine. 15 205 20,0 55 140 28,8 3,6 3 651 25,0 240 66
6 - 9 e 3 452 4,6 24 142 12,6 7,0 1 975 13,6 572 82
10 = 19 (iiiinannn.. 1 154 1,5 14 709 7,7 12,7 1 433 9,8 1 242 97
20 - 49 ... 263 0,3 7 457 3,9 28,4 967 6,6 3679 130
50 - 99 ... 74 0,1 5 105 2,7 69,0 1 395 9,6 18 848 273
100 - 199 ... 31 0,0 4 234 2,2 136,6 546 3,7 17 597 129
200 und mehr ......... 8 0,0 3 364 1,8 420,5 684 4,7 85 475 203
Handelsvermittlung u.
Agenturtankstellen 75 888 100 191 616 100 2,5 14 577 100 192 76

1) Geschidfts~ oder Kalenderjahr 1978.
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Schaubild 4

KONZENTRATION DES UMSATZES UND DER BESCHAFTIGTEN IN DER HANDELSVERMITTLUNG
(Lorenz~Kurve nach BeschaftigtengrdBenklassen)
Umsatz in % UNSATZ BESCHAFTIGTE Beschiiftigte in %
%
100 100
80 80
50 N
% 60
&
S
X
N 1968 1979
¥
&
S
40 40
1968 1979
20 2
0 T T T T T T T T 0
] 20 L 60 80 100 0 20 40 60 80 100
Unternehmen in % Untemehmen in %
Statistisches Bundesamt 820016

5.5 Unternehmen nach Rechtsformen

Unternehmen der Handelsvermitt-
Erhebungsstichtag fast 70 000

als neun Zehntel (92 %) als Ein-
gefilhrt. Sie beschédftigten nahe-

Von den 75 888
lung wurden am
und damit mehr
zelunternehmen
zu vier Finftel (79 %) aller in der Handelsver-
vermittlung tdtigen Personen und erwirtschafte-
ten 1978 gut drei Fiinftel (61 %) des gesamten
Umsatzes der Handelsvermittlung. Bei diesen
Einzelunternehmen, fir die durchschnittlich 2,2
Beschiaftigte und ein Umsatz von 128 000 DM er~
rechnet wurden, dlirfte es sich weitgehend um
reine Familienunternehmen handeln. Weit gréfer
war die durchschnittliche UnternehmensgréBe bei
den 4 053 Personengesellschaften, sowohl gemes-
sen an der Zahl der Beschidftigten (6,2) als auch
am Umsatz (748 000 DM).
satz der Handelsvermittlung mit einem Flinftel

Sie waren am Gesamtum-

(21 %) beteiligt, obwohl ihr Anteil bei den Un-
ternehmen nur 5 % und bei den Beschaftigten 13%
erreichte. Auch die 2 018 Kapitalgesellschaften
beschéftiqtén durchschnittlich nur 6,4 Personen
bei einem Umsatz von je 1,1 Mill.DM. Diese Ge-

sellschaften stellten knapp 3 % aller Unterneh-
men der Handelsvermittlung und tdtigten mit gqut
6 % aller Beschdftigten 15 % des Umsatzes.

Die geringste Bedeutung haben im Bereich der
Handelsvermittlung die eingetragenen Genossen-
schaften und die sonstigen Rechtsformen. Sie
stellten zusammen nur 213 Unternehmen. Dabei
erwirtschafteten die 71 Genossenschaften mit
einem durchschnittlichen Umsatz von je 6,0
Millionen DM noch 3 % des gesamten Umsatzes
der Handelsvermittlung bei einem Personalan-

teil von lediglich 0,1 %.

Tabelle 8: Unternehmen, Beschidftigte und Umsatz in der Handelsvermittlung

nach Rechtsformen

Unternehmen [ Beschiftigte Bii;:zf_ 1) Umsatz je
Rechtsformen X je Umsatz 1978 Unter- Beschdf-
am 31. Médrz 1979
Unternehmen nehmen tigten
Anzahl | & [ Anzahl | 2 Anzahl Mill. DM | % 1 000 DM
Einzelunternehmen ....... 69 604 91,7 151 143 78,9 2,2 8 895 61,0 128 59
Personengesellschaften .. 4 053 5,3 25 052 13,1 6,2 3 033 20,8 748 121
Kapitalgesellschaften ... 2 018 2,7 12 818 6,7 6,4 2 158 14,8 1 069 168
Eingetragene Genossen-
schaften ............... 7 0,1 2 096 1,1 29,5 427 2,9 6. 013 204
Sonstige Rechtsformen ... 142 0,2 507 0,3 3,6 64 0,4 450 126
Handelsvermittlung u.
Agenturtankstellen ..... 75 888 100 191 616 100 2,5 14 577 100 192 76

,

1) Geschidfts- oder Kalenderjahr 1978.
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NUMMER

DER

SYSTE-
MATIK

421

421

421
421

421

421

421

421
421

422

422

422

422

422

422
422

422

422

422

422

423

423
423

423

423

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

TABELLENTETIL

1 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND
PROVISION VERMITTELTEN WAREN

WIRTSCHAFTSZIWEIG

. CV.V.= VERMITTLUNG VON /

51

53

55

51

54

57

81
84

86

89

32

33

35

36

VHV .F.= VERSANDHANDELS=
VERTRETUNG FUER)

V.V. GETREIDE, FUTTER-
U. DUENGEMITTELN

VeV. BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENBINDEREIBEDARF
V.¥. LEBENDEM VIEH

V.V. SONST. LEBENDEN
TIEREN, Z0O0LOG. BEDARF

¥.V. GETREIDE, FUTTER-
U. DUENGEMITYELN, TIEREN

V.V. GARNEN (OH. HAND-~
ARBEITSGARNE U.AE.)

V.¥. TEXTIL. ROHSTOFFEN
. HALBWAREN (OH. GARNE)

VoV. HAEUTEN, FELLEN,
LEDER

V.V. ROHTABAK

V.V. TEXTIL. ROHSTOFFEN
U.HALBWAREN HAEUTEN USW

V.V. LANDW. GRUNDSTF.,
TIEREN,TEXTIL.ROHSTF.USW

V.V. TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK

V.V. FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN., OAS
V.V. FEST. BRENNSTOFFEN

V.V. MINERALOELERZIEUG-
NISSEN (OH. TANKSTELLEN)

V.V. FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN

¥.V. ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW

V.V. ROHHOLZ

V.V. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

V.V. BAUSTOFFEN,BAUELEM.
A. MINERAL. STOFFEN USW

V.V. INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

V.V. HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

V.V. TECHN .CHEMIKAL.,ER~
ZEN,HOLZ ,BAUSTOFFEN USW

V.V. NAHRUNGSMITTELN,GE~
TRAENKEN,TABAKWAREN ,0AS

VeV. SPEISE-~U.INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEMUESE,OBST

V.V. ZUCKER, SUESSWAREN

V.V. MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN

V.V. WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN

V.V. KAFFEE, TEE,
ROHKAKAO, GEWUERZEN

UNTER-
NEHMEN

903

161
909

40

2 013

197

119
15

479

497

44
53

462

559

1 052
161

4 337

305

535

225

654

243

AR-
BEI
STA
TEN

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN

BE~- TEIL~
TS~ SCHAEF- ZEIT-
ET- YIGTE BE-

INS~ SCHAEF-

GESAMT TIGTE

AM 31.03.1979

ANZAHL

421 VERMITTLUNG VON

909 1 506 240
164 348 97
920 1 812 398
40 104 13
033 3 770 748
203 558 157
151 382 81
122 423 Ia]
15 42 4
491 1 405 313
524 5 175 1 061
422 VERMITTLUNG VON
506 1 268 274
46 76 6
56 231 19
470 1 068 136
572 1 375 161
063 2 503 556
165 400 76
137 2 226 433
862 4 513 773
080 2 914 712
444 10 053 1 994
585 15 199 2 985
423 VERMITTLUNG VON
039 3275 797
310 803 151
544 1 335 268
229 787 124
675 1 847 413
246 581 81

ARBEIT- INSGESAMT

NEHMER

1 000

D

LANDW. GRUNDSTF.,

436

147
704

60

290

200

268
31

789

2 136

102

15
256

379

41

53

60
22

178

557

400

441
285

020

145

831

563

719
423

536

681

GESAMTWERT DER GEGEN

us)

SON-

STIGEN DER GEGEN
PROVISION

TAE-

KEITEN WAREN

UMSATZ 1978 (A

HANDELSVERMTL.

“IrT- EIN

LERER GROSS- ZEL
- PROVI- HANDEL HANDEL TIG-
SAMMEN SIONS-

SATZ

X

TIEREN,TEXTIL.ROHSTF.USW

84,4 0,9 13,3
75,0 T,4 22,5
73,6 4,4 24,0
82,5 3,8 14,1
76,7 2,1 20,9
86,4 2,2 13,5
63,9 2,4 35,6
52,1 4,2 47,1
32,7 6,2 67,1
61,3 2,8 38,3
71,8 2,3 26,5

TECHN.CHEMIKAL., ERZEN,HOLZ ,BAUSTOFFEN USW

646

25
168

507

700

1 188
211

869

2 053

1 538

4 671

7 205

115

48
106
164

253
31

150
337
199
718

1252

891

977
173

674

823

043
074

061

616

700

452

209

80,0 3,3 18,8
91,1 9,7 0,3
92,1 2,7 1,4
84,3 4,0 8,8
87,0 3,6 6,1
81,1 2,1 18,4
87,5 3,7 11,2
88,0 4,4 8,9
86,1 4,9 1,2
78,7 4,9 17,4
84,5 4,7 12,4
83,7 3,6 13,4

NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

1 915

445

610

522

989

289

— 26 —

269

200
94

62

163

120

474

508
537

212

485

495

84,9 2,1 12,5
61,3 4,7 29,0
81,3 2,4 17,7
84,0 2,2 14,3
68,2 4,0 28,2
80,8 5,4 19,0

1,9

2,3
1,7

2,0

1,0

0,6
0,3

GESAMTWERT

VERMITTELTEN

1 000 om

s

13

17

©

12

29

10

w

275

156
249

107

789

613

405

746
118

884

674

833

93
656

242

993

579
737

033

962

234

968

374

960

603
181

365

041

979
833

608

480

843

000

959
923

725

205

493

587
894

672

153

356
763

988

199

484

435

438

690



NUMMER

DER

SYSTE-
MATIK

423

423

423
423

423
423
423

424

424

424
424

424
424
424

424

426
424

424

h24

424

424
424

425

425

425

425

425

425

425
425

423

425

4) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

37

61
65

31
34

37

woow

7

75

1 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN

WIRTSCHAFTSZWEIG

(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS=
VERTRETUNG FUER)

VeV. SONST. NAHRUNGS-
MITTELN

V.V. BEST. NAHRUNGS~
MITTELN

V.¥. WEIN, SPIRITUOSEN

VaV. BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

V.V. GETRAENKEN
V.V. TABAKWAREN

V.V. NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

V.V. TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS

V.V. METERWARE F. BE-
KLEIDUNG V. WAESCHE

V.V. OBERBEKLEIDUNG

V.V. KOPFBEDECKUNGEN,
BEKLEIDUNGSZUBEHOER

V.V. KUERSCHNERWAREN
V.V. OBERBEKLEIDUNE USW

V.V. HERREN-, DAMEN~- U.
KINDERWAESCHE USW

V.V. HEINTEXTILEN,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN

VeV. HAUS-U.TISCHWAESCHE

V.V.HEIM-U_.HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTW.

V.V. LEDER- U.TAESCHNER-
WAREN (OH. SCHUHE)

VoV. GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN

V.V. LEDER~,TAESCHNER-U.
GALANTERIEW. COH.SCHUHE)

V.V. SCHUHEN

V.V. TEXTILIEN, BEKLEI~-
DUNG,SCHUHEN ,LEDERWAREN

V.V. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

V.V. ELEKTROTECHN .
ERZEUGNISSEN, ANG

V.V. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN USW, AN6

V.V. FEINKERAMIK U.GLAS-
WAREN F.D. HAUSHALT

V.V. MOEBELN, KUNST-
GEGENSTAENDEN U. AE.

VoVe RUNDFUNK~,FERNSEH~
U.PHONOTECHN. GERAETEN

VoV. MUSIKINSTRUMENTEN

VoV RUNDFUNK-FERNSEH-U.
PHONOTECHN . GERAETEN USW

V.V. LACKEN, FARBEN,
TAPETEN

VoV. HOLZIW.,ANG,FLECHT~
U.BUERSTENW ., KINDERWAGEN

UNTER-
NE HNMEN

NN

-

7"

9

842

804
417

645
062
341

229

528

723
868

261
117
246

808

579
333

912

602

416

018
854

089

326

027

353

455

051

308
37

345

255

AR-
BEITS— SCHAEF- IEIT-
STAET- TIGTE

TEN

NN

1"

871

875
453

654
107
345

366
424

546

734
972

261
121
354

825

593
339

932

424

034
868

293
425

430

098

528

459

100

329
37

366

778

256

" NACH, WIRTSCHAFTSZWEIGEN

BE~

INS -
GESAMT

AM 31.03.1979

ANZAHL

w o~

17

933

286
322

144
466
612

639

BE~-

-

3

VERMITTLUNG

3

21

244

590
440

403
279
122

182

994
570

564

132

808

940
988

630

4

VERMITTLUNG

11 733

20

035

768

991

878

600
64

664

514

385

2

TEIL-

422

459
193

210
403
115

774

539

326
144

53
33
230

646

612
103

715

245

172

417

240

VON

459

678

137

227

292

213

285

48

SCHAEF— NEHMER
TIGTE

829

684

~NoowW

160

331
2 491
194

8 284

1 000

119

761
332

49
382
39

1 452

ARBEIT~ INSGESAMT
»

[ 4]

952

188
620

774
394
741

797

UMSATI 1978

HANDELSVERMTL.

MITT-

LERER GROSS~-
u- PROVI- HWANDEL
SAMMEN SIONS-

SATLZ

84,8 3,0 13,9

73,9 3,5 22,3
84,9 4,1 13,5

77,7 4,6 16,3
83,9 4,2 13,8
76,5 2,9 18,7

78,7 3,2 18,1

CAUS)

EIN-
1EL
HANDEL

TEXTILIEN, BEXKLEIDUNG,SCHUHEN, LEDERWAREN

1 369

621
1 854

87

142

922

1 018
154

1172

334

268

602
916

7 685

359

i
375

21
26
423

180

179
26

206

73

53

127
147

1 545

738

418
901

340
003
245

39

605
782

388

084

972

057
599

835

89,4 4,9 10,1

92,5 3,1 6,7
88,9 5,3 9,6

96,8 7,3 2,3
68,4 5,5 30,1
88,1 5,4 10,5

91,1 4,9 7,7

89,2 4,3 9,4

95,9 4,4 2,1

90,1 4,3 8,5

89,8 6,7 8,2

79,5 7,2 17,9

85,4 6,9 12,3
95,4 3,5 3,7

89,8 4,7 9,1

METALLWAREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN

5 085

4 156

9 241

402

2 966

1213
21

554

86

- 27 —

944

552

1 497

67

533

187

93

18

972

800

771

266

416

065
633

698

271

436

67,2 5,2 30,2

81,8 5,8 13,9

72,6 5,5 24,2

94,0 5,5 5,0

81,3 4,7 13,7

59,1 8,0 38,8
70,7 3,7 19,0

59,5 7,7 38,1

81,5 5,7 16,0

85,3 6,9 14,1

SON~
STIGEN
TAE-
T16-
KEITEN

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN

WAREN

1 000 oM

w

401

16 175

o

840

847
688

- o~

057

35 881

w

027

o

354

283
326
6 960

3 716
584

978

592

-

571
013

>

29 794

12 110
7 800
19 9211

1 149

1 331
126

228

735

046

387
266

477
132
874

572

507
424

930

547

486

034
978

821

904

606

509

612

087

739

289

028

713

461



NUMMER

DER

SYSTE-
MATIK

425

426

426

426

426

426
426

426

427

427

427

427

427

427

427

427

427

427

428

423

428

428

428

428

428

428

428
428

428

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFY.

31

35

45

47

71

73

75

77

51

St

S7

81

1 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN

WIRTSCHAFTSZIWEIG

"{V.V.= VERMITTLUNG VON /

VHV .F.= VERSANDHANDELS=
VERTRETUNG FUER)

V.V. METALLWAREN, EIN-
RICHTUNGSGEGENSTAENDEN

V.V. FOTO-U.KINOGERAET.,
FOTCTECHN. U.-CHEM. MAT.

V.V. SONST. FEINMECH. U.
OPT. ERZEUGNISSEN

V.V. FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

V.V. UHREN, EDELMETALL-
WAREN, SCHMUCK U. AE.

V.V. SPIELWAREN

V.V. SPORT= V. CAMPING-
ARTIKELN (OH.CAMPINGM.)

V.V. FEINMECH.U.OPT. ER-
ZEUGN.,SCHMUCK USW

V.V. FAHRZEUGEN, FAHR-
ZEUGTEILEN U. ~REIFEN

VaV. LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN

V.V. MASCHINEN (OH.
LAND— U. SPEZIALMASCH)

V.V. MASCHINEN
(OH. SPEZIALMASCHINEN)

V.V. TECHN.SPEZIALBED.F.
BEST. WIRTSCHAFTSIWEIGE

VaV. CHEM.- TECHN.
ERZEUGNISSEN

V.V. TECHN. BEDARF, ANG,
HANF-U.HARTFASERERIFEUGN.

V.V. SCHUKMACHERBEDARF

V.V. TECHN.U.SPEZIALBED.
VERSCH.WIRTSCHAFTSZIWEIGE

V.¥. FAHRZEUGEN,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF

V.V. PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN

V.V.MEDIZIN.U.ORTHOPRED.
ART . ,LABOR~U.FRISEURBED.

VaVa. KOSMET.ERZEUGN.,
REINIGUNGSMITTELN U. AE.

V.V. PHARMAZEUT. KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

V.V. PAPIER, PAPPE
(OH. VERPACKUNGSMITTEL)

VaV. SCHREIB= U. PAPIER-
WAREN,SCHUL-U.BUEROART .

V.V. BUECHERN, ZEIT-
SCHRIFTEN,MUSIKALIEN

V.V.PAPIER,DRUCKERZEUEN.
(OH. VERPACKUNGSMITTEL)

V.V. VERPACKUNGSMITTELN

VaV. ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN

V.V. ROHSTOFFEN,HALB-U.
FERTIGWAREN, OAS

UNTER-
NEHMEN

14

228

215

180

395

612

293

290

5%0

599

595

576

171

501

862

630

60

053

823

405

483

17

00s

326

033

857

854

76

361

AR-

BE-

NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN

TEIL-

BEITS- SCHAEF- ZEIT-

STAET~-
TEN

AM 31.03.1979

14 487

426

232

184

416

618

297

295

427

2 730

613

3 678

4 291

508

882

637

6C

2 087

9 108
428

411

488

1 126

864

76

362

TIGTE BE~

INS- SCHAEF- NEHMER

ANZAHL

32 200 6

VERMITTLUNG

717

391

1 108

999

814

658

3 579

VERMITTLUNG

13 941 1

1 621

8 902 1

10 523 2

1t 091

1 568

1 360
133

4 152

28 616 4

VERMITTLUNG

829

947

121

557

GESAMY TIGTE

202

VON

156

89

245

201

172

133

751

VON

287

292

988

280

220

360

334

32

946

513

14 483

1 000

2 397

ARBEIT~ INSGESAMT
»

bm

858

UMSATZ 1978

HANDELSVERMTL.

RITT-

LERER GROSS-
Ty~ PROVI- HANDEL
SAMMEN SIONS-

SATL

74,6 5,4 22,0

FEINMECH .U.OPT. ERZEUGEN.,SCHMUCK USW

422

158

580

257

440

273

1 550

47

27

74

54

59

44

233

344

196

540

840

846

722

948

77,8 7.9 151

68,9 6,3 26,6

74,6 7,3 19,3

86,9 8,6 7.5

91,7 5,1 7,6

87,3 6,7 10,5

84,3 6,6 11,8

FAHRZEUGEN, MASCHINEN, TECHN. BEDARF

10 617

850

4 325

5 175

439

479

530

64

1 512

17 304

1516

174

1 160

82

83

257

3 10

729

945

720

665

177

624

648

487

935

329

49,0 6,4 10,0
67,0 7,9 24,0
67,5 6,7 27,9
67,4 6,9 27,4
73,7 5,3 20,2
84,1 6,2 13,2

80,0 4,4 16,3

75,7 4,7 23,3
79,2 5,2 16,8

59,4 6,5 18,0

VON SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART, O0AS

143

174

252

569

268

496

469

233
447

22

65

317

357

458

1 132

589

920

736

2 245
795

29

156

— 28 =

63

60

86

210

102

233

104

440
120

28

729

806

321

856

878

081

114

073
363

839

703

75,9 7,4 23,3

84,0 9,2 14,1

82,9 7,9 15,2

91,3 3,1 7,1

85,3 8,0 10,3

90,5 7.6 5,7

87,9 5,7 8,5

84,5 3,2 13,4

90,8 3,6 8,6

93,6 3,4 5,1

CAUS)

EIN-
ZEL
HANDEL

21,2

0,9

SON-
STIGEN
TAE~
T16~
KEITEN

1,3

0,4

GESAMTWERT

DER GEGEN
PROVIS ION

VERMITTELTEN

WAREN

1 00C oM

33 374

465

296

761

552

1079

584

11 554

11 637

13 123

121

28 622

654

770

789

6 765

w

208

195

794

410

328

259

587

925

275

643

430

275

297

706

003

910

394

273

724

304

57%

596

402

168

146

527

626

764

917
746

493

663



NUMMER

DER

SYSTE~
MATIK

428

428
428

428

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429
429

429

429
42
437

82

83

3
35

41

45

49

s1

Sb

57

59

71

75

81

84

87
89

1 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGVE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN

! NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

WIRTSCHAFTSZIWNEIGE

(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS=
VERTRETUNG FUER)

V.V. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, OAS
V.V. FERTIGWAREN, OAS

VoV. WAREN VERSCH. ART,
OAS

V.V.SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART, OAS

VHV.F. NAHRUNGSMITTEL

VHV.F. GETRAENKE,
TABAKWAREN

VHV.F. NAHRUNGSMITTEL,
GETRAENKE, TABAKWAREN '

VHY.F.PULLOVER, HERREN-U.
DAMENW AESCHE ,MIE DERWAREN

VHV.F. HERREN~ U. DAMEN-
OBERBEKLEIDUNG USW

VHV.F. TEXTIL.,SONST.
BEKLEIDG.,SCHUHE ,LEDERW.

VHV.F. TEXTILIEN,BEKLEI-
DUNG, SCHUHE, LEDERWAREN

VHV.F. METALL U.

KUNSTSTOFFWAREN, ANG

VHV.F. ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSE, ANG

VHV. F. MOEBEL, KUNST-
GEGENSTAENDE U. AE.

VHV.F.EINR.GEGENSTAENDE,
ANG,LACKE, FARBEN, TAPETEN

VHV.F. METALLWAREN, EIN-
RICHTUNGSGEGENSTAENDE

VHV.F. FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW

VHV.F. KFZ, KFZ-TEILE U.
—REIFEN

VHV.F. SONST. FAHRZEUGE,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF

VHV.F. FAHRZEUGE,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF

VHV.F. BUE CHER,
ZEITSCHRIFTEN,MUSIKALIEN

VHV.F. KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTEL

VHV .F. SONST. WAREN, ANG

VHV.F.
OAS

WAREN VERSCH.ART,
VHV.F. SONST. WAREN,
WAREN VERSCH. ART, O0AS
VERSANODHANDELSVERTRETUNG
HANDELSVERMITTLUNG

TANKSYELLEN (ABSATZ IN
FREMDEM NAMEN)

HANDELSVERMITTLUNG U.
AGENTURTANKSTELLEN

UNTER-
NEHMEN

w

62

13

75

797
189

981

73
126
199

33
159
671
863

276

174
54
205
24
18
26
44
117

109
192

043

466
801

678

210

888

AR-

BE- TEIL=-

BEITS—~ SCHAEF- 2EIT~

STAET~ TIGTE

TEN

~

63

13

77

1) ERLOESE AUS EIGEN— UND FREMDGESCHAEFT. -

31
821

214

082
429

73

126

199

33

160

675

868

278

177

S4

210

29

21

28

49

118

192

057

478
833
904

370

274

BE~
INS=~ SCHAEF- NEHMER
GESAMT TIGTE

AM 31.03.1979

ANZAKL
122 24 79
1 744 375 756
2 423 464 991
13 764 2 735 5 192

VERSANDHANDELSVERTRETUNG

154 41 69
204 43 47
358 84 116
42 3 2
218 45 24
894 129 95
1 954 177 121
394 74 72
843 86 61
278 59 69
82 12 21
1 597 231 223
57 9 28
34 [ 13
58 14 29
92 20 42

195 S4 54
134‘ 19 13
290 46 68
1 401 260 152
2 020 379 287
5 278 900 817
143 082 27 161 64 656
48 536 11 574 27 984
191 616 38 735 92 640

— 29—

1 000

155

149

333

1112

1

25

25

47

10

28

49
142

11 806

2 770

16 577

ARBEIT~ INSGESAMT
1

662

482

848

979

312

G67

724

339,

30%

358

857

895

768

341

861t

339

370

777

147

511

702

846

907

965
738
373

641

014

HANDELSVERMTL.
nITT-
LERER

u- PROVI=~

SAMMEN SIONS~-
SATZ

30,7 4,1
75,3 4,8
56,1 4,4
77,1 5,1
95,5 8,2
96,9 11,1
96,2 9,4
99,8 12,7
98,6 9,9
95,4 13,2
96,2 10,2
88,4 10,5
98,4 13,6
97,7 7,9
9,3 13,3
96,1 11,3
79,8 9,9
71,8 5,9
85,1 8,8
79,0 7,3
96,4 9,8
98,9 7,5
85,8 11,7
96,0 9,6
94,0 9,8
94,2 10,2
74,6 4,5
48,4 6,4
69,6 4,7

UMSATZ 1978

6ROSS -
HANDEL

69,3
21,2

42,3

20,4

3,6
2,8

17,5

14,6

(AUS)

EIN-
ZEL
HANDEL

34,4

10,1

SON-
STIGEN
TAE-
T16-
KEITEN

[

0,7

0,3

Q,7

15,0

5,7

GESAMTWERT

DER GEGEN
PROVISION

VERMITTELTEN

WAREN

1 000 on

1 163
2 341

4 299

16 683

67

46

113

239

74

186

120

23

406

23

29

26

55

64

48
79

288

480

195 704

20 943

216 647

276
072

010

312

260
406
666
687
218
874
778
566
929
814
733
0419
867
002
785
7R7
279

559
267

847

951
110

223
156

380



2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITYELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

AR= BE~ TEIL-
BEITS= SCHAEF=- ZEIT-

STAET- TIGTE BE-
TEN INS- SCHAEF=-
GESAMT TIGTE

AM 31.03.1979

ANZAHL

421 VERMITTLUNG VON

WIKTSCHAFTSZWETE
NUMMER - UNTER=
DER NEHMEN
SYSTE- UMSATZ
MATIK
VON...BIS UNTER,..DM
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV .F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER)
421 11 V.V. GETREIDE, FUTTER-
U. DUENGEMITTELN
12 GO0 - 20 ooc 163
20 000 - 50 0OC 326
S0 0C0 - 1C0 oO0C 192
100 000 - 250 coc 117
250 GO0 - 5G0 €00 32
500 00C ~- 1 mItLL. 17
1 ®ILL. - 2 mILL. 10
2 MIbLL. = 5 MILL. .
S MItL. - 10 MILL. .
NEUGRUENDUNGEN 41
ZUSAMMEN 903
421 13 V.V. BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENBINDEREIREDARF
12 000 - 2¢ oo 24
20 020 -~ 50 000 39
S0 000 - 10 0CO 40
170 0N - 255 OGO 22
250 CO0 -  56C 00C S
503 000 - 1 vILL. -
1 mILL. - 2 WILL. .
NEUGRUENDUNGEN 26
ZUSAMMEN 161
421 15 V.v. LERENOFM VIEM
12 00C - 20 GCO 165
20 009 - 50 0CO 276
50 00C - 100 000 179
10¢ 000 - 250 COO 197
250 000 ~ 500 000 59
SO0 00C - 1 Pitl. 44
1 mitk. - 2 MILL. 26
2 mItL, - 5 MILL. .
S eItL., - 10 %ItlL. .
25 MILL. - SO MILL. .
NEUGRUENEUNGEN 36
ZUSAMMEN 909
421 17 V.V. SONST. LEBENDEN
TIEREN, 200L0G. BEDARF
12 0GO - 20 0CO &
20 0CO - 50 ooC 8
50 000 - 100 oGC 8
100 600 - 250 COo 6
500 GO0 - 1 mILL. -
1 MILL., = 2 MILL. .
NEUGRUENDUNGEN ?
ZUSAMMEN 40
421 1 V.V. GETREIDE, FUTTER-
U. DUENGEMITTELN, TIEREN
12 200 - 20 GOD 360
20 C00 - 50 0CO 649
S0 0on - 1C0 oce 419
170 0063 -  25C OCC 252
250 ¢or - 50C 000 96
506 000 - 1 *IiL. 65
1 mILL. = 2 MILL. 40
2 #ILL. = S MILL. 16
S MILL., - 10 MILL. .
25 FILL. - SO MILL. .
NEUGRUENDUNGEN 11C
ZUSAMMEN 2 013
421 51 V.V GARNEN (OH. HAND-
ARPEITSGARNE U.AE.)
12 009 - 20 0CO 12
20 Geo - 50 GO0 32
50 00 - 100 €00 38
e Coo - 250 000 68
250 000 - 500 €00 18
500 (00 =~ 1 mILL. 1"
1 MILL. = 2 MILL. .
2 mILL. = 5 MILL. .
S mILL. = 10 mILL. .
NEUGRUENDUNGEN 12
TUSAMMEN 197

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

163 178 19
326 397 45
195 314 6t
117 251 55
33 122 29
18 81 12
10 73 9
41 48 3
909 1 506 240
24 25 1
41 43 2
40 67 10
22 51 1%
7 26 9
26 10 58
164 348 97
165 186 13
276 355 51
179 300 56
109 296 96
61 194 52
&4 198 66
28 114 22
36 64 16
920 1 812 398
8 10 -

8 9 -
8 18 3

6 19 9

7 8 -
40 104 13
360 399 33
650 804 98
422 699 . 130
254 617 174
101 342 90
66 296 81
42 236 32
17 101 23
10 230 77
Zz 033 3 770 748
12 14 3
32 51 8
38 96 32
69 179 52
19 82 27
13 76 21
12 18 5
203 558 157

ARBEIT- INSGESAMT
1

NEHMER

1 060 owm

UNSATZ 1978
HANDELSVERMTL .
AITT-
LERER G&GROSS~-
w- PROVI—= HANDEL

SAMMEN SIONS=-
SATL

LANDW. GRUNDSTF., TIEREN,TEXTIL.ROHSTF.USW

150

13¢

-
1s s« VO

60

16

181
275

197
180
81

84
1 347

- 30—

2 466
659
268
634
398
“17
459

524

102 400

368
271

629
659

N -,
~
o
o

208

15 441

2 467
8 796
429
702
245
480
456

2 419
285

110
254
581
1 050

223
5 020

5 412
980
057
016
302
857
283
099

3 374
145

168
131

195
779
324

100

4t 831

97,7
96,4
94,4
89,7
85,7
81,6
85,5

96,6
84,4

100

97,7
95,4
93,7
85,0

84,3
82,5

98,2
93,9

100
98,6
97,7
96,1
92,9
95,3

100
86,4

3,4 1,4
3,3 1,6
2,8 2,9
1,1 5,0
0,9 9,8
0,5 15,9
0,4 14,5
5,1 3,1
0,9 13,3
7,8 [
5,3 1,5
7,2 4,h
11,1 14,0
10,2 5,2
1,0 0
7.4 22,5
2,8 1,2
2,4 2,1
2,9 3,8
2,5 16,0
3,4 27,3
s,1 27,9
s,2 32,5
3,2 31,0
4,4 24,0
10,3 2,3
6,9 0
4,0 5,5
3,0 0
3,3 15,7
3,8 14,1
3,3 1,2
2,9 1,8
3,0 3,5
1,7 10,4
1,7 20,4
1,5 24,3
1,1 29,7
1,8 26,9
3,5 23,7
2,1 20,9
2,2 0
1,1 1,4
1,4 2,3
1,6 3,4
2,0 7,1
2,5 4,7
0,9 0
2,2 13,5

(Aus)

SON-
EIN-  STIGEN
ZEL TAE-
HANDEL T1G-

KEITEN

0,4 0,5
1,8 0,3
1,8 0,9
4,8 0,5
3,1 1,6
2,6 0
0 0
0,3 0
1,9 0,4
0 0
0,7 0,5
1,2 0
0,7 ]
0 0
0 2,7
2,3 0,2
0,3 0,1
0,7 0,9
1,1 1,8
1,0 1,8
1,4 2,6
0 1,0
2,7 0,1
0 0
1,7 1,0
o 0
4,3 0,3
¢ . o,8
15,0 0
] 0
3,3 o,1
0,3 0,3
1,3 0,5
1,4 1,2
3,1 1,0
1,9 2,1
0,7 0,7
2,3 0
6,2 2,2
0,1 0,2
1,8 0,8
0 0
0 0
0 0
0,1 0,4
] 0
o o
0 0
6 0,1

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTFN
WAREN

1 000 ow

70
310
450
377
123
887
641

[N JIPQurary

9 275

706
175

074
365
133
384

904
061

737
425
586
991
399

1 842

156

85
354
403
549
429
434
400

76

4 249

13
29

979

620

862
603
888
625
936

302
833

051
501
S80
307

5
107

162
688
904
983

394
070
683

- WN s

93

13 789

105
193
623
266
275

10
1613

770
608

113
644
039
974

658
820
827

818
480

503
71
119
470
203
563

834
843



2 UNTERNENMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN

WIRTSCHAFTSIWEIG
NURMER - UNTER-
DER NEHMEN
SYSTE- UMSATZ
MATIK
VON...BIS UNTER...DM
(VoVe= VERMITTLUNG VON /
VRV.F.= VERSANDHANDELS~
VERTRETUNG FUER)
421 53 V.V. TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALEWAREN (CH. GARNE)
12 000 - 20 000 16
20 000 - 50 000 35
50 000 - 100 000 24
100 000 - 250 000 30
250 000 =~ 500 GO0 14
500 000 - 1 MILL. 1G
T MILL, - 2 MILL. .
2 MILL. -~ 5 MILL. .
10 #ILL. = 25 mILL. .
NEUGRUENDUNGEN 13
ZUSAMMEN 148
421 55 V.V. HAEUTEN, FELLEN,
LEDER
12 000 -~ 20 000 .
20 000 - 50 000 -
s¢ 000 - 100 000 25
100 000 - 250 000 -
250 000 - 500 0G0 14
500 000 - 1 MILL. 8
1 MiLl. - 2 mILt. 6
2 MILk. = 5 MILL. 3
5 MILL. - 10 MILL. -
10 mItL. - 25 MILL. .
NEUGRUENDUNGEN 5
ZUSAMMEN 119
421 S7 V.V. ROMTABAK
12 000 ~ 20 000 -
20 600 - S0 GO0 -
50 000 - 100 0CC 4
100 000 - 250 000 -
250 000 - 500 000 5
10 NILL. - 25 mILL. -
LUSAMMEN 15
42% 5 V.V. TEXTIL. ROHSTOFFEN
U.HALBWAREN ,HAEUTEN USW
12 000 - 20 C00 43
20 000 - 50 000 93
50 000 - 100 0CO0 91
190 000 - 250 coOC 118
250 000 - 500 000 51
500 000 - 1 MItL. 29
1 mILL. = 2 MIiL. 13
2 MILt. = S5 mItL. 6
S MitL. - 10 MILL. -
10 MILL. = 25 PILL. .
NEUGRUENDUNGEN 30
ZUSAMMEN 479
421 V.V. LANDW. GRUNDSTF.,.
TIEREN ,TEXTIL .ROHSTF.USW
12 000 - 20 000 403
20 000 - 50 000 742
50 000 - 106 000 510
100 000 - 250 000 370
250 000 - 500 000 147
500 000 - 1 MItL. 94
1 mILL. = 2 MILL. 53
2 MILL. = S RILL. 22
S mItL. -~ 10 MILL. 6
10 MXLL. -~ 25 MILL. -
25 MILL. - SO mILL. .
NEUGRUENDUNGEN 140
ZUSAMMEN 2 492
422 2 V.V. TECHN. CHEMIKALIEN,
ROKDROGEN, KAUTSCHUK
12 000 - 20 000 69
20 000 - 50 00D - 106
50 000 - 100 000 117
100 000 - 250 000 112
250 000 - 500 000 29
500 000 - 1 MILL. 16
1 miLL. - 2 MILL. 10
2 MILL, - 5 MILL. 4
S mILL. ~ 10 MILL. .
10 MILL. = 25 WILL. .
NEUGRUENDUNGEN 29
TUSAMMEN 497

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

-
MNWVs s WOOOs VNe o

-
~n

W Vs B e

140
524

422

69
107
118
114

18
12
1

29
506

BE- TEIL~

BEITS~ SCHAEF- ZEIT~-
STAET- TIGTE BE =

INS=- SCHAEF~- NEMMER 1) MITY- EIN-
GESAMT TIGTE LERER GROSS- ZEL
U=~ PROVI- HANDEL
SAMMEN SIONS-
SATZ
AR 31.03.1979

ANZAHL 1 0CN b~ X
16 1 - 233 97,5 1,6 1,0
50 9 4 1135 9.5 1.2 5.5
8 1 15 1755 9709 101 1.9
82 22 42 4445 97L3 1.6 2.7
45 13 29 5 087 8706 - 1.8 12,6
59 9 50 8951 91,2 1.5 8.3
19 4 s 87 98,3 1,6 1,7
382 81 200 53 563 63,9 2.4 35.6
" 13 10 1 828 95,9 2,5 3,4
58 16 42 4806 87,3 2,5 7,5
51 6 43 5 115 82,2 3.2 7.4
38 s 31 8 601 7004 8.1 20,6
25 “ 22 12 626 44,9 12,1 551
14 z i 978 72,7 4,1 27,3
423 71 268 €0 719 Szot el2 477
8 : 5 292 74,7 1,5 16,2
19 1 17 1672 95,8 1,8 0,2
2 4 31 22 423 32,7 6,2 67,1
4 5 5 635 99,1 2,0 0,
148 22 30 3089 95,3 1.3 3.7
196 59 74 5 685 95,4 1.5 3.1
317 92 150 17 926 95,1 1.7 4.3
208 57 140 17 4 9006 2.1 bt
186 36 149 19 393 9GL3 2.3 9.4
93 16 77 18 418 7106 3.9 28,4
45 8 37 21 619 . 3806 6.7 0.4
48 1 13 1564 82,4 2,2 17,6
1 405 313 789 178 536 61,5 2,8 38,3
s 38 21 6047 98,3 3,1 1,1
952 120 115 24 069 96,2 2.5 2.0
895 189 255 35 743 94,2 2.5 3.4
934 266 w25 S6 941 88,5 1.7 &S
547 17 349 51 666 86,6 1.5 16,3
482 17 346 56 250 79,0 1.7 19,9
329 48 257 69 701 68,9 1.4 29.4
146 31 118 67 719 S6.t 2.1 37,6
67 13 58 43 231 55,3 6.0 4.7
278 88 97 4938 93,1 3,6 21,8
5975 1 061 2 136 557 681 T1.8 2.3 26,5

VERMITTLUNG VON

83 9
155 22
213 63
291 90
133 36

87 23

87 22

60 4

34 2

1 268 274

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

UMSATZ 1978 (AUS)

HANDELSVERMTL.

ARBEIT- INSGESAMT

TECHN.CHEMIKAL ., ERIEN,HOLZ ,BAUSTOFFEN USW

8 1011 96,8 5,4 2,8
30 3547 93,4 3,7 4,9
66 8 569 94,1 2,9 3,9

133 17 733 91,1 3,2 6,1
86 10 209 78,8 2,5 19,0
64 10 368 80,4 4,2 16,0
74 13 148 77,7 3,5 21,5
56 12 597 79,3 2,5 20,7

6 255 100 2,7 0

3,3 18,8

646 115 891 80,0

- 31—

HANDEL

I~

2
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GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 oM

14 101
89 953
160 829
265 365
249 521
350 035

29 505
1 405 0NO

73 900

144 866
130 584
75 177
46 926

17 320
T46 959

11 759
91 672
118 923

31 820
234 659
439 606
986 407
752 262
756 182
334 476
124 621

57 659
3 BR4 725

193 93
923 303
343 645
970 38%
320 914
150 840
405 296
BC8 448
397 155

RV RN VI

151 477
17 674 205

18 180

277 236
510 391
317 676
197 316
294 183
402 578

0 271
2 833 493



2 UNTERNEHMEN, ARBEIVSSTAETTEN, BESCHAEFTIGYE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSIVELG
NUMMER - UNTER-
BER NEHMEN
SYSTE~ UMSATZ
MATIK
_ VON...BIS UNTER...DM
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS~-
VERTRETUNG FUER)
422 51 V.v. FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN., OAS
12 000 - 20 00g 10
?0 000 - S0 GGl 12
50 006 - 100 oo 8
17¢ 2900 - 250 goC 4
250 ¢con - 500 GGO -
500 000 - 1 ¥ILL. -
5 ®ILL. = 10 MILL. .
NEUGRUENDUNGEN H
2USAMNEN 44
422 54 V.V, FEST. ERENNSTOFFEN
12 930 - 2C GGD 14
¢d CuG - 5C C0C 7
SN ng - 100 cot 6
100 900 -~ 25¢ 030 9
255 GI0 - sro g2c -
SN0 020 - 1 MILL. .
25 WILL. = 50 ™ItL. .
NEUCRUEND UNGFN 10
ZUSAMWER €3
422 57 V.V. YINERALOELERZEVG~
NISSEN (CH. TANKSTELLEA)
eC gen 88
S5 (n 127
1¢2 uee 113
250 ¢nu 56
sCn ooce 2%
1 MILL. 4
2 MILL. 6
5 MILL. 4
1G 25 ~ILL. . -
25 50 *ItL. .
NEUEKUENDUNGEN 32
ZUSAMMEN 462
422 S V.V. FEST. ERENNSTOFFEN,
MINERALOELERPZEUGNISSEN
2 600 - 2C 00N 112
2¢ 090 - LIy 146
5T L00 - 10D 0Ny 127
INg ooe - 250 0(G 72
250 unt 50C orn 29
SCnCng - 1 *ILL. 12
T MILL. - 2 wliL. ¢
2 wILb., = 5 MItL. 4
5 AILL. ~ 10 wItL., .
17 MILL. - 25 #ILL. -
25 ®1il. - S0 MILL. .
NEUSRUENDUNGEN 4%
ZUSAMMEN 559
422 6 V.v. ERZEN, STAHL,
NE=ETALLEN USW
12 20U - 20 Wil 106
20 190 - SCoLee 180
50 G0 - 100 000 234
tne oco - 250 Qoo 335
250 400 - S0Q GOC 98
5C0 500 - 1 *ILL. 43
tMILL, - 2 MILL. 16
¢ MILb, = S wMILL. 1
S wILbL. = 10 ®ILL. .
10 ®1il. - 25 #ILL. -
NEUGKUENDUNGEN 54
TUSAMMEN 1 052
422 81 V.V. ROHHOLZ
12 Q03 - 20 €ne 19
20 GNC - 50 cQo 40
50 000 - 160 cCe 30
130 030 - 25C poo 33,
250 050 - 50C 0n¢ 18
520 000 - 1 vILL. &
1 ®iLL. - 2 wILL. .
2 MILL., = S MILL. -
NEUCRUENDUNGEN 10
ZUSAMMEN 1614

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMODGESCHAEFT.

PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND LUMSAT2GROESSENKLASSEN

URMSATZ 1978 (AUS)
AR~ BE- YEIL-
BEITS~ SCHAEF= ZEIT- HANDELSVERMTL.
STAET- TIGTE  RE- ARBEIT- INSGESAMY SON=
TEN INS- SCHAEF- NEHMER 1 NITT= EIN-  STIGEN
GESAMT TIGTE LERER GROSS= IEL TAE~
- PROVI~ HANDEL HANDEL TIg-
SAMMEN SIONS— KEITEN
SATZ
AWM 31.03.1979 :
ANZAHL 1 000 bm X
10 12 - - 143 100 7,4 0 0 0
12 13 1 1 353 98,8 4,8 0 1,2 0
8 12 3 1 s31 95,1 2,2 0 4,9 0
4 1 1 ? 619 79,8 6,1 4,5 15,7 0
5 7 - 1 69 94,3 8,9 0 5,7 o
46 76 6 25 9 977 91,1 9,7 o,3 8,6 0
14 16 2 - 217 89,6 2,2 7,4 3,0 0
7 8 1 1 195 98,7 3,0 1,3 0 0
6 11 3 1 388 86,4 2,3 0 13,6 0
9 14 4 2 1 281 81,9 0,8 11,6 6,5 0
10 14 1 2 178 83,2 4,6 16,8 0 0
s6 211 19 168 48 173 92,1 2,7 1,4 6,1 0,4
58 93 5 4 1265 98,4 4,8 3 1,1 0,5
127 159 17 13 4 112 93,3 3,4 1,5 3,2 2,0
113 194 42 432 & 131 90,7 3,3 3,4 5,1 0,8
60 49 34 75 & 827 82,8 4,3 7,9 5,9 4,4
25 %9 19 63 £ 612 60,9 1,4 8,6 23,8 6,6
4 13 2 6 3142 S2,4 6,5 25,2 22,5 0
6 26 5 18 & 789 75,3 0,8 11,9 12,8 0
5 54 3 51 1 897 35,8 9,6 51,5 6,3 6,3
32 54 4 16 t 430 54,7 4,8 31,4 7,7 9,2
470 1 068 136 507 e 674 84,3 4,0 8,8 5,2 1,8
112 M9 7 4 1625 97,4 4,3 1,0 1,3 0,4
146 180 19 15 4 659 93,9 3,5 1,4 2,9 1,7
127 217 48 45 s 01 90,8 3,1 3,3 5,4 0,7
73 174 1% 79 ic 721 82,% 2,7 7,4 6,5 3,6
31 118 22 78 10 087 60,4 3,3 7,4 25,3 6,9
I 24 3 12 6 800 63,6 2.7 18,6 16,9 0,8
& 26 5 18 6 789 75,3 0,8 11,9 12,8 0
5 54 3 51 10 897 35,8 9,6 51,5 6,3 6,3
ok 75 5 19 1 678 56,8 4,9 28,6 8,8 7,8
572 1 375 161 700 164 823 87,0 3,6 6,1 5,6 1,3
106 124 12 9 1 486 100 2,6 0 0 o
180 240 32 31 6 090 98,0 2,6 1,5 0,2 0,2
234 375 82 39 17 177 96,2 2,1 3,0 o,s 0,4
311 746 236 316 48 418 95,8 2,1 3,3 0,3 0,6
9y 312 94 199 12 345 91,6 2,1 7,0 0,6 0,7
46 24 49 174 29 641 84,6 1,2 15,4 0 0
17 130 7 118 21 971 92,2 2,3 6,8 0 0,9
10 28 18 8C 26 283, 69,9 2,7 30,1 0 [}
55 &5 1% 27 1987 98,8 3,2 1,0 o 0,2
1063 2 503 556 1 188 253 043 81,1 2,1 18,4 0,2 0,3
19 25 2 4 291 97,8 4,5 2,2 0 0
40 46 2 2 1 343 93,8 4,3 4,7 1,2 0,3
10 39 4 7 2 287 86,8 4,2 12,1 1,1 0
33 75 20 36 4 873 82,9 3,9 16,4 9,7 0
19 69 19 40 6 082 82,6 3,5 14,5 2,9 0
6 19 9 30 3756 88,4 3,4 8,3 0 3,3
10 16 3 6 585 37,9 4,0 62,1 0 0
165 400 76 211 31 07% 87,5 3,7 11,2 0,8 0,4

- 32 —

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 0CO om

1 923

22
12

580
g77

732

93 587

& 850
6 396
14 847
139 708

-

656 894

25
112
224
170
153

930
342
568
746
772
480
668
765

654
43

404
672

1s
2 242

36
125
261
322
184
159
654

40

703
976
995
S30
531
196
668
765

19
3 993

334
153

490
4h5
279
642
911
488
404
879

Se
229
774
233
429
126
877
692

N

224
356

61
579

o0

6 348
591
402
800
529
307

5 586
763



2 UNTERNENWMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, URSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND UMSATZIGROESSENKLASSEN

WIRTSCHAFTSZIWEIG
NUMMER -
DER
SYSTE- UMSATZ
MATIX

VON...BIS UNTEK...DM

(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV .F.= VERSANDHANDELS~

VERTRETUNG FUER)

422 84 V.V. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

12 000 - 20 GO0

20 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 mILL.
1 mItt. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.

NEUGRUENDUNGEN

ZUSAMREN

422 86 V.V. BAUSTOFFEN,BAUELEM,
Ao MINERAL. STOFFEN USW

12 000 - 20 000
20 000 -~ 50 000
50 000 - 100 €00
100 000 - 25C (00
250 000 - $00 000
S00 GO0 - 1 MILt.
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 PilL.
5 MIlL. - 10 #ILL.
10 mILL. - 25 MILL.
25 mILL. - 50 mILL.
NEUGRUENDUNGEN

ZUSARMEN

422 89 V.V, INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

12 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000
100 000 -~ 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 RILL.
1 9ILL. - 2 MILL.
S MILL. = 10 mILL.
10 MILL. - 25 MILL.
25 MILL. = /50 MILL.
NEUGRUENDUNGEN
IUSAMMEN
422 8 V.V. HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF
12 000 - 20 000
20 000 - 50 COO
50 Q00 - 1190 000
100 ¢oC - 250 000
250 000 - 500 00C
500 000 - 1 wILL.
1 MILL. - 2 MILL.
2 BILiL., - S MILL.
S MItL. = 10 MILL.
10 #ILL. - 25 MILL.
25 mILL. - 50 mILL.
NEUGRUENDUNGEN
TUSAMMEN
422 V.V. TECHN.CHEMIKAL ., ER-
ZEN,HOLZ ,BAUSTOFFEN USW
12 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000
100 Q00 - 250 GO0
250 000 - 500 000
500 000 - 1 mILL.
1 MAILL. = 2 mILL.
2 MILL. - 5 nILL.
5 MILL. - 10 mILL.
10 mIti. = 25 PILL.
25 MILL. = 50 MItt.
NEUGRUERDUNGEN

ZUSARMEN

1) ERLOESE AUS EIGEN~ UND FREMDGESCHAEFT.

UNTER -
NEHmEN

2

&

B Yy

213
520

387
105

19

197
009

040

426
052
062
913
282
138

45

20

390
337

AR~
BEITS=~ SCHAEF=- ZEIT-
STAET~ TIGTE
TEN

-

*~

[y

213
522

395
117

21

198
062

BE~

INS =
GESAMT

AM 31.03.

ANZAHL

242

4 513

11
321
451
702
475
229

129
2 914

491

728
252
240
781
379
320
172

-,

538 .

10 053

817
957
533
463
823
130
622
522
418
566
616
732
199

RV

TEIL-

BE~
SCHAEF= NEH®ER
TIGTE

1979

4 3
39 27
91 92
152 2467
56 173
59 179
13 73
3 61
15 14
433 869
13 13
100 7
187 176
236 370
106 278
47 220
24 1?7
31 63
773 2 053
15 12
58 «7
107 121
268 329
125 338
60 183
28 30
72 1 538
34 32
199 147
389 396
676 982
306 829
175 612
59 328
32 296
1" 168
77 13
1 994 4 671
62 53
272 223
582 596
1 041 1510
458 1 192
250 862
93 538
57 483
23 409
18 563
31 611
98 165
2 985 7 205

—33 —

ARBEIT= INSGESART
1

1 000 pm

1 581
9 289
910
779
736
588
245
9 712
2 222
061

3 242

616

1 314
7 701
04
194
83¢
912

2 109
700

6 429
043
597
923
420
959
638
489
733

048
452

10 552
340
394
801
060
768
546
265
41
080
025
967
209

110
215
150
141
103
108

107
147
13
1 252

HANDELS

1u-
SAMMEN

96,2
97,0
94,8
91,2
90,4
76,7
77,6
97,4
88,4
88,0

97,6
95,7
94,9
92,2
85,4
79,1
79,9
79,9
67,0
82,7
77,5
84,2
83,7

UMSATZ 1978
VERMTL .

MITT-

LERER GROSS-
PROVI- HANDEL
SIONS-

SATZ
X
4,5 1,0
4,9 1,5
4,5 2,9
3,6 5,4
4,3 5,9
4,3 17,8
4,7 22,0
8,5 2,3
5,2 10,6
4,4 8,9
5,3 0,8
5,4 1,6
4,6 2,3
4,2 4,9
4,6 11,4
5,5 16,0
3,8 15,6
6,4 7,3
4,9 11,2
6,5 1,6
4,9 2,1
4,3 3,4
4,0 4,4
3,6 8,9
4,2 13,4
4,6 1,9
4,9 17,4
5,2 1,1
5,1 1,8
4,5 Z,9
4,0 5,3
4,1 9,4
4,6 15,7
4,5 16,1
4,1 6,0
6,3 29,8
5,5 10,1
4,7 12,4
4,5 1,1
4,3 2,0
3,6 3,0
3,2 5,0
3,2 9,4
2,7 15,8
2,9 14,5
3,5 18,1
4,1 33,0
7,2 17,3
4,7 20,7
4,8 10,8
3,6 13,4

AUS?

SON=
EIN-  STIGEN
8L TAE=
HANDEL TIG~-

KEITEN

2,0 0,9
1,0 0,5
1,3 1,0
2,1 1,3
3,2 0,5
4,2 1,3
0,4 0
0,3 o
6,5 0,4
2,2 0,9
9,6 0,5
1,2 1,8
0,8 0,6
1,8 0,9
1,2 1,1
5,1 0,8
o, 1,5
2,8 4,0
1,9 9,9
0,3 1,8
0,9 1,3
1,6 1,3
1,8 1,5
2,3 1,6
2,3 4,7
1,8 2,3
2,1 1,8
3,9 0,9
1,1 1,3
1,1 0,9
1,8 1,2
2,9 1,0
3,9 2,0
5,1 2,4
n,s 0,9

0 0
1,9 2,6
2,0 1,1
0,8 0,6
1,2 1,2
1,3 0,8
1,6 1,2
3,8 1,3
3,7 1,4
4,0 1,6
0,9 1,1

0 0

0 0
1,7 0
2,2 2,8
2,0 0,9

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 om

33
182
417
947
5G4
549
250
110

476
656
323
660
149
328
886
595
916

3 032 988

60
313

155
[3.3]
907
524
012
3e2
418

657
548
572

785
199

68
S 962

19
169
xe9
71
769
415

456
ons
04
371
480
h62

221
484

43
3 234

435
733
535
355
170
480
876
621
868

b ad NN
o
~
w

354

155
268

511
43S

230
118
903
261
cos
094
877
452
519
228
437
245
374

808
587
045
918
434
480
131
842
013
833
152
341
438

® NaANNFFOoNa
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2 UNTERNEWWEN, ARBEITSSYAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UNSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEM VAREN
NACH VIRTSCHAFTSZIWEXIGEN UND UMSATIGROESSENKLASSEN

WIRTSCHAFTSZIWELG
NUMPER - UNTER=
DER NEHREN
SYSTE~ UMSATZ
MATIK )
. VON...BIS UNTER...DM
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDEL S-
VERTRETUNG FUER)
423 1 V.V. NAHRUNGSMITTELN,GE=~
TRAENKEN ,TABAKWAREN ,0AS
12 000 - 2G 000 95
20 000 - 50 000 235
50 000 - 100 000 241
100 ©o00 - 250 000 234
250 000 - 500 0co 105
500 000 =~ 1 mILL. 43
1 MILL. - 2 MILL. 13
2 WILL. - S MILL. -
S MILL. = 10 WMILL. .
25 MILL, - S0 MILL. .
50 MILL. = 100 MILi. -
NEUGRUENDUNGEN 45
TUSAMMEN 1 022
423 32 VoV. SPEISE~U.INDUSTRIE~
KARTOFFELN, GEMUESE,O0BST
12 000 - 20 0oo 35
20 D00 - 50 GoOO 55
50 o0C - 1C0 ©Co 460
100 oooc - 250 000 50
250 00G - 500 GCO 36
500 000 - 1 MItt. 17
1 MILL. = 2 MILL. 13
2 BItL. = 5 WILL. 9
S MILL. = 10 MILL. -
10 MILL. - 25 MILL. -
25 MILL. - 50 MItL. .
SO MILL. = 100 mILL. .
NEUGRUENDUNGEN 25
N TUSAMMEN 305
423 33 V.V. ZUCKER, SUESSWAREN
12 000 -~ 20 Coo 53
20 €00 - 50 000 113
50 600 - 100 GO0 134
100 000 - 250 000 142
250 0N0 - SN0 000 43
500 000 - 1 WItt, 16
1 MILL, = 2 MILL. 7
2 MILL. = 5 MILL. -
S MItL. - 10 mILL,. .
NEUGRUENDUNG EN 23
TUSAmMMEN 535
423 34 V.V. MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN
12 000 - 20 oco 33
20 GO0 - 5S¢ o0 39
50 000 ~ 100 000 29
100 coo - 250 coc 47
250 Q00 - 500 0G0 24
5300 000 - 1 mILL. 16
1 MILL. - 2 WILL. .
2 PILL, = S5 mILL. 6
S MILt. - 10 MILL. .
NEUGRUENDUNGEN 13
ZUSAKMEN 225
423 35 V.V. WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN
12 000 - 20 000 71
20 000 - S0 000 160
50 600 - 100 00O 133
100 600 - 250 00O 129
250 000 - 500 000 S2
SC0 000 - 1 MILL. 38
1 MILL. = 2 mILL. 9
2 mIlt. - 5 MILL. 11
S MILL. - 10 MILL. .
10 MILL. = 25 MILL. .
NEUGRUENDUNGEN 48
ZUSAMMEN 654

1) ERLOESE AUS EIGEN~ UND FREMDGESCHAEFT.

AR=- BE- TEIL-
BEITS- SCHAEF- ZEIT-
STAET= TIGTE BE~
TEN INS- SCHAEF-

GESART TIGTE

AM 31.03.1979

ANZAHL

423 VERMITTLUNG VON

UNSATZ 1978
HANDELSVERNTL .
ARBEIT= INSGESAMT
NEWMER n RITT-
LERER GROSS-
TU-  PROVI- HANDEL
SAMMEN SIONS-
SATL
1 000 on X

NAHRUNESKRITTELN, GETRAENKEN, TABAKNAREN

95 105 7
235 327 42
242 492 138
235 783 235
107 565 137

46 415 125

14 174 28

46 92 19
039 3 275 797

35 43 8

55 70 8

60 114 26

sC 119 31

36 145 28

18 82 7

16 83 11

9 bb 1?

25 «0 7
310 803 151

53 59 1
113 140 9
137 233 52
146 393 102

43 253 53

18 115 31

7 82 6

23 39 1"
544 1 335 268

33 38 5

39 St 3

41 70 10

47 153 34

25 126 23

16 112 19

6 137 12

14 33 2
229 787 124

72 83 6
162 218 35
133 255 66
132 379 110

58 243 78

41 311 58

10 103 6

12 143 26

50 86 27
675 1 847 413

8 1 398 99,4 4,5 0,3
52 T 940 96,2 3,8 1,8
150 17 192 95,6 0,5 2,5
441 34 725 94,6 2,4 4,2
402 36 998 93,2 2,2 5,6
353 30 394 89,0 2,1 10,5
157 16 685 91,8 1,6 8,1
41 1 763 97,5 3,5 2,5
1 915 269 474 84,9 2,1 12,5
7 524 98,1 3,8 ]
12 1 916 99,4 2,8 0,6
33 4 b4t 96,7 ‘1,9 5,3
54 7 845 95,14 1,7 4,9
101 12 697 88,2 1,9 11,8
66 11 987 60,2 2,7 33,0
68 18 396 58,4 2,4 39,1
31 27 348 79,4 6,2 20,5
13 4 521 55,1 8,2 46,9
445 200 508 61,3 4,7 29,0
4 768 100 4,3 0
13 3 880 97,9 3,7 0,8
62 9 610 97,7 3,3 1.3
170 22 246 97,9 2,9 1,2
178 15 425 92,8 1,8 3,7
91 10 900 90,8 1,8 9,2
72 7 805 84,5 2,4 15,5
5 954 100 3,3 0
610 94 537 81,3 2,4 17,7
5 509 97,1 4,3 2,9

8 1 413 97,3 2,7 2,4
28 2 958 94,1 2,4 3,8
91 7 617 92,6 2,4 5,4
90 8 279 77,3 1,7 15,2
88 10 792 83,1 3,3 14,5
133 1% 519 92,4 2,4 7,6
20 296 68,0 2,6 32,0
522 62 212 84,0 2,2 14,3
7 1 046 96,5 3,3 3,3
22 5 357 95,9 3,6 2,6
76 9 564 96,2 3,2 2,1
188 19 989 93,3 3,0 5,7
169 18 207 91,1 3,3 5,8
256 26 461 3,6 23,5
93 12 831 6,4 36,2
129 35 298 5,2 23,0
25 1 52% 90,4 4,8 9,6
989 163 485 68,2 4,0 28,2

—34 —

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERRITTELTEN
WAREN

1 0CO onm

30
201
623
355
559
258
942

- b

49

10 960

13

222
430
596
266
445
351

30
2 603

18
102
280
761
813
544
269

28

938
588
565
847
750

589
032
493
892
416
744
600
538

284

309

: 323
899
959
621
098
457 .
409

707

3 181 634

11

114
291
369
270

566

561
607
528
237
546
347

336

7773
2 365 030

aus)

SON-
EIN-  STIGEN
ZEL  TAE-
HANDEL T16-

KEITEN

a,2 0,1
1,4 0,6
1,3 0,6
.1 0,1
0,8 0,4
[/} 0,5

0 0,1

0 0
1,0 1,5
1,9 0
0 0

0 0

0 0

0 0
5,5 1,3
2,2 0,3
0,2 0
o 0
0,6 9,1
0 0
0,5 0,7
0,8 0,3
0,6 0,2
0,5 3,0
0 0

0 0

0 0
0,3 0,6
0 0

o 0,3
1,4 0,7
1,7 0,4
6,6 0,9
0,2 2,2
o 0

0 0
1,2 0,6
0,2 0
0,7 0,8
0,9 0,7
0,8 0,2
1,8 1,3
0,8 0,9
1,6 0,4
10,4 1,6
[ 0
2,9 0,8

30
143
283
622
508

324
634
257
890
435

552
123
441

593
518
567

28
2 809

670
035



2 UNTERNEMMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN UND UMSATZIGROESSENKLASSEN

MIRTSCHAFTSIWEIG
NUBMER -
DER
SYSTE- UMSATZ
RATIK

VON...BIS UNTER...DM

(VoV.= VERMITTLUNG VON /
VHV .F o= VERSANDHANDEL S~
VERTRETUNG FUER)

423 36 V.V. KAFFEE, TEE,
ROHKAKAD, GEWUERZIEN

12 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000
100 000 - 25C 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 ®ILL. - 2 PILL.
2 MItk. - S MItL.
S WILL. = 10 MILL.
50 miiL. - 100 mILL.
NEUGRUENDUNGEN
IUSAMMEN
423 37 v.V. SONST. NAHRUNGS=
MITTELN
12 000 - 20 000
20 000 - S0 000
50 000 -~ 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 mItL.
1 MILL. ~ 2 mILL.
2 mItL. - 5 MItk.
5 WILL. - 10 PILL.
NEUGRUENDUNGEN
ZUSAMMEN
423 3 V.V. BEST. NAHRUNGS=
MITTELN
12 000 - 20 oo0C
20 000 - 50 0co
50 000 - 100 €00
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 mMILL.
1 MILL. - 2 MILt.
2 MILL. = 5 MILL.
5 MILL. -~ 10 mILL.
10 mILLt. = 25 mILL.
25 MILL. - 50 MILL.
50 MItt. - 100 mItLL.
NEUGRUENDUNGEN
TUSARMEN
423 61 V.V. WEIN, SPIRITUOSEN
12 000 - 20 000
20 000 -~ 50 000
s0 000 -~ 100 o000
100 000 -~ 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 #MILL. - 2 MILL.
2 PILL. - 5 AlLL.
5 MILL. = 10 MILL.
10 MIil. ~ 25 MILL.
25 MItL. - 50 MILL.
NEUGRUENDUNGEN
LUSARPEN
423 65 V.V. BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN
12 000 - 20 000
20 000 - 50 000
s0 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 mILL.
1 AILL. - 2 mILL.
2 AILL. - 5 mILL.
S MILL. = 10 MILL.
NEUGRUENDUNGEN
TUSARNEN

1) ERLOESE AUS EIGEN~ UND FREMDGESCHAEFT.

UNTER -
NEHMEN

243

382

AR-

BE-

TEIL-

BEITS~ SCHAEF~ ZEIT-

URSATZ 1978

STAET= TIGTE BE~ ARBEIT= INSGESAMT
TEN INS~ SCHAEF~ NEHMER 1
GESAMT TIGTE
AM 31.03.1979

ANZARL 1 000 D™
3 36 - - 510
86 84 s 6 2 328
57 96 25 22 3 942
45 114 26 51 6 750
13 46 15 29 4 781
6 39 - 33 4 370

5 94 H 88 15 276
15 21 4 1 251
246 581 81 289 120 495
89 103 5 6 1 289
203 264 29 28 6 971
216 356 7 85 15 180
242 689 212 336 36 419
Py 160 25 110 13 159
21 155 36 124 13 423
9 72 22 60 11 009
4 3. 13 16 1 045
871 1 933 422 829 119 952
316 362 25 29 & 645
38 827 89 &9 21 864
644 1 124 250 306 48 675
662 1847 515 89¢C 98 865
216 073 222 677 72 500
120 814 151 658 77 934
51 406 62 350 61 323
e 493 69 45 111 415
11 81 9 75 64 359
168 282 64 90 8 588
2875 7286 1459 3 684 761 188
383 433 02 15 5 847
618 339 137 85 20 719
s87 1 044 268 253 41 391
181 1 363 392 654 72 471
143 637 154 417 48 079
60 372 91 294 36 340
%7 216’ 7 53 2 906
2453 5322 1193 2160 332 620
165 198 22 6 2 434
200 279 43 28 6 353
92 146 40 26 6 098
67 196 48 93 10 496
27 124 15 90 9 019
7 43 12 32 4 059
92 109 10 15 617
654 1 144 210 331 49 774

-35~

HANDELSVERMTL.

WITT-

LERER GROSS=
v~ PROVI= HANDEL
SAMMEN SIONS~-

SATZ

x

99,0 3,8 1,0
97,9 3.4 1.6
96,5 3,0 2,3
97,5 1,8 1.8
9006 1.3 1.7
86,9 2,9 131
69,6 4,2 30,4

100 1,2 o
80,6 5.4 19,C
97,6 4,0 2,1
9607 iz 1ok
9752 5,0 2.2
9606 bk 2.5
go.6 1.7 9.2
89,4 1.1 106
63,6 5.3 29,2
99,7 4,5 0,1
B4se 3.0 139
$7,9 3,8 1,7
9701 3.6 1.6
96,6 3.3 2.4
95,8 2.9 3.2
89,1 1,9 8.2
79,2 2.1 18,9
6505 2.9 321
7404 3.8 2407
w95 5.9 5005
73,5 4,5 26,5
73,9 3.5 22,3
97,7 5,1 1,2
9757 hrs 1.4
9.7 423 s
9406 3.8 305
93,0 3.9 6.9
8701 4,7 9.7
96,7 6,2 2,2
8409 41 1305
98,5 9,5 0,6
96,2 8,3 1.5
9501 6.6 1.5
9.1 1,2 9.7
712 5.7 156
688 Te4 25,1
98,2 10,4 0
7.7 4,6 16,3

(AUS)

EIN-
ZEL
HANDEL
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GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 b

13

128
357
324
131

251

21
1 814

31
160
297
757
702

132

24
3 401

118
593
326
221
314
886
391

317
301
055
626
118
870

165

769
708

NanWW

108

414
880
607
719

957
349
663

540 426

141
175

111
415
937
793

p

670

493
449

822
600
044
347
386
D44

45

411

6 840 562

709
456
166
439
360
775

5 817
713



2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, URSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

UMSATZ 1978 (AUS)

WIRTSCHAFTSZIWELG AR= BE- TEIL=
BEITS- SCHAEF= ZEIT- HANDELSVERMTL .
NUMMER - UNTER-  STAET- TIGTE  BE~ ARBEIT- INSGESART SON-  GESAMTWERT
DER NEHMEN  TEN INS- SCHAEF= NEHMER )] "ITT~ EIN~  STIGEN DER GEGEN
SYSTE= UMSATZ GESAMT TI6VE LERER GROSS- ZEL TAE-  PROVISION
MATIK U~ PROVI~ HANDEL HANDEL T36- VERMITTELTEN
VON...BIS UNTER...DM SAMMEN SIONS= KEITEN WAREN
. - SATZ
(V.V.= VERMITTLUNG VON / AM 31.03.1979
VHV.F.= VERSANODHANDELS-
VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 00C om X 1 000 om
423 6 V.V. GETRAENKEN
12 000 - 20 000 547 548 631 66 21 8 281 98,0 5,9 1,0 0,7 0,3 137 531
20 GO0 - 50 000 818 818 1 118 180 113 27 073 97,3 5,4 1,4 1,0 0,2 489 056
50 000 - 100 000 671 679 1 190 308 279 47 489 96,5 4,5 1,8 1,2 0,5 1 025 209
100 000 - 250 000 535 548 1 559 440 747 82 967 92,5 4,0 4,3 2,1 1.1 1 908 787
250 000 - 500 00C 168 170 761 169 507 57 098 89,6 4,1 7.6 2,1 0,7 1 254 746
500 000 - 1 mItL. 61 67 415 103 326 40 399 85,2 4,9 11,2 2,4 1,1 707 B19
1 MILL. - 2 MILL. 14 14 162 68 143 18 505 79,1 2,5 13,5 7,0 0,4 597 062
2 WILL, = 5 mILL. 8 10 74 1 57 26 028 61,3 5,0 38,7 0 0 318 870
5 mILt. - 10 MILL. - . . . . . . . . - . .
11 #1tL. - 25 mMILL. . - N . - - . . . . . -
25 ®IiLl. = 50 MILL. - - - . . . . - . - - .
NEUGRUEND UNG EN 236 239 325 47 68 . 3523 97,0 6,7 1,8 0,4 0,7 51 228
TUSAMMEN 3062 3107 6 466 1 403 2 491 382 394 83,9 4,2 13,8 1,6 0,6 7 688 275
423 9 V.V. TABAKWAREN
12 000 - 20 000 66 66 73 2 3 988 98,3 5,0 1,0 0,7 0 19 464
20 000 - 50 ¢GO 133 133 167 18 21 4 481 97,7 3,7 0,8 1,4 0,1 119 856
50 COD - 100 OCO 67 69 125 35 40 4 723 93,8 3,1 2,4 2,4 1,6 146 611
170 0CC - 250 GGG 44 46 139 43 66 & 944 85,7 5,4 4,9 8,1 1,4 109 939
250 €00 - S50 096 9 9 27 S 11 2 769 74,2 3,5 9,3 12,2 4,2 59 383
500 000 - 1 mILL. 3 3 1" 3 4 2 0% 87,8 11,5 10,9 1,3 0 16 060
1 ILL. = 2 MILL. 3 3 13 3 12 3893 81,1 3,1 18,9 0 0 101 300
2 MILk. = S MILL. . . . - . - - . - . - -
5 MILL. = 10 WILL. . . - - . - - . - . . -
NEUGRUENDUNGEN 13 13 18 4 2 362 38,0 2,7 2,8 s7,2 Z,1 5 106
TUSAMMEN 341 345 612 15 194 39 741 76,5 2,9 18,7 4,1 0,7 1 057 507
423 V.V. NAHRUNGSMITTELN,
' GETRAENKEN, TAEAKWAREN
12 000 - 20 uee 1023 1025 1171 98 61 15 313 98,1 4,9 1,2 0,6 0,2 306 347
22 €30 - 50 oo 1822 1 824 2 439 329 275 61 358 97,1 4,2 1,5 1,0 0,3 1 404 380
50 0N6 - 10C CGC 1612 1 634 2 931 731 775 115 079 96,3 1,8 2,1 1,1 0,5 6 119 992
170 000 - 250 0CC 1453 1 491 4 328 1 233 2 144 223 500 94,1 3,2 3,8 1,5 0,6 6 596 261
250 000 - 500 OGO 489 502 2 326 533 1 597 169 364 89,9 2,5 7,4 1,7 1,0 6 187939
540 0nN0 - 1 mILL. 220 236 1 655 382 1 341% 150 823 82,9 2,6 15,0 1,3 0,8 4 867 678
1 mILL. = 2 WILt. 76 82 755 161 662 100 405 73,0 2,6 24,2 2,7 0,2 3 031 924
2 MILL. = 5 MILL. 55 63 763 115 687 169 896 69,2 3,6 26,2 3,4 1,2 3 241 806
5 MItL. - 10 MItL. 14 15 141 13 135 288 971 s6,1 3,9 41,5 0 2,5 1 285 627
‘0 PILL. - 25 PILL. 3 14 183 12 180 43 509 39,8 6,4 60,2 0 4 397 440
25 MILL. - 50 mILL. 3 5 106 12 104 100 770 36,6 3,9 63,4 0 0 949 633
SU MILL. ~ 130 MILL. 3 9 124 21 122 199 574 81,9 13,1 9,1 1 9,0 1 245 965
NEUGRUENDUNGEN 456 466 717 134 201 14 237 81,4 4,7 16,8 1,6 0,2 246 936
TUSAMMEN 7229 7 366 17 639 3 774 B 284 1 452 797 78,7 3,2 18,1 1,3 1,9 35 881 920
424 VERMITTLUNG VON TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,SCHUHEN,LEDERWAREN
424 1 V.v. TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS
12 000 - 20 606 180 180 193 6 ? 2 710 98,1 5,5 0,7 0,8 0,4 48 376
23 000 - 50 000 391 392 515 59 69 13 615 97,9 5,3 1,1 0,8 0,2 251 114
SC GO0 - 100 GO0 415 417 645 137 128 30 347 98,0 4,5 1,2 0,6 0,2 654 775
100 GOG -~ 250 000 314 319 . 671 147 226 45 380 95,3 4,5 3,1 1,4 0,2 952 049
25C 000 - 500 00C 91 97 302 60 175 31 505 89,3 4,0 8,5 2,1 0,1 699 321
50 §00 - 1 MILL. 21 21 107 22 78 15 064 86,0 4,9 12,9 1,0 0 264 577
T MILL. = 2 MILL. 7 7 52 14 42 9 003 71,6 6,1 28,3 0,2 0 106 471
2 MItb.e = 5 mMILL. 7 8 11s 18 109 23 150 77,1 4,0 22,9 0 0 459 095
S MILL. ~ 10 »ILL. . . - . - . - - . - - -
10 MILL. = 25 MiLL. . . . - - B - . . - . -
100 ®ILL. = 250 mILL, . . . . . . . . . . . -
NEUGRUENDUNGEN 98 98 151 34 45 4 137 52,1 7,3 47,9 0 0 29 446
ZUSAMKER 1528 1 546 3 244 539 1 369 359 738 89,4 4,9 10,1 0,5 0,1 6 569 046
426 2 V.V. METERWARE F. BE-
KLEIDUNG V. WAESCHE
12 000 - 20 GGO 45 45 S7 6 8 693 96,9 3,6 2,9 0 0,1 18 749
20 gno - 50 000 134 134 175 26 25 4 596 98,1 3,7 1,6 0,3 0 123 045
50 000 - 100 €00 201 203 363 76 90 14 711 98,8 2,9 0,7 0,3 0,3 509 075
136 000 - 250 000 236 241 535 136 194 34 239 98,4 2,8 1,3 0,2 0 1 220 335
250 €00 - 500 000 60 62 221 46 125 20 897 94,5 2,9 5,5 [4 0 674 002
500 000 - 1 MILL. 14 14 91 15 71 8 760 93,5 3,8 6,5 0 [ 218 062
1 MILL. -~ 2 mILL, 5 ? 33 2 28 6 538 72,0 3,5 18,8 9,2 0 132 825
2 MILL. - 5 MILL. - - . - - . . . - . . .
5 MILL. - 10 MItt. - . . . - . - . - . - -
NEUGRUENDUNGEN 25 25 39 H 9 814 97,5 2,9 2,4 0,1 0 27 202
ZUSAPMEN 723 734 1 59%0 326 621 101 418 92,5 3,1 6,7 0,7 0 3 027 387

1) ERLOESE AUS EIGEN= UND FREMPGESCHAEFT.

— 36 —



2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSZWEIE
NUMMER - UNTER=
ODER NEH™EN
SYSTE~ UMSATZ
MATIK
VONe..BIS UNTER...DM
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS=~
VERTRETUNG FUER)
424 31 v.V. OBERBEKLEIDUNG
12 000 - 20 000 196
20 000 - 50 006C 585
S0 oCo - 100 000 825
100 000 - 250 000 803
250 000 - 500 000 195
500 000 - 1 MILL. 51
T RILL. - 2 MILL. 16
2 MILL. - 5 mItL. -
S MILL. = 10 MILL. -
NEUGRUENDUNGEN 186
ZUSAMMEN 2 868
424 34 V.V. KOPFBEDECKUNGEN,
BEKLEIDUNGSZUBEHOER
12 000 ~ 20 000 27
20 000 - 50 000 79
S0 000 - 100 00 92
100 000 - 250 Q0C 49
250 000 - 500 GOC -
2 WILL. = 5 MILL. -
NEUGRUENDUNGEN 8
ZUSAMMEN 261
424 37 V.V. KUERSCHNERWAREN
12 000 - 20 000 1
20 000 - S0 000 25
50 000 - 100 000 27
100 0CO - 250 000 23
250 000 -~ 500 ooC .
500 €00 - 1 mILL. 7
1 #ILL. - 2 MILL. 3
2 mILL. = 5 MILL. .
NEUGRUENDUNGEN 8
TUSAMMEN 117
424 3 V.V, OPERBEKLEIDUNG USW
12 007 - 20 000 233
20 009 - 50 000 689
50 000 - 100 000 944
100 0G0 - 250 000 875
25¢ 000 - 500 000 212
S00 000 - 1 mILL. 58
1 MILL, - 2 MILL. 19
2 MILL. = S FILL. -
S MmiLl., - 10 PILL. -
NEUGRUENDUNGEN 202
ZUSAMMEN 3 246
424 5 V.V. HERREN=, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE USW
12 000 - 20 000 179
20 000 - 50 00C 437
50 000 - 100 000 609
100 000 - 250 000 421t
250 €00 - $00 000 64
500 000 - 1 ®ILL. 16
1 PILL. -~ 2 MILL. 9
2 mItL, - 5 MiLb. .
S mItL. - 10 mILL. -
NEUGRUENDUNGEN 69
TUSAMMEN 1 808
424 61 V.V. HEIMTEXTILEN,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN
12 000 - 20 000 11
20 000 - 50 000 352
sg¢ 000 - 100 000 515
100 000 - 250 000 419
250 000 - 500 ooe -
500 000 - 1 mILt. -
1 mItlk. = -2 RILL. -
2 mIlL. - S MILL. 5
5 ®Itl. = 10 mIiL. -
NEUGRUENDUNGEN 84
LUSAMMEN 1579

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

PROVISION VERMITTELTEN WAREN

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND UMSATZIGROESSENKLASSEN

AR-
BELITS~
STAET=
TEN

198
586
835
845
223

19

192
2 972

235
691
955
9217
241

64

22

208
3 354

179
438
611
425

23

69
1 825

111

BE~ TEIL=-
SCHAEF- ZELT-

TIGTE BE~ ARBEIT- INSGESAMT

INS- SCHAEF= NEHMER 1
GESAMT TIGTE

AW 31.03.1979

ANZARL 1 03, om

225 25 1% 2 968

724 87 75 23 127

1322 280 327 €0 060

1 761 “? 663 120 941

648 172 374 64 699

207 42 120 34 381

88 16 0 22 099

299 55 %4 8 089

S 440 1 tek 1354 375 901

29 - 1 436

105 " 11 2 720

136 21 z1 6 534

97 19 12 6 991

9 - 1 226

403 53 87 21 34C

12 - - 160

36 4 8 828

W7 6 11 1 844

53 3 28 3 717

29 10 23 5 009

28 1 23 [T

16 ’ 9 181

279 33 %2 26 003

264 25 15 1 564

865 102 94 23 875

1 505 307 359 63 438

1 911 469 703 131 649

700 180 402 70 342

236 52 143 39 390

116 17 83 25 947

324 56 124 8 489

6122 1230 2 083 423 245

194 5 5 2 677

550 58 61 15 272

962 203 199 44 665

955 251 360 bu 474

246 67 148 21 250

8s 32 57 10 645

47 9 32 11 668

90 12 10 837

3 182 666 922 180 391

123 8 “ 1 693

463 56 63 12 323

859 190 220 37 686

959 248 372 62 168

69 10 69 17 35

12 13 21 1 523

2 994 612 1018 179 605
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UMSATZ 1978
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-
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 GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION

VERMITTELYEN

WAREN

1 000 om

-
w
*~
oo

104
6 351

42
96
160

3
283

15
56

37
75

32¢

53
404

512
234

ing
6 960

37
309
838

476
170
to0

12
3 351

31
265
838

4 558

156

30
-3 716

606
598
D44
833
784
067
043

477
266

961
022
439
568

089
477

326
438
097
166

617
57

303
132

893
{59
580
567
728
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591

959
874

227
740
836
725
872
189
200

260
572

094
678
108
178

467

731
507



2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSIWEIG
NUNNER -
DER
SYSTE=- UMSATZ
RATIK

VON...BIS UNTER...DM
(v.¥.= VERMITYLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDEL S~
VERTRETUNG FUER)

424 65 VoV. FPUS-U.TISCHWAESCHE

12 0C0 - 20 ©00
20 000 - 50 000
50 000 -~ 100 000
100 000 - 250 000
25¢ 000 - 500 000
500 COC - 1 ™ILL.
1 MILL. - 2 MitL.
NEUGRUENDUNGEN
ZUSAMMEN
424 6 V.V.HEIF=U_HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTW.
12 000 - 20 000
20 oco - €0 €00
50 €00 - 100 00G
100 000 - 250 QOO
250 QL0 - SO0 CoC
S0d ¢00 - 1 =1L,
1 MILL. = 2 PILL.
2 ®ILL. = 5 MILL.
S MILL. ~ 10 MILL.
NEUGE UENDUNGEN
TUSAMMEN
4264 71 VoV, LEDER= U.TAESCHNEK=
WAREN (CH. SCHUNE)
12 600 - 2¢ 00C
20 G00 - SC ¢oC
50 000 - 100 OO
120 GO0 - 256G oLOC
2D cuC - 500 oof
579 N2 - 1 MILL.
1 MILL, -~ 2 *ILL.
2 MILL. = S mItL.
NEUGRUENDUNGEN
ZUSANMMEN
424 75 V.V. GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN
12 P32 - 20 000
20 330 - 50 000
50 QR ~ 00 GOO
100 000 - 25C 00O
25C €70 - 500 oac
500 900 - 1 mILL.
1 ®ILk.e -~ 2 *JLL.
2 mMILL. - 5 *ILL.
NEUGRUENDUNGEN
TUSARMEN

424 7 v.V. LEDEP-,TAESCHNER=U.

GALANTERIEW.(OH.SCHUHE)

424 9

1) ERLOESE AUS EIGEN=- UND FREMBGESCHAEFT.

12 oco - 20 0CO
20 000 ~ SC 060G
5¢ COC - 100 000
17C 000 - 250 0CO0
257 006 - 500 000
530 QCO - 1 r»ILL.
1 mivt. - 2 MILL.
2 MItk. - 5 MItt.
NEUGRUENDUNGEN
ZUSAMMEN
VeV. SCHUHEN
12 ¢o00 - 20 0go
2¢ ¢00 - 506 000
50 000 - 100 ooC
100 €00 - 250 06O
250 0co - SC3 000
500 GoO - 1 WMILL.
1 *ILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILtL.
S MILL. = 10 MILL.
10 MiLL. - 25 MILL.
NEUGRUENDUNGEN
IUSAWMEN

UNTER-
NEHMEN

35

mmn
64

17
333

146
445
626
483
84
16

101
191

43
124
180
121

10

28
652

44
119
101

17

38
416

87
243
281
259

46

18

15

66
1018

190

PROVISION VERMITTELTEN WAREN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

TEIL~-

BE~
SCHAEF- NEHMER
TI6TE

AR=- BE~
BEITS- SCHAEF- ZEIT-
STAET~- TIGTE
TEN  INS-
GESART
An 31.03.1979
ANZAKL
35 38
93 16
13 187
65 148
17 20
339 570
146 161
46 579
631 1 046
<89 1 107
90 321
17 93
5 69
101 132
1932 3 564
3 48
124 166
180 298
185 397
32 99
11 53
28 37
610 1 132
a4 46
121 166
103 179
79 206
17 60
e oy
38 45
424 808
87 94
245 312
283 w77
264 603
9 159.
19 97
17 100
4 16
66 82
103¢ 1 940
66 76
190 264
249 369
243 493
45 110
15 75
i 61
" 62
868 1 988

1 2
4 13
43 &7
39 52
2 2
103 154
9 6
60 76
233 267
287 424
79 154
13 74
10 60
15 23
715 1172
2 1
24 18
65 65
95 130
29 60
1 32
6 7
245 334
1 -
14 13
42 36
62 84
17 32
10 35
4 b
172 268
3 1
38 31
107 101
157 214
46 92
21 67
29 75
6 9
10 12
417 602
9 5
43 31
78 59
106 158
25 51
12 58
L3 58
7 22
367 916

— 38 —

1

000

26

3

53

1
147

ARBEIT= INSGESANT

UMSATZ 1978
HANDELSVERNTL.
» ALTT-
LERER GROSS-
U~ PROVI- HANDEL
SAMMEN SIONS=
sATZ
1.} 4
s6é 99,5 7,4 )
169 98,8 5.9 0,6
078 98,0 4.0 1.7
18 96,1 3.9 1.7
262 100 11,5 0
782 95,9 4.k 2,1
257 99,1 5,8 0,4
492 97,7 6u7 0.9
765 97,9 43 1.3
316 95,9 3.8 2.4
301 86,7 4.1 1108
126 73,4 4o6 2004
635 57,6 6,5 42,4
785 97,6 5,3 0,1
388 90,1 . 4.3 8.5
649 93,8 7,3 3,8
261 98,1 6.7 105
833 96,5 . 6.3 2.4
608 92,2 5.9 4.8
040 86,5 6.9 B4
707 81,1 7.8 18.9
s31 99,0 7,1 0
08 89,8 6.7 8,2
665 95,7 9,1 3,2
926 95,9  B.& 2.9
241 9209 52 406
195 89,7 7.1 7.7
929 76,5 7.0 20,6
510 77,2 5.3 22.8
766 97,2 9,9 2,2
972 79.5 7.2 17.9
314 94,8 8,1 3,5
167 97,0 7.4 2.1
074 95,2 5.9 3.2
803 91,4  &.2 5.7
029 82,5 6,9 13.2
216 79,5 6.5 20,5
648 68,5 9.6 28,5
507 77,3 137 2207
298 97,9 8.1 1.3
057 ' 85,4 6.9  12.3
009 99,2 4,3 )
B48 99,1 4.2 0,3
S93  §7.9 4.0 0.9
375 96,9 3.6 2.2
A79 89,2 3.8 5.8
522 83,5 1.3 165
936 95,6 4,7 4,4
293 80,5 3,8 18,8
599 95,4 3.5 3.7

(AUsS)
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2 UNTERNERMEN, ARBEITSSTAETYEN, UESCHMAFFTISTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER EFGEN
PROVISION VER™ITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND UMSATZGFOESSENKLASSEN

UMSATZ 1978 (AUS)

WIRTSCHAFTSIWEIG AR~ BE~- TEIL=-
BEITS= SCHAEF= ZEIT= HANDELSVERNTL.
NUMMER - UNTER-  STAET- TIGTE  SE=- ERBEIT- INSGESAMT SON-  GESAMTWERT
DER NEHMEN TEN INS=- SCHAEF= NEHMER H nITT- EIN- STIGEN DER GEGEN
SYsTg- UMSATZ GESAMY TIGTE LERER GROSS- ZEL  TAE-  PROVISION
MATIK W~ PROVI- HANDEL HANGEL TI6- VERMITTFLTEN
VONe oIS UNTER..oD® SAMMEN SIONS- KEITEN WAREN
- SATZ
(V.V.= VERRITTLUNG VON / AM 31.03.1979
VHV.F.= VERSANDHANDELS~
VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 000 om % 1 000 on
424 V.V. TEXTILIEN, BEKLEI=
OUNG,SCHUHEN LEDERWAREN
12 000 - 20 0CC 936 938 1 039 63 47 % 223 97,8 5,9 1,6 0,9 0,3 235 66k
20 000 - 50 000 2529 2 536 3 260 386 387 37 666 97,9 5,1 1,1 0,8 0,2 1674 171
50 000 - 100 000 3326 3349 S 367 1 141 1203 241 593 98,1 4,6 1,2 0,6 0,1 5 117 925
106 090 - 250 000 2829 2898 6275 1553 2279 417 236 96,2 4,3 2,5 1,1 0,2 9 390 767
250 000 -  SOG 0GC 598 651 2 ©59 503 1 187 200 803 89,8 4,4 7,9 2,1 0,2 & 131823
500 000 - 1 MILL. 157 173 784 167 548 107 721 83,2 4,2 14,9 1,5 0,6 2 119 656
1 MILL. = 2 FILL. 62 72 4«21 84 321 84 962 68,0 6,2 29,9 1,4 0,8 927 137
2 MILL. = 5 “ILL. 36 44 534 79 483 115 234 70,1 s,7 28,7 0,9 0,3 1415982
S MILL. - 10 ®ILL. 8 19 335 38 331 50 979 70,4 6,9 29,6 o 0 522 789
10 mILL. = 25 MILL. . . - - . - . . . . . -
100 MILL. - 250 WILL. . . . . . - - . - - . .
NEUGRUENDUNGEN 605 611 880 139 225 18 653 80,7 5,9 17,2 2,1 o 255 143
ZUSAMMEN 11 089 11 293 21 630 4 240 7 685 1 545 835 89,8 4,7 9,1 1,0 0,2 29 794 821
425 VERMITTLUNG VON NETALLWAREN, EINRICHTUNG SGEGENSTAENDEN
425 11 V.V. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG
12 000 - 20 000 649 650 721 71 34 9535 98,3 6,7 0,5 0,5 0,6 139 424
20 000 - 50 000 1201 1208 1513 195 %7 41 203 96,2 6,0 1,8 0,9 1,0 659 640
50 000 - 100 000 1316 1337 2 157 498 496 93 801 94,8 5,2 3,0 1,2 1,0 1726 366
100 000 -~ 250 000 1171 1 190 2 8BSt 815 1 205 177 553 92,3 4,8 5,1 1,7 0,9 3397 400
250 000 - 500 0CO 319 337 1 207 333 706 107 758 84,8 4,9 10,3 3,1 1,8 1 863 493
590 000 - 1 MILL. 127 137 797 190 621 87 033 74,2 5,3 20,5 w1 1,2 1 223 806
1 MILL. - 2 WILL. 47 ss 469 102 409 66 975 72,4 4,7 20,0 3,6 4,1 1 029 846
2 mILL. - 5 mItL. 4 4 6d 1 54 8 972 74,6 11,3 10,6 14,8 0 59 154
5 mIlL. - 10 PItl. . . . . - . . . . . . .
25 MILL. - 50 MILL. . . . . - . - - . . . -
250 MILL. = 1 MRD. . . . . . - . - . - . .
NEUGRUENDUNGEN 488 492 647 70 10 12 783 94,3 3,5 3,8 0,6 1,4 343 081
ZUSANREN 5326 5 430 11 733 2 459 5 085 944 972 67,2 5,2 30,2 1,6 0,9 12 110 904
425 15 v.V. ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG
12 0C0 - 20 008 406 407 467 18 17 6 294 99,1 8,8 0,2 0,6 ‘0,1 70 660
20 600 - 50 00O 1186 1189 1 353 105 86 39 14¢ 98,3 8,8 0,9 0,5 0,4 438 092
50 0600 - 100 000 823 826 1 358 306 317 56 955 95,2 6,6 2,9 0,9 1,0 820 130
100 000 - 250 GOO 679 699 1 797 527 828 107 170 90,5 5,1 6,1 1,8 1,5 1905 462
250 000 - 500 00O . . . . . . . . . . . .
500 000 - 1 MILL. 160 176 1 126 210 898 105 529 78,2 5,5 16,6 3,0 2,3 1509 779
1 MILL. - 2 *ILL. 59 67 717 108 633 81 458 71,8 6,5 24,2 1,2 2,9 900 947
2 MILL. - 5 MILL. 13 15 236 36 212 39 648 53,8 4,8 37,5 .4 1,3 448 269
5 MItL. = 10 WILL. . . . . - . . . . . . ) .
NEUGRUENDUNGEN 4h4 446 632 66 157 11 333 78,4 8,0 16,1 1,0 4,5 111 279
ZUSAMMEN 4027 - 4098 9035 1678 & 156 552 800 81,8 5,8 13,9 2,1 2,2 7800 606
425 1 V.V. METALL= U.
KUNSTSTOFFWAREN USW, ANG
12 000 - 20 600 1055 1057 1168 89 51 15 829 98,7 7,4 0,4 0,6 0,4 210 086
20 0CO - 50 ©00 2387 2397 2 866 300 233 80 349 97,2 7,1 1,6 0,7 0,7 1097 732
56 000 - 100 000 2137 2 163 3 515 804 813 150 756 95,0 5,6 2,9 1,1 1,0 2 546 496
100 €00 - 250 000 1850 1889 4 648 1 342 2033 284 723 91,6 4,9 5,5 1,7 1,1 5 302 862
250 000 - 500 000 . . . . . . . . - . . .
$00 000 - 1 MILL. 287 313 1 923 400 1519 192 562 76,64 5,4 18,3 3,s 1,8 2 733 58S
1MILL. - 2 MILL. 106 122 1 186 219 1 042 148 433 72,1 5,5 22,3 2,2 3,4 1 930 793
2 PILL. - 5 PILL. 17 19 296 % 266 48 620 57,7 s,s 32,6 8,7 1,0 507 423
S MILL. - 10 MItL. 6 22 384 13 376 42 452 67,8 5,9 24,5 1,6 6,1 492 093
25 mILL. - SO MILL. - . . . . . . . . . . .
250 WILL. - 1 MRD. . . e - . . . . . . - .
NEUGRUENDUNGEN 932 938 1 279 136 267 264 116 86,8 4,6 9,6 0,8 2,8 459 360
ZUSAMREN 9°353 9 528 20 768 4 137 9 241 1 497 771 72,6 5,5 24,2 1,8 1,6 19 911 509
425 3 V.V. FEINKERAMIK U,.6LAS=-
WAREN F.D. WAUSHALT
12 000 - 20 0CC 36 36 I 5 1 563 98,7 7,2 o 6 1,3 7 700
20 000 - 50 000 76 76 94 1" 5 2 691 98,9 6,7 0,6 c,1 0,4 39 984
50 000 - 10C 008 117 17 162 42 2n & 360 96,9 5,0 2,1 0,9 0,1 160 526
130 030 - 250 0CO 119 132 299 87 115 1% 718 95,1 5,2 3,6 1,3 0 362 348
250 090 - SO0 000 34 34 141 42 91 11 267 92,2 5,6 5,5 0 1,2 209 187
500 0G0 - 1 wILL. 18 19 17 17 87 12 405 95,7 6,1 3,4 0,9 0 193 408
1 MILL. - 2 MILL. 3 9 71 1% 57 11 028 87,2 6.6 12,8 0 0 144 968
NEUGRUENDUNGEN 36 36 53 9 18 1233 94,4 3,7 0 5,6 0 31 491
TUSAKMEN 455 459 961 227 «02 67 266 94,0 5, 5,6 0,7 0,2 1149 692

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FRE¥DGESCHAEFT.
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2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATLZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSIWELE
NUMMER - UNTER-
DER NEHMEN
SYSTE- UMSATZ
MATIK
VON...BIS UNTER...DNM
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV .F.= VERSANDHANCELS-
VERTRETUNG FUER)
425 6 V.V. MOEBELN, KUNST~-
GEGENSTAENDEN U. AE.
12 000 - 20 GOO 250
20 000 - S0 000 653
59 C00 - 10C ooC 757
100 ooe - 250 cCo 790
256 0600 - 5C0 coo 218
500 GO0 ~ 1 WMIilL. 70
1 MILL. - 2 MILL. 29
2 MILL. - 5 MILL. 15
5 mILL, = 10 MILL. .
10 MILL. - 25 ~ILL. .
25 MILt. =~ 50 MILL. .
NEUGRUENDUNGEN 261
. ZUSAMMEN 3 051
425 71 V.V. PUNDFUNK=,FERNSEH-
U.PHONOTECHN. GERAEYEN
12 C0O0 - < 060 33
206 00C - S0 GO0 S5
5¢ 030 - 10C Goo 54
128 000 - 25%¢ QOC 45
250 GCO - SO0 000 .
500 000 -« 1 wILL. .
T MILL. -~ 2 MILL. .
2 MILL. = 5 MILL. 19
5 MILL. -~ 10 mItt. S
10 MItL. = 25 MILL. 4
NEUGRUENDUNGEN 41
ZUSAMNEN 308
425 75 V.V, MUSIKINSTRUMENTEN
12 0G0 - 2¢ oon 3
20 ¢ - 50 600 S
$Q Q60 - 100 cee [
100 068 - 250 000 12
25C 9GO0 - 500 LCGo .
500 0GC = 4 MILL. .
1 MILL. - 2 MILL. .
NEUGRUENDUNGEN 4
ZUSAMYEN 37
425 7 V.V. RUNDFUNK-FERNSEN-U.
PHONCTECHN. GERAETEN USW
12 0L0 - 20 00 36
20 000 - 56 Goe 60
53 ¢CO -~ 100 000 62
100 GCO - 250 QCc0 57
250 020 - S0C CUC 34
S0% 063 - 1 MILt. 19
1 %ILba - 2 MILL. 13
2 mILk. = 5 ™ItL. 10
5 MILL, = 10 MILL,. 5
12 FILL. = 25 MILl. 4
NEUGRUENDUNGEN 45
LUSARMEN 345
425 8 V.V. LACKEN, FARBEN,
TAPETEN
12 nco - 20 000 80
20 oon - S¢ CoC 216
S0 000 - 100 co0 189
120 €600 - 250 €00 184
250 000 - 500 €00 2?7
500 0NQ - 1 »IiL. 9
1 mItl. = 2 mILL. -
2 MILL. = 5 MILL. .
S MILt. - 10 ™ILL. .
NEUGRUENDUNGEN o4
ZUSAMMEN 769
425 9 V.V. HOLZIW.,ANG,FLECHT -
U.BUERSTENW.,KINDERWAGEN
12 000 - 26 oco 81
20 0G0 - 50 CCO 77
50 0CO0 - 100 ©CO 53
100 0CO0 - 256G ooc 28
250 000 - 500 oceC -
1 MILL. = 2 MILL. -
2 PILL. = 5 MILL. -
NEUGRUENDUNGEN 8
ZUSAMMEN 255

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

PROVISION VERMITTELTEN WAREN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND UMSAT2ZGROESSENKLASSEN

AR~

BE-

TEIL-

BEITS~ SCHAEF~- ZEIT-
STAET- TIGTE

TEN

329

-
NETer s NEV W

w

INS-

BE~
SCHAEF= NEHMER

GESAMT TI6TE

AM 31.03.1979

ANZAHL
286 24 18
851 122 87
1 274 237 300
1 791 443 671
894 209 588
473 104 361
351 53 299
218 33 193
398 55 17
6 878 1292 2 966
43 5 4
72 4 10
108 31 39
13¢ 43 75
201 8 182
179 16 169
238 17 234
127 16 78
1 660 204 1 213
3 - -
9 3 -
9 1 1
21 2 8
5 - -
64 9 21
46 5 4
81 7 10
117 32 40
157 ° 45 83
183 35 143
178 20 154
152 12 137
201 . B 182
179 16 169
238 17 234
132 16 78
1 664 213 1 234
86 7 2
279 42 24
283 53 50
425 116 156
119 36 66
55 4 44
146 9 101
1514 285 554
85 1 4
99 9 18
81 13 15
5S4 12 15
12 2 1
385 48 86
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ARBEIT= INSGESAMT

UMSATZ 1978

GESAMTHWER
DER GEGEN
PROVISION

T

VERMITTELTEN

HANDELSVERMTL.
L)) AITT=
LERER GROSS=
Zu-  PROVI= HANDEL
_SAMMEN SIONS=-
SATZ

ow X
762 97,7 6,6 0,7
358 95,3 5,5 2,0
934 95,5 4,8 2,0
915 94,2 4,4 2,9
445 89,8 5,5 5,6
126 76,8 5,7 14,3
778 67,3 6,9 19,2
751 66,5 4,6 29,5
114 96,9 5,3 1,5
416 81,3 4,7 13,7
497 96,2 6,6 1,5
809 93,1 5,5 3,8
000 89,6 4,9 6,6
920 87,6 3,8 9,3
862 55,3 9,2 42,8

407 62,3 10,4 34,
749 54,3 21,0 45,7
222 32,6 5,3 64,6
065 59,1 8,6 38,8
47 100 12,0 0
205 66,6 2,6 21,1
647 91,0 4,6 9,0
757 87,4 1,8 8,7
42 97,6 S,4 ]
633 70,7 3,7 19,0
544 96,5 6,9 1,4
e 90,4 5,1 5,5
646 89,8 4,9 7,0
877 £7.6 3,1 9,2
927 81,9 5,6 16,3
648 62,8 5,1 29,8
962 52,6 7,1 42,6
862 55,3 9,2 42,8
407 62,3 10,4 34,8
749 54,3 21,0 45,7
264 32,8 5,3 64,4
698 59,5 7.7 38,1
160 96,9 6,5 2,2
502 94,4 6,5 3,6
231 96,7 5,6 2,1
465 92,6 5,0 5,3
706 78,3 5,2 20,8
539 81,1 4,6 13,1
072 92,8 3,s 6,2
271 81,5 5,7 16,0
227 99,8 12,1 0
323 96,6 9,0 1,7
608 94,8 7,1 4,5
975 94,3 6,5 4,6
96 100 16,0 0
436 85,3 6,9 14,1

(Aus)

SON-
EIN~ STIGEN
ZEL TAE~
HANDEL TIG~

KEITEN

1,1 0,4
2,2 0,5
2,0 0,5
2.4 0,5
3,3 1,3
7,0 1,9
8,3 5,1
3,6 0,4
1,3 0,3
3,9 1,2
2,0 0,4
1,1 2.1
2,3 1,4
2,4 0,7
0,6 1,3

i 2,9

0 0

0 2,8
0,4 1,8

0 0
1,5 10,8

0 0
3,2 0,7

0 2,4
9,8 0,5
1,8 0,3
1,2 3,0
2,0 1,2
2,s 0,7
0,2 1,6
1,9 5,5
2,8 1,9
0,6 1,3

0 2,9

0 0

0 2,8
0,7 1,7

0 0,9
1,0 1.1
1,0 0,1
1,5 0,6
0,9 0
5,0 0,8

0 1,0
2,1 0,3
0,2 0
1,1 0,S
0,7 0
1,0 o

0 0
0,5 0,t

WAREN

1000 b

55
386
98
574
186
678
427
651

-

129
9 297

30
159

184
200
128

1331

12
84

126

35

243
180
168
140
184
200
128

1 458

17
109
229
505
177

96

28
1 329

228

890
374
T84

209
418
800
561

632
876
875
170
739

395
345
909
293

744
289

6Nég

028

218
4B8
245
438
690
961

393
713

155
020
953
137

599
461



2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMYWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

UMSATZ 1978 (AUS)

WIRTSCHAFTSZVEIG AR-  BE- TEIL-
BEITS= SCHAEF= ZEIT- . HANDELSVERMTL .
NURMER - UNTER=  STAET- TIGTE  BE=~ ARBEIT- INSGESAMT SON-  GESAMTWERT
DER NEHMEN  TEN INS=  SCHAEF= NEHMER » mITT= EIN-  STIGEN DER GEGEN
SYSTE~ UMSATZ GESAMT TIGTE LERER GROSS- ZEL  TAE~  PROVISION
MATIK Tu- PROVI~ HANDEL HANDEL TI6- VERMITTELTEN
VON...BIS UNTER...DM SAMMEN SIONS- KEITEN WAREN
- SAT2
(V.V.= VERWITTLUNG VON / AR 31.03.1979 :
VHV.F.= VERSANDHANDELS=-
VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 000 om x 1 000 b
425 V.V. METALLWAREN, EIN-
RICHTUNGSGEGENSTAENDEN
12 000 - 20 000 1538 1542 1715 131 80 23 086 98,4 7,6 0,5 6,6 0,4 308 650
20 000 - 50 000 3465 3 480 4 270 491 377 117 236 96,6 6,7 1,7 1,0 0,7 1694 361
50 000 - 100 000 3315 3352 5 452 1181 1 246 235 535 95,2 5,4 2,8 1,3 0,8 4 168 793
100 000 - 250 000 3039 3100 7 376 2 045 3 073 463 473 92,5 4,7 4,6 1,9 0,9 9 047 491
250 000 - 500 000 907 953 3 761 964 2 432 06 791 86,6 5,1 9,8 2,4 1,5 5 148 014
500 000 - 1 MILL. 403 438 2 736 S45 2 165 276 280 76,8 5,6 17,4 4,0 1,9 3 870 692
1 mILL. - 2 MILL. 163 185 1 837 306 1 605 230 485 70,4 5,9 22,9 3,6 3,3 2 761 362
2 MILL. = 5 MILL. 46 52 771 94 693 136 379 59,5 5,9 34,8 4,9 0,8 1 385 287
5 MILL. = 10 RILL. 17 36 707 35 686 120 116 73,9 4,6 21,6 0,6 3,9 2 001 837
10 MILL. - 25 PILL. . . . . - . . . . . . .
25 MILL. - 50 WILL. . . . . . . - - . - . .
250 MILL. - 1 MRD. . . . . . . . . . . - .
NEUGRUENDUNGEN 1326 133 2020 227 582 46 895 73,4 4,7 23,5 0,8 2,3 731 177
ZUSAMMEN 14 228 14 487 32 200 6 202 14 483 2 397 858 74,6 5,6 22,0 2,2 1,3 33 374 410
426 VERMITTLUNG VON FEINMECH.U.OPT. ERZEUGN.,SCHMUCK USw
426 31 V.V. FOTO-U.KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U.-CHEM. KAT.
12 GO0 - 20 00O 1% 1% 16 2 1 206 S¢,0 8,5 1,2 0,8 0 2 354
20 000 - 5G 000 43 46 63 7 1% 1540 93,2 7,2 1,2 3,3 2,3 19 945
50 000 - 100 00O 38 40 71 22 16 2 713 95,1 9,6 1,2 0,9 2,8 26 945
100 00C - 250 000 40 4 135 38 75 6 305 88,6 7,6 5,0 5,8 0,6 73 244
250 000 - 500 006 29 36 156 41 104 16 061 £2,4 8,3 7,5 9.2 0,9 99 367
500 000 - 1 MILL. . . . . . . . . . . . .
1 MILL. - 2 WILL. 8 8 89 20 82 1 622 70,6 10,3 28,7 0 1,2 72 295
2 RILL. -~ 5 ®ILL. . - . . - . . - . . . .
NEUGRUEND UNG EN 27 27 40 4 1 712 9¢,7 10,9 7.3 1,9 0,1 5 942
ZUSAMMEN 215 232 717 156 422 47 344 77,8 7,9 15,14 3,8 3,3 465 328
426 35 V.V. SONST. FEINMECH. U.
OPT. ERZEUGRISSEN
12 000 - 20 000 10 10 1 1 1 1%s 97,8 8,8 5 0,5 1,7 1615
20 090 - 56 000 46 47 64 7 10 1586 97,1 8,8 2,9 0,8 0,1 17 457
50 000 ~ 100 000 48 48 73 16 14 T 402 97,1 7,9 1,4 1,0 0,6 41 649
100 000 = 250 600 42 45 123 45 61 6 130 93,2 6,0 5,2 0,6 1,3 95 625
250 000 - 500 000 8 .8 25 5 10 2 574 82,7 8,1 9,4 0 7,9 26 125
500 000 - 1 MILi. - . . . . . . . . . . .
1 RILL. - 2 PILL. 4 4 37 6 31 5 609 55, 4,6 43,9 0 1,1 67 030
2 MILL. -~ 5 mILL. . . - . . - - - - - - .
NEUGRUENDUNG EN 18 18 25 3 5 261 88,2 10,2 9,5 0 2,3 2 258
ZUSAMMEN 180 184 394 89 158 27 196 68,9 8,3 26,6 2,3 4,2 296 259
426 3 V.v. FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN
12 000 - 20 000 24 24 27 3 2 349 98,0 8,6 0,7 0,7 0,7 3 969
20 000 - 50 000 89 91 127 14 24 3 126 95,2 8,0 1,6 2,0 1,2 37 402
50 000 - 100 GOO 86 88 144 38 30 6 116 96,2 8,6 1,3 1,0 1,6 68 594
100 000 ~ 250 000 82 89 258 83 136 12 432 96,9 6,7 5,1 3,1 0,9 168 869
250 €CO - SO0 000 37 44 181 46 114 12 635 82,4 8,3 7,9 7,4 2,3 125 492
500 000 - 1 MILL. % 17 129 27 97 11 609 84,9 6,1 11,5 3,6 0 162 737
1 mMILL. = 2 MILt. 12 12 126 26 113 16 231 64,8 7,6 34,0 0 1,2 139 325
2 MILL. - 5 mMILL. 4 6 51 1 48 11 069 30,8 7,3 51,6 0 17,6 47 00D
NEUGRUENDUNGEN 45 45 65 7 16 973 90,0 10,7 7.9 1,4 0,7 8 200
ZUSAMMEN 395 416 1 108 245 580 74 540 74,6 7.3 19,3 2,5 3,6 761 587
426 6 V.V. UHREN, EDELMETALL-
WAREN, SCHMUCK U. AE.
12 000 - 20 000 61 61 67 2 4 917 98,1 10,4 1,9 c o 8 619
20 000 - 50 000 150 150 183 23 18 4 864 93,5 8,8 4,5 1,8 0,2 51 372
50 000 - 100 00O 191 193 304 67 61 13 530 96,1 8,9 3,1 0,6 0,2 145 899
100 000 - 250 000 102 103 207 58 71 15 037 92,1 7,5 5,8 2,0 0,1 184 095
250 000 - 500 00O 27 30 96 35 54 9 347 83,7 8,8 10,8 5,3 0,1 89 270
S00 000 = 1 MILt. 7 7 26 4 15 4 870 77,1 9.4 19,5 3,4 o 39 973
1 mILL. = 2 mILl. - - - . . . . - . . . .
2 MILL. = 5 MILL. . . . . . . . . . - . .
NEUGRUENDUNGEN 4] 71 81 5 8 1179 97,9 8,4 1,5 0,6 0 13 742
ZUSAMMEN 612 618 999 201 257 54 B4O 86,9 8,6 7.5 5,5 0,1 552 925
426 7 V.V. SPIELWAREN
12 000 - 20 000 28 28 36 2 ? 395 85,2 9,6 9,3 3,3 2,2 3504
20 000 - SO 00O 56 56 70 5 8 1971 99,14 6,2 0,4 0 0,5 31 687
50 D00 - 100 000 67 68 95 19 12 4 678 98,5 5,5 0,7 9,8 0 83 267
100 060 - 250 000 - T4 74 171 35 74 11 560 94,5 5,4 4,5 1,0 0 203 034
250 000 - 500 000 23. 25 "7 30 78 7 802 89,2 7,0 7,9 2,9 0, 99 337
500 000 - 1 WILL. 7 8 58 20 41 4 697 65,6 5,6 34,4 0 o 54 773
1 WILL. = 2 PILL. . . . . . . . . . . - .
2 WItk. = 5 mILL. . . . . . . - - . - . .
10 RILL. = 25 WILL. - . . . . . - . - . - .
NEUGRUENDUNGEN 32 32 42 2 8 316 92,1 6,7 0o 7.9 o 4 312
ZUSARMEN 293 297 814 172 440 59 846 91,7 5,1 7.6 0,7 0 1079 275

1) ERLOESE AUS EJGEN- UND FREMDGESCHAEFT.
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2 UNTERNEHREN,

WIRTSCHAFTSZWEIG
NUMMER - UNTER=
DER NEHMEN
SYSTE- UMSATZ
MATIK
VON...BIS UNTER...DM
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS~-
VERTRETUNG FUER)
426 9 V.,V. SPORT= V. CAMPING~
ARTIKELN (OH.CAMPINGM,)
12 000 - 20 000 39
20 000 - 50 €00 56
50 GO0 - 100 oo0C 62
100 o0C0 -~ 250 000 71
250 007 - 500 000 23
500 060 -~ 1 MILL. 6
1 MILL. = 2 MILL. -
2 kILl, = 5 MILL. -
5 MILL., - 10 mItb. -
NEUGRUENDUNGEN 35
ZUSAMMEN 290
426 VeV. FEINMECH.U.OPT. ER~
ZEUGN., SCHMUCK USW
12 000 - 20 000 144
20 oco - sc 000 351
£G 000 - 100 €00 406
100 960 - 25¢ oco 329
250 000 - 506 000 110
500 009 - 1 »ILL. 36
1 MILL., = 2 mMILL. .
2 MILL. =~ 5 MILL. -
5 ¥ILL. 10 mMILL. -
1C MILL. = 25 MILL. .
NEUGRUENDUNG EN 183
ZUSARMEN 1 590
427 1 V.v. FAHRZEUGEN, FAHR-
ZEUGTEILEN U. -FEIFEN
12 0co - 20 000 201
20 COO - 50 00C 555
5C 060 - 100 0006 456
100 00C - 250 ool 441
250 (00 - 500 GOO 225
500 G0 - 1 »ILL. 158
1 wILL. = 2 MILL. 72
2 MILL. = 5 MILL. 63
S ®Itl. - 10 MILL. 37
10 MILL. - 25 MILL. 19
25 MILL. - 50 MILL. 4
SN MILL. =~ 100 ™ILL. 3
NEUGRUENDUNGEN 365
ZUSAMMEN 2 599
427 45 V.V. LANDMASCHINEN,
LANDW, GERAETEN
12 C0o - 20 6CO 50
20 GLo - 50 000 109
5 ¢00 - 100 ceco 160
12¢ oco - 250 (CC 124
250 GO0 - 500 000 57
56C ged - 1 PILL. 36
1 mILL. - 2 MILL. 15
2 MILL. - 5 MILL. 12
S MILL. - 10 ™ILL. -
19 »ILL. - 25 mILL. .
NEUGRUENDUNGEN 28
ZUSAMMEN 595
427 47 V.v. MASCHINEN (OH.
LAND= U. SPEZIALMASCH)
12 0CO - 20 000 270
20 000 - SC 000 678
50 008 - 100 €GO 805
120 Q00 - 25G 000 913
250 000 - 50C 000 35S
5C0 nco - 1 MILL. 152
 MILL. = 2 ¥ILL. 68
2 MILL., = 5 wILL, 33
5 MILL. =~ 10 MILL. -
16 MILL. - 25 ®ItL. -
25 ®ILL. - 50 ®ILL. .
250 MILL., ~ % MRD. -
NEUGRUENDUNGEN 289
ZUSAMMEN 3576

ARBEITSSTAETTYEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERY DER GEGEN
PROVISION VERRITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND UWSATZIGROESSENKLASSEN

TEIL-

BE~-
SCHAEF-
TI6TE

1979

3
5
22
51
30

WOe o ¢

10

146
227
161

57

23
751

UNG VON

133
339

AR- BE-
BEITS~ SCHAEF=- ZEIT~
STAET- TIGTE
TEN INS-
GESAMT
AN 31.03.
ANZAHL
31 36
56 64
63 101
73 188
25 108
6 30
35 57
295 658
144 166
353 IS
412 644
339 824
124 502
38 243
182 245
1626 3579
427 VERMITTL
203 241
557 748
458 769
457 1 199
233 950
167 1 059
83 779
76 1 403
55 2 441
42 2 090
10 575
20 997
369 690
2 730 13 941
50 53
1M1 132
163 263
129 315
58 252
37 192
18 120
15 173
28 33
613 1 621
270 325
678 912
815 1 398
925 2 195
380 1 409
160 852
83 539
41 354
295 437
3678 8 902

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDEESCHAEFT.

1 988

ARBEIT- INSGESAMT
hj

NEHMER

UMSATZ 1978

HANDELSVERATL.

RITT~

LERER GROSS~-
U= PROVI- HANDEL

- SAMMEN SIONS-

1 000 oM

1 464

4 1 894

19 4 546

88 10 621

66 8 054

17 4 410

15 819

273 44 722

14 2 125

564 11 855

122 28 870

369 49 651

312 37 839

170 25 585

47 3 287

1 550 233 948
FAHRZEUGEN,

14 2 983

90 18 701

199 32 265

591 69 587

641 79 446

837 113 872

675 100 969

1 313 198 624

2 376 262 519

2 059 266 882

567 124 876

991 233 998

264 12 006

10 617 1 516 729

1 766

10 3 576

66 7173

157 19 657

164 20 &rt

136 26 122

94 19 019

150 36 704

9 623

850 174 945

32 4 002

131 23 978

359 S8 424

919 141 03t

882 122 281

626 104 608

454 95 927

308 89 768

141 8 523

4 325 1 160 720

— 42~

95,5
84,3

94,9
92,3
85,3
76,7
67,2
53,8
55,0
47,8

»~
=]

~
o

37,0
41,1
48,7
70,6
49,0

92,1
89,9
91,2
81,2
75,5
56,6
53,0
64,0

92,2
67,0

SATL
x
5,6 1,3
5.5 ol2
5.1 34
5.6 s
s;6 61
5,8 15.8
8,6 0,2
6.7 1005
8,4 3,0
73 2.4
73 204
6,1 5,0
7.3 8,2
63 180
8,8 2,9
6.6 11,8

MASCHINEN, TECHN. BEDARF

5,2 1,5
5,4 0,8
4,8 2,7
4,8 4,0
4,9 6,6
5,8 8,1
2,s 9,1
5,0 12,2
10,1 15,3
10,4 10,2
7,4 5,4
29,2 11,2
6,5 e,7
6,4 10,0
6,7 2,5
5,6 5,0
6,3 5,4
5,7 9,6
7,7 15,9
8,5 30,9
9,8 27,9
9,7 23,3
9,1 6,4
7,9 24,0
6,0 1,9
5,4 2,7
5,3 8,5
5,1 8,9
5,6 14,5
6,5 23,3
6,0 26,9
6,6 27,0
5,4 4,9
6,7 27,9

AUS)

SON-
EIN-  STIGEN

ZEL TAE-

HANDEL TI6-
KEITEN
2,2 2,7
1,7 0,1
3,1 2,5
1,7 0,5
3,9 1,7
0 o
0 0
1,5 0,7
1,2 1,1
1,5 8,5
1,1 0,8
2,0 0,4
5,2 1,2
2,3 0
1,4 0,2
2,6 1,3
2,2 1,4
5,0 1,9
9,2 2.8
14,0 5,3
16,8 9,4
23,0 15,1
23,6 12,3
21,2 18,7
18,3 26,4
24,7 28,1
35,5 18,0
17,7 22,5
20,8 7,9
21,2 19,7
3,4 2,0
2,9 2,2
2.1 1,4
5,4 3,8
3,8 4,8
7,5 5,0
1,5 7,6
8,5 4,3
0,8 0,5
5,5 3,5
0,7 1,6
1,7 2,0
2,1 1,7
2,5 1,8
4,0 3,9
2,5 4,5
6,5 4,7
9,8 2,7
1,0 1,6
2,7 1,9

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 on

801
88D
853
337
475
280

33
81
198
126
64

509

584 643

23
154
379
754
440
321

892
341
613
335
575
762

762
430

35
978

54
322
569
116
095
051
251
890
036
953
691
390
12¢9
554

756
265
568
256
563
746
681
866
522
807
309
299
638
275

[ NN

1

10 598
197
908
452
950
D19
142
040

160
278
2064
160
103
242

3%

1 485 297

63
415
996

947
078
510
187
420
256
792
9219

982
826

724
706

145

11 637



2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSZWEIG
NURMER - UNTER-
DER NEHMEN
SYSTE~- UMSATZ
MATIK
VON...BIS UNTER...DM
(VoV.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDEL S~
VERTRETUNG FUER)
427 4 V.V. MASCHINEN
(OH. SPEITALMASCHINEN)
12 000 - 20 000 320
20 600 - S0 000 787
50 000 - 100 000 965
100 Q00 - 250 00C 1037
250 000 - 500 000 412
500 000 - 1 mikL. 188
1 mMILL, - 2 MILL. 83
2 mItt. - S mILL. 45
5 ®ItL. - 10 MILi. 13
10 mILL. - 25 ®ILL. .
25 MILL. = 50 MILL. -
250 MILL. - 1 WMRD. -
NEUGRUENDUNGEN 317
ZUSAMMEN 4 174
427 71 V.V. TECHN.SPEZIALBED.F.
BEST. WIRTSCHAFTSIWEIGE
12 000 - 20 000 . 34
20 000 -~ 50 oo¢ 110
50 000 -~ 100 000 130
100 Q00 - 250 000 116
250 000 -~ 500 000 40
500 000 - 1 mibLL. 28
1 mILk. - 2 mILL. -
2 mILL. = 5 ®WILL. -
NEUGRUENDUNGEN 31
ZUSAMMEN 501
427 73 V.¥V. CHEM.- TECHN.
ERIEUGNISSEN
12 000 - 20 o00 106
20 000 - sa¢ 000 244
50 000 - 100 00C 243
1006 000 - 250 000 143
250 000 - 500 000 42
s00 000 - 1 mItL. 14
1 mILL. - 2 mILL. -
2 MItt. - 5 MItL. -
NEUGRUENDUNGEN 64
ZUSAMMEN 862
427 75 V.V. TECHN. BEDARF, ANG,
HANF-U .HART FASERERZEUGN .
12 000 - 20 00¢ 57
20 000 - 50 000 150
50 009 - 10C 000 160
100 000 - 250 000 149
250 000 - 500 000 49
500 000 - 1 MILL. -
1 MILL. - 2 mILL. 6
2 MILL. = 5 mItL. .
NEUGRUENDUNGEN 38
IUSAMNEN 630
427 77 V.V. SCHUHMACHERBEDARF
12 000 - 20 €00 3
20 000 - 50 000 12
50 000 - 100 000 19
100 000 - 250 000 10
250 000 - 500 0CO 3
500 000 - 1 MILk. .
2 MILL. - 5 mILL. .
NEUGRUENDUNGEN 10
ZUSAMMEN 60
427 7 V.V. TECHN.U.SPEZIALBED.
VERSCH.WIRTSCHAFTSIWEIGE
12 000 - 20 000 200
20 000 - 50 000 516
S0 000 - 100 000 552
100 000 - 250 000 418
250 000 - 500 000 134
500 000 - 1 milL. 64
1 mILL. - 2 mitL. 21
2 mILL. - 5 MILL. 5
NEUGRUENDUNGEN 143
ZUSAMMEN 2 0s3

1) ERLOESE AUS EIGEN= UND FREMDGESCHAEFT.

PROVISION VERMITTELTEN WAREN

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

AR=- BE~- TEIL-

BEITS~ SCHAEF- ZEIT~
STAET=- TIGTE BE~ ARBEIT~ INSGESAMT
TEN INS~- SCHAEF=~ NEHMER 1

GESAMT TI6TE

AM 31.03.1979
ANZAHL 1 000 pm
320 378 37 33 4 748
789 1 044 147 141 27 553
978 1 661 k1.1 425 69 597
1 054 2 510 688 1 076 164G 688
438 1 661 467 1 046 143 152
197 1 044 226 762 128 730
101 659 101 548 114 946
56 527 84 458 126 472
22 285 36 266 88 706
323 470 70 150 9 146
4 291 10 523 2 280 5 175 1 335 665
34 38 4 1 52¢
111 140 13 13 z 718
130 198 33 37 9 Us7
118 281 75 1Q5 17 ¢63
40 148 36 78 14 473
31 134 32 99 19 59%
31 50 9 17 911
508 1 091 220 439 84 177
106 121 8 8 1 6%6
245 309 39 21 & 495
250 401 92 83 17 381
145 344 17 130 21 004
48 163 46 105 13 749
16 82 17 61 2 996
65 99 20 26 1 503
882 1 568 360 479 82 624
57 68 14 S 849
150 205 37 18 5 204
162 279 59 67 11 462
150 372 106 163 22 599
50 194 66 109 15 ¢55
7 45 16 37 7 759
38 60 12 14 3200
637 1 360 334 530 33 648
3 3 - - 52
12 13 2 - 421
19 45 13 20 1 456
10 22 3 13 1 291
3 20 5 16 990
10 12 3 2 60
60 133 32 64 7 487
200 230 19 14 3 037
518 667 9" 52 17 835
561 923 197 207 39 356
423 1 019 301 411 62 557
141 525 153 308 45 166
70 358 83 278 43 406
24 167 40 146 28 781
é 42 18 37 12 125
144 221 44 59 5 674
2 087 4 152 946 1512 257 935

HANDELS

-
SAMMEN

95,2

95,0
90,3
90,8
84,6
77,6
59,6

68,5
73,7

95,9
$5,3
54,1
96,0
83,9
76,8

87,0
84,1

95,8
56,0
95,1
88,8
77,3

43,1

83,8
20,0

94,0

100
98,2
87,9
90,7

100
75,7

95,7
94,6
93,8
88,0
79,7
65,4
51,0
72,4
82,4
79,2
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CESAMTWER
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTEL
WAREN

1 000 o

T4
472
157
689
961
290
08s
068
386

QPRI N I

152

13 123

60
134
314
195
199

1M
*“7

2t
9y
221
307
228
124

17
117

14

215
431
269

277

49
1 534

29’
27

1
121

45
258
600
093
721
483
543
120

3 945

T

TEN

545
193
418
639
370
274
933
959
663

0seé
003

592
546
438
071
673
407

109
910

632
829
967
940
315
223

240
394

958
442
290
383
799

55;

215
273

482
186
127
671
781

495
724

664
004
822
113

507
27
349
059
301



NUMMER
DER
SYSTE~
MATIK

2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATI UND GESAMYWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH MIRTSCHAFTSZIWEIGEN UND UMSATIGROESSENKLASSEN

WIRTSCHAFTSIWEIS

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DR

(V.V.= VERMITTLUNGE VON /
VHV .F.= VERSANDHANDEL S~

VERTRETUNG FUER)
427 V.V. FAHRZEUGEN,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF
12 000 - 20 000
20 000 - 50 oco
50 000 - 100 ceo
100 000 - 250 000
250 000 - 500 060G
500 000 - 1 mItL.
1 1L, - 2 MILL.
2 mIiLL. - 5 MILL.
5 MILL. = 10 mILL.
12 #ILL. - 25 MILL.
25 RILL. = 50 MILL.
53 mILL. - 100 »7LL.
250 ®Jtl. - % MRD.
NEUGRUENDUNGEN
ZUSAMMEN

428 11 V.V. PHARMAZEUTISCHEN

ERZEUGNISSEN

12 703 - 20 00C
20 000 - 50 0G0
56 C00 - 190 0600
100 OO0 - 250 000
250 000 - S0C ©eo
500 060 - 1 MILL.
1 MILL. - 2 FILL.
2 MILL. - S mILL.
1) MILL. = 25 MILL.
NEUGRUENDUNGEN

ZUSAMMEN

428 14 V.V.MEDIZIN.ULORTHOFAED,
ART ., LABOR-U.FRISEUFBED.

12 920 - ?C 000

20 6(n - SC¢ 6Co

50 0I0 - 100 oote

100 €0 - 256 Goo

250 300 - S5C0 000

5S¢0 Ohu - 1 mILte.

4 ®MItL. - 2 MILL.

2 MILk. - 5 MPILL.

5 MILL. ~ 10 mILL.

NEUGRUENDUNGEN
2USAMMEN
428 17 V.V. KOSMET ERZEUGN .,

REINIGUNGSMITTFLN U. AE.

12 460 - 20 GOC

20 Q00 - S0 noc

50 007 - 1na ocn

130 Q0O - 250 GOO

259 G0N - 500 COC

500 ¢"°0 - 1 rFILL.

t MILL. = 2 MILL.

2 MILL. = 5 MILL.

1C MILL. - 25 MILL.

NEUGRUENDUNGEN

ZUSAMNEN

423 1

1) ERLOESE AUS EIGEN~- UND FREMDGESCHAEFT.

VeV. PHPRMAZEUT., KOSPET,

U. AE. ERZFUGNISSEN
12 000 - 20 000
20 too - 5¢ 00D
sG 000 - 100 OcOe
160 cOB - 250 06O
259 000 - 500 C00
Sca goo - 1 mILL.
1 wIkb. - 2 ®ILL.
2 MiLL. - 5 mMILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. - 25 MILL.
NEUGRUENDUNGEN
ZUSAMMEN

UNTER=-
NEHMEN

- -
©
~
w

47
1M1
116

483

277

224
2 005

AR-

BE-

TEIL-

BEITS= SCHAEF=- ZEIT-
STAET- TIGTE

TEN

-

723
864
997
934
812
434
208
138

77

20

836
108

428

67

488

277
381
177

INS-

BE-~
SCHAEF- NEHMER

GESAMT TI6TE

AM 31.03.1979

ANZAHL

N WS W

849
459
353
728
136
461
605
972
726

997

381
616

70
333
733

1 249
790
446
21
204
125

22

192
4 513

VERMITTLUNE VON

3

89
138
184
174

7"
140
196
241
413

58

59
947

286
455
290
ceze
102

60

27

183

751

446
733
670
643
296
175

87

284
527

61
283
831
078
9295
877
369
808
642

N AR

991

473

17 304

1 39
17 s
45 42
43 85

7 52

2 42

8 5

143 317

4 16
16 14
43 35
59 87
30 83
19 48

6 11

174 357

6 1
46 29
63 64
69 90
22 64
12 52

5 26
17 21

252 458
1" 56
79 48

151 141

m 262
59 199
24 142
22 76
18 82
31 37

549 1 132

ARBEIT= INSGESANY

UNSATZ 1978
KANDELSVERNTL .
0 NITT-
LERER GROSS~
- PROVI- HANDEL
. SAWMEN SIONS-
SATZ
1 000 b x
10788 95,3 5,9 1,7
64 089 93,3 5.7 2.4
141 218 89,9 5.5  $.0
292 832 B4L3 5.0 7.8
267 766 74,7 5.3 1202
286 008 61,6 6,2 18,5
244 696 5701 3.6 21,7
337 221 53,9 5.9 17,9
351 225 41,4 10,2 2306
233 998 48,7 29,2 11,2
26 826 80,5 6,0 5,1
3110 329 59,6 6.5 18,0
SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART, OAS
699 97,2 9,5 1,5
3758 9704 6.9 1.5
B 269 97,5 5.8 11
9 817 93,6 5.6 5.8
7537 89,4 5.1 7.2
6039 69,8 8,3 30,2
452 99,7 9,4 0,3
63 725 75,9 7.4 233
- 786 94,6 5,1 3,2
4 068 94,0 7.6 4.8
9 194 93,7 7,1 4,3
1126 9.3 Soh 4u7
9 815 84,7 6.9 12.7
5 398 84,0 8,5 16.0
1315 9,9 10,5 4,7
60 806 BB.E 7.0 B4
4076 99,1 10,1 0,4
12 125 96,7 10,1 2.1
12 618 95,9 8.0 3.0
14 026 90,5 7.0 3.1
8431 90,9 7.2 6.5
4 384 91,4 8.1  B.s
5312 54,7 11,7 5.3
2 484 85,8 10,3 2,5
86 321 84,0 9,2 14,1
5561 98,2 8,8 0,9
19 950 96,3 8.7 2.6
30 081 95,6 7.0 2.9
39 966 916 5.9 4k
25 783 88,1 6,3 9.1
15 822 80.6 8.3 19.4
17 462 58,5 8.5 37,2
13 060 83,8 11,3 162
425t 90,1 10,2 3,0
210 856 82,9 7.9 15,2
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GESAMTWER
DER GEGEN
PROVIS1OK
VERMITYEL
WAREN

T

TEN

1 000 on

174
052
hrad
898
778
825
880
neo
423

A WWN WS N -

390

360

28 622

53
139
163
131

50

654

14

120
270
120

53

1"
70

40
116
150
182
106

24

20
789

61
220
411
616
358
153
120

97

37
2 214

965
461
807
960
500
527
8R6
166
185

299

752
579

140
197
504
921
407
757

955
596

629
583
6R4
405
258
149

879
402

183
622
875
411
- 2XY
666
792

698
148

952
4D2
063
737
509
572
144
0s2

533
146



2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND UMSATZIGROESSENKLASSEN

WIRTSCHAFTSIWEIG
NUMMER -
DER
SYSTE~ UMSAT2
MATIK

VON...BIS UNTER...OM

(VoVa= VERMITTLUNG VON /

VHV.F.=

VERSANDHANDELS~

VERTRETUNG FUER)

428 ST V.V. PAPIER, PAPPE
(OH. VERPACKUNGSMITTEL)

12 000 - 20 000

20 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 GO0 - 1 rILL.
1 uL. - 2 MILL.
2 MILL. - S mILL.
S PILL. = 10 MILL.

NEUGPUENDUNGEN

ZUSAMMEN

428 54 V.V. SCHREIB~ U. PAPIER~-

WAREN,SCHUL-U.BUEROART.

12 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 ™ILL.
1 ®ILL. - 2 MILL.
2 WILL. - 5 mIth.
10 mILL. = 25 MILL.
25 mILL. - 50 PILL.
NEUGRUENDUNGEN
ZUSARMEN
428 57 v.V. BUECHERN, ZEIT~-
SCHRIFTEN,MUSIKALLIEN
12 000 - 2C 000
20 €00 - 5G 0eo
s0 000 - 100 000
100 000 - 250 0oC
259 0060 - 500 000
500 000 ~ 1 MILL.
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 mILL.
NEUGRUENDUNGEN
ZUSARMEN
428 5 V.V.PAP1ER,DRUCKERZEUGN.
(OH. VERPACKUNGSMITTEL)
12 000 - 20 000
2C 000 - S0 0G0
50 000 - 100 0GO
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 -~ 1 mILL.
1 MILL. - 2 PILL.
2 mItk. - S mILL.
5 MItk. = 10 MILL.
10 mILL. = 25 PILL.
25 MILL. = 50 MILL.
NEUGRUENDUNGEN
ZUSAMMEN
428 6 V.V. VERPACKUNGSFITTELN
12 060 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 600
100 o000 - 258 000
250 000 - 500 GoC
500 600 - 1 MILL.
1 MILL, - 2 mitt.
2 MILL. - S miLL.
NEUGRUENDUNGEN
ZUSAMMEN
428 7 V.V. ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN
12 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 0G0 - 500 o00
2 MILL. - S MILL.
NEUGRUENDUNG EN
. ZUSAMMEN

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

UNTER=-
NEHMEN

43
115
123
105

19

31
498

140

140
285
256
202

20

77
1033

323

772
556
143
52
24
13

19C
2 857

88
184
203
219

22
1

854

AR-

BE~

TEIL=-

BEITS= SCHAEF~ ZEIT-
STAET- TIGTE

TEN

43

140
285
260
208

21

78
Q48

.1
185
203
221

22
1%
40

864

INS~
GESAMT

AM 31.03.

ANZAHL

BE~
SCHAEF= NEHMER
TIGTE

46
154
205
241
180
115

94

56
1 218

192

456
647
573
2142

88

113
2 583

158
355
373
436
195
188

104

121
1 990

-

396
965
225
250
587
380
242
245

295
5 791

101
263
361
516

129

115

1

62
902

1979
- 1
19 21
44 42
69 1006
48 102
30 97
19 85
13 1é
268 589
18 8
39 37
145 140
140 235
61 140
21 48
30 74
14 29
496 92¢
12 8
48 34
73 62
127 171
90 128
44 152
11 (33
29 92
35 34
469 736
30 17
106 9
262 250
336 506
199 371
95 298
60 207
s7 223
62 3]
1233 2 245
10 4
46 35
99 91
140 203
28 95
20 101
10 20
447 795
2 -
1 3
5 10
7 3
1 2
22 29

— 45—

1 GUd

12

12

27
36

18z

15

14
23

14
14

12¢C

7

ARBEIT~ INSGESAMT

1

om

674
015
657
717
282
671
770

945
878

150
524
946
184

rrd
403
211
917
956
114

875
388
156
139
71
849
004
863

299
73

276
315
252
219

475
967

968
363

289
891
813
962

36
839

UNSA

HANDELSVERMTL.

-

HITY-
LERER
PROVI~

SAMMEN SIONS~-

95,8
97,2
96,4
95,0
87,7
80,5
87,4
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91,3
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%6,
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58,58
76,2
70,6
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GESAMTMERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 om

16
107
244
511
568
540
3ze

568
767
690
377
331
036
842

694
527

2C
3 NS

25 226

143
390
533
213

1x1

034
953
455
707
535
961

808
626

12
2 470

22

200
452
236

69
69

722
g19
364
566
761
428
747
549

1 243 T64

b4
Twld
£36
497
316
708
580
€6

- -

515
719
038
398
798
999
500
185

42
6 765

189
917

173
411
1 n38

319

v 592

872
764
735

467

405 859

29
3 208

195

037
746

878
726
749
682

468
493



2 UNTERNEHMEN,

WIRTSCHAFTSIWElG
NUKMER - UNTER=
OER NEHMEN
SYSTE~ UMSATZ

MATIK
VON...BIS UNTER...D®

(V.V.= VER®ITTLUNG VON /
VHV . Fo= VERSANDHANDELS~
VERTRETUNG FUER)

428 81 V.V. ROHSTOFFEN HALE-U.
FERTIGWAREN, OAS

12 €00 - <0 000 25

20 000 - SC 000 .

S0 €09 - 100 000 77
100 ¢oe - 250 000 45
250 000 - 5C0 0G0 .
500 000 - 1 mILL. .

1t MILL. - 2 MItL. -
NEUGRUENDUNGEN 20
ZUSARMEN 361

428 8z V.¥. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, OAS

12 020 - 2C 00C 3
2C 0JC - 50 00C .
$C 000 - 10¢ coC S
250 GGG - 500 0LG -
506 aen - 1 *Jit. -
100 mILL, = 250 MIiL. .
NEUGRUENDUNGEN 18
IVSAMMEN 31
428 83 V.V. FEFTIGWAREN, 0AS
12 020 - 20 oCr 144
20 060 - Su 0N 182
50 ofe - 100 nEo 158
Mo cee - 250 Gao0 131
250 0rg - 500 CCC 50
590 006G - 1 WILL. 15
4 MILL. = 2 “ILL. .
2 MILL. ~ 5 MILL, 7
5 ®ILL. = 10 MIti. -
25 ®ILL. - SC mILL. -
NEUGRUENDUNGEN 99
ZUSAMMEN 797
42& 8 V.V. WAREN VERSCH. ART,
CAS
12 ¢co - ¢0 oCo 172
20 Cub - SO 0G0 255
S0 €O - 100 ¢Ce 240
130 000 - 250 GO0 176
250 N6t - s~¢ Cod 70
<At 00% -~ 1 *ILL. 18
1 ®ILL. - 2 ™ILL. 10
2 %ELL. - 5 MILL. 7
S MILL. = 13 MILL. .
25 wILL, - SO »ILL. .
120 *ILt. - 250 FILL. .
NEUGRUENDUNGEN 137
ZUSAMMEN 1135
428 V.V.SONST. WAREN, WAKEN
VERSCH. ART, OAS
12 0GL - 20 000 976
23 npl - 50 oca 1 949
50 06GC - 100 cel 1 644
1u0 o6 - 250 000 1 224
253 06O - 5C0 000 378
500 000 - 1 MILL. 115
1 ®Ikb. - 2 »ILL. 58
2 *Itk. = 5 MILL. 28
S "ILt. - 1C mILL. -
10 *ILl, - 25 MILL. 4
25 wILL. - 50 MILL. 3
100 MItL. - 250 MILL. -
NEUGRUENDUNGEN 599
ZUSAMBEN 6 981
429 31 VHEV.F. NAHRUNEGSMITTEL
12 0G0 - 20 GOC 16
20 000 - 50 0CO 26
50 000 - 100 0ocC 12
100 GCO - 250 o0C .
250 000 - 500 000 3
1 mILbL. = 2 MILL. -
NEUGRUENDUNGEN 7
ZUSAMMEN 73

1) ERLOESE AUS EIGEN= UND FREMDGESCHAEFT.

Ae ¢ v N W

wa

BE- TEIL-
BEITS~ SCHAEF~- 2EIT-
STAET~ TIGTE BE-

INS~ SCHAEF— NEHMER

GESAMT TIGTE

AR 31.03.1979

ANZAHL 1 000

26 - -
108 22 12 5
104 18 % 6

26 3 4
557 65 156 28

3 - -

8 3 2

33 11 6
122 26 79 185
161 11 1% 2
239 36 21 6
268 59 59 1
340 98 166 20
214 s5 138 17
135 61 123 10
139 1 130 28

136 21 33
1 744 375 756 149
190 1" 1% 2
421 452 30 12
3384 84 73 16
P 116 190 27
296 65 198 23
149 67 133 12
81 16 67 12
139 11 132 28

195 35 43
2 423 464 991 333
1 154 64 91 1
2413 274 208 65
2 662 - 60% 565 116
2 873 770 1 164 183
1530 415 1008 128
833 214 668 77
36 118 451 80
%93 9% 452 88
112 8 102 61
161 20 161 98

845 139 183

9
13 764 2 735 5192 1 112

VERSANDHANDELSVERTRETUNG

18 2 -
32 “ 2

20 4 s

12 2 5 1
10 2 3
154 41 69 5

— 46 —

ARBEIT~= INSGESART

1

409

192
849

138
703

48
384

69
662

258
132
368
348
071
584

235

762
482

715
290
944
197
722
651
813
235

969
848

715
833
246
474
056
797
247
519

79;
808

525
979

230

308
883

33;

755

ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND UMSATIGROESSENKLASSEN

URMSATZ 1978 (AUS)

HANDELSVERATL .
NITY=- EIN-
LERER GROSS~ 1IEL
- PROVI~ HANDEL HANDEL TIG~
SAMMEN SIONS-
SATZ
%

100 5,1 0 0
99,9 1,9 0,1 0
94,8 3.3 0 3,6
86,2 1,1 1,0 12,7
93,6 3.4 S.t 0.9
93,0 5,1 0 0

100 2,7 0 0

100 8,2 0 0
30,7 4ot 69,3 0
98,9 6,1 0,1 0,9
95,2 5.0 3.4 1.3
92,3 5,2 4,8 2,0
89,9 s,0 7,0 1.9
86,7 5.9 14,1 0,8
78,3 4,5 9,2 7,8
69,8 2,8 22,9 1,2
9,3 2,1 1,7 2,6
75,3 4.8 21,2 2,8
98,9 4,2 0,1 0,7
97,4 5,2 1.8 0.6
9408 303 303 1.3
S101 4ok 5.3 2.3
86,5 5.3 1206 0.6
76,5 4.6 13,0 6,5
71,0 8.8 25.2 3.8
69,8 2,6 22,9 7.2
93,6 2,0 1,5 3,8
S6.1 4ok 42,3 1.3
98,0 6,5 0,9 0,5
97,0 6.4 2,0 0,6
95,3 5,1 2.9 1,0
92,1 &5 4,7 2,2
85,7 4.3 1103 201
76,0 4,2 18,8 3.6
72,8 4,8 230 2.2
72,5 4,0 9,3 7,9
7,2 16,1 28,8 0
77,9 10,0 22.1 0
93,2 5,7 2,2 4,
77,1 5.1 2006 1.8

100 8,7 0 0
97,0 9.5 o 3,0
9%,9 8,7 5,1 0
91,8 10,1 8,2 o
97,8 5,1 [} 2,2
95,5 8,2 3,0 1.2
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GESAMTWERT

VERMITYELTEN

1 COC om

07s

125
210

367
663

866

309

840
276

253
577
101
714
436
715

670

349
072

194
519
535
923
730
278
157
670

55;
010

131
231
148
476
133
317
661
220

937
613

785
312

635
255
612

065

676
260



2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN UND UMSATIGROESSENKLASSEN

UMSATZ 1978 (AUS)

WIRTSCHAFTSIWEIG AR - BE- TEIL=-
BEITS= SCHAFF=- ZEIT- HANDELSVERMTL.
NUMMER - UNTER- STAET~ TIGTE RE~ ARRELIT~ INSGESAMT SON~- GESAMTWERT
DER NEHKMEN TEN INS =~ SCHAEF= NEMWPMER 1M ®ITT= EIN- STIGEN DER GEGEN
SYSTE- UMSATZ GESAMT  TIGTE LERER 6ROSS- ZEL TAE-~ PROVISION
MATIK u=- PROVI= HANDEL HANDEL TIg~- VERMITTELTEN
VON...BIS UNTER...DM SAMMEN SIONS~- KEITEN WAREN
- SATZ

(VeVe= VERMITTLUNG VON / AM 39.03.1979

VHV .F.= VERSANDHANDELS~

VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 Jul oM X 1 000 om

429 35 VHV.F. GETRAENKE,

TABAKWAREN
12 000 - 20 000 26 26 39 3 1 382 109 11,5 G 8] o] 3 334
20 000 - 50 coc 41 41 59 13 9 1.37¢ 98,3 19,6 C 1,7 0 12 786
S0 000 - 100 006 33 33 56 14 10 2 177 96,4 12,6 2,4 3,1 0,1 16 607
100 00O - 250 0CO - . . . . - - - - - -
250 000 - soc 000 - - . . . . - - . . - -
NEUGRUENDUNGEN 20 20 23 2 - 163 99,6 9,2 0 0,4 0 1770
ZUSAMMEN 126 126 204 43 47 5 212 96,9 11,1 0,2 2,9 0,1 46 406
429 3 VHV.F. NAHRUNGSMITTEL,
GETRAENKE, TABAKWAREN
12 000 - 20 0G0 42 42 48 5 1 612 170 19,3 0 4 0 5 949
20 000 ~ 50 000 67 67 91 17 11 2 184 7,8 10,2 0 2,? 1 21 040
50 000 - 100 000 45 45 76 18 16 3 060 96,0 11,2 1,7 2,2 0,1 26 219
100 000 - 250 cOC 13 13 76 33 58 1 981 93,5 8,7 0,6 5,3 0,6 21 329
250 C00 - 500 000 - . - . . . . . . . . .
1 PILL. = 2 PILL. . . . . - . . . . . . .
NEUGRUEND UNGEN 27 27 33 4 3 250 99,0 7,2 bl 1,2 [ 3 4ks
ZUSAMMEN 199 199 358 84 116 11 06?7 96,2 9,4 1,7 2,7 9,1 113 666
429 41 VHV.F.FULLOVER ,HERREN-U.
DAMENWAESCHE,MIEDERWAREN
12 000 - 20 000 14 146 14 1 - 205 W60 10,1 o 2 0 2 227
20 0G0 - 50 06C 16 16 24 1 1 438 99,7 15,3 c 1,3 0 2 860
50 000 - 100 0G0 . . - - . - - - . . . -
NEUGRUENDUNGEN . . . N . . . . . . . .
ZUSANMEN 33 33 42 3 z 726 €9,8 12,7 0 0,2 9 5 6R7
429 45 VHV.F., WERREN=- U. DAMEN-
OBERBEKLEIDUNG USW
12 noo - 20 000 51 5¢ 60 7 - 763 59,5 11,0 0 3,5 0 6 712
20 000 - 50 000 60 60 87 24 15 1712 90,8 10,6 0,1 0,9 0,1 15 983
50 000 - 100 oce . - . . . - . . - . - -
100 GO0 - 250 0CO 4 4 1 H 5 681 97,7 7.8 0 0 2,8 & 477
250 000 - 500 00C . . - . . - . - . . - .
NEUGRUEND UNG EN R . . . . . . . . . . .
ZUSAMMEN 159 16C 218 45 24 5 331 98,6 9,9 6,6 9,6 0,6 53 218
429 49 VHV.F. TEXTIL.,SONST.
BEKLEIDG.,SCHUHE, LEDERW.
12 200 - 20 000 276 276 325 27 8 3 881 99,2 11,4 i,z c,6 2 32 713
20 000 - 50 0060 197 199 271 49 27 S 693 98,2 9,6 2,6 1,0 0,1 58 504
50 000 - 100 COC 50 52 84 16 20 T 544 95,6 9,5 3,3 3,3 0,8 35 736
1C0 0G0 - 250 000 13 13 40 15 19 1 882 95,6 9,2 3 4,1 7,3 19 511
250 000 - 500 000 - - . - . - . . . - . -
SC0 000 - 1 MILL. 4 4 22 7 15 © 3 136 84,2 12,4 15,8 n i 21 329
NEUGRUENDUNGEN . . . . . . . . - . . .
IUSANMEN 671 675 894 129 95 19 383 §5,4 10,2 2,8 1,5 0,2 180 874
429 4 VHV.F. TEXTILIEN,BEKLEI=~
DUNG, SCHUHE, LEDERWAREN
12 000 - 20 000 341 342 3199 35 8 4 RB29 99,2 11,2 c,1 c,é 0 42 452
20 000 - s0 000 273 275 382 7% 43 7 843 98,4 10,0 0,5 0,9 0,1 77 346
50 000 - 100 000 65 67 105 20 22 4 S42 95,9 9,4 c,9 2,6 0,6 46 5n1
106 000 - 250 €00 17 17 51 . 17 24 2 563 96,0 8,5 0 3,0 1,0 27 987
250 000 ~ 500 000 4 4 13 7 2 1 409 100 10,4 0 0 ] 13 490
500 000 - 1 MILL. 4 4 22 7 15 3 134 84,2 12,4 15,8 o 0 21 329
NEUGRUENDUNG EN 159 159 182 17 7 1 038 98,3 9,6 c,2 1,3 0,2 10 672
IUSAMMEN 863 868 1 154 177 121 25 358  §6,2 10,2 2,3 1,2 2,3 239 778
429 51 VHV.F. METALL U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG
12 000 - 20 600 128 128 137 7 1 1 785 99,9 16,6 0 a9 2,1 10 738
20 00D - S0 000 71 71 109 18 16 2 08¢ 99,3 17,3 0,2 0,1 0,4 16 891
50 000 - 100 G600 23 24 55 2 23 1 684 58,4 8,6 [} 0 1,6 19 365
100 000 - 250 0600 - . - . - - . . - . . -
250 000 - 500 000 - - . . . . . - - - - -
1 MILL. - 2 MILL. . . . - . . . . . . . .
NEUGRUENDUNGEN 42 43 61 16 15 229 95,4 10,7 ()] 3,5 1.1 2 032
TUSANMEN 276 278 394 7% 72 8 857 88,4 10,5 1,3 9,9 0,4 74 566
429 S& VHV.F. ELEKTROTECHN.
ERZEVUENISSE, ANG )
12 000 - 20 000 118 118 125 7 2 - 1 932 99,5 15,14 0 u,5 0 12 758
20 000 - 50 000 354 354 403 39 18 11 674 99,4 14,4 0,2 a,? 0,t B0 734
50 000 - 100 000 109 109 150 22 20 7 380 97,0 13,5 0,6 o,s 1,8 52 976
100 00C - 250 000 7 ? 10 2 3 888 100 14,0 [} n 0 6 356
250 000 - S00 000 8 8 40 11 18 2 763 95,7 19,6 4,0 0,1 0,2 24 849
NEUGRUENDUNGEN 105 105 115 5 - 1 258 99,2 13,5 0 0,8 0 9 256
LUSANPEN 701 701 843 86 61 25 895 98,4 13,6 0,7 0,3 6,6 186 929

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.
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2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAEVTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERTY DER GEGEN

WIRTSCHAFTSZIWELG
NUMMER -
DER
SYSTE- UMSATZ
MATIK
VON...BIS UNTER...DM
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VAV.F.= VERSANDHANDELS~-
VERTRETUNG FUER)
429 57 VvHV. F. MOEBEL, KUNST~
GEGENSTAENDE U, AE.
12 000 - 20 000
20 090 - 50 000
50 0C0 - 10C o0
1C0 000 - 250 000
250 000 - 500 00C
NEUGRUENDUNGEN
ZUSAFMEN
429 59 VHV.F.EINR.GEGENSTAENDE,
ANG,LACKE, FARBEN, TAFETEN
12 000 - 20 000
20 00N - 5G 000
50 000 - 190 coo
100 000 - 250 coo
500 000 - 1 mItL.
NEUGKUENDUNGEN
ZUSAMMEN
429 5 VHV.F. METALLWAREN, EIN-
RICHTUNGSGEGENSTAENLE
12 960 - 20 00G
25 000 - S0 GGo
50 0990 - 10c Coo0
100 6oOD - 25¢ 600
250 €60 - 500 GGO
s00 020 - 1 wILtL.
1 MIitt. - 2 ®ILL.
NEUGRUENDPUNGEN
IUSAMMEN
429 6 VAV.F. FEINMECH. U. OPT.
ERZEUEN., SCHMUCK USW
12 000 - 20 oce
20 100 - S0 ooc
50 L0 - 13¢ 000
160 #00 - 25C 000
25C nGac - Sno o0o
500 206 - LD ENS
1 MILL. - 2 MILt.
NEUGRUENDUNSEN
TUSAMMEN
429 71 VHV.F. KFI, KFZ-TEILE U.
-REIFEN
12 600 - 2¢ 0G0
20 0CO - S0 CGO
50 C£Q0 - 100 occ
100 560 - 250 000
500 G600 - 1 #ILL.
NEUGRUENDUNGEN
ZUSAMPEN
429 75 VHV.F. SONST. FAHFIEUGE,
MASCHINEN, TECHN. EEDARF
12 000 - 20 Goo
20 GO0 - S¢ 000
SC 009 - 100 00¢
106 06 - 250 00C
250 000 - 500 000
500 Qon - 1 ®ILL.
NEUERUENDUNGEN
ZUSAMMEN
429 7 VHV.F. FAHRZEUGE,

MASCHINEN, TECHN. BEDARF
12 ooC - 20 600
20 200 - 50 0G0
50 000 - 100 co00Q
100 000 - 250 G600
250 00C - 5¢¢ 000
505 000 - 1 mIte.
HEUGRUENDUNGEN
ZUSAMMEN

1) ERLOESE AUS EJGEN= UND FREMDGESCHAEFT.

UNTER-
NEHMEN

26
68
39

17
174

283
517
177
43
13

149
1t 2ns

~
Ple o 0 WO

e » s iU

O s s Iy

N

-
SuUuse s ONO

>

PROVISION VERMITTELTEN WAREN

NACH WIRTSCHAFTYSIMWEIGEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

TEIL-

BE-
SCHAEF- NEHMER
TIGTE

AR-  BE-
BEITS- SCHAEF- 2EIT-
STAET- TIGTE
TEN  INS-
GESAMT
AM 31.03.
ANZAHL
27 27
68 80
39 60
17 21
177 273
1 12
24 30
6 9
5 5
54 82
284 301
517 622
178 274
45 122
13 58
170 202
1215 1 597
4 '
9 12
3 s
3 5
29 57
5 5
5 8
21 34
7 8
4 4
5 14
28 58
6 7
12 13
9 12
8 30
5 9
T 92

1979
2 -
4 4
10 11
3 3
59 69
- 1
9 1
- 2
12 21
16 <
70 39
s6 56
s0 63
13 28
24 18
231 223
4 3
1 1
9 28
- 1
6 13
- 1
1 -
7 5
14 29
- 1
1 1
7 28
4 ‘
20 %2

~ 48—

1 000

ARBEIT- INSGESAMT

HANDELS

-

© SAMMEN

365
2 758

155
9 768

154
753
387

39
3 341

4 236
957
210
5 981
4 233

682
861

3 339

174
302

260
234
754

87
434
536

2 71§

5 147

100
98,8
98,4

99,7
97,7

100
100
98,7

100
94,3

95.9

96,1

100
90,1
90,7

78,8
61,9
79,0

URSATZ 1978

VERRTL .

wITT-

LERER GROSS—

PROVI- HANDEL

SIONS~-

SATZ

1

12,6 o
7.9 0,2
8,7 0.7
10,8 0
7.9 0,2
15,0 )
1300 o
141 0
9.2 0
13,3 5,4
15,4 )
12,6 0,2
1,2 als
7.5 2.7
1006 2.6
12,6 0
103 1,0
19,1 o
12)6 4,5
9o1 )
16,0 0
9.9 19,5
6,1 10,3
9,6 0
5,9 0,8
9,4 0
8.3 0
9.0 19,5
8,8 9,0
1,4 0
708 4,1
950 0
7,6 3,8
68 0
7.3 5,2

Wausy
SON—-
EIN- STIGEN
1EL TAE~-
HANDEL TIE-
KEITEN
) )
1,0 0
09 0
0,3 0
2.1 0
0 0
0 o
1.3 0
0 0
0.4 0
0,2 0
0,3 0,2
ar6 1.3
16 0
1.6 0,1
1,1 0,2
2,4 oo
0 o
0 0,6
3,2 o
2,5 )
5i9 3,9
0 5,3
9,9 0
26,9 0,5
5,7 0,4
8,6 o
s 2,7
s,1 0,8
) 0
3,4 2,4
%3 0
17,4 0
28,6 9,5
15,1 0.7

GESAMTWERT
OER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 om

2 895
435
294

1 438
120 814

025
7R9
708

N a

429

23 733

27
133
106

417
848
343
070

38 866

154
941

13
406

275

NN
bed
~
Q

23

397
830

NN

29 D02

595
575
884

v N

26 785

w o
rs
2
w

27

55 787



2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERY DER GEGEN

PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND UFPSATZEROESSENKLASSEN

SCHAEF= NEHMER

WIRTSCHAFTSIVELG AR= BE- TEIL-
BEITS~ SCHAEF- ZE1T-
NUWNER - UNTER=-  STAET- TIGTE  BE-
DER NEHMEN  TEN INS-
SYSTE- UMSATZ GESAMT TIGTE
MATIK
VON...BIS UNTER...DN
(V.V.= VERNITTLUNG VON / A 31.03.1979
VHV.F.= VERSANDHANDELS~-
VERTRETUNG FUER) ANZAHL
429 81 VHV.F. BUECHER,
ZEITSCHRIFTEN,MUSIKALIEN
12 000 - 20 000 19 19 21 2
20 0G0 - 50 000 51 51 65 7
50 000 - 100 000 30 30 45 9
100 006 - 250 000 7 8 36 21
250 000 - SOC 000 3 3 7 2
NEUGRUENDUNGEN 7 7 21 13
ZUSAMMEN 117 118 195 54
429 84 VHV.F. KOSMET. ER2EUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTEL
12 000 - 20 000 46 47 50 4
20 000 - 50 000 26 27 33 3
S0 000 - 100 000 1% 14 19 4
100 000 - 250 OGO . . . .
250 060 ~ sNo 000 . - - -
500 000 - 1 mILL. - - . .
NEUGRUENDUNGEN 19 19 19 -
ZUSARMEN 109 "1 134 19
429 B7 VHV.F. SONST. WAREN, ANG
12 000 - 20 000 61 61 69 4
20 000 - 50 000 79 79 94 12
sg 000 - 100 000 21 21 35 7
100 000 - 250 000 . . . .
250 000 - 506 00O . . . .
500 000 - 1 ®Iit. . . . .
2 #ILL. - 5 WILL. . . . .
NEUGRUENDUNGEN 16 16 20 3
ZUSAMMEN 192 192 290 46
429 89 VHV.F. WAREN VERSCH.ART,
0AS
12 000 - 20 000 399 400 445 44
20 000 - so 00C 317 322 465 116
50 000 - 100 000 62 65 137 50
100 000 - 250 000 19 19 48 17
250 000 - 500 000 6 6- 14 5
500 000 - 1 ®ILL. 3 3 23 3
NEUGRUENDUNGEN 242 242 269 25
ZUSARMEN 1048 10357 1 401 260
429 8 VAV.F. SONST. WAREN,
WAREN VERSCH. ART, OAS
12 000 - 20 000 525 527 585 54
20 000 - 50 000 473 479 657 138
50 000 - 100 000 127 130 236 70
100 000 - 250 COO 39 40 112 46
250 00C -~ 500 000 . . . .
500 000 - 1 WILL. 6 6 50 11
2 MILL. - 5 MILt. . . . .
NEUGRUEND UNGEN 284 284 329 41
ZUSAMMEN 1466 1 478 2 020 379
429 VERSANDHANDELSVERTRETUNG }
12 000 - 20 000 1201 1205 1 344 110
20 000 - 50 000 1351 1359 1777 303
S0 G00 - 100 000 426 432 709 165
100 000 - 250 OOC 121 125 384 156
250 000 - 500 000 34 34 136 45
500 000 - 1 MILL. 17 26 130 26
1 MILL. = 2 MILL. . . . .
2 MILl. - 5 ®ILL. . . . .
NEUGRUENDUNGEN 647 648 760 91
ZUSAMMEN 3801 3833 5278 900
42 HANDELSVERMITTLUNG
12 000 - 20 000 7 655 7 669 8 703 646
20 000 - 50 000 45 551 15 602 19 971 2 555
50 000 - 100 000 14 750 14 897 24 546 5 469
100 000 - 250 000 12 663 12 942 31 183 8 540
250 000 - 500 000 3869 4 089 15 820 3 996
500 000 - 1 MILL.: 1659 1 787 10 454 2 204
1 mILL. = 2 RILL- 688 785 6 319 1 057
2 WILL. = 5 mILL. 348 406 5 322 693
S mILL. - 10 MItt. 115 178 4 502 260
10 MILL. - 25 MILL. - . . .
25 MILL. - 50 miLL. . . . .
50 mILL. - 100 mILL. 6 29 1 121 43
100 WILL. - 250 MItL. - - - -
250 MILL. - 1 MRD. . . . .
NEUGRUENDUNGEN 5 302 5 341 7 858 1131
ZUSAMMEN 62 678 63 904 143 080 27 161

1) ERLOESE AUS EIGEN=- UND FREMDGESCHAEFT.
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114
524
053
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324
143
945
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786

433

143
806

ARBEIT= INSGESAMT

L}

3
679
933
093
185
319
511

659
824
983

46
702

907

994
460
221
889
102
735
506
907

860
416
585
887

093

985
965

677
148
149
761
010
124

004
738

525
594
827
669
334
356
406
681
980

572

329
373

HANDELS

u-

94,4
9,9
97,0
91,6
98,9
99,9
96,4

100

59,3
98,3
98,7
RS, 4
97,8
20,7
99,7
96,0

98,0

92,0

X - T

74,6

UMSATZI 1978

VERMTL.

{aus)

NITT=

EIN~

LERER

6EROSS=

PROVI- HANDEL
SAMMEN SIONS-

21EL
HAN

DEL

sATz
x
1,7
12,8 o,
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- e
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~
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O®s v e s MO
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14,9 )

1307 a
2,9 1]
9,2 3

157 9,5
9,9 0,1
9,7 1]
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GESARTWERT

DER GEGEN

PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 pm

«8

17
13

73
134
35
70

45

22
480

150
373
272
206
124
111

49
1 320

1 851
9 397
785
870
683
764
317
289
7 670

2 231
195 704

437
668
994
935
595
650
279

526
132
666 ¢

394
559

073

102
561
301
508
515

782

989

: 847

228
195
936
913

665

265
951

098
787
724
6RO
578
400

943
1%

468
622

269
757
353
101
983
416

264

315
223



2 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

WIRTSCHAFTSIWELG
NURMMER -
DER
SYSTE~ UMSATZ
MATIK

. VON...BYS UNTER...DM

(Vov.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS~-

VERTRETUNG FUER)

437 10 TANKSTELLEN (ABSATZ IN

FREMDEM NAMEN)

12 000 - 2C 000
20 Goo - 50 ooce
S0 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 300 - 500 000
500 000 - 1 MILL.
1 MILL. = 2 MILL.
2 MILL. - 5 ™MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. - 25 MIit.
25 MILL. - 50 MItt.
NEUBRUENDUNGEN
ZUSAMMEN
HANDELSVERMITTLUNG U.
AGENTURTANKSTELLEN
12 0ng - 20 000
20 000 - 5C 0co
56 ceco - 100 ©Go
120 000G - 250 QGO
285G Cuo - 500 000
500 n00 - 1 ML,
1 MILL. = 2 ™ILL.
2 MILL. = 5 MILL.
S MILL. - 10 ®ltl.
10 M1LL. - 25 PiLL.
25 MILL. - 50 mILL.
SO #ILL. ~ 102 MILL.
130 #ILL. - 250 MILL.
250 MILL. - 1 mRD.

NEUGRUENDUNGEN

1) ERLOESE AUS EIGEN~ UND FREMDGESCHAEFT,

IUSAMMEN

NN

UNTER~
NEHMEN

404
454
760

019
680
158

39

636
210

259
005
510
708
888
339
846
387
120

20

938
888

AR~

STAET- TIGTE

TEN

NN

13

17
17
18

405
455
767
068
053
708
180

46

636
370

074
057
664
010
142
495
965
452
187
156

29

977

274 191

—_-—nOo~NonN

AM 31.03.1979
ANZAHL

559

139

774
536

262
714
483
576
235
819
133
963
641
455
961
121

632
616

-

- N

TEIL-
BEITS~ SCHAEF~- ZEIT-

73
616
782
663
450
140
292

94

413
574

719
171
251
203
446
344
349
787
268
296
118

43

544
735

- NoN

59
641
T49
347
107
249
536
570
134

B4&7
984

514
727
492
602
246
341
921
396
490
372
940
113

867

640 14

— 50 —

Uy SN Y

1 coo

206
813
690
450
207
107

40

41
770

120
576
260
734
014
593
152
159
827
855
696
433

184
577

ARBEIT- INSGESAMT
SCHAEF~ NEHMMER
GESAMT TIGYVE

»

401
584
968
636
635
161
473
874
141

233
641

926
178
794
305
969
517
879
355
122
872
628
572

562
ote

HANDELSVERMTL .

SAMMEN SIONS-

90,6
79,3
66,5
53,3
44,7
42,3
41,3
34,2
54,8

55,8
48,4

97,6
95,0
90,6
80,5
7,0
65,7
63,2
60,6
56,3
53,7
54,5
64,0

75,3
69,6

-

ONOOOOVUVIO

AR R EEEE
SN T ONNNERFOOD

-

R L R gy

IR
Neats ¢+ WUVANOWVWNO

- O

oo

L)
b )

~

-

VN NN YN YN YN Ny
CNOOOVNCOIrNID
AR EEREEERERE

NONVEWEL 2P NO

-

NUHE + ONHON A W >~
-

NV P WP NAOOR O WO

NS
v e
LIy

»~

96
696
332
784
795
0438
387
481
218

368
943

948
094
118
655
479
812
704
771
889
290
099
636

599
647

GESAMTUWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN

1 000 on

889
567
420
906
333
369
066
626
941

458
156

357
188
0x2
176
020
722
167
609
357
103
145
264

773
380



NUMMER

DER

SYSTE-
MATIK

421

421

421

421

421

421

421

421

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

3 UNTERNEHMEN,

WIRTSCHAFTSIWELG

UNTERNEHMEN MIT...

BIS...BESCHAEFTIGTEN
{(V.V.= VERMITTLUNGE /
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER)

V.V. GETREIDE, FUTTER-
U. DUENGEMITTELN

1- 2
3 - 5
6 - 9
0 - 19
20 - 49
TUSAMMEN
V.V. BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENBINDERE IBEDARF
1 - 2
3 - 5
6 - 9
0 - 19
ZUSAMMEN

V.V. LEBENDEM VIEH

t- 2
3 - S
6 - 9
10 - 19
20 - 49
IUSAMMEN

V.V. SONST. LEBENDEN
TIEREN, Z00LOG. BEDARF

1 - 2

3 - 5

6 - 9

20 - 49
ZUSAMMEN

V.V. GETREIDE, FUTTER-
U. DUENGEMITTELN, TIEREN

2
5
9
19
49
ZUS AMMEN

COOWa

™ -

V.¥. GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U.AE.)

1- 2

3 - 5

6 - 9

10 - 19
ZUS AMMEN

V.V¥. TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN (CH. GARNE)

2

5

9
19
49
ZUSAMMEN

N -
OO

V.Ve HAEUTEN, FELLEN,
LEDER

2
5
9
19
49
ZUS AMMEN

N
QOO W

ST V.V. ROHTABAK

1- 2
3 - 5
ZUSAMMEN

UNTER =
NEHMEN

797

903

132
16
4
161
754

11
24

909

714

ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATI UND GESAMTWERT DER GEGEN

PROVISION VERMITVELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

UMSATZ 1978

AR= BE~- TEIL-
BEITS~- SCHAEF- ZEIT- HANDELSVERMTL.
STAET- TIGTE BE~ ARBEIT- INSGESAMT
TEN INS- SCHAEF- NEHMER 1 MITT-
GESAMT TIGTE LERER GROSS~ IEL
u- PROVI~ HANDEL HANDEL TIG-
SAMMEN SIONS
SATZ
AM 31.03.1979
ANZARL 1 000 oM X

421 VERMITTLUNG VON LANDW. GRUNDSTF., TIEREN,TEXTIL.ROHSTF.USW

800 1 003 118 m 46 766 89,0 2,5 7,9
909 1 506 240 436 102 400 84,4 0,9 13,3
133 167 13 21 7772 86,9 7,3 8,3
18 57 1% 36 4776 7009 1.2 2901
9 73 36 “r 2 848 49,0  B,1 50,6
“ 51 34 43 45 100 1704 0
164 348 97 147 15 441 75,0 7.6 22,5
755 973 14 137 82 885 67,2 3,6 26,9
12 396 125 206 S1 440 66,3 be6 334
31 170 67 122 69 756 70,5 7.1 29,0
920 1 812 398 706 256 285 73,6 4,4 24,0
31 39 2 5 1922 95,8 2,5 3,6
40 104 13 60 s 020 82,5 3,8 44,1
1719 2 182 247 274 139 326 76,0 3,1 19,1
221 777 225 a1 84 918 73,3 1.2 25,4
59 367 140 267 92 B01 69,4 3.4 30,6
30 347 109 300 57 829 93,3 1.8 4.9
4 97 27 95 4273 100 1,4 o
2033 3770 748 1347 379 145 76,7 2,1 20,9
15 182 39 53 1% 316 84,9 2,3 16,8
67 231 78 125 1% 593 9106 2.1 8.4
12 78 23 55 S 852 74,9 2,2 25.1
9 67 7 57 S 069 86,9 2,8 13,1
203 558 157 250 41 831 8604 2,2 13,5
96 131 v 19 6433 96,3 1,6 3,6
45 156 e 94 15 858 68,8 1.9 29,9
6 w2 5 38 5981 57,7 2,1 41,7
151 382 81 200 s3 563 63,9 2,4 35,6
80 127 % 29 1 488 88,9 4,2 10,6
25 88 25 52 9 237 82,6 5.0 16,4
9 54 20 3 4477 69,3 3.3 25.1
122 23 2] 268 60 719 52,1 4,2 47,1
7 1 - s 878 91,1 2,4 5,8

8 31 ‘ 26 21 546 30,6 Te6 6996
15 42 4 31 22 423 32,7 6.2 T4

—51—

[PV ¥

1 682

9 275

92
46
17

156

541
748
698

249

74

107

391

879
076
302
789

528
729
197
157
613

392
576
167

405

240,

152
93

746

32
118

GESAMTWERT
STIGEN DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN

1 000 bm

396

061

736
732
249
261
979

836
265
981

833

642

608

610
726
703
020
421
4RO

982
824
969
069
843

832
588
490

ooo
638

848
965

959

677
246
923



3 UNTERNEWMEN, ARBEITSSTAETTEM, BESCHAEFT I6TE, UNSATLZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

WIRTSCHAFTSIWEIE

NUMMER -
DER

SYSTE-
MATIK

UNTERNEHMEN MIT...
B1S...BESCHAEFTIGTEN

(V.V.= VERMITTLUNG /
VHV .F.= VERSANDHANDELS=-
VERTRETUNG FUER)

421 5 V.V. TEXTIL. ROHSTOFFEN

U.HALBWAREN,HAEUTEN USW

2

5

9
19
49
ZUSAMMEN

[
QOO W

421 V.V. LANDW. GRUNDSTF.,

TIEREN,TEXTIL.RONSTF.USW

2
5
9

e
[=R=X- NV Y

< 49
ZUSAMMEN

422 2 V.V. TECHN. CHEMIKALIEN,

ROHDROGEN, KAUYSCHUK

1 - 2
3 - 5
6 - 9
0 - 19
20 - 49
- 199
ZUSAMMEN
422 St V.V. FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN., OAS

1 - 2
3 - 5
6 - 9
IUSAMMEN
422 54 V.V. FEST. BRENNSTOFFEN
- 2
- 5
- 9
- 199
ZUSAMMEN

OO W=

10

422 57 V.V. MINERALOELERZEUG-

NISSEN (OH. TANKSTELLEN)

50 -
ZUSAMMEN

422 5 V.V. FEST. BRENNSTOFFEN,

MINERALOELERZEUGNISSEN

20 -
ZUSAMMEN

422 6 V.V. ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW

[ R R
P
- IRV V]

1
3
6
10
20
50 99
ZUS AMMEN

1) ERLOESE AUS EXGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

UNTER-
NEHMEN

38%

559

770
230
29
20

1 052

AR-

TEIL-

BEITS- SCHAEF- ZEIT-

STAET- TIGTE

TEN

AM 31.03.1979

2 017
366
86
47

8

2 524

422

381
69

Qv s . e

465

772
236

23

1 063

BE~
INS-

ANZAHL

451
506
174
163
111
1 405

633
283
541
510
208
5 175 ]

-n

VERMITTLUNG

515
335
185

63

23;

496
245

43

605
279

43

1375

1 117
814
196
241

319
381
188
140

33
061

VON

78
112
41

274

- Y |

Ot 0 00

54
65

LR ¥

184
284

24

556

SCHAEF-~ NEHMER
GESAMT TIGTE

106
297
136
140
110
789

380
708
403
440
205
2 136

88
181
153

646

83
142

39

700

224
459
146
228

- 52 —

1 000

33
63
16
19
46
178

172
148
109
77
50
557

27
37
33

115

48

20
20

29

106

26

12
29

164

ARBEITT INSGESAMNT

]

115
234
310
788
088
536

438
152
1
618
362
681

474
601
067

89;

388

977

907

173

896
808

708

674

191
263
304
708

823

460
147
331
600

043

92,6

91,1

85,9

‘UMSATZ 1978

HANDEL SVERATL.
RITT-
LERER GROSS-
Iy~ PROVI- HANDEL
SAMMEN SIONS
SATZ
X
88,7 2,5 10,9
63,7 2,6 35,8
67,1 2,4 31,2
58,3 2,2 41,6
37,5 1,1 62,5
61,3 2,8 38,3
78,4 2,9 17,6
6%,2 1.5 29,9
69,1 3,2 30,5
84,4 1,8 14,2
42,8 4,7 57,2
71,8 2,3 26,5

3,8 9,7
2,9 2206
s,z 28,2
3,3 18,8
3,4 )
9,7 0,3
1,7 17,2
2,7 1,4
3,9 4,5
e 2106
4,6 7,3
4,0 8,8
3,5 6,1
1.5 18,7
8.8 14,2
avs 7.3
3,6 6,1
2,5 8,9
2,6 9.4
1.7 18,5
1.6 32,3
2,1 18,4

<AUS)
son-

EIN-  STIGEN
IEL  TAE-
HANDEL TIG-

KEITEN

0.2 0,3

0,1 06

1,7 0

01 0

0 0

6,2 0,2

3,0 1,0

0,7 0,3

0.3 0.1

1.1 13

) 0

1,3 0,6

0,6 0,9

13 11

0.3 0

0,6 0,6

7,4 0

3,6 0

5,7 1,4

6,1 0,4

7,1 11

%5 4.3

0 0,4

s,2 1.8

6,9 1,1

15,5 4.2

3.8 0

o 0,4

5,6 1,3

0,5 0,6

0,1 0,1

0 0,4

0o o3

0,2 0,3

GE SAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 oM

1 195 128
505
424
378
290
725

459
529
155
3 884

586
685
339
605
457
674

738
231
127
397
791
205

~ wWwn o~

639
985
453

881
891
781

493

38 191

93 587

175 451

894

469
863

314
929

602 773

672

682 957
336
941

773

114
602

153

605
536
901
3 089

356

054
213

NN

356



3 UNTERNEHWMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN UND BESCHAEFTIGVENGROESSENKLASSEN

UMSATZ 1978 (AUS)

WIRTSCHAFTSIVEIG AR- BE- - TEIL-
BEITS~- SCHAEF- ZEIT- HANDELSVERMTL. .
NUMMER - UNTER-  STAET- TIGTE  BE=- ARBEIT- INSGESAMT SOR-  GESAMTWERT
DER NEHMEN  TEN INS~ SCHAEF~ NEHMER 1 MITT= EIN- STIGEN DER GEGEN
SYSTE- UNTERNEHMEN MIT... GESAMT TIGTE LERER 6ROSS- ZEL TAE-  PROVISION
MATIK zU- PROVI- HANDEL HANDEL TIG- VERMITTELTEN
BIS...BESCHAEFTIGTEN SAMMEN S IONS KEITEN WAREN
- SATL
(V.V.= VERMITTLUNG / AM 31.03.1979
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 000 oM x 1 000 oM
422 81 V.V. ROHHOLZ
1- 2 120 120 151 10 19 12 572 79,8 6,0 17,6 1,6 1,0 167 586
3- 5 29 29 100 32 58 6 361 79,4 3,2 19,8 0,8 0 155 595
6 - 9 8 9 60 17 48 4 236 99,5 3,5 0,5 0 0 119 782
10 - 19 - - . - . . . . . . . .
20 - 49 . . . . . . . . . . . .
ZUSAMMEN 161 165 400 76 211 31 074 87,5 3,7 11,2 0,8 0,4 737 763
422 84 V.V. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ
1- 2 938 939 1 272 183 211 69 375 91,7 4,3 5,2 2,2 0,9 1 476 859
3- 5 143 151 516 157 290 45 628 81,4 4,4 15,6 1,9 1,1 837 970
6~ 9 33 34 235 55 185 18 679 84,5 4,2 12,3 2,5 0,7 372 412
10 - 19 - . . . - . . . . . . .
20 - 49 . . . - . - . . - - - .
ZUS AMMEN 1127 1137 2 226 433 869 150 061 88,0 4,4 8,9 2,2 0,9 3 033 988
422 86 V.V. BAUSTOFFEN,BAUELEM,
A. MINERAL. STOFFEN USW
1- 2 1660 1674 2262 310 353 119 328 92,4 5,0 4,7 2,1 0,8 2 194 888
3 - 5 267 284 976 318 540 64 738 84,5 4,6 12,0 2,2 1,3 1234 622
6 - 9 56 61 401 99 320 50 654 69,8 4,7 25,4 3,7 1,1 750 890
10 - 19 14 18 174 25 150 15 736 96,1 4,7 1,2 2,4 0,3 323 654
20 - 49 9 13 249 15 241 29 043 92,0 3,4 6,2 0 1,8 788 932
50 - 99 . . . - - - - - - . . .
100 - 199 - - . - . . . - - - . -
IUSAMMEN 2009 2062 4 513 773 2 053 337 616 86,1 4,9 11,2 1,9 0,9 5 962 199
422 89 V.v. INSTALL. BEDARF F.
6AS, WASSER U. HEIZUNG
1- 2 750 756 1 092 191 197 56 487 88,4 4,4 7,7 2,8 1,2 1122 072
3-S5 210 217 767 263 411 46 984 85,7 3,8 9,1 2,0 3,3 1 063 750
6 - 9 59 61 407 121 306 23 620 83,2 4,4 6,6 6,2 4,0 449 555
10 - 19 17 26 200 75 178 15 809 78,0 6,0 17,8 1,4 2,8 204 615
20 - 49 . . . . . . . . . . . .
100 - 199 . . . . - . . . - - . .
200 -~ 499 . . . . - - - . . . - .
ZUSAMMEN 1040 1080 2 914 712 1538 199 700 78,7 4,9 17,4 2,1 1,8 3 234 484
422 8 V.V. HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF
1- 2 3468 3 489 4 777 694 780 257 763 90,7 4,7 6,1 2,3 0,9 4 961 406
3- 5 649 681 2 359 770 1299 163 710 83,8 4,2 12,4 2,0 1,7 3 291 937
6 - 9 156 165 1 103 292 859 97 186 77,2 4,6 17,2 3,9 1,7 1692 639
10 - 19 R 58 543 140 477 48 483 90,1 4,7 6,6 2,2 1,1 938 999
20 - 49 15 21 416 62 403 37 082 92,8 3,4 5,8 0 1,4 1 021 484
50 -~ 99 - - B . - - . - . - . -
100 - 199 - - - - . B - - . - - -
200 - 499 - . . . - - . - . . . .
ZUSAMMEN 4 337 4 444 10 053 1 99% 4 671 718 452 84,5 4,7 12,4 2,0 1,1 12 968 435
422 V.V. TECHN.CHEMIKAL.,ER-
LEN,HOLZ ,BAUSTOFFEN USW
! t- 2 5073 5098 7016 1023 11475 382 889 90,1 3,9 6,9 2,1 0,9 8 889 600
3- 5 1050 1094 3787 1235 2081 299 720 82,5 3,2 13,5 2,6 1,5 7 830 755
6 = 9 219 229 1 544 396 1208 161 888 76,8 3,9 19,4 2,7 1,1 3.162 415
10 - 19 - - . - - . . . . . . .
20 - 49 19 25 528 67 511 49 883 91,4 3,0 4,8 1,4 2,4 1 528 967
50 - 99 - . . - . - - - - - - -
100 - 199 6 25 880 17 878 130 203 89,5 4,9 8,6 2,0 0 2 380 238
200 - 499 . . - . . . - . . - . .
ZUS AMMEN 6 445 6585 15199 2 985 7 205 1 252 209 83,7 3,6 13,4 2,0 0,9 29 374 438
423 VERMITTLUNG VON NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN
423 1 V.V. NAHRUNGSMITTELN,GE-
TRAENKEN,TABAKWAREN,CAS
1- 2 653 654 948 132 178 40 062 92,4 2,8 5,7 1,5 0,3 1 305 140
3- 5 249 253 925 266 533 51 731 92,9 0,9 6,1 0,9 0,2 5 468 111
6 - 9 76 79 543 136 413 37 575 95,7 2,4 4,2 0 0 1 473 640
10 - 19 32 32 410 118 355 23 760 89,5 3,5 9,4 0 1,1 612 985
20 - 49 . . - . - . - . . . . -
50 - 99 - . . - . . - . . - - .
TUSAMMEN 1022 1039 3275 797 1915 269 474 84,9 2,1 12,5 1,0 1,5 10 960 690
423 32 V.V. SPEISE-U.INDUSTRIE-~
KARTOFFELN, GEMUESE,0BST
1- 2 206 206 293 41 68 28 774 76,6 3,3 21,0 2,3 0 672 518
3-8 70 70 253 62 149 34 728 64,6 2,7 33,7 1,3 0,5 843 899
6 - 9 21 23 144 33 124 97 591 66,1 11,3 15,4 0 18,4 573 334
10 - 19 . . . - . . . . - . - .
20 - 49 . . . - - . . . - . - .
ZUSAMMER 305 310 803" 154 445 200 508 61,3 4,7 29,0 0,6 9,1 2 603 309

1) ERLOESE AUS EXIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

— 53—



3 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

UNSATZ 1978  (AUS)

WIRTSCHAFTSIWELG AR-  BE- TEIL-
BEITS- SCHAEF- IEIT- HANPELSVERMTL.
NUMMER - UNTER-  STAET- TIGTE  BE- ARBEIT~ INSGESAMT SON-  GESAMTWERT
DER + NEHMEN TEN INS- SCHAEF- NEHMER 1 BITT~ EIN~ STIGEN DER GEGEN
SYSTE- UNT ERNEHMEN MIT... GESAMT TIGTE LERER 6ROSS- ZEL TAE- PROVISION
MATIK U~ PROVI- HANDEL HANDEL TIG6- VERMITTELTEN
BIS...BESCHAEFTIGTEN SAMMEN SIONS KEITEN WAREN
- SATZ
(V.V.= VERMITTLUNG / AM 31.03.1979
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 000 oM X 1 000 om
423 33 v.V. ZUCKER, SUESSWAREN
1- 2 376 378 526 s8 88 26 182 96,4 3,6 1,6 0,7 1,2 702 280
3- s 118 122 432 118 217 4 188 68,5 2,8 30,9 0 0,6 1078 503
6 - 9 29 32 206 60 152 10 257 89,6 1,6 9,2 1,1 0 578 381
10 - 19 . - - . - . . - . . . .
20 - 49 . . . . . - . - - . . .
ZUS AMMEN 535 S44 1 335 268 610 9 537 81,3 2,6 17,7 0,3 0,6 3181 631
423 34 V.V. MILCHERZIEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN
1- 2 146 147 206 19 45 12 441 86,9 2,0 10,3 2,6 0,2 531 880
3- s 45 47 171 41 110 17 954 88,9 3,0 8,5 1,9 0,6 527 914
6- 9 19 20 131 30 106 16 226 66,6 1,4 32,0 0 1,4 759 327
10 - 1 . . . . . . - . . . . .
20 - 49 - . . - . - . - . . . .
50 - 99 . . - . - - . . - - . .
ZUSAMMEN 225 229 787 124 522 62 292 84,0 2,2 14,3 1,2 0,6 2 365 030
423 35 V.V. WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN
1- 2 460 463 642 82 101 31 677 87,5 3,4 10,7 1,0 0,8 817 283
3- s 134 143 504 162 280 55 185 69,2 4,0 25,8 4,8 0,3 961 827
6 - 9 34 36 233 7 180 20 105 86,2 3,8 10,5 2,1 1,2 450 942
10 - 19 20 25 268 78 236 46 134 43,7 4,4 52,7 2,6 1,2 461 050
20 - 49 6 8 200 20 192 10 385 77,4 6,8 20,1 2,1 0,5 117 933
2US AMMEN 654 675 1 847 413 989 163 485 68,2 4,0 28,2 2,9 0.8 2809 035
423 36 V.V. KAFFEE, TEE,
ROHKAKAO, GEWUERZEN
1 - 2 189 189 248 30 40 13 377 88,9 4,6 10,4 0,7 0,1 273 050
3- s 4z 45 148 35 82 18 855 72,8 1,5 27,2 o 0 932 574
6- 9 7 7 44 16 28 3 805 64,0 2,8 33,9 0 2,1 87 943
20 - 49 . . . . . . . - . - . -
50 - 99 - . . . . . . . . . -
ZUSAMMEN 243 246 581 81 289 120 495 80,8 5,4 19,0 0,1 0,1 1814 708
423 37 V.V. SONST. NAFRUNGS-
MITTELN
1- 2 603 607 837 106 143 393466 95,9 2,9 3,2 0,9 0,1 1 284 045
3- s 193 213 680 213 347 41178 87,5 4,8 11,6° 0,3 0,6 754 683
6 - 9 35 36 249 64 192 28 082 68,1 1,6 31,5 0,5 0 1172 095
10 - 19 . . .- . . . . . . . . .
20 - 49 . - . - . . . . . . .
ZUSAMMEN 842 871 1 933 422 829 119 952 84,8 3,0 13,9 1,1 0,2 3401735
423 3 V.V. BEST. NAHRUNGS-
MITTELN
1 - 2 1980 1990 2 752 336 485 151 797 89,2 3,2 9,1 1,3 0,4 4 281 057
3- s 603 640 2 188 631 1185 212 089 73,8 3,1 24,1 1,7 0,4 5099 398
6- 9 145 154 1 007 274 782 176 066 70,1 3,6 19,0 0,4 10,5 3 622 022
10 - 19 69 69 791 187 700 91 960 61,6 3,0 35,7 2,0 0,7 1900 765
20 -~ 49 . . . . . - . . . . . -
50 - 99 . . . . . . . . . . . .
ZUSAMMEN 2804 2875 7286 1459 3684 761188 73,9 3,5 22,3 1,1 2,7 16 175 449
423 61 V.V. WEIN, SPIRITUOSEN
1- 2 1844 1848 2 517 388 339 102 323 94,8 4,4 3,0 1,3 1,0 2 213 628
3- 5 456 470 1 625 482 850 99 349 85,9 4,0 12,5 1,1 0,5 2 139 659
6 - 9 88 91 608 178 445 4 370 89,6 4,9 8,0 2,2 0,2 815 016
10 - 19 . - . . - . . . . . . .
20 - 49 . . . - - . . . . . . .
S0 - 99 - - - - . . . . . . . .
100 -~ 199 - - - - . . . . . . . .
ZUSAMMEN 26417 2453 5322 1193 2160 332 620 84,9 4,1 13,5 1,2 0,5 6 840 562
423 65 V.V. BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN
1- 2 547 549 679 69 56 20 977 93,6 7,9 2,9 2,7 0,8 248 587
3 - s 76 80 273 85 129 12 317 70,6 6,9 15,6 9,6 4,2 125 964
6 - 9 19 22 133 38 95 12 208 49,7 4,7 45,7 4,6 0 128 385
10 - 19 . . . . . . . - . . . .
20 - 49 . . . - . - . . - . . .
ZUSAMMEN 645 654 1 144 210 331 49 776 7.7 4,6 16,3 4,6 1,4 847 713
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3 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESS ENKLASSEN

UMSATZ 1978 (AUS)

WIRTSCHAFTSZWEIG AR- BE- TELL-
BEITS- SCHAEF- ZEIT- HANDELSVERMTL.
NUMMER - UNTER-  STAET- TIGTE BE- ARBEIT- INSGESAMT SON-  GESAMTWERT
DER NEHMEN  TEN INS~ SCHAEF- NEHMER 7 MITT~ EIN-  STIGEN DER GEGEN
SYSTE- UNTERNEHMEN MIT... GESAMT TIGTE LERER GROSS- ZEL TAE-  PROVISION
MATIK . zu- PROVI- HANDEL MANDEL T1G~ VERMITTELTEN
BIS..-BESCHAEFTIGTEN SAMMEN SIONS KEITEN WAREN
i SATZ
(V.V.= VERMITTLUNG / AM 31.03.1979
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 000 om x 1 000 oM
423 6 V.V. GETRAENKEN
1- 2 2391 2397 3196 457 385 123 299 94,6 4,7 3,0 1,5 0,9 2 462 216
3- 5 532 S50 1 898 567 979 111 665 84,2 4,2 12,9 2,0 0,9 2 265 623
6 - 9 107 13 741 216 540 56 578 81,0 4,9 16,1 2,7 0,2 943 409
10 - 19 27 32 333 114 291 28 364 85,8 4,8 12,7 1,5 0 507 428
20 - 49 - . . . - . . . . . . .
50~ 99 . . . . . . . . . . - .
100 - 199 - . . . . . . . . . . .
ZUSAMMEN 3062 3 107 6 466 1 403 2 491 382 394 83,9 4,2 13,8 1,6 0,6 7 688 275
423 9 V.V. TABAKWAREN
1- 2 293 293 383 S0 45 14 930 89,4 3,6 4,9 4,5 1,2 367 890
3 - 5 39 43 144 45 84 12 780 58,8 6,5 33,4 7,0 0,8 114 914
6~ 9 6 6 40 13 26 2 834 93,4 2,8 4,0 2,5 0 93 063
10 - 19 . . - . - . . . . . . .
20 - 49 . . . . - . . . . . . .
ZUSAMMEN 341 345 612 115 194 39 741 76,5 2,9 18,7 4,1 0,7 1 057 507
423 V.V. NAHRUNGSMITTELN,
, GETRAENKEN, TABAKWAREN
1- 2 5317 5334 7279 975 1 093 330 068 91,6 3,6 6,2 1,6 0,6 8 416 302
3 - s 1423 1486 5155 1509 2 781 388 265 78,9 2,4 18,8 1,8 0,5 12 948 045
6 - 9 334 352 2 331 639 1 764 273 054 76,1 3,4 16,2 0,8 6,8 6 132 126
10 - 19 . . . . . . . . . . . .
20 - 49 28 38 817 150 " 788 179 034 62,2 4,6 34,6 1,1 2,1 2 543 105
50 - 99 5 11 335 68 331 121 880 79,1 4,7 20,9 0 0 2 042 276
100 - 199 . . - - . . . . . . . .
ZUS AMMEN 7229 7366 17 639 3 774 8 284 1 452 797 78,7 3,2 18,1 1,3 1,9 35 881 920
424 VERMITTLUNG VON TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,SCHUHEN,LEDERWAREN
424 1 V.V. TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS
1- 2 1321 1325 1 811 234 272 106 231 91,8 5,0 7,6 0,6 0,1 1915 671
3- s 169 177 589 173 309 39 391 86,7 3,9 10,4 2,7 0,2 879 366
6 - 9 25 27 180 50 142 16 717 84,8 3,7 14,2 0,9 0,1 380 946
10 - 19 9 9 105 30 90 25 491 78,1 7,3 21,8 0,1 0 273 388
20 -~ 49 . . . - . . . . . . . .
50 - 99 . . . . - N . . . . . .
200 -~ 499 . . . . - . . . . . . .
ZUS AMMEN 1528 1546 3 244 539 1 369 359 738 89,4 4,9 10,1 0,5 0,1 6 569 046
424 2 V.¥. METERWARE F. BE-
KLEIDUNG V. WAESCHE
1- 2 566 569 874 142 179 49 357 98,6 3,0 1,1 0,2 0,1 1 616 691
3- 5 130 136 449 136 220 29 998 86,9 2,8 13,0 0,1 0 929 982
6 - 9 22 24 155 34 118 12 728 85,2 3,1 10,1 4,7 0 353 165
10 - 19 . . . B, . . . . . . . .
20 - 49 . . . . . . . - . - - -
S0 - 99 . . . . . . . . . - . A
ZUSAMMEN 723 736 1590 326 621 101 418 92,5 3,1 6,7 0,7 0 3 027 387
424 31 V.V. OBERREKLEIDUNG
1- 2 2401 2 431 3 449 523 654 211 776 96,1 5,0 3,2 0,7 0 4 102 377
3 - s 397 451 1 382 451 723 97 654 86,5 5,4 10,7 2,3 0,5 1 555 864
6 - 9 58 72 406 134 292 39 607 66,5 6,1 32,8 0,7 0 434 207
0 - 19 9 10 109 31 93 1s 059 70,1 7,9 29,9 0 0 134 142
20 - 49 . . . . . . . . . . . .
50 - 99 . . . . - . . . . . . .
ZUSAMMEN 2868 2972 5440 1 144 1 854 375 901 88,9 5,3 9,6 1,3 0,1 6 351 266
424 34 V.V. KOPFBEDE CKUNGEN,
BEKLEIDUNGSZUBEHOER
1- 2 240 240 324 32 39 15 802 96,3 6,9 3,0 0,3 0,3 220 199
3~ 5 . . N . . . . . . - - .
6- 9 . . . - N - . . . . . .
° - 19 . . . . . . . . . . . .
ZUSAMMEN 261 261 403 53 87 21 340 96,8 7.3 2,3 0,7 0,2 283 477
424 37 V.V. KUERSCHNERWAREN
1- 2 86 86 125 12 26 8 723 78,7 6,2 18,6 2,5 0,2 110 156
3~ 5 . . . . . . . . . . . .
6~ 9 - . . . . . . . . . . -
10 - 19 . . - . . - . . . . . .
ZUS AMMEN 17 121 279 33 142 26 003 68,4 5,5 30,1 1,4 0,1 326 132

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCRAEFT.

— 55 —



3 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

‘UMSATZ 1978  (AUS)

WIRTSCHAFTSZWELG AR-  BE- TEIL-
BEITS- SCHAEF- ZEIT- HANDELSVERRTL.
NUMMER - UNTER-  STAET- TIGTE BE- ARBEIT= INSGESAMT SON-  GESAMTMERT
DER NEHMEN TEN  INS-  SCHAEF- NEHWER ”» nITT- EIN-  STIGEN DER GEGEN
SYSTE-  UNTERNEHMEN MIT... GESANT TIGTE LERER GROSS~ ZEL  TAE- PROVISION
MATIK ZU-  PROVI- HANDEL HANDEL TI6-  VERMITTELTEN
BIS...BESCHAEFTIGTEN SANMEN SIONS KEITEN WAREN
- SATZ
(V.V.= VERMITTLUNG / AW 31.03.1979
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 000 oM X 1 000 oM
424 3 V.V. OBERBEKLEIDUNG USW
1- 2 2727 2757 3898 567 719 236 300 95,5 5,t 3,7 0,7 0,1 & 432 731
3- s 438 495 1 517 480 800 105 235 86,5 5,5 10,8 2,2 0,5 1661579
6 - 9 65 80 457 145 336 43 931 66,3 5,5 32,7 1,0 0 527 622
° - 1 13 1% 156 33 136 25 972 67,7 8,2 32,3 0 0 214 266
20 - 49 . . . - . - . . . - . .
S0 -~ 99 . . . - . . . . . - . .
ZUSAMMEN 3246 3354 6122 1230 2083 423 245 88,1  S,4 10,5 1,3 0,2 6960 874
424 5 V.V. HERREN-, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE USW
1- 2 1568 1573 2182 329 333 112793 93,2 5,14 1,3 0,3 0,1 2 190 575
3- s 204 207 707 213 352 42 015 89,0 4,9 9,5 1,3 0,2 757 046
6 - 9 27 34 151 70 134 10 495 84,3 3,8 8,5 7,3 0 230 157
10 - 19 . . . - . . . - - - . .
20 - 49 . . . . - . - - - - - .
ZUSAMMEN 1808 1825 3182 646 922 180 391 91,1 4,9 7,7 09 0,3 3359572
426 61 V.V. HEIMTEXTILEN,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN
1- 2 13264 1328 1933 308 390 98 224 96,5 4,1 2,1 1,3 0,2 2 288 389
3- 5 225 232 790 253 409 4 251 89,2 4,2 9,1 1,2 0,5 939 407
6 - 9 - - . . - . . .. - - . -
10 - 19 - - . . . . . - . . . -
20 - 49 . . . - . - . . . . - -
ZUSAMNMEN 1579 1593 2 994 612 1018 179 605 89,2 4,3 9,4 1,1 0,2 3 716 507
424 65 V.V. HAUS-U.TISCHWAESCHE
1- 2 291 293 395 50 62 17 746 97,9 4,6 1,3 0,8 o 379 175
3- s 36 38 129 37 60 7 48 91,3 4,0 4,5 4,3 o 168 980
6~ 9 . . . . . . . . . . - .
10 - 19 - . . . . - . . . . . -
ZUS AMMEN 333 339 570 103 156 _ 26 782 95,9 4,4 2,1 2,0 0 584 424
424 6 V.V.HEIF-U.HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTW.
1- 2 1615 1621 2 328 358 452 115 970 96,7 4,2 2,0 1,2 0,2 2 667 565
3- 5 261 270 919 290 469 54 735 89,5 4,2 8,5 1,7 0,4 1 108 387
6~ 9 27 31 182 49 130 16 926 62,5 3,7 36,0 1,5 0 285 935
0 - 19 , . - - . . . . . - - .
20 - 49 - . . - - - . . - . .
ZUSAMMEN 1912 1932 3 564 745 1172 206 388 90,1 4,3 8,5 1,2 0,2 4 300 930
424 71 V.V. LEDER- U.TAESCHNER-
WAREN (OH. SCHUHE)
1- 2 505 506 742 15 127 46 421 93,9 7,0 5,7 0,2 0,2 626 405
3. s 84 88 290 99 132 18 539 80,6 5,6 4,1 4,5 0,8 267 391
6- 9 . . . . . . . . . . . -
0 - 19 - . - . . . . . . . . .
ZUSAMMEN 602 610 1 132 245 334 73 084 89,8 6,7 8,2 1,7 0,3 978 547
424 75 V.V. GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN
1- 2 345 347 462 4 81 23 792 92,2 7,2 5,8 1,8 0,2 304 781
3- s 55 59 200 77 86 16 975 71,3 6,9 27,2 1,6 0 175 967
6~ 9 . . . . . . . . . . - .
0~ 19 . . . - . - . - . . - .
ZUSAMMEN 416 424 808 172 268 s3 972 79,5 7,2 17,9 1,3 1,3 592 486
424 7 V.V. LEDER-,TAESCHNER-U.
GALANTERIEW.(OH.SCHUHE)
1- 2 850 853 1 204 164 188 70 212 93,3 7,0 5,7 0,8 0,2 931 186
3- s 139 %7 490 176 218 35 514 76,2 6,1 20,6 3,0 0,4 443 359
6- 9 22 25 154 42 116 % 726 T4 7,9 26,2 1,8 D, 132 881
10 - 19 7 9 92 35 80 6606 8350 8,6 83 0,6 8,3 63 607
ZUSAMMEN 1018 1034 1940 417 602 127 057 85,4 6,9 12,3 1,5 0,7 1571 03
424 9 V.V. SCHUHEN
1- 2 749 752 1 084 167 191 62 210 96,0 3,8 2,8 %1 0,1 1590 350
3~ 5 86 89 289 88 125 21698 83,5 5,0 10,3 1,0 0,2 387 282
6 - 9 9 1 62 22 53 369 8,1 3,2 5,8 7,6 0,5 98 616
10 - 19 4 6 62 9 56 10 887 95,6 1,6 3,7 0,7 [ 669 959
20 - 49 - . . . . . . - . . - .
50 - 99 . - . - - . . . . . . .
100 - 199 . . . - . . - - - . - -
ZUS AMMEN 854 868 1 988 367 916 147599 954 3,5 3,7 0,8 0,1 4 013 978

1) ERLOESE AUS EIGEN~ UND FREMDGESCHAEFT.

-~ 56 —



AP

- !

3 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UNSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH MWIRTSCHAFTSIWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

URSATZ 1978 (AUS)

WIRTSCHAFTSINEIG AR- BE- TEIL-
BEITS~ SCHAEF- ZEIT- HANDELSVERMTL.
NUMMER - UNTER-  STAET- TIGTE  BE- ARBEIT— INSGESART SON-  GESAMTWERT
DER NEHMEN  TEN INS- SCHAEF- NEHMER » mITT- EIN- STIGEN DER GEGEN
SYSTE- UNTERNEHMEN MIT... 6ESAMT TIGTE LERER 6ROSS~ ZEL TAE-  PROVISION )
MATIK zu- PROVI- HANDEL HANDEL TIG- VERMNITTELTEN ’
BIS...BESCHAEFTIGTEN SAMMEN SIONS KEITEN WAREN
- SATZ
(VoV.= VERMITTLUNG / AM 31.03.1979
VHY .F.= VERSANDHANDELS=-
VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 000 oM X 1 000 oM
424 V.V. TEXTILIEN, BEKLEI-
DUNG,SCHUHEN,LEDERWAREN
1 - 2 9 396 9 450 13 381% 1 961 2 334 751 073 95,6 4,7 3,6 0,7 0,1 15 344 690
3 - 5 1 427 1 521 4 960 1 556 2 493 325 586 86,4 4,6 11,4 1,9 0,3 6 167 001
6 - 9 197 232 137¢ 412 1 029 119 216 73,2 4,3 24,4 2,3 0,1 2 009 362
10 - 19 51 59 629 150 549 100 269 72,4 4,9 26,8 0,2 0,6 1473 779
20 - 49 9 12 216 17 213 29 489 86,1 4,5 9,3 3,6 1,1 S64 201
S0 - 99 6 10 350 61 344 s6 019 69,2 4,6 30,8 [+ 0 849 632
100 - 199 - . - - . . - - - - - -
200 - 499 - - . . . . . - - - - -
ZUS AMMEN 11 089 11 293 2% 630 4 240 7 685 1 545 835 89,8 4,7 9,1 1,0 0,2 29 794 821
425 VERMITTLUNG VON METALLWAREN, EINRICHTUNGSEEGENSTAENDEN
425 11 V.V. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG
1 - 2 4 331 4 360 S 851 848 838 297 791 91,3 5,4 6,2 1,6 0,8 5 064 757
3 - 5 808 846 2 893 959 1 535 187 170 85,4 4,5 10,5 2,5 1,5 3 535 574
6 - 9 132 138 905 279 696 67 962 77,4 5,0 16,4 4,9 1,3 1 061 019
10 - 19 40 47 523 118 473 41 854 72,5 4,5 15,9 5,5 6,2 668 893
20 - 49 . - - - - - - - - - - -
50 - 99 . - - - - . - - - - - -
1 000 UND MEHR . - . - - . - . . . - -
ZUSAMMEN 5 326 S 430 11 733 2 459 5 085 944 972 67,2 5,2 30,2 1,6 0,9 12 110 904
425 15 V.V. ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANE
t - 2 3 189 3 203 4 043 466 485 181 853 91,9 6,7 5,6 1,5 1,0 2 492 513
3 - 5 S47 5469 2 000 628 1 120 130 263 82,1 4,8 14,4 1,9 1,6 2 214 Q70
6 - 9 192 206 1 354 333 1074 105 070 81,0 5,7 15,7 1,8 1,5 1 500 23¢9
10 - 19 80 93 1 005 178 871 83 570 74,4 6,2 20,4 2,9 2,3 1 010 456
20 - 49 - . - - - . - - - - - -
100 - 199 - - - . - - - - - - - -
ZUS AMMEN . 4 027 4 098 9 035 1 678 4 156 552 800 81,8 5,8 13,9 2,1 2,2 7 800 606
425 1 V.V. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN USW, ANG
1 - 2 7 520 7 563 9 894 1 314 1 323 479 644 91,6 5,8 6,0 1,6 0,9 7 557 270
3 - 5 1 355 1 415 4 893 1 587 2 655 317 433 84,0 4,6 12,1 2,3 1,6 S 749 644
6 - 9 324 344 2 259 612 1 770 173 033 79,6 5,6 16,0 3,0 1,4 2 561 258
10 - 19 120 140 1 528 296 1 344 125 424 73,7 5,5 18,9 3,8 3,6 1 679 349
20 - 49 29 44 777 162 733 65 462 64,4 6,1 26,3 3,2 6,2 691 359
50 - 99 . - - - - - - - - - - -
100 - 199 - . - - - - - . - - - -
1 000 UND MEHR - . - . - - - - . . . .
ZUS AMMEN 9 353 9 528 20 768 4 137 9 241 1 497 771 72,6 5,5 24,2 1,8 1,4 19 911 509
425 3 V.V, FEINKERAMIK U.GLAS-
WAREN F.D. HAUSHALT
% - 2 352 354 504 89 77 28 810 95,6 5,6 3.1 1,2 0,1 487 481
3 - 5 79 79 275 93 143 20 765 88,6 5,5 10,7 0,7 0 332 159
6 - 9 .20 21 152 39 128 12 072 98,0 5,3 1,0 0 1,1 223 188
0 - 19 - . . . - - s . - . - .
20 - 49 - - - - - - - - - - - -
LUSAMMEN 455 459 991 227 402 67 266 94,0 5.5 5,0 g,? 0,2 1 149 612
425 6 V.V. MOEBELN, KUNST~
GEGENSTAENDEN U. AE.
1- 2 2 428 2 bbb 3 420 488 544 188 867 93,6 64,7 2,8 3,1 0,5 3 727 282
3 - 5 487 504 1 725 509 892 124 914 88,6 5,0 7,2 3,3 1,0 2 203 100
6 ~ 9 77 86 536 122 421 43 068 73,3 6,1 23,5 2,1 1,2 516 264
10 - 19 42 46 554 98 489 63 020 67,9 8,2 20,7 7.1 4,2 $20 604
20 - 49 - - . - - . - . - - . .
100 - 199 . - - - - . - - - - - -
ZUSAMMEN 3 051 3 100 6 878 1 292 2 966 533 416 81,3 4,7 13,7 3,9 1,2 9 297 087
425 71 V.V. RUNDFUNK-,FERNSEH=-
U-PHONOTECHN. GERAETEN
1 - 2 196 201 265 33 43 12 233 86,2 4,4 11,4 1,5 0,9 238 033
3 - 5 . . - - - - - . . . - N
6 - 9 - - - - . - . . - . - -
0 - 19 : . 20 24 264 33 230 21 853 54,0 8,8 39,4 0,8 5,8 133 731
20 - 49 .15 21 430 41 405 58 851 56,9 9,6 41,4 0 1,6 349 177
50 - 99 5 9 324 25 314 58 236 50,5 11,8 48,2 0 1,3 248 789
ZUSAMMEN 308 329 1 600 204 1213 181 065 59,1 8,0 38,8 0,4 1,8 1 331 739
425 75 V.V. MUSIKINSTRUMENTEN
1 - 2 33 33 45 3 10 . 4 358 81,9 3,3 5,4 12,4 0,3 109 471
3 - 5 - - - - - . - - - . - -
. 6~ 9 . . . . . . . - . . - .
ZUSARNEN 37 37 64 9 21 6 633 70,7 3,7 19,0 9,8 0,5 126 289
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3 UNTERNEHRMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSZIWEIG
NUMNER - UNTER-
DER . NEHMEN
SYSTE-- UNTERNEHMEN MIT... :
MATIK
BIS...BESCHAEFTIGTEN
(V.V.= VERMITTLUNG /
VHV.F.= VERSANDHANDELS~
VERTRETUNG FUER)
425 7 V.V RUNDFUNK-FERNSEH~=U.
PHONOTECHN. GERAETEN USW
1 - 2 229
3 - 5 58
6 ~ 9 18
10 - 19 20
20 ~ 49 15
50 - . 99 S
TUS AMMEN 345
425 8 V.V. LACKEN, FARBEN,
TAPETEN
1 - 2 658
3 - 5 87
6 = 9 16
10 - 19 .
20 - 49 -
50 - 99 -
ZUSAMMEN 769
425 9 V.V. HOLZW.,ANG,FLECHT-
U.BUERSTENW., KINDERWAGEN
1 - 2 231
3- 5 20
6 - 9 4
} ZUS AKMEN 255
425 VaV. METALLWAREN, EIN-
RICHTUNGSGEGENSTAENDEN
1- 2 11 418
3 - 5 2 086
6 - 9 459
10 - 19 190
20 - 49 63
50 -~ 99 9
100 - 199 -
1 000 UND MEHR -
ZUSAMMEN 14 228
426 31 V.V. FOTO~U.KINOGERAET.,
. FOTOTECHN. U.~CHEM. MAT.
1- 2 130
3 - S 41
6 - 9 33
10 -~ 19 -
20 ~ 4% -
ZUSAMMEN 215
426 35 V.V. SONST. FEINMECH. U.
OPT. ERZEUGNISSEN
1t - 2 151
3~- 5 ) 20
6 - 9 3
10 - 19 6
ZUSAMMEN 180
426 3 V.V. FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN
t- 2 281
3 - 5 6%
& - 9 35
° - 19 -
20 - 49 .
ZUSAMMEN 395
426 6 V.V. UHREN, EDELMETALL~-
WAREN, SCHMUCK U. AE.
1 - 2 555
3 - S 46
6 - 9 -
20 - 49 .
ZUSAMMEN 612
426 7 V.V. SPIELWAREN
t- 2 229
3 - 5 47
6~ 9 .
10 - 19 .
100 - 199 -
ZUS AMMEN 293

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMODGESCHAEFT.

PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESS ENKLASSEN

UNSATZ 1978

AR- BE- TEIL~

BEITS= SCHAEF- ZEIT- . HANDELSVERMTL.
STAET- TIGTE BE~ ARBEIT~ INSGESAMT

TEN INS- SCHAEF- NEMMER -1 nivT-

LERER GROSS~
U= PROVI~- HANDEL
SAMMEN SIONS

GESAMT TIGTE

SATI
A" 31.03.1979
ANZAML 1 000 oM x

234 310 . 36 53 16 591 85,4 4,1 9,8
sg 212 58 129 17 545 68,7 5.8  20.7
20 124 20 103 14 623 74,0 6.3 241
24 264 33 230 21 853 S4,0 8.8 39.4
21 430 It 405 SB 851 56,9 9.6  41.4
5 324 25 314 58 236 50,5 11,8 48,2
366 1 664 213 1234 187 698 59.5 7.7 384
661 903 11 124 ss 304 87,7 5,8 11,2
92 302 92 156 16 900 83,1 4.3 15.5
17 106 29 78 9 954 67,0 6.6 28.2
778 1 514 285 554 93 271 81,5 5,7 16,0
232 284 28 26 10 626 95,0 7,5 . 4,2
20 70 16 34 4595 79,9 4.8 19.7
4 31 ‘ 26 3215 61,1 11,0 38,9
256 385 48 86 18 436 85.3 6.9 141
11488 15315 2096 2147 779 842 91,8 5.5 5,5
2168 7477 2355 4009 502 152 8.7 48 116
492 3 208 826 2 526 255 965 78,3  S.6 17.8
219 2 466 454 2171 221 866 70,5 4,3 21,3
85 1 768 276 1675 193 232 72,6 6.2 226
27 616 50 605 106 083 46,0 8.1 53.3
14 487 32 200 6202 14 483 2 397 858 74,6 5.4 22,0

426 VERRITTLUNG VON FEINMECH.U.OPT. ERZEUGN.,SCHAUCK usw

131 176 20 28 7642 89,3 8,2 1,9
45 150 40 91 9 284 83,8  B.4 0.3
40 234 58 177 19 957 72,9 8.0 23.5
232 M7 136 a2z 47366 7,8 7,9 15,1
154 217 " 36 10502 93,5 7,4 3,5
21 7 N 39 7000 58,7 6.9 341

3 22 ‘ 14 2274 60,4 3.2 39.9

6 81 30 9 7420 46,3 5.6 484
184 391 89 158 27 196 68,9 6.3 2606
285 393 61 64 18 146 91,7 7,7 2,8
66 221 54 130 16 285 73,0 7.8 2006
43 256 62 191 22 231 71,6 7.1 25.1
16 1 108 245 580 74 540 74,6 7,3 19,3

AY

558 240 106 107 36 342 91,9 8,3 5,4
46 166 62 85 M 732 90 s 707
618 999 201 257 st 840 86,9 8,6 7.8
230 303 36 8 15 234 95,3 5,8 4,0
48 176 a7 87 19 912 87,5  4h 191
297 814 172 440 $9 846 91,7 5,1 7.8

— 58—
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W N WNE W

347
206
172
133
349
248
458

836
100

329

090
895
591
470
367
598

374

83
180

465

215

152.

223

761

400
120

552

249
394

1079

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN

1 000 om

505
688
138
731
177
789
028

801
038
907

713

224
324
912
461

562
954
667
380
079
882

410

048
118
801

328
8438
161
630

620
259

896
279
431

587

853
852

925

925
084

275



3 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

UMSATZ 1978 (AUS)

WIRTSCHAFTSIWEIG AR-  BE- TEIL-
BEITS- SCHAEF- ZEIT- HANDELSVERMTL .
NUMMER - UNTER-  STAET- TIGTE  BE- ARBEIT- INSGESAMY SON~  GESAMTWERT
DER NEHMEN TEN  INS=  SCHAEF- NEHMER » MITT- EIN- STIGEN DER GEGEN
SYSTE-  UNTERNEHMEN MIT... GESAMT TIGTE LERER 6ROSS- ZEL  TAE-  PROVISION
MATIK ZU-  PROVI- HANDEL HANDEL TI6- VERMITTELTEN
BIS...BESCHAEFTIGTEN SAMREN SIONS KEITEN WAREN
- SATZ
(V.V.= VERMITTLUNG / AM 31.03.1979
VHV.F.= VERSANDHANDELS -
VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 000 oM % 1000 on
426 9 V.V. SPORT=- V. CARPING-
ARTIKELN (OH.CAMPINGM.)
1- 2 223 226 305 40 4 16 496 92,6 5,4 3,3 3,2 0,9 248 552
3~ 5 49 49 178 58 90 1M 791 9,6 5,6 3,2 1,6 0,6 206 602
18 - 19 13 13 87 19 69 10 640 71,4 10,4 28,2 90,3 0,1 73 187
- 19 . . . . . . . . . . . .
20 - 49 - . - - . . . - - - . -
ZUSAMMEN 290 298 658 133 273 4 722 87,3 6,7 10,5 1,5 0,7 584 643
426 V.V. FEINMECH.U.OPT. ER-
ZEUGN., SCHMUCK USW
1- 2 1288 1299 1 741 261 263 84 215 92,6 7,0 4,3 2,5 0,6 1115 226
3- 5 203 209 741 221 392 59 720 85,6 5,9 11,4 1,8 1,1 873 818
6 - 9 69 79 480 131 361 39 640 73,0 7,8 24,7 1,9 0,5 370 048
10 - 19 24 31 306 98 235 21 914 64,8 7.1 31,9 90,7 2,7 198 879
20 - 49 . . . . . . . . . . . .
100 - 199 . . . . . . . . . . . .
ZUSAMMEN 1590 1626 3579 751 1550 233 948 84,3 6,6 11,8 2,6 1,3 2978430
427 VERMITTLUNG VON FAHRZEUGEN, MASCHINEN, TECHN. BEDARF
427 1 V.V. FAHRZEUGEN, FAHR-
ZEUGTEILEN U. =-REIFEN
1- 2 1806 1822 2476 292 385 134 004 79,1 4,9 6,1 12,2 2,6 2 146 856
3- 5 447 466 1 647 176 929 150 708 66,5 3,5 6,5 19,5 7,5 2878 739
6 - 9 133 144 957 167 761 86 239 47,9 4,9 14,8 21,3 16,0 848 838
10 - 19 112 123 1 393 %2 1 238 153°626 54,2 5,8 9,9 26,0 11,9 1 444 B6D
20 - 49 42 52 1 341 96 1286 151 08Y 43,3 4,5 13,3 21,7 21,7 1 454 071
50 - 99 39 60 2 708 113 2 626 384 881 47,7 15,5 13,5 14,1 24,7 1 188 010
100 - 199 . . . .. . . . . . . .
200 - 499 3 17 824 19 823 125 573 30,0 15,1 10,2 38,8 21,1 249 538
500 - 999 . . . . . . . . . . . .
ZUS AMMEN 2599 2 730 13 9641 1 287 10 617 1 516 729 49,0 6,6 10,0 21,2 19,7 11 554 275
427 45 V.V. LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN
1- 2 429 433 589 79 106 35 556 79,9 6,2 13,1 3,6 3,6 4564 987
3- 5 107 117 403 102 242 38 818 69,8 8,2 18,4 8,8 3,0 339 398
6- 9 36 37 264 49 204 28 514 62,3 7,4 23,1 8,9 5,7 239 187
10 - 19 19 22 250 42 206 42 832 64,1 8,9 30,3 2,0 3,6 306 958
20 - 49 4 4 115 20 92 29 226 56,64 10,8 36,2 5,4 2,0 152 766
ZUSAMMEN 595 613 1 621 292 850 174 945 67,0 7,9 24,0 5,5 3,5 1 485 297
427 47 V.V. MASCHINEN (OH.
LAND= U. SPEZIALMASCH)
1- 2 2603 2617 3 741 624 690 225 541 84,3 5,5 11,2 2,6 1,8 3 461 764
3- 5 740 770 2 636 816 1 459 211 632 74,9 5,2 18,6 4,2 2,6 3 060 587
6- 9 159 179 1 114 290 862 146 408 69,4 6,7 22,5 3,5 4,5 1 526 257
0 - 19 . . . . . . . . . . . .
20 - 49 . . . . . . . . . . . .
50 - 99 . . . . . . . . . . . .
100 - 199 . . . . . . . . . . . .
ZUSAMMEN 3576 3678 8902 1988 & 325 1 160 720 67,5 6,7 27,9 2,7 1,9 11 637 706
427 4 V.V. MASCHINEN
(OH. SPEZIALNASCHINEN)
1- 2 3032 3050 4 330 703 796 261 096 83,7 5,6 11,5 2,7 2.1 3 916 751
3- s 847 887 3 039 918 1 701 250 4SO 74,1 5,5 18,5 4,9 2,5 3 391 985
6- 9 195 216 1 378 339 1066 176 921 68,3 6,8 22,6 4,4 4,7 1 765 4ké
10 - 19 . . . . . . . . . . . .
20 -~ 49 . . . . . . . . . . . .
S0 - 99 . . . . . . . . . . . .
100 - 199 . . . R . . . . . . . .
ZUSAMMEN 4171 4291 10523 2280 5175 1335 665 67,4 6,9 27,4 3,1 2,1 13 123 003
427 71 V.V. TECHN.SPEZIALBED.F, )
BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE
1- 2 383 386 541 70 85 31 389 80,8 5,7 16,9 1,4 1,0 446 748
3- s 92 95 332 106 182 3% 522 70,1 5,8 18,64 6,7 4,8 379 971
6- 9 20 21 %4 2 103 13 702 61,0 5,2 33,6 1,0 4,4 160 136
10- 9 6 6 74 18 69 7563 82,9 3,4 17,0 o 0,2 185 055
ZUS AMMEN . 501 508 1 091 220 439 8 177 73,7 5,3 20,2 3,2 2,9 1171 990
427 73 V.V. CHEM.- TECHN. ’
ERZEUGNISSEN
1- 2 722 728 977 143 121 46 248 92,1 72,2 S,7 1,2 4,0 565 518
3- S 19 127 420 153 221 23 625 80,6 5,7 15,2 2,0 2,1 333 692
6~ 9 16 19 111 41 88 11 046 58,2 3,9 39,8 0 2,0 166 837
10 - 19 5 8 60 23 49 3705 88,7 6,4 11,3 0 0 51 347
ZUSAMNEN 862 882 1 568 360 479 82 624 84,1 6,2 13,2 1,2 1,64 1117 3%

4) ERLOESE AUS EIGEN~ UND FREMDGESCHAEFT.
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3 UNTERNEHWMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFYIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND BESCHAEFT IGTENGROESSENKLASSEN

" URNSATZ 1978 (AUS)

WIRTSCHAFTSIWEIG AR~ BE- TEIL~-
BEITS~ SCHAEF- IEIT-~ HANDELSVERMTL.
NUMRER - UNTER- STAET- TIGTE BE~- ARBEIT~ INSGESAMT SON- GESAMTWERT
DER NEHMEN TEN INS- SCHAEF~ NENMER H nITT=- EIN- STIGEN DER GEGEN
SYSTE- UNTERNEHMEN MIT... R GESAMT TIGTE . LERER G6ROSS~ ZEL TAE- PROVISION
MATIK u- PROVI~ HANDEL HANDEL T16- VERMITTELTEN
BIS...BESCHAEFTIETEN SAMMEN SIONS KEITEN WAREN
- SATZ
(V.V.= VERMITTLUNG / AM 31.03.1979
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER) . ANZAHL 1 000 om X 1 000 oM
427 75 V.¥. TECHN. BEDARF, ANG,
HANF-U.HARTFASERERZEUGN.
1 - 2 486 487 707 115 123 36 584 86,4 5,2 11,5 1,1 1,0 604 175
3 - 5 116 119 415 153 205 27 011 80,1 4,8 14,9 4,1 0,9 453 887
6 - 9 : - - - - - - . - - - - -
10 - 19 - - - - - . - - - - - -
20 -~ 49 - - - - - . - - - - - -
ZUSAMMEN 630 637 1 360 334 530 83 648 80,0 4,4 16,3 2,8 0,9 1 534 273
427 77 V.V. SCHUHMACHERBEDARF
1 - 2 52 52 72 13 11 3 613 90,9 4,7 9,0 [} 0,1 69 610
3 - 5 3 3 12 2 8 587 95,2 2,9 2,4 0 2,4 19 22¢
6 = 9 - . - - - . - - . . - .
0 - 19 - - - - - . . - - - -
ZUS AMMEN 60 60 133 32 64 7 487 75,7 4,7 23,3 o,¢ 1,0 121 724
427 7 V.V. TECHN.U.SPEZIALBED.
VERSCH.WIRTSCHAFTSZWEIGE
1 - 2 1 643 1653 2 297 341 340 115 834 87,2 6,0 10,7 1,2 1,0 1 686 051
3 -~ 5 330 344 1179 414 616 82 746 76,6 5,3 16,2 4,5 2,7 1 186 779
6 - 9 63 68 454 131 356 42 798 64,7 3,6 30,8 2,2 2,3 770 194
10 - 19 . - - - - - - - - - - .
20 - 49 - - - - - . . - - - - -
ZUSAMMEN 2 053 2 087 4 152 946 1512 257 935 79,2 5,2 16,8 2,3 1,7 3 945 301
427 V.V. FAHRIEUGEN,
: MASCHINEN, TECHN. BEDARF
1 - 2 6 481 6 525 9 103 1336 1521 510 933 83,3 5,5 9,9 4,8 2,0 7 749 658
3 - 5 1 624 1 697 5 865 1 708 3 246 483 903 72,2 4,7 14,4 9,4 4,1 7 457 503
6 - 9 391 428 2 789 637 2 183 303 959 62,0 5,6 21,5 8,9 7,6 3 384 477
0 - 19 202 232 2 538 7 2 242 294 288 55,7 6,3 20,4 15,4 8,4 2 593 857
20 - 49 63 84 1 915 219 1 815 265 872 47,3 5,8 25,1 14,5 13,1 2 158 394
50 - 99 - - - - - - - - - - - -
102 - 199 17 49 2 182 78 2 160 ~ 280 832 44,0 9,0 7,6 24,8 23,5 1374 725
2n0 ~ 499 3 17 824 19 823 125 573 30,0 15,1 10,2 38,8 21,1 249 538
530 - 999 - - - - - - - - - - -
ZUS ARMEN 8 823 9 108 28 616 4 513 17 304 3 410 329 59,4 6,5 18,0 11,8 10,7 28 622 579
428 VERMITTLUNG VON SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART, OAS
428 11 V.V. PHARMAZEUTISCMEN
ERZEUGNISSEN
1 - 2 329 330 433 52 59 20 354 91,7 6,1 7,4 0,4 0,4 305 48S
3 - S 57 60 204 59 104 15 752 78,5 5,8 19,5 1,6 0,4 211 995
6 - 9 14 15 96 23 70 7 756 64,6 7,3 35,4 0 0 68 963
0 - 19 - - - - - . - - - - - -
20 - 49 - . - - - - - - . - - -
ZUSAMMEN 405 411 829 143 317 63 729 75,9 7,4 23,3 0,5 0,2 654 596
428 14 V.¥.MEDIZIN.U.ORTHOPAED.
ART . ,LABOR-U.FRISEURBED.
1 - 2 406 408 555 1] 90 28 692 91,9 7,4 5, 1,0 1,5 358 629
3 - 5 59 62 209 70 100 15 245 84,9 7,0 12,8 1,0 1,2 185 877
6 - 9 10 10 67 20 57 3971 96,0 3,3 2,4 0 1,6 114 287
10 - 19 - - © e - - - - - - . - -
20 - 49 - - - - - - . . - - - -
ZUS AMMEN 483 488 947 174 357 60 806 88,8 7,0 - 8,% e,7 2,4 770 402
428 17 V.V. KOSMET.ERZEUGN.,
REINIGUNGSMITTELN U. AE.
1- 2 1 022 1 023 1 222 113 96 39 926 95,3 8,4 2,6 1,3 0,9 455 067
3 - 5 76 31 275 86 130 14 886 81,4 7,6 14,8 3,5 0,3 158 728
6 - 9 12 12 78 25 63 4 983 70,7 8,8 23,6 5,7 0 40 140
0 - 19 4 S 60 25 56 5 110 84,8 11,1 15,2 0 0 39 155
20 - 49 . . - - - . - . . - - -
50 -~ 99 . - - - - . - - - - - -
ZUS AMMEN 1 117 1 126 1 751 252 458 86 321 84,0 9,2 14,1 1,5 0,5 789 148
428 1 V.V. PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN
1 - 2 1 757 1 761 2 210 233 245 88 972 93,4 7,4 4,6 1,0 1,0 1 119 180
3 - S 192 203 688 215 334 45 884 81,6 6,7 15,7 2,0 0,6 556 600
6 - 9 36 37 241 68 190 16 710 73,9 5,5 24,0 1,7 0,4 223 390
10 - 19 14 16 185 46 165 32 681 72,0 12,2 28,0 0 0 193 409
20 - 49 - . - - - - - - - - - -
50 - 99 - - - - - - - - - - - -
ZUSAMMEN 2 005 2 025 3 527 569 1132 210 856 82,9 7,9 15,2 1,0 0,9 2 214 146

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

— 60 —



3 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

WIRTSCHAFTSZWELS
NUMMER -
DER
SYSTE~- UNTERNEHMEN MIT...
MATIK
BIS...BESCHAEFTIGTEN

(V.V.= VERMITTLUNG /
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER)

428 51 V.V. PAPIER, PAPPE
(OH. VERPACKUNGSMITTEL)

2
5
9
19

OO0 Wa

N =

49
ZUSAMMEN

428 54 V.V. SCHREIB- U. PAPIER-
WAREN, SCHUL-U.BUEROART.

1T - 2
3 - S
6 - 9
10 - 19
20 - 49
S0 - 99
ZUSAMMEN
428 57 V.V. BUECHERN, ZEIT-
SCHRIFTEN,RUSIKALIEN
t - 2
3 - 5
6 - 9
10 - 19
20 - 49
50 - 99
ZUSAMMEN

428 5 V.V.PAPIER,DRUCKERZEUGN.
C(OH. VERPACKUNGSMITTEL)

[ I B B
©

1
3
6
10
20
50
ZUSAMMEN

428 6 V.V. VERPACKUNGSMITTELN

1- 2

3 - 5

6 = 9

10 - 19
ZUSAMMEN

428 7 VoV. ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN

1 - 2

3 - S
- 9
ZUS AMMEN

428 81 V.V. ROHSTOFFEN , HALB-U.
FERTIGWAREN, OAS

1- 2

3 - S

6 - 9

10 - 19
ZUSAMMEN

428 82 V.V ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, OAS

1- 2

6 ~ 9

S0 - 99
ZUSAMMEN

428 83 V.V. FERTIGWAREN, OAS

t- 2

3 - S

6 - 9

0 - 19

20 - 49
ZUSAMMEN

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

UNTER~-
NEHMEN

33

361

649
. 109
26

797

TEIL-

BEITS~ SCHAEF~ ZEIT-~

AR- BE-
STAET- TIGT
TEN INS-

E

BE-

GESAMT TIGTE

AM 31.03.1979

ANZAHL

375 526
102 370
15 92

10 126

8 104

510 1 218

1 %8 1560
144 491
35 204

13 15
1345 2 583
909 1 164
99 328

18 129

18 217
1048 1990
2 432 3 250
345 1 189
8 425

41 458

14 253

3 216

2 903 5 791
647 946
170 590
34 216

13 150
864 1 902
67 80

6 19

3 22

76 121

34 122
362 557
31 122
656 852
113 398
29 186
821 1 T4h

215
160

31

496

135
137
46
96

469

17
128
38

375

83
211

113
103
589

237
241
164
100

920

159
141
102
186

736

479
593
345
399
213
216
245

161
324
172
138
795

83

156

105
211
166

756

—61-—

1 000

27
3

21
102

72
46
16
14

ARBEIT- INSGESANMT
SCHAEF=- NEHMER 1

bM

931
249

404
282
878

010
625
373
761

081

108
950
155
537

114

049
824
540
703
377
581
o73

327
866
132
038
363

2 521

1

28

155

38
18

149

175
143
839

204

703

662

029
17
649

482

-
SAMMEN

92,4
87,7
92,2
89,3
99,4
91,3

91,9
87,8
72,5
48,0

85,3
94,9
84,3

90,7
95,2

90,;

93,1

87,9

91,4
84,5
65,9
86,1
84,5

96,6

84,6
90,8

92,2

93,6

~Nev e 8

30,

89,3
91,1
60,0

75,3

UMSATZ 1978

HANDELSVERMTL .

"I1TT-
LERER GROSS—
PROVI- HANDEL
SIONS

SATI
X
3,5 6,1
3.4 1002
19 6.7
30 8.5
209 0.6
31 7
6,9 5,5
112 9.0
7,8 21,9
43 17,4
8,0 10,3
7,9 2.3
5.7 6.6
F3S Bt
9.3 4.1
7,; 5,;
6,2 4,5
5,8 8,9
3 13ls
w0 1003
306 13,0
9.8 11,0
507 8.5
3,5 7,0
33 14,9
303 2807
2017 1009
3,2 13,4
4,5 3.4
3,2 1]
305 16,2
EY Tt
3, 4,5
3,0 5,4

5,3 7,4
b,b 6,0
9,6 37,3
4,8 21,2

(AUS)

EIN~
LEL
HANDEL

oo

~n
~
Ve 3 O

Q
N

O 0

SON~
STIGEN
TAE~-
T16-
KEITEN

Oy v s

GESAMTMER
DER GEGEN
PROVISION

T

VERMITTELTEN

WAREN

10000

732
816
386
627
487
3 051

957
365
152
162

685
293
120
107

2 375
1 476
659
898
678
677
6 765

373
044
383
408
3 208

-

57

101
195

193

794

641
793
119

2 341

510
727
703
850
737
527

330
941
557
961

626

980
780
400
301

764

322
129
285
010
746

004
267
221
493

969

663

276

205
566
066

072



NUMMER

DER

SYSTE~
MATIK

428 8

428

429 31

429

429

429

429

1 - 2 886
3 - 5 843
6 - 4 158
0 - 19 67
20 ~ 49 22
56 - 99 5
ZUSAMMEN 6 981
VHV .F. NAHRUNGSMITTEL
1t~ 2 61
3 - 5 8
6 - 9 .
10 - 19 .
20 - 49 .
ZUSAMMEN 73
VHV.F. GETRAENKE,
TABAKWAREN
1 - 2 116
3 - S -
10 - 19 -
ZUSAMMEN 126
VHV .F. NAHRUNGSMITTEL,
GETRAENKE, TABAKWAREN
1 - 2 177
3 - 5 -
6 - 9 -
10 - 19 3
20 - 49 -
ZUSAMMEN 199
VHV.F.PULLOVER,HERREN-U.
OAMENWAESCHE ,M IEDERWAREN
1- 2 -
3 - 5 -
ZUS AMMEN 33
VHV.F. HERREN= U, DAMEN=-
OBERBEKLEIDUNG USW
1- 2 -
3 - 5 -
6 - 9 -
IUS AMMEN 159
VHV.F. TEXTIL.,6 SONST.
BEKLEIDG.,SCHUHE ,LEDERW.
1 - 2 630
3 - 5 37
6 - 9 -
10 - 19 -
LUS ANMEN 671
VHV.F. TEXTILIEN,BEKLEI~-
DUNG, SCHUHE, LEDERWAREN
1 - 2 813
3 - 5 45
6 - 9 -
10 - 19 -
ZUS AMMEN 863
1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

3 UNTERNEHMEN, ARBEIFTSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMS
PROVISION VERMITTELTEN WAREN

WIRTSCHAFTSIVWEIG

UNTERNEHMEN MIT...
BIS...BESCHAEFTIGTEN

(V.V.= VERMITTLUNG /

VHV.F.= VERSANDHANDELS~
VERTRETUNG FUER)

V.V. WAREN VERSCH. ART,
0AS

1 - 2

3 - 5

6 - 9

10 - 19

20 - 49

S0 - 99
ZUSAMMEN

V.V.SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART, OAS

UNTER -
NEHMEN

001
142
30

189

ATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

AR-
BEITS -
STAET-
TEN

1 008

16

126

632
39

675

816
47

868

—-62 —

8E- TEIL-
SCHAEF- ZEIT~-
TIGTE BE- ARBEIT~ INSGESAMT
INS~ SCHAEF- NEHMER 1 B)
GESAMT TIGTE
AM 31.03.1979
ANZAHL 1 000 oM
1 290 174 147 55 685
520 143 294 46 361
212 45 168 20 713
106 24 94 9 743
2 423 464 991 333 848
7 776 993 1 044 354 553
3 006 98 1551 232 110
1116 322 886 95 237
899 244 796 99 165
612 %2 S64 85 885
355 50 351 246 028
13 764 2 735 5192 1 112 979
VERSANDHANDELSVERTRETUNG
77 1 10 2 159
29 7 14 1 861
154 o1 69 5 755
148 19 14 4 232
204 43 47 5 312
225 30 21 s 391
39 7 36 1 854
358 84 16 11 067
2 3 2 724
218 45 24 5 331
737 68 43 14 653
127 s4 30 3 045
894 129 95 19 303
957 95 4 19 360
161 6 45 3 970
1 154 177 121 25 358

95,6
97,3

96,2

UNSATZ 1978

HANDEL SVERMTL .
RITT=~-
LERER GROSS~
u- PROVI~ HANDEL
SAMREN SIONS
SATZ
%
92,1 4,2 5,4
91,3 4,3 5.8
60,7 8.8 3609
63.8 3.4 3300
$6,1 k.4 42,3
92,8 5,4 5,0
86,4 4.9 1006
73,0 46 23.6
75,3 4l4 184
.3 4L4 2405
49,9 6,6 50,0
77,1 5.1 2004
9%,7 8,4 2,1
9%,1 9.2 509
95,5 8,2 3.1
96,5 11,2 0,2
9,9 11,1 0,2
95,9 10,1 0,8
99,3 7,4 0,7
9,2 9,4 1,7
99,8 12,7 0
98,6 9,9 0,6

10,6 3,7
7.9 oo
10,2 2,3
10,6 3,0
3 o
10,2 2.3

LA L)

A\]

WVINN

~

ONFNNWW

-»

~

-

Ny OO0

o o
-y -

- O 0

~

Na

N b - ~N a
Ny 1 ON WVie » O W E LB AN

-

1

O bbb d 5O

216
987
143
182

24
19

67

36

46

60

24

113

v

53

130

3?7

180

174

46

239

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVIS ION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 om

702
534
184
161

010
027
979
740
693
304

569
312

212
01s

260

332

406

544

985
666

687

218

124
267
874
452

554

778



3 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSZWEIG
NUMMER -
DER
SYSTE- UNTERNEHMEN MIT...
MATIK
BIS...BESCHAEFTIGTEN

(V.Vax VERMITTLUNG /
VHV .F.= VERSANDHANDELS~
VERTRETUNG FUER)

429 51 VHV.F. METALL 4.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

1- 2
3 - 5
6 - 9
0 - 19
- ZUSAMMEN

429 54 VHV.F. ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSE, ANG

1 - 2

3 - 5

6 - 9

10 - 19
ZUSAMMEN

429 ST VH¥. F. MOEBEL, KUNST-
GEGENSTAENDE U. AE.

1 - 2

3 - 5

6 - 9

0 - 19
ZUSAMMEN

429 59 VHV.F.EINR.GEGENSTAENDE,
ANG ,LACKE, FARBEN, TAPETEN

1 - 2

3 - 5

10 - 19
ZUSAMMEN

429 5 VHV.F. WMETALLWAREN, EIN-
RICHTUNGSGEGENSTAENDE

2
5
9

-
(=X XV Y
toe

19
IUSAMMEN
J
429 6 VHV.F. FEINMECH. U, OPT.
ERZEU6GN., SCHMUCK USW

1 - 2
3 - 5
6 - 9
10 - 19
ZUS AMMEN
429 71 VHV.F. KFZ, KFI=TEILE U.
=REXFEN
1- 2
0 - 19
ZUSAMMEN

429 75 VHV.F. SONST. FAHRIEUEE,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF

1 - 2

3 - 5

6 - 9

10 - 19
ZUSAMMEN

429 7 VHV.F. FAHRIEVUGE,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF

1 - 2

3 - 5

6 - 9

0 - 19
ZUSAMMEN

429 81 VHV.F. BUECHER,
ZEITSCHRIFTEN MUSIKALIEN

1- 2
3 - 5
6 - 9
0 - 19

ZUSAMMEN

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

UNTER=
NEMMEN

255
17

276

686
10

701

157

174

50

109

17

PROVISION VERRITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

UMSATZ 1978

AR-  BE- TEIL-
BEITS- SCHAEF- ZEIT- HANDELSVERNTL.
STAET- TISTE  BE~- ARBEIT- INSGESANT
TEN  INS-  SCHAEF- NEWMER » RITT-
GESAMT TIGTE LERER GROSS~
U~ PROVI- HANDEL
SAMMEN SIONS
SATZ
AN 31.03.1979
ANZAHL 1 000 oM X
257 292 20 9 s 762 99,5 11,8 0,1
17 57 23 27 2 961 66,1 8,2 3.7
278 394 74 72 8 857 88,4 10,5 1,3
686 766 52 29 26 206 98,3 14,6 0,7
10 36 22 9 set 100 10,7 ¢
701 843 86 81 25 895 98,4 13,6 0,7
159 189 13 1% 7366 98,6 7,6 0,1
3 19 6 16 521 99,0 10,4 0
177 278 59 69 9 768 97,7 1,9 4,2
50 61 6 1875 97,0 12,6 2,7
sé 82 12 21 3361 94,3 13,3 5,4
1152 1 306 91 58 39 207 98,4 11,8 0,6
43 145 86 55 5960 79,3 9.3 4.3
9 60 20 " 1402 9901 7% 0
86 54 54 1292 100 13,4 9
1210 1597 231 223 47 861 96,1 11,3 1,0
19 26 5 5 666 96,5 12,4 2,1
29 57 9 28 3339 70,8 9,5 19,5
21 34 6 13 2370 71,8 5,9 0,8
6 13 3 10 916 78,2 6,4 16,3
28 58 % 25 2777 85,1 8,8 9,0
38 48 9 6 2349 80,0 7,35 0,8
6 13 3 10 916 78,2 6.6 16,3
49 92 20 42 s 147 79,0 7,3 5,2
110 139 20 10 s 090 95,5 10,1 1,5
18 195 54 s4 6511 96,4 9,8 1,2

Qs 0O O

Qr 1 O

48
23

74

164

GESANTWERT
STIGEN DER GEGEN
PROVISION
VERRITTELTEN

1 000 om

762
694

566

721

5 23t

186

98

120

14

23

23

29

11

26

25
11

55

48

64

929

638
94é
814

545
967
881
647
041

174

887

ooz

188

785

675
188

787

258

279



3  UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

UMSATZ 1978

WIRTSCHAFTSZWEIG
NUMMER - UNTER-
DER NE HMEN
SYSTE~ UNTERNEHMEN MIT...
MATIK
BIS...BESCHAEFTIGTEN
(V.V.= VERMITTLUNG /
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER)
429 84 VHV.F. KOSMET. CRZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTEL
1- 2 106
3 - 5 N .
6 - 9 -
ZUSAMMEN 109
429 B7 VHV.F. SONST. WAREN, ANG
1 - 2 177
3 - 5 12
¢ - 19 3
ZUSAMMEN 192
429 B9 VHV.F. WAREN VERSCH.ART,
OAS
1 - 2 979
3 - S 63
6 ~ 9 -
M - 19 -
TUSAMMEN 1 048
429 8 VHV.F. SONST. WAREN,
WAREN VERSCH. ART, OAS
1 - 2 1371
3 - 5 82
6 - 9 ?
1w - 19 6
ZUSAMMEN 1 466
429 VERSANDHANDELSVERTRETUNG
+ -2 3 565
3 - s 192
6 - 9 24
10 - 19 -
26 - 49 -
TUS AMMEN 3 801
42 HANDEL SVERMITTLUNG
1 -2 50 435
T - s 9 206
6 - 9 1 927
0 - 19 789
20 - 49 216
s3 - 99 69
100 - 199 -
200 = 499 .
500 - 999 .
1 000 UND MEHR .
TUSAMMEN 62 678
437 10 TANKSTELLEN (ABSATZ IN
FREMDEM NAMEN)
1 - 2 5 266
3 - 5 5 999
6 - 9 1 525
10 - 19 365
20 - 49 47
50 - 99 5
100 - 199 -
200 - 499 .
2US AMMEN 13 210
HANDELSVERMITTLUNG U.
AGENTURTANKSTELLEN
1 - 2 55 701
3 - S 15 205
6 - 9 3 452
0 - 19 1 154
20 - 49 263
50 - 99 74
100 - 199 31
200 - 499 -
500 -~ 999 -
1 000 UND MEHR .
TUSAMMEN 75 888

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

AR-  BE- TEIL-
BEITS~ SCHAEF~ ZEIT~- HANDELSVERATL.
STAET- TIGTE BE- ARBEIT- INSGESAMT
TEN INS- SCHAEF- NEHMER 1) MITT-
GESAMT TIGTE LERER GROSS~
ZU-  PROVI- HANDEL
SAEMEN SIONS
SATZ
AM 31.03.1979
ANZAHL 1 000 oM x
108 118 8 17 2746 99,0 8,9 0
11 134 1 13 3702 98,9 7,5 0,2
177 205 16 1 S 557 96,7 11,4 0,4
12 43 18 20 1816 835 10,8 2.8
3 42 12 37 3473 69,5 13,2 27.5
192 290 46 8 10 846 85,8 11,7 9.5
984 1 141 133 5 22 024 99,0 9,7 )
67 212 107 69 4790 9104 9.8 3,7
1057 1 401 260 152 28 907 96,0 9,6 2.5
1379 1 603 77 67 35 413 98,1 9,9 0,3
86 282 135 104 7905 90,8 8.8 3.0
7 52 26 1 1918 85,7 10,5 4.2
6 83 1 75 4729 72,2 10,5 2546
1475 2 020 379 287 49 965, 94,0 9.8 3.6
3581 & 165 407 211 103 387 97,2 10,6 1,0
201 667 300 241 21 615 88,0 8,8 3.5
24 165 65 122 - 6 485 81,6 8.3 15,7
3 833 5 278 900 817 142 738 94,2 10,2 2,8
SO 707 68 407 9 35% 10 168 3 469 398 90,8 4,8 6,3
9 613 32 941 10 249 17 502 2 461 225 80,6 3.6 14o4
2097 13 545 3 616 10 479 1 366 555 72,4 k.6 20.7
927 10 090 2 203 8 854 1 136 472 6979 358 211
292 6 209 937 5 903 866 949 62,4 4.5 26.3
128 4 752 372 4 643 1 335 789 56,0 8,0 32.8
63 904 143 080 27 161 64 656 11 806 373 74,6 4,5 17,5
5273 9 058 1518 2 182 456 859 61,1 6,6 1,4
6039 22 199 5 762 12 156 1 189 703 49,5 6.6 1.5
1559 10597 2940 7 731 610 723 42,3 6.6 2.0
396 4 619 1012 3 980 296 520 41,2 6.1 4.3
63 1 248 285 1132 100 513 44,5 7.6 3.6
32 353 45 347 58 997 59,1 6.1 1.9
13 370 48 536 11 574 27 984 2 770 641 48,4 6,6 2,2
55 980 77 465 10 869 12 350 3 926 257 87,3 4,9 5.8
15 652 55 140 16 011 29 658 3 650 928 70,4 4.0 10,2
3 656 24 142 6 556 18 210 1 975 278 63,0 4.7 14,9
1323 14709 3215 12 834 1432 993 63.9 4.0 7.6
355 7 457 1222 7035 96T 463 60,5 4.6 - 23.9
160 5 105 417 4 990 1394 786 56,1 7.9  31.5
102 & 234 203 4 208 545 593 56,6 6,0 13,1
77 274 191.616 38 735 92 640 14 S77 014 69,6 4,7 14,8

CAUS)

EIN~
1EL
HANDEL

ONm
L)
P11 A

~n
~

S ANV

26,6
34,3
39,1
37,6
38,0
26,3

34,4

AR

~
-t g WNODWIrOO

~

b b h

~

-
~NWVON A
N b

-
o
A)

SON-
STIGEN
TARE~-
Ti6-
KEITEN

L= I~

w
~

10,9
14,7
16,8
16,9
13,8
12,7

15,0

~Nt OSSN O

GESAMTWERT

DER GEGEN
PROVISION

VERMITTELTEN

WAREN

1 000 ‘oM

30

48

225
hé

288

943

NSO

20

216
63

320

278
177
563
627

295

704

376
249

015
587
573

943

655
426
572
642
677
868
121

647

580

559

954
074
239
267

654
546

847

446
230
709
566
951

836
842
466

110

640

616

590
167
a8¢9
683

156

256
834
019
829

892
704

380



NUMMER

DER

SYSTE-
MATIK

421

421

421

421

421

421

421

421

4214

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

1

13

15

53

55

57

4 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND
PROVISION VERMITTELTEN WAREN

WIRTSCHAFTSIWELG

UNTERNEHMEN
NACH
RECHTSFORMEN
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER)

V.V. GETREIDE, FUTTER-
U. DUENGEMITTELN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
ZUSAMMEN

V.V. BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENB INDERE IBEDARF

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELKLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMREN

VeV, LEBENDEM VIEH

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

Vo¥. SONST. LEBENDEN
TIEREN, 200L0G. BEDARF

EINZELUNTERNEHNEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
LUSARMEN

VaV. GETREIDE, FUTTER-
U. DUENGEMITTELN, TIEREN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSANMEN

V.V. GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U.AE.)

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
LUSAMMEN

VeV, TEXTIL. RORSTOFFEN
U. HALBWAREN (OH. GARNE)

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
IUSAPMEN

V.V. HAEUTEN, FELLEN,
LEDER

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

V.V. ROHTABAK

EINZELUNTERNEHNEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGE SELLSCHAFTEN
ZUSAMREN

ViV. TEXTIL. ROHSTOFFEN

U.HALBWAREN ,HAEUTEN USW

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTS FORMEN
ZUSAMREN

UNTER-
NEHMEN

829
16
903

150
8
161

838
30

23
909

88
18

119

-
X v

346
90

479

AR= BE~- TEIL~-
BEITS~ SCHAEF- ZEIT~-
STAET= TIGTE BE~-
TEN INS- SCHAEF-
GESAMT TIGTE

AM 31.03.1979

ANZAHL

421 VERMITTLUNG VON

833 1219 186
54 197 35
16 78 13

6 12 s
909 1 506 240
153 303 90

8 43 6

164 348 97

842 1 446 285
31 135 40

8 77 28

23 89 21
16 65 24

920 1 812 398
34 89 3

3 7 .

0 104 13
1862 3057 564
96 379 85
2033 3770 748

147 339 99
42 185 47
14 34 11

203 558 157

110 219 51
30 100 26
1 63 4

151 382 81
89 266 51
20 110 13

122 423 7

s 10 3

& 16 -

6 16 1

15 42 4

351 834 204
96 a1 86

491 1405 3143

814
226

347

144
112

290

369
261

- 789

w

15

230
67

379

24
14

41

29
18

60

20
22

67
66

178

_NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND RECHTSFORMEN

ARBELIT~ INSGESAMT
NEHMER 1

1 000 om

LANDW. 6RUNDSTF.,

392
633
555
820
400

471
756

441

486
736
686
971
406
285

290
344

020

638
469

145

913
422
495
831

893
206
464
563

048
343

719

309
817
298
423

163
788

536

GESAMTWERT DER GEGEN

UMSATZ 1978
HANDELSVERMTL.
MITT=- EIN-
LERER GROSS~- ZEL-
U=~ PROVI= HANDEL HANDEL TIG6-~

SAMMEN SIONS=-
SATL

TIEREN,TEXTIL.ROHSTF.USW

88,6

84,6

79,6 7,8 17,2
59,7 6.0 40,0
75,0 7,4 22,5
69,3 4,2 . 26,8
97,9 3.7 2.1
81,8 3,0 18,2
9408 3.1 s.2
62,6 16,8 37,4
7306 4ih 24,0
79,9 3,6 16,5
96,0 8,2 o
82,5 3,8 14,1
76,9 2,8 21,4
93,0 1.4 6.5
76,7 2,1 20,9
86,9 2,1 12,9
84,2 2.6 15.8
93,3 2.9 6.7
8ok 2,2 13,5
89,0 1,6 10,9
61,9 1,8 36,2
S3,1 7.2 46,9
63,9 2.4  35.6
49,1 4,0 49,4
4l 3.6 SS.k
52,1 4,2 47,4
75,2 2,8 15,3
27,9 17,5 72,1
99,7 1.7 0.3
32,7 6.2 671
70,9 2,2 28,3
S1,6 2,8 48,2
é4,3 2,8 38,3

(AUS)

0 NwWwW

oo

[=J=0-N-}

406

116
37

156

587
049
267
179
165
249

107

206
613

789

026
507

613

736
467

405

358
226

746

33
118

2 129
1 234 015

3 884

GESANTWERT
STIGEN DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN

1 000 oM

625
867
788
781
061

931
263

979

176
984
179
860
634
833

734
023

608

465
137

480

370
(14
026
843

051
172
777
000

988
067

959

166
330
427
923

575

725



4 UNTERNEHWEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UM
PROVISION VERMITTELTEN WARE

WIRTSCHAFTSIWELG
NUMMER -
DER
SYSTE- UNTERNEHMEN
MATIK NACH
" RECHTS FORMEN
. (V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS~-
VERTRETUNG FUER)
21 V.V. LANOW. GRUNDSTF.,

TIEREN ,TEXTIL.ROHSTF.USWY

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
IUSAMMEN

422 2 V.V. TECHN. CHEMIKALIEN,

ROHDROGEN, KAUTSCHUK

EINZELUNTEPRNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN
422 V.V. FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN., OAS

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN
422 54 V.V. FEST. BRENNSTOFFEN
) EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
TUSAMMEN
422

57 V.V. MINENALOELERZEUG=

NISSEN (OH. TANKSTELLEN)

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN
422 5 V.V. FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN
422 6 V.V. ERZEN, STAHL,
NE~METALLEN USW

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTS FORMEN
ZUSAMMEN
422 81 V.v. ROKHOLZ
EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENCSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN
422

84 V.V. HOLZHALBWAREN,

BAUELEMENTEN A. HOLZ

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN
422

86 V.V. BAUSTOFFEN,BAUELEM.

A- MINERAL. STOFFEN USW

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
- KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECPTSFORMEN
ZUSAMMEN

1) ERLOESE AUS EIGEN~ UND FREMDGESCHAEFT.

UNTER~-
NEHMEN

426
40

497

510

559

899

052

-

138
16

181

1 008
66

127

-

1 803
112
90

2 009

SATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
N

KACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND RECHTSFORMEN

UNSATZ 1978  (AUS)
AR-  BE- TEIL-
BEITS- SCHAEF- ZEIT- HANDELSVERNTL.
STAET- TIGTE  BE- ARBEIT~ INSGESANT 4
TEN  INS-  SCHAEF- NEWMER n mITT- EIN-
GESANT TIGTE LERER GROSS- ZEL-
U~ PROVI- HWANDEL HANDEL
SAMNEN SIONS-
SATZ
AR 31.03.1979
ANZAHL 1 000 om X
2213 3 891 768 1183 207 8OO 74,0 2,6 23,0 2,3
192 790 m 487 134 257 72,3 1.7 27,3 0.3
69 308 6 308 72 339 6hok 1.5 3505 0.1
3 112 28 12 8 475 9406 2.7 &7 0.8
19 74 30 46 4 810 62,9 16,3 371 0
2526 5175 1061 2 136 557 681 71,8 2.3 2605 1,3
422 VERMITTLUNG VON TECHN.CHEMIKAL.,ERZEN,HOLZ,BAUSTOFFEN USW
433 852 211 302 ss 727 82,9 3,0 14,9 1,1
w0 164 51 93 21059 76,6 3.3 22,6  O.6
506 1 268 274 646 115 891 80,0 3,3 18,8 0,6
40 62 5 15 9 186 93,9 11,2 0 6.1
3 ? 1 7 558 48,0 2,5 8 52,0
6 76 s 25 9977 91,1 9,7 0,3 8,8
43 59 8 8 2572 82,8 1,5 6,5 3,
6 18 7 6 1266 84,6 0,8 0 15,4
7 154 4 154 4 335 92,9 3.0 1,1 6.0
56 231 19 168 48 173 9201 2.7 1.4 6
430 748 114 218 -41 183 74,0 2,4 10,6 10,8
21 144 1" 113 45 165 92,3 5.5 5.6 2.2
19 176 11 176 20 325 87,2 9,1 12,6 0,3
470 1 068 136 507 106 6Th 84,3 4.0 8,8 5,2
513 869 127 241 52 941 77,9 2,7 8,4 9,7
5?2 1 375 161 700 164 823 87,0 3,6 6,4 5,6
907. 1 757 430 586 118 158 91,1 1,8 7,9 0,4
1063 2 503 556 - 1188 253 043 81,1 2,1 18,4 0,2
139 240 4 73 18 371 82,8 4,6 15,1 1,4
17 95 25 73 7859 90,9 3.1 9.1 0
165 400 76 211 31 074 87,5 3,7 11,2 0,8
1015 1 706 329 476 104 854 89,0 4,3 7,7 2,3
69 334 oS 212 28 701 86,6 42 M1 1.7
1137 2 226 433 869 150 061 88,0 4,4 8,9 2,2
1835 3075 610 788 163 727 88,8 4,8 7,4 3,0
120 823 106 654 105 602 B4 & 5.7 13,7 0.8
103 605 55 605 66 187 81,6 k.7 16,8 0.9
2 062 4 513 773 2 053 337 616 86,1 4,9 11,2 1.9

— 66 —

SON-
STIGEN
TAE-
TI6~-
KEITEN

O
- SETNE I Y

o
~

Qs O O

GESAMTWERT

DER GEGEN
PROVISION

VERMITTELTEN

WAREN

1 000 on

17

-- o

——h o

336
847
023
294
172
674

566
493

833

77
10
93

143

373
656

284
763
195
242

504

993

859

579

328
228

737

172
585

033

051
570
147

962

471
140

69;

170
747
s8?

122
761
011
894

166
237
269
672

459

153

869
356

386
542

763

654
950

988

591
227
688

199



NUMMER

DER

SYSTE=~

MATIK

422 89

422 8

422

423 1

423 32

423 33

423 34

423 35

423 36

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREWDGESCHAEFT.

4 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN UND RECHTSFORMEN

WIRTSCHAFTSIWELG

UNTERNEHMEN
RECHTSFORMEN

(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER)

V.V. INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

V.V. HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMREN

Vo.V. TECHN.CHEMIKAL., ER-
1EN ,HOLZ ,BAUSTOFFEN USW

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
IUSAMMEN

Vo.V. NAHRUNGSMITTELN,6E-
TRAENKEN,TABAKWAREN ,0AS

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMREN

V.V. SPEISE-U.INDUSTRIE~-
KARTOF FELN, GEMUESE,OBST

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMREN

V.V. ZUCKER, SUESSWAREN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSARMEN

VoV, MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMNEN

VoV. MILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
ZUSARNEN

V.V. KAFFEE, TEE,
ROHKAKAO, GEWUERZEN

EXINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSANMEN

UNTER=-
NEHMEN

936
38

3
1 040

3 885
257
183

5 720
413
296

13
6 445

829
153
37

229
28

305

469
57

535

174
18

225

581
51

654

AR~

BE-

TEIL-

BEITS- SCHAEF- 2EIT-

STAET-
TEN

953
55
1 080

3 942
274
215

10
4 444

5 795
433
3640

14
6 585

423

836
1535
45

229
32

310

477
58

S44

177
18

229
594
58

675

TIGTE
INS=-

BE~-

GESAMT TIGTE

AM 31.03.1979

ANZAHL

2 096
274
530

2 914

- b=
w
~N
o

10 053

15 199

VERMITTLUNG VON NAWRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

2 040
873
333

478
192
123

803

1 004
279

427
190
158

787

1 406
346

349
162

581

582
66
60

712

1 565
5

1 996

2 333.
414
229

2 985

476
241
70

797

99
18

15;

210
48

268

78
17

124

341
52

413

59

81

— 67 —

> an

?

825
173
530

538

962
591
333

915
189

124
123

445

399
160

610

209
146
158

522
631
263
989

98
121

289

1 000

107
65

199

394
167
152

718
620
313
313

2

1
1 252

98
110

269

73
25

200

59
28

94

27

62

108
35

163

95

120

ARBEIT~ INSGESAMT
SCHAEF—~ NEHMER »

115
820
959
806
700

066
982
813
270
322
452

892
643
765
270
638
209

902
cé1
119

474
415

703
302

508

582
188

537

805
896
921

212

755
409

485

460
784
250
495

RANDELSVERMTL.
nITT-

LERER GROSS-
zu- PROVI- HANDEL
SAMMEN S1ONS-

SATZ

X
87,9 4,3 6,8
73,8 4,6 18,1
65,4 7,6 34,5
99,5 2,4 0.
78,7 4,9 17,4
88,4 4,5 7.7
83,5 5,0 13,7
75,4 5,3 23,5
95,9 1.1 4,1
98,4 3,3 1,3
84,5 4,7 12,4
87,5 3,3 8,4
78,9 4,0 19,1
80,9 4,1 17,6
95,9 1,1 4,1
97,0 2,9 2,8
83,7 3,6 13,4

29,4
93,3
76,3

84,9

83,2
80,8
89,2

84,0

UMSATZ 1978

1,5 6,4
2,0 5,6
5,1 24,8
2,1 12,5
3,7 44,1
5,8 17,6
4,3 33,4
4,7 29,0
3

1

7,5  20,1%
2,6 15,8
2,8 13,8
5,4 19,0

<AUS)

EIN-
ZEL~
HANDEL

SON-
STIGEN
TAE-
T16~
KEITEN

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN

WAREN

1 000 om

2 207
413
580

3 234

7 759
2 798
2 175

194

12 968

16 690
6 220
6 212

194

29 374

6 074
1 653

10 960

079

096
374

-

1526
1211

946
- Bbh
438

1 901
578

1016

283
1814

199
685
676
925
484

829
403
652
819
733
435

627
649
606
819
737
438

902
275
876

690

589

als
87s

309

124
988

035



NUMRER

SYSTE-~

MATIK

423 37

423 3

423 61

423 65

423 6

423 9

423

424 1

424 2

424 31

1) ERLOESE AUS EIGEN=- UND FREMDGESCHAEFY.

4 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERY DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSZNWEIGEN UND RECHTSFORMEN

WIRTSCHAFTSIWEIG

UNTERNEHMEN
RACH
RECHTS FORMEN
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV .F.= VERSANDHANDELS~-
VERTRETUNG FUER)

V.V. SONST. NAHRUNGS-
MITTELN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
IUSAMREN

V.V. BEST. NAHRUNGS~-
MITTELN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

V.V. WEIN, SPIRITUOSEN

EINZELUNTERNERMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMFREN

V.V. BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORREN
ZUSAFREN

V.V. GETRAENKEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

V.V. TABAKWAREN

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

V.V. NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

EINZELUNTERNE HMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTS FORMEN
LUSAMMEN

VeV. TEXTIL., BEKLEIDGE.,
SCHUMEN, LEDERWAREN, OAS

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

V.V. METERWARE F. BE-
KLEIDUNG V. WAESCHE

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

V.V. OBERREKLEIDUNE

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

UNTER=
NEHMEN

775
43

842

2 431
252
108

2 202

152

2 417

621

645

2 823

325

1 397
49

1528

2 647
120
95

2 868

AR~

BE~

TEIL-

BEITS~ SCHAEF- 2E1T-
STAET- TI6TE BE~

TEN

AW 31.03.1979

799
47

871
2 479

268
15

2 875

2 224
155

630

654

2 854
164
82

3 107

329
1

345

1 409
55
1 546

2 726
130
110

INS-

ANZAHL

1 619
235

-

933

5283 1

549
43

7 286 1

4 222
721

1 635
28

5 257 1
749
429

] 66; 1

17 639 3

VERMITTLUNG

2 296
351
590

3 244

1 236
272

1 590

4 694 1
413
320

361
48

422

148
219

10
459

974
161

193
190

210

164
166
59

403

101
115
889
636

213
28

8
774

VON

272
326
003

46

144

ARBEIT~ INSGESAMT
D

SCHAEF- NEHWER
GESAMT TIGTE

583
167

829

2 109
981

549

43

1t 335
453

2 160

236
16

331

-

571
469
429

2 491

784
065
339
89
7

- N

8 284

1 000

84
23

119

449
222

14
761

204
97

332

49

243
100
37

382

LR X

815
388
231

1”

1 452

005
599

952

021
579
815

463
188

238
892

626

766
538

774

004
430
305

394

469

968
741

397
375
207
056
763
797

HANDELSVERRTL .
nITT-
LERER

- PROVI-

SAMMEN SIONS-
sATZ

87,3 2,7
31,6 3.8
8,8 3,0
74,6 3,7
72,6 3.4
70,6 3.1
92,6 2.5
52,6 6.5
73,9 3.5
89,3 4,3
73,0 3.5
84,9 4,1
84,6 7,5
79,0 5.0
77,7 4,6
88,5 4,6
3.1 3.6
8206 4L6
83,9 4,2
80,5 4,6
3909 4.3
9.5 1.4
76,5 2.9
80,7 3,2
75,3 3.0
7600 3.8
93/8 1.3
71,3 403
8.7 3.2

URSATZ 1978

GROSS~
HANDEL

8,6
25,8
16,8

13,8

13,4
54,2

18,7

16,8
18,9
22,6

6,2

0
18,1

CAUS)

EIN-
ZEL~
HANDEL

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,SCHUHEN,LEDERWAREN

552
590
2

1 369

400
139

621

1 323
204
320

1 854

132
165

359

933
012

224
738

166
160

418

90,9
62,8
98,0

100
89,4

94,1

92,5

SON- GESAMTWERT
STIGEN DER GEGEN
TAE~- PROVISION
TI6~- VERMITTELTEN

KEITEN WAREN

o o0
~ . N
-, OO -a

1 000 om

n

-0

16

~ o~

~N
L X -N-1

35

o WN

(V]

676
512

401

147
778
707
537

175

200
014

840

438
39

847

639
672

688

430

568
057

291

603
261

881

428
742
391

569

248
606

027

302
639
385

351

817
757

735

899
674
925
217
7133
449

695
939

562

348
936

713

043
875
687

275

Q47
472
988
507

891
297
476
589
667
920

211
865
349
622
046

639
497

387

297
479
044

266



NUMMER

DER

SYSTE-
MATIK

424 34

424

424

424

424

424

424

424

426

424

4 UNTERNEHWMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UNSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFYSZWEIGEN UND RECHTSFORMEN

WIRTSCHAFTSZIWEIG

UNTERNEHMEN
NA

CH
RECHTSFORMEN
(V.V.z VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS~-
VERTRETUNG FUER)

V-V. KOPFBEDECKUNGEN,
BEXLEIDUNGSZUBEROER

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGE SELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

VeVe KUERSCHNERWAREN

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAF TEN
ZUSAMMEN

V.V. OBERBEKLEIDUNG USW

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAPMEN

V.V. HERREN=, DAMEN~ U.
KINDERWAESCHE USW

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTS FORMEN
ZUSAMMEN

V.V. HEIMTEXTILEN,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSANMEN

VaVo HAUS-U.TISCHWAESCHE

EINZELUNTERNENMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

VeV HEIM=U HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTW.

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

V.V. LEDER~ U.TAESCHNER-
WAREN (OH. SCHUHE)

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAPNEN

V.V. GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGE SELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

V.V. LEDER~-,TAESCHNER-U.
GALANTERIEW. (OH.SCHUHE)

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

V.V. SCHUHEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMREN

AR~ BE~-

TEIL-

BEITS~ SCHAEF~ IEIT-

UNTER=- STAET- TIGTE
NEHMEN TEN INS=-

GESAMT TIGTE

AM 31.03.1979

ANZAHL

254 254 388
3 3 6

4 4 9
261 261 403
97 100 189
12 12 56
8 9 34
17 121 279

2 998 3 080 5 271
135 145 475
107 123 363

3246 3354 6 122

1 700 1713 2 807
80 83 263

1808 1825 3 182

1 469 1 481 2 604
73 73 260
37 39 130

1579 1 593 2 994

313 316 514
15 16 40
5 ? 16
333 339 570

1782 1797 35 118
88 89 300

1912 1 932 3 564

569 576 1 028
17 17 53
16 17 + 51

602 610 1 132

391 399 707
19 19 69

6 6 32

416 424 808

960 975 1 735
36 36 122
22 23 83

1 018 1 034 1 940

" 801 810 1 321
19 19 78
854 868 1 988

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

552
54

646

150
14

172

473
240
363

083

680
131

925

764
124
130
018

139
146
172

461
58

602

285
43

916

_.69._

1 000

20

21

335

39

423

149
23

180

104
13

‘ARBEIT- INSGESAMT
SCHAEF- NEHMER »

606
307
427
340

838
189
976
003

472
187
246

245

396
890

391

052
547
Q06
605

970

778
782

022
581
785
388

232
031
821
084

210
220
542
972

443
251

9 363

127

78
17

147

057

777
798

599

UMSATZ 1978

HANDEL SVERMTL.
MITT~
LERER 6ROSS=
ZU-  PROVI=- HANDEL
SAMMEN 5IONS-
SATZ
X
9,8 7,6 2,3
98,6 5.6 1.4
96,5 5.1 3.5
96,8 7.3 2.3
74, 5,7 23,1
5907 5.7 40,3
66,2 4,3 33,8
68,4 5.5 3001
90,8 5,3 7,6
79,6 5.1 20,2
7506 6.5 2246
88,1 5,4 10,5
94,0 5,1 4,8
74,7 4,0 25,1
91,1 4,9 1,7
93,4 4,2 5,2
65.0 4,1 3303
9305 5.9 6.0
89,2 4.3 9.b
96,2 4,6 1,6
93,7 3.3 6.3
91,7 3,7 8.3
9509 4ok 2.1
93,8 4,3 4,7
67,0 4,0 31,3
93,6 5.7 6.1
9001 4,3 8.5
90,5 6,6 7.3
78,5 6.8 211
95,2 7.9 . 3.1
89,8 6.7  B.2
82,7 6,9 14,0
66,3 7.6 3307
70,2 13,9 29.8
79,5 7.2 17,9
87,4 L7 10,0

12,3

w

Qoo

751
750
454

960

727
448

351

021
425
269
716

528
483
289
300

357
132

571

834
306

013

GESANTWERT
STIGEN DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN

1 000 om

317
765
050
132

540
639
250

874

518
194

572

696
027
TRé
507

462
557
405
424

158
584
189
930

624
578
345
547

408
201
877
486

032
780
222
034

736

595

978



4 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSIWELG
NUMNER -
DER
SYSTE- UNTERNEHMEN
MATIK NACH

RECHTSFORMEN

(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS~-
VERTRETUNG FUER)

424 V.V. TEXTILIEN, BEKLEI-
DUNG ,SCHUHEN,LEDERWAREN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALEESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
IUSAMMEN

425 11 V.V. METALL- V.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

425 15 V.V. ELEKTROTECHN.
ERZEUENISSEN, ANG

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTS FORMEN
LUSAMMEN

425 1  V.V. METALL- U.
; KUNSTSTOFFWAREN USW, ANG
EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINCGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSARMEN

425 3 V.V. FEINKERAMIK U.GLAS-
WAREN F.D. MAUSHALT

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAPMEN

425 6 V.V. MOEBELN, KUNST-
GEGENSTAENDEN U. AE.

EINZELUNTERNEHMEN
PERSCNENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

425 7t V.V. RUNDFUNK~, FERNSEH=~
U.PHONOTECHN. GERAETEN

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

425 75 V.V. MUSIKINSTRUMENTEN

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

425 7 VaVe RUNDFUNK=FERNSEH-U.
PHONOTECHN . GERAETEN USW

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN
425 8 V.V. LACKEN, FARBEN,
TAPETEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
IUSARMEN

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

UNTER=-
NEHMEN

933
279
110

326

553
333
130

027

486
612
240

353

787
182
76

051

254

308

712
34

769

AR-
BEITS~ SCHAEF~ ZEIT-
STAET- TIGTE BE-

TEN

425

003
292
131

430

597
348
142

098

600
640

273

528

419
18
22

459

823
190
81

100.

264

329

719
35

778

PROVISION VERMITTELYEN WAREN

BE~ TEIL=-

INS~
GESAMT

SCHAEF- NEMNMER
TIGTE

AN 31.03.1979

ANZAHL

17 784 3 59 4 738

1 861 358 975 206

1 473 196 1 473 255
491 88 491

21

. 7 8
21 630 4 240 7 685

VERMITTLUNG VON

1 000

1 033

1 545

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND RECHTSFORMEN

ARBEIT~ INSGESAMT
»

208
436
667
938
586
835

8 894 1929 2 693 484 981
1190 303 747 133 424
593 85 593 378
11733 2 459 S 085 94k 972
6696 1316 2 316 361 657
1 494 238 1012 124 612
824 1724 824 858
21 - 6 673

9 035 1678 4 156 552 800
15 590 3 245 5 007 846 638
2 684 541 1 759 258 036
1 417 209 1417 112 236
20 768 4 937 9 241 1 497 771
806 190 250 212
8 16 35 601
17 21 117 453
991 227 402 266

S 318 1065 1730 328 512
981 175 662 108 315
550 4 550 014

6 878 1292 2 966 533 416
937 154 599 o073

1 600 204 1213 181 065
43 ‘ 8 876

64 9 21 6 633
980 158 607 949
525 4 468 331
159 1 159 419

1 664 213 1234 187 698
1219 255 317 840
147 20 9 10 491
1514 285 554 271

-70 -

HANDELSVERNTL.

yu-
SAMMEN

91,9
74,1
92,3
97,5
81,9
89,8

88,0
63,4
86,3

67,2
86,8
74,3
68,5

95,0
81,8

87,5
68,6
75,9

72,6
95,1
85,4

94,2
94,0

88,0
85,5
53,3

81,3
64,4
59,1
89,3

70,7

65,1

59,5

UMSATL 1978

nIvT-
LERER

GROSS~

PROVI~ HANDEL

SIONS~-
SATZ

LR R
~
NO O~

DY

4,7

9,1

METALLWAREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN

,
305
07
30,2

9,3
21,8
23,7

,
- 13,9

8,7
27,8
18,3

24,2

32,9

38,1

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 oM

VAV R -]

29

12

-
- W

19

—“rnwu

1

87s
471
078
358

794

118
932
818

110
278

570
941

800

396
502
760

911

928

138
149

706
291
293

297

762

331

51
126
814
395

248
458

083
137

329

833
154
132
300
402
821

413
171
523

904

368
077
689
472
606

781
248
212

509

T6¢%

420

431
612

643
880
048

087

332

739

668

289

000
554
474
028



NUMRER

SYSTE-

MATIK

425

425

426

426

h26

426

426

426

426

9

31

427 1

9) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

4 UNTERNEWMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UNSATI UND GESARTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSIWEIG

UNTERNEHMEN
NACH
RECHTSFORMEN
(VoVo= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNS FUER)

VeVe HOLZW., ANG,FLECHT~
U.BUERSTENW . KINDERWAGEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
ZUSAMMEN

V.V. METALLWAREN, EIN-
RICHTUNGSGEGENSTAENDEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

VoV. FOTO-U.KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U.~CHEM. MAT.

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSARMEN

VoVeo SONST. FEINMECH. U.
OPT. ERZEUGNISSEN

EINZELUNTERNENMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSARMEN

V.V. FEINMECH., FOTO~ U.
OPTISCHEN ERIEUGNISSEN

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
IUSARRFEN

VoV. UHREN, EDELMETALL-
WAREN, SCHMUCK U. -AE.

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHMAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
LUSAMMEN

V.V. SPIELWAREN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCRAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
ZUSARMEN

V.V. SPORT- V. CAMPING-
ARTIKELN C(OH.CAMPINGM.)

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
LUSARMEN

VoV. FEINMECH.U.OPT. ER~
ZEUGN.,SCHMUCK USW

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMREN

V.V. FAHRZEUGEN, FAHR-
ZEUGTEILEN U. ~REIFEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
IUSAMMEN

UNTER-
NEHMEN

247

255

12 933
885
383

14 228

184

215

262
22

293

269

290

1 465
86

2215
238
131

2 599

PROVISION VERMITTELTEN WAREN

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND RECHTSFORMEN

AR-

TEIL~-

BEITS~ SCHAEF- ZEIT-

STAET-
TEN

248

256

13 104
931
425

22
14 487

426

597
618

265
23

297

274
15

]
295

1 500
87

1 626
427

2 273
291
151

2 730

TIGTE
INS~-

GESAMT TIGTE

ANZAHL

361
18

385

24 274
4 423
2 381
1 060

62

32 200

Am 31.03.1979

VERMITTLUNG

505
149

717

808
205

1 108

935
43

999

S04
99

814

2 794
434

3 579

VERMITTLUNG

6 296
5 985
1 582

13 941

-

72
14

89

187
10

201

104
22

172

116

133

582
99

751

VON

832
355
94

287

70
10

86

7 981

3 028

2 381

1 060

33

14 483

1 000

18

1 414
454
244
282

ARBEIT—- INSGESAMT
SCHAEF= NEHMER 1

om

269
871

436

420
645
635
523

1 635

2 397

858

UMSATZ 1978

HANDELSVERWTL.

U=
SAMMEN

86,2
71,5
63,8
34,6
94,2
74,6

nITT-
LERER G6GROSS~
PROVI- HANDEL
SIONS-~

SATZ
X
6,8 9,5
9.1 43,5
6,9 14,1
5,5 16,3
5,1 24,6
4,5 30,1
6,6 69,4
7,5 2,9
5,4 22,0

FEINMECH .U .CPT. ERZEUGN.,SCHMUCK USW

250
109

422

351
134

580

212
25

257

174
55

440

919
281

1550

29

47

54

25

17

59

154
46

233

560
573
211
344

241
843
112
196

801
417
323
540

240
559

866

624
934

846

609
784
329
722

273
694

948

79,5
85,0
60,4
77,8

78,8
97,8
30,8
65,9

79,2
88,4
45,7
74,6

86,9
87,8
95,3
87,3

86,8
82,2

84,3

9 9,7
8 13,8
2 39,4
9 15,1

3 11,9
1 10,6
6 51,8
3 19,3

8,5 6,7
w2 135
8,6 7.5
5,9 7,0
s 15
5,4 7,6
6,0 10,2
1.6 12,2
EAT
&7 10,5
7.0 9,1
6.1 13,0
6,6 11,8

FAHRZEUGEN, MASCHINEN, TECHN. BEDARF

3 417
5 563
1 582

10 617

—-71 -

488
. 829
192

1 5%

430
437
658

729

5,8 9,7
7,4 10,8
8,5 7,8
6,4 10,0

(AUS)

EIN-
LEL~
HANDEL

o
~
Ve ¢« ON

DR IRY

NN S N
N D40 W

SON-
STIGEN
TAE-
TI6-
KEITEN

13,0
24,0
18,9

19,7

GESANTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN

WAREN

1 000 oM

~
-- o N

33

11

187
17

228

116
427
503
305

374

297
132

465

491
207

761

529

14

552

398
331

079

905
628

978

678
156
03s

554

158
846

461

695
871
632

634
410

0ns
498
825
328

746
460
054
259

750
958

SR7
062
560

925

110
953

275
238
817

587
643

162
288

430

580
999
531

275



NUMMER

DER

SYSTE-
MATIK

427

_e27

427

427

427

427

427

427

627

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

45

47

71

73

75

7

T

4 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSZINEIG

UNTERNEHMEN
NACH
RECHTS FORMEN

(VeVe= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER)

V.V. LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
TUSAMMEN

V.V. MASCHINEN (OM.
LAND= U. SPEZIALMASCH)

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTS FORMEN
: ZUSAMMEN

V.V. MASCHINEN
(OH. SPEZIALMASCHINEN)

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENS(CH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

VoV. TECHN .SPEZIALBED.F.
BEST. WIRTSCHAFTSIWEIGE

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
ZUSAMMEN

V.V. CHEM.~ TECHN.
ERZEUGNISSEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

V.V. TECHN. BEDARF, ANG,
HANF—J . HART FASERERZEUGN .

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
IUSAMMEN

VeV. SCHUHMACHERBEDARF

EINZELUNTERNE HMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
ZUSAMMEN

VoV. TECHN .U.SPEIIALBED.
VERSCH.WIRTSCHAFTSIWEIGE

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGE SELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

V.V. FAHRZEUGEN,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF

EINZELUNTERNEWMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMREN

»

~

UNTER-
NEHMEN

543
15

595

017
332
218

576

560
366
233

171
452
33
501
816
25
862
572
41

630

890
104
54

053

665
708
418

26
823

PROVISION

556
15

513

058
357
254

678

614
394
269

291

457
35

508

834
26

882
576
44

637

804
795
475

108

AM 31.03.1979
ANZAHL

286
276
46

621
119

575
180

902

405
851
226

523
856
143
091
400

96
568
146
157

360

92
12

133
494

406
216

152
195

242
024

9
616

291

TEIL-
BEITS~ SCHAEF- ZEIT~
STAET- TIGTE
INS-

GESAMT

404
397
181

988

637
448
187

280
166
36
220
317
25

360

28

334

795
55

946
264

893
336

9
4 513

—-72 —

-

wWo~

VERWITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND RECHTSFORMEN

592
203
46

850

150
985
180

325

Th2
188
226

175
257
90
439
352
55
479
388
85

530

028
234
216

512

187
985
024

59

304

1 000

122
44

174

434
162

- 561

160

556
207
564

1 335

61
13

84

67
10

83

7

200
22

257

1 246
1 068

779
10

6
3 110

ARBEIT- INSGESAMT
SCHAEF~- NEHMER n
TIGTE

on

728
478
009

945

011
633
a77
999
720

736
m
087

665
059
408
177
582
291
624
488
180

648

826
844

487

955
723
562

935

120
27
307
[ 34
156
329

URSATI 1978

HANDELSVERRTL.

Iu-
SAMNMEN

66,8
65,9
60,3

67,0

T4,7
71,9
60,6
62,0
67,5

73,0
70,6
60,6

67,4

67,4
51,4
57,2
83,2
70,0
59,4

NITT=
LERER GROSS-
PROVI- HANDEL

SIONS~-
SATZ
X
7, 22,7
7, 28,4
5,

5,5 18,0
6,0 21,3
9,1 37,5
6,6 25,0
6,7 27,9

9 19,1
2 228
0 374
9

27,4

5,2 15,0
19 2100
46 16,3
5,5 25,3
69 22,2
4,7 23,3
5,8 14,7
L0 237
"

- Waw

WO

043
380
33

485

893
964
752

637

936
344
786

123

792
173

871
96

117

051

412

534

121

793
691
351

945

408
192
172
790

622

GESAMTWERT
PER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN

1 000 oM

268
533
617

297

134
115
409
049
706

402
648
026

003
290
333
910
960
082
394
250
056

273

827
556

724

327
026
025

301

308
673
582
986
028
579



%

4 UNTERNENMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATI UND GESANTWERY DER GEGEN

WIRTSCHAFTSIWEIG
NUMMER - UNTER=-
OER NEHMEN
SYSTE- UNTERNEHMEN
MATIK NACH

RECHTS FORMEN
(V.V.= VERMITTLUNG VON /

VHV.F.= VERSANDHANDELS~-
VERTRETUNG FUER)

428 11 V.V. PHARMAZEUTISCHEN

ERZEUGNISSEN

EINZELUNTERNEHMEN 366
PERSONENGESELLSCHAFTEN 30
KAPITALGESELLSCHAFTEN

9
ZUSAMNEN 405

428 14 V.V.MEDIZIN.U.ORTHOPAED.
ART.,LABOR-U.FRISEURBED.

EINZELUNTERNEHREN 442
PERSONENGESELLSCHAFTEN 25
KAPITALGESELLSCHAFTEN -
EINGETR. GENOSSENSCH. -

ZUSAMMEN 483

428 17 V.V. KOSMET.ERZEUGN.,
REINIGUNGSMITTELN U. AE.

EINZELUNTERNEHMEN 1 069
PERSONENGE SELLSCHAFTEN 31
KAPITALGESELLSCHAFTEN -
SONSTIGE RECHTSFORMEN .

ZUSAMMEN 1117

428 1 V.V. PHARMAZEUT.,KOSMET.
U. AE. ERZIEUGNISSEN

EINZELUNTERNEHMEN 1877
PERSONENGESELLSCHAFTEN 86
KAPITALGESELLSCHAFTEN -
EINGETR. GENOSSENSCH. -
SONSTIGE RECHTSFORMEN -

ZUSAMMEN 2 005

428 5% V.V. PAPIER, PAPPE
(OH. VERPACKUNGSMITTEL)

EINZELUNTERNEHMEN 425
PERSONENGESELLSCHAFTEN 46
KAPITALGESELLSCHAFTEN 27

ZUSAMMEN 498

428 54 V.V. SCHREIB- U. PAPIER-
WAREN,SCHUL -U .BUEROGART .

EINZELUNTERNEHMEN 1 254
PERSONENGESELLSCHAFTEN 45
KAPITALGESELLSCHAFTEN -
EINGETR. GENOSSENSCH. -
SONSTIGE RECHTSFORMEN -
ZUSAMMEN 1 326

428 57 V.V. BUECHERN, ZEIT-

SCHRIFTEN, MUSIKALIEN
EINZELUNTERNENMEN 999
PERSONENGESELLSCHAFTEN 22
KAPITALGESELLSCHAFTEN .
SONSTIGE RECHTSFORMEN -

ZUSAMMEN 1 033

428 5 V.V.PAPIER,DRUCKERZEUGN.
(OH. VERPACKUNGSMITTEL)

EINZELUNTERNEHMEN 2 678
PERSONENGESELLSCHAFTEN 113
KAPITALGESELLSCHAFTEN 62
EINGETR. GENOSSENSCH.- -
SONSTIGE RECHTS FORMEN 3

ZUSAMMEN 2 857

428 6 V.V. VERPACKUNGSMITTELN

EINZELUNTERNEHMEN 725

PERSONENGESELLSCHAFTEN 94

KAPITALGESELLSCHAFTEN -

SONSTIGE RECHTSFORMEN -
ZUSANNEN 854

428 7 V.V. ALTMATERIAL,

RESTSTOFFEN

EINZELUNTERNEHNEN 70

PERSONENGESELLSCHAFTEN 3

KAPITALGESELLSCHAFTEN 3
TUSARREN 76

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

PROVISION VERWITTELTEN WAREN
MACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND RECHTSFORMEN

. | - UMSATZ 1978
AR~ BE- TEIL-

BEITS~ SCHAEF- ZEIT- HANDELSVERNTL.
STAET-~ TIGTE BE~- ARBEIT= INSGESAMT
TEN INS=- SCHAEF- NEHMER i3] RITT=
GESAMT TIGTE LERER GROSS~—
- PROVI- HANDEL
SAMMEN SIONS-
SATZ
AM 34.03.1979
ANZAHL e 1 000 om } 4

428 VERMITTLUNG VON SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART, OAS

371 640 120 183 38 221 85,1 6,4 13,6
31 132 20 77 26 068 60,7 11,9 39,3

9 57 3 57 1440 85,8 6,3 14,2
11 829 163 317 63 729 75,9 7.4 23,3
s 743 146 193 39 051 89,9 7,2 1.9
26 106 13 6 15 090 82,8 7.7 1,2
483 947 174 357 60 806 88,8 7,0 8,1
1075 1544 236 296 s9 092 91,6 8,7 5,9
34 139 8 96 20 664 65,1 12,8 33,8
1126 1 751 252 458 86 321 84,0 9,2 14,1
1891 2 927 502 672 136 364 89,3 7,5 8,6
91 377 ] 239 s9 822 67.8 10,4 30,3

2 025 3 s27 ses 1132 210 856 82,9 7,5 15,2
429 796 17 264 47 930 87,0 3,6 9,9
48 236 50 159 33 713 94,3 3.2 S,
33 186 4 186 21 235 96,2 2.4 3.7
510 1 218 268 sg9 102 878 91,3 3,1 7,1
1270 2170 426 s83 115 322 82,7 6,7 10,1
48 191 39 116 42 962 1.6 11,3 14,3
1345 2 583 496 920 233 081 #s5,5 8,0 10,3
1009 1735 372 518 90 397 93,2 7,7 3,6
23 136 51 100 7791 87,9 5.7 1.5
1048 199 469 736 104 116 90,5 7,6 5,7
2708 & 701 972 1345 253 648 87,2 5,9 7,8
119 563 140 375 B4 466 87,3 5.1 9.6
71 252 102 452 62 790 90,4 4.5 9.0
2905 5791 1233 2245 440 073 87,9 5,7 8,5
731 1405 339 454 77 492 87,5 3,3 10,6
96 343 76 188 27 972 82,8 3,1 15,7
864 1 902 “w? 795 120 363 B&,5 3,2 13,4
70 99 17 13 3648 97,6 3,9 2,3

3 17 4 1" X 057 Be,3 3,3 14,5

3 5 1 5 133 100 10,3 0

76 121 22 29 7839 90,8 3,6 8,6

—-73-

onN W
LA
®e s »2NO
-

[~ 1) N
Oy ¢ N

-

591
122

654

488

161

770

623

105

789

624
390

214

209
004
837
051

423
310

470

G690

120

243

723

435
260

765

065
756

208

921
102

195

GESANTWERT
STIGEN DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
KEITEN WAREN

1 000 om

886

740
596

889

781

402

231

438

148

007
1%0C

146

031
906
590
527

616
603

626

373

171

764

020

680
226

997

001
868

746

983
221
288
493



NUMMER

SYSTE~-
MATIK

428

428

428

428

429

429

429

429

429

1) ERLOESE AUS EIGEN~- UND FREMDGESCHAEFT.

4 . UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAEYTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMRITTELTEN WAREN )
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND RECHTS FORMEN

NIRTSCHAFTSIWEIG

UNTERNEHMEN
NACH
RECHTS FORMEN

. (V.V.= VERMITTLUNG VON /

81

82

83

31

35

41

4s

VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER)

V.V. ROHSTOFFEN,HALB-U.
FERTIGWAREN, OAS

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

V.¥. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, O0AS

EINZELUNTERNEWMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

V.V. FERTIGWAREN, 0AS

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
IUSAMFEN

V.V WAREN VERSCH. ART,
OAS

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGE SELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
2USAMMEN

V.V.SONST. wAREN, WAREN
VERSCH. ART, OAS

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENCESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

VHV.F. NAHRUNGSMITTEL

EINZELUNTEKNEHFEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
’ ZUSAMMEN

VHV.F. GETRAENKE,
TABAKWAREN

EINZELUNTERNEHMEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
IUSAMFEN

VHV.F. NAHRUNGSMITTEL,
GETRAENKE, TABAKWAREN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCRHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
ZUSAMMEN

VHV.F.PULLOVER,HERREN~U.
DAMENWAESCHE ,RIEDERWAREN

EINZELUNTERNEHMEN
IUSAMMEN

VHV.F. HERREN- U. DAMEN-
OBERBEKLEIDUNG USW

EINZELUNTERNEHMEN
ZUSAMMEN

UNTER~-
NEHMEN

3419

36;

696
53
44

797

1 064
66
53

6 414
362
192

W s W

126

191

199

33
33

159
159

AR-

BE~-

TEIL-

BEITS~ SCHAEF- ZEIT-

STAET~
TEN

1 079
57

1214
6 479

377
208

7 082
429

We ¢ W

126

191

199

33
33

160
160

TIGTE

INS-

ANZAHL

483

557

110

122

1177
277
225

1 770
341
241

10 902
1 641
1 064

81
76
13 764

VERSANDHANDELSVERTRETUNG

0 8 O

204

321

358

42
42

218
218

BE -
SCHAEF= NEHRMER
GESAMT TI6TE

A 31.03.1979

236
37

375

309
40

464

-5 8 N

RV}

45
45

ARBEIT~ INSGESART
»

288
179
225

756

454
228
241

991

2 938
1 041
1 064
81
68
5 192

- YA ¥

83

116

24
24

-74 -

1 0oc

24
28

154
155
61
42

149

240
43

333

i1
223
135

40

1
1112

"

5
5

on

010

703

606

662

460
828
867

482

076
673
681

848
229
990
805
666

289
979

015

755

312

241
015
047

724
724

331
331

UNSATI 1978

HANDELSVERMTL.

-
SAMMEN

49,9
85,0
55,6

56,1

RITT-
LERER 6ROSS~
PROVI- HANDEL
SIONS-

SATL
%
5,3 5,3
3,4 5.1
4,1 69,8
4,1 69,3
5,5 15,3
oy 132
3/6 39,0
4,8 24,2
Gh 49,4
48 122
306 382
4,6 42,3
s,z 22,3
5.1 1605
il2 2008
8.8 9.6
852 0
S.1 20,4
8,5 6,9
8,2 3,1
1,4 0,2
10,2 1,3
8.5 6.9
9,4 1,7
12,7 0
1207 0
9,9 0,6
9,5 o6

CAUS)

EIN-
1EL~
HANDEL

1.0

o
~
Ve s 2

Qs + O

_ A h e

DI

L E-2-2-R K]

N s O

SON-
STIGEN
TAE-
Ti6-
KEITEN

Os 2 O

Qoo
~ N

o
)

GESAMNTWERT

DPER GEGEN

PROVISION
VERMITTELYEN

WAREN

1 000 oM

10

682

794

163

930
732
652

341

T45

843
682

299

249

528

470
419

683

1"

67

46

77
11"

113

53
53

010

663

681

276

393
569
450

072

084
983
887

010
095
942
329
873

073
312

103

260

406

059
103
666

687
687

218
218



NUMMER

SYSTE-
MATIK

429

429

429

429

429

429

429

429

" 429

429

429

1) ERLOESE AUS EIGEN~ UND FREMDGESCMAEFT.

49

51

54

57

59

75

& UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIETE, UMSATZ UND GESARTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSIWEIG

UNTERNEHMEN
NACH
RECHTS FORMEN

(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS -
VERTRETUNG FUER)

VHV.F. TEXTIL.,SONST.
BEKLEIDG.,SCHUHE ,LEDERW.

EINZELUNTERNERNEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTS FORREN
IUSAMMEN

VHV.F. TEXTILIEN,BEKLEI~
DUNG, SCHUHE, LEDERWAREN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAPREN

VHV.F. METALL U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGE SELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTS FORMEN
LUSAMMEN

VHV.F. ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSE, ANG

EINZELUNTERNENHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

VHV. F. MOEBEL, KUNST-
GEGENSTAENDE U. AE.

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

VHV. F.EINR .GEGENSTAENDE,
ANG ,LACKE, FARBEN, TAPETEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

VHV.F. METALLWAREN, EIN-
RICHTUNGSGEGENSTAENDE

EINZELUNTERKEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
IUSARMEN

VHV.F. FEINMECH. U, OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

VHV .F. KFZ, KFI-TEILE U.
-REIFEN

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

VHV.F. SONST. FAHRZEUVGE,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
. ZUSAMNEN

VHV.F. FAHRZEUGE,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
LUSARREN

UNTER~-
NEHMEN

651

266

276

658

701

174

L AT B

PROVISION VERMITTELTEN WAREN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND RECHTS FORMEN

AR~

BE=

TEIL=-

BEITS- SCHAEF- ZEIT-
STAET- TIGTE

TEN

651

7
675

844
10

868

268

278

658

701

177

INS~-

ANZAHL

854
21

894

1 114

10
1 154

379

394

792

843

46

92

BE~-

AM 31.03.1979

123
2
129
17
2

177

218

231

Qs O

e s N

(-8 -]

— 75—

SCHAEF= NEHMER
GESAMT TI6TE

1 000

17

19

23

25

23

25

42

47

W N

ARBEIT~ INSGESAMT
LBl

424
752
(29

303

479
752
0bé

358

420

857

575

395

768

344

847

861

083

339

553

370

331

177

884
543
721
147

URSATZ 1978

HANDEL SVERATL.

u-
SAMMEN

94,9
100
100

95,4

95,9
100
100
100

96,2

88,2

88,4

98,8

98,4

94,3

96,4

96,1

84,64

70,8

76,5

71,8

89,6

BS,i

85,8
76,9
69,0
79,0

MITT=-
LERER GROSS-
PROVI=- HANDEL

SIONS-
SATZ
%
10,0 3,9
22,7 0
8,7 0
10,1 0
10,2 2,8
10,14 2,5
22,7 o
8.7 0
1001 0
10,2 2,3
10,4 1,0
10,5 1,3
3,8 0,3
13,6 0,7
7,9 0,2
13,3 5,4
1,5 0,5
1,35 1.0
9,2 1.3
9,9 19,5
7,6 3,3
5,9 0,8
8,0 3,5
8,8 9,0
7,9 3,5
8.2 7.9
o o
7.3 5,2

CAUS)

EIN-
IEL-
HANDEL

10,1
14,4
31,0
15,

SON~-
STIGEN
TAE-
TI6-
KEITEN

[~ I

GESANTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN

WAREN

1 000 on

164
12
180
223
3
12

239

71

74

169

186

120

23

364

406

23

29

14

26

728
310

823
874

633
310
012
823
778

216

566

296

929

844

733

970

041

896

387

S41

002

941

785

482
904
404
787



NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK

429 81

429 84

429 87

429 89

429

42

437 10

1) ERLOESE AUS EIGEN~ UND FREMDGESCHAEFT.

4 . UNTERNEWMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERY DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAZREN )
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND RECHTSFORMEN

WIRTSCHAFTYSZIWEIG

UNTERNEHMEN
NACH
RECHTSFORMEN
(V.V.= VERMITTLUNG VON /

VHV.F.= VERSANDMANDELS~-
VERTRETUNG FUER)

VHV.f. BUECHER,
ZEITSCHRIFTEN MUSIKALIEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

VHV.F. KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTEL

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHMAFTEN
LUSAMMEN

VHV.F. SONST. WAREN, ANG

EINZELUNTERNEHMEN

PERSONENGESELLSCHAFTEN

KAPITALGESELLSCHAFTEN
ZUSAMMEN

VHV.F. WAREN VERSCH.ART,
OAS

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

VHV.F. SONST. WAREN,
WAREN VERSCH. ART, OAS

EINZELUNTEPNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

VERSANDHANDELSVERTRETUNG

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

HANDELSVERMITTLUNE

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

TANKSTELLEN (ABSATZ IN
FREMDEM NAMEN)

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

HANDELSVERMITTLUNG U.
AGENTURTANKSTELLEN

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAFTEN
KAPITALGE SELLSCHAFTEN
EINGETR. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEN
ZUSAMMEN

UNTER-
NEHNEN

w
- O

62

12

13

--
-
~Ne s

109
184
4

4
192

029
13

048

434
20

466

663
102

80;

736
824
931

116
678

604
053
018

142
888

AR=

TEIL-

BEITS~ SCHAEF- ZEIT-

TEN

13

STAET- TIGTE BE-
INS-  SCHAEF-
GESAMT TIGTE

AW 31.03.1979
ANZAHL
138 195 54
11 134 19
184 244 37
4 21 5
. 25 ‘
192 290 46
038 1 363 255
13 29 %
057 1 401 260
w6 1 928 364
20 53 9
8 3% 4
4 5 2
478 2 020 379
682 4 937 846
106 227 35
833 5 278 900
501 105 491 21 370
043 22 977 . 3 727
154 12 117 1 568
80 2 096 363
126 399 133
904 143 080 27 161
961 45 652 11 187
268 2 075 276
115 701 9%
26 108 17
370 48 536 11 57
462 151 143 32 557
311 25 052 4 003
269 12 818 1 662
80 2 096 363
152 507 150
274 191 616 38 735

ARBEIT~ INSGESARMT
NEHMER »

33
16

64

1 000 om

54 6 51
13 3 702
29 s 438
14 2 356
25 2 052
68 10 846
135 27 344
12 1 281
152 28 907
227 42 987
26 4 144
34 2 683
- 151
287 49 965
s12 120 s20
105 1 320
817 142 738
631 6 413 859
582 2 850 632
117 2 os7 778
096 426 929
230 57 175
656 11 806 373
S59 2 481 080
666 182 6hé
701 100 178
s8 6 740
984 2 770 641
190 8 894 939
248 3 033 276
818 2 157 956
096 426 929
288 63 914
640 14 577 014

—76 —

URSATI 1978

HANDEL SVERNTL.
RITT-
LERER GROSS-
IU-  PROVI~ HANDEL
SAMMEN SIONS-
SATZ
x
96,4 9,8 1,2
98,9 7,5 0,2
97,2 1,9 .3
54,0 7.5 415
36,3 9,1 1.6
85,8 11,7 9.5
96,7 9,8 1,7
80,1 7,8 19.9
96,0 9,6 2,5
9,9 9,7 1,3
67,5 1.9 2907
89,6 9.2 1.2
w0 st o
94,0 9.8 3,6
9,1 10,3 1,3
78,2 10,9 16.8
94,2 10,2 2,8
81,3 4,5 12,9
66,5 4,3 1804
69,7 4.7 2309
5201 3.7 47.8
66,8 11,0 3008
7406 45 17,5
49,0 6,6 1,7
50,2 7.9 7.0
3005 4.9 s.5
51,9 8.3 7.4
W84 606 202
72,3 4,8 9,8
65,5 bk 1707
67.9 4,7 2301
52,1 3.1 478
65,2 10,7 28,3
69,6 4.7 1406

(AUS)

EIN-
LEL~
HANDEL

34,4

12,3
6,3
0
4,1
10,1

SON- GESAMTWERT
STIGEN ODER GEGEN
TAE~- PROVISION
Ti6- VERRITTELTEN

KEITEN WAREN

Ne 2 s @

1 000 bm

114
30

195

20

134
30

216

64

48

52

19
79

270
13

288

427
26
480

123
102

320

997
135
261
962
347
704

114
162
624

943

M1
298
885
962
389
647

~
~
Vs ¢ 0 4

559

574
281
411
267

41
243

847

506
538
189
718
951

546
969

110

198
996
284
053
692
223

155
918
101
982
156

353

915

385
053
674
380



5 UNTERNEHWEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERY DER GEGEN

OVISION VERMITTELTEN WAREN

PRI
NACH WIRTSCHAFTSINEIGEN UND ARTEN DER HANDELSVERMITTLUNG

WIRTSCHAFTSZVWEIG AR~ BE~ TEIL-
PEITS~ SCHAEF- ZEIT~
NUMMER - UNTER- STAET- TIGTE BE-
DER NEHMEN TEN INS~ SCHAEF~ NEHMER
SYSTE- ARTEN . GESAMT TI6TE
MATIK
HANDEL SVERMITTLUNG
(V.V.= VERMITTLUNG VON / AM 31.03.1979
VHV.F.= VERSANDHANDELS~
VERTRETUNG FUER) ANZARL

ARBEIT= INSGESAMTY
n

1 000 bm

429 VERNMITTLUNG VON - LANDW. GRUNDSTF.,

421 11 V.V. GETREIDE, FUTTER-
U. DUENGEMITTELN

HANDELSVERTRETER 802 806 1 160 166
HANDELSMAKLER 101 103 346 76
LUSAMMEN 903, 909 1 506 240

421 13 V.V. BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENBINDEREIBEDARF

HANDELSVERTRETER 158 161 340 97
HANDEL SMAKLER 3 3 8
ZUSAMMEN 161 164 348 97

421 15 V.V. LEBENDEN VIEH

HANDELSVERTRETER 701 710 1 410 309
HANDEL SNAKLER 208 210 402 89
ZUSAMMEN 909 920 1 812 398

421 17 v.V. SONST. LEBENDEN

TIEREN, 200L06. BEDARF
HANDELSVERTRETER 35 35 94 7
HANDEL SMAKLER S 5 10 6

ZUSAMMEN 40 40 104 13
42% 1 V.V. GETREIDE, FUTTER~-

U. DUENGEMITTELN, TIEREN
HANDELSVERTRETER 1 696 1 712 3 004 579
HANDEL SMAKLER 317 321 766 169

ZUSAMMEN 2013 2033 3770 748
421 51 V.V. GARNEN (OH. HAND-

ARBEITSGARNE U.AE.)

HANDELSVERTRETER 192 198 542 154
HANDEL SMAKLER 5 5 16 3
ZUSAMREN 197 203 558 157

421 S3 V.V. TEXTIL. ROHSTOFFEN

Ue HALBWAREN COH. GARNE)

HANDELSVERTRETER 131 134 334 72
HANDELSMAKLER 17 17 48 9
ZUSAMMEN 148 151 382 81

421 55 V.V. HAEUTEN, FELLEN,

LEDER ‘
HANDELSVERTRETER 115 118 414 70
HANDELSMAKLER 4 4 9 1

TUSAMREN 119 122 423 71
421 57 V.V. ROHTABAK
HANDEL SVERTRETER 5 5 10 1
HANDELSMAKLER 10 10 32 3
ZUSAMMEN 15 15 42 4
421 5 V.V. TEXTIL. ROHSTOFFEN

U.HALBWAREN HAEUTEN USW
HANDELSVERTRETER 443 455 1 300 297
HANDELSMAKLER 36 36 105 16

ZUSANMER 479 491 1 405 313
421 VaV. LANDW. GRUNDSTF.,

TIEREN,TEXTIL.ROHSTF.USW
HANDELSVERTRETER 2 139 2 167 4 304 876
HANDEL SMAXLER 353 357 871 185

ZUSARMEN 2492 25264 5175 1 061
422 VERMITTLUNG VON
422 2 V.V. TECHN. CHEMIKALIEN,

ROHDROGEN, KAUTSCHUK
HANDELSVERTRETER 466 475 1 142 227
HANDEL SMAKLER 3 39 126 47

ZUSAMREN 497 s06 1 268 274
422 59 ¥.V. FEST. BRENNSTOFFEN,

MINERALOELERZEUGN., OAS

HANDELSVERTRETER I 46 76 6
6

TUSARMEN L) 46 76

4) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

228
208
436

142
5
147

547
157
704

54

60

971
376
347

281
9
290

170
200

265
3
268

27
31

720
789

691
445

2 136

562
84
646

25
23

-77 -

68
102

14
15

208

256

296
379

39
41

50
53

56
60

21
22

146
178

442
114
557

104
11
115

9
9

55%
848
400

849
592
441

721
564
285

921
098
020

043
102
145

047
784
831

306
257
563

963
756
719

477
947
423

793
743
536

836
845
681

676
216
891

977
977

UMSATZ 1978 (AuS)

HANDELSVERNTL.

MITT=- EIN-
LERER 6ROSS~ IEL-
U=~ PROVI= HANDEL HANDEL TIG&-

SAMMEN SIONS-
SATZ

TIEREN,TEXTIL-ROHSTF.USW

80,2 2,0
92,7 0,5 6,2
84,4 0,9 3

77,5 5,2 18,0
100 2,2
82,5 3,8 14,1

89,3 2,2 10,6
45,6 2,8 S5h,4
86,4 2,2 13,5

62,0 2,4
93,2 2,5 5,8
63,9 2,4

49,0 3,9 50,3
100 15,4 0
52,1 4,2 47,1

84,5 4,6 .
31,6 6,3 68,4
32,7 6,2 .

64,3 2,6 35,2
47,3 4,9 52,6
61,3 2,8 38,3

7.1 3,2 26,9
74,3 1,1 2408
718 2.3 26,5

TECHN.CHEMIKAL ., ERZEN,HOLZ ,BAUSTOFFEN USW

79,4 3,7 19,3
86,0 1,7 13,9
80,0 3,3 18,8
91,1 9,7 0,3
91,1 9,7

-0ON
00

»

W

[=N-N-]

00

coo

~~o

NN

2 736
6 538
9 275

151
5
156

3 372

877
249

58
48
107

319
469
789

568

1 613

281
123
405

722
746

110

118

581
303
884

901
772
674

266
567
833

93
93

GESANTWERT
STIGEN DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
KEITEN WAREN

1 000 om

935
126
061

696
282
979

584
249
833

757
6n8

973
508
480

638
205
843

604
396
000

512
447
959

738
185
923

493
232
725

466
739
205

234
259
493

S&7
587



NUMMER
DER
SYSTE~-
NATIK

422 54

422 57

422 5

422 6

422 81

422 84

422 86

422 89

422 8

422

423 1

423 32

423 33

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

S UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN

WIRTSCHAFTSZWEILG

ARTEN
DER
HANDELSVERMITTLUNG

(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.> VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER)

V.V. FEST. BRENNSTOFFEN

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMMEN

V.V. MINERALOELERZEUG~
NISSEN (OM. TANKSTELLEN).

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMMEN

V.V. FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOEL ERZEUGNISSEN

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMMEN

V.V. ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW

HANDEL SVERTRETER
HANDEL SMAXLER
ZUSAMMEN

V.V. ROHHOLZ

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMMEN

V.V. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMMEN

V.V. BAUSTOFFEN ,BAUELEM.
Ae MINERAL. STOFFEN USW

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
LUSAMMEN

V.V. INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMMEN

VaV. HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMREN

V.V. TECHN.CHEMIKAL, ER=-
ZEN,HOLZ ,BAUSTOFFEN USW

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMREN

VoV. NAHRUNGSMITTELN,GE-
TRAENKEN,TABAKWAREN ,0AS

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
TUSAMMEN

V.¥. SPEISE~U.INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEMUESE ,0BST

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
LUSARMEN

V.V. IUCKER, SUESSWAREN
HANDELSVERTRETER

HANDEL SMAXLER
ZUSARMEN

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND ARTEN DER HANDELSVERMITTLUNG

UNTER-
NEHMEN

N

-

»~

L- -

50
53

438

462

532
559

014
052

101
161

996
127

956
009

019

040

Q72
265
337

084
361

445

985
022

236
305

513
535

AR-

STAET~ TIGTE

TEN

- -

E I

53
56

446
470

545
572

024
063

102
165

006
131
137

009
062

059
080

176
268
444

220
365
585

423

001
38
039

241
310

522
544

BE~ TEIL-
BEITS~ SCHAEF- ZEIT-

INS— SCHAEF~-
GESAMT TISTE

AN 31.03.1979

ANZ AKL

228
3
231

932
136
1 068

-

236
139
375

-

~

441
2 503

195
205
400

-

876
226

~

»

370
143
513

»

2 872

~

914

313
740
10 053

A
-

-

14 132 2
1 067
15 199 2

VERMITTLUNG

3 17
158
3 275

598
205
803

1 249
1 335

19
19

127
9
136

152
9
161

545
556

34
76

354
433

746
773

703
712

837
994

761
2264
985

VON

762
797

104
151

260
8
268

6

7

NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

1

167
168

396
11
507

588
700

169
188

84
te7
211

678
191
869

971
053

522
538

255
671

574
631
205

799
116
915

328
1?7
445

554
610

- 78 —~

1 000

47
48

91
106

148
164

244

ARBEIT- INSGESAMY
NEHMER »

on

964
173

056
618
674

996
827
823

370

8 673

253

13
31

121
150

322
337

197
199

654
718

1 152
99
1 252

255
269

172
28
200

80
9%

043

224
850
074

350
061

289

327

616

528
172
700

392
060
452

433
776
209

808
666
474

140
368
508

260
537

URSATZ 1978

HANDEL SVERMTL .
RITT~
LERER

Ty~ PROVI~

SAMMEN SIONS~-
SAT1

92,2 2,7
85,6 6,0
92,1 2,7
82,7 5,0
93,5 2,0
84,3 4,0
86,3 3,9
93,4 2,0
87,0 3,6
80,5 2,1
97,2. 5,1
81,1t 2,1
84,1 3,5
90,1 3,9
87,5 3,7
88,6 4,7
86,3 3,2
88,0 4.4
85,8 5,1
92,6 2,8
86,1 4.9
78,6 4,8
93,1 - 8,4
78,7 4,9
84,1 4,9
89,1 3,3
84,5 4,7
83,2 3,7
90,1 2,8
83,7 3,6

NN
DR
Y Y

&:\'0
~w N

Nas N
SNy
"o

6ROSS~
HANDEL

13,8
8,6
13,4

CAus?

EIN-
ZEL-
HANDEL

6,

-0 =

0O

0,6

Q,3
0,3

0,4
s

SON-
STIGEN
TAE-
116~
KEITEN

- -
]
w WO

10,6
0
92,1

0,7
0
0,6

GE SAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 om

-

653 914
2 980
656 894

-

-

518 194
724 478
242 672

~N

w

265 695
727 458
993 153

w

)

415 258
164 098
579 356

0

321 462
416 300
737 763

N

259 910
774 078
033 988

w

w

460 692
962 199

w

w

210 s20

w

234 484

11 252 585
1 715 850
12 968 435

26 199 772
29 374 438

10 485 531
475 159
10 960 690

-

611 123
992 187
603 309

N

693 655
181 639

“



5 UNTERNEWMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UNSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
. PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND ARTEN DER HANDELSVERMITTLUNG

UNSATZ 1978 (AUS)

WIRTSCHAFTSIWELE AR~ BE~ TEIL~-
’ BEITS~ SCHAEF- 2EIT~- . HANDELSVERMTL.
NUMBER - UNTER- STAET- TIGTE BE=- ARBEIT- INSGESAMT SON~ GESANTHERT
DER NEHREN TEN INS=~ SCHAEF—~ NEHMER » nirT- EIN- STIGEN DER GEGEN
SYSTE- ARTEN GESAMT TIGTE LERER GROSS~ ZEL~- TAE=- PROVISJON
MATIK DER u- PROVI- HANDEL HANDEL T16- VERMITTELTEN
HANDEL SVERMRITTLUNG SAMMEN SIONS- KEITEN WAREN
= . SATZ
(V.V.= VERMITTLUNG VON / Am 31.03.1979
VHV.F.= VERSANDHANDELS~ i
VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 000 on ) 4 1 000 on

423 34 VoV. MILCHERIEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN

HANDELSVERTRETER 209 212 732 115 478 54 513 83,2 V2,2 14,8 1,4 0,6 2 035 664
HANDEL SMAKLER 16 17 55 9 b 7 699 89,2 2,1 10,2 0 0,6 329 369
ZUSAMMEN 225 229 787 124 522 62 212 84,0 2,2 14,3 1,2 0,6 2 365 030
423 35 V.v. WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN
HANDELSVERTRETER 614 635 1 696 370 884 144 303 67,0 4,3 29,0 3,2 0,8 2 224 010
HANDEL SMAKLER 40 40 151 43 105 19 182 77,2 2,5 22,5 0.1 0,2 585 025
ZUSAMMEN 654 675 1 847 413 989 163 485 68,2 4,0 28,2 2,9 0,8 2 809 035
423 36 ¥.V. KAFFEE, TEE,
ROHKAKAO, GEWUERZEN
HANDELSVERTRETER 214 217 495 64 231 106 700 81,7 7,4 18,1 0,1 0,1 1 176 584
HANDEL SMAKLER 29 29 86 17 58 13 795 76,1 1,6 25,9 0 o 638 124
ZUSAMMEN 243 246 581 81 289 120 495 80,8 5,4 19,0 0,1 0,1 1814 708
423 37 V.V. SONST. NAHRUNES-
MITTELN
HANDELSVERTRETER 806 834 1 826 404 767 104 859 85,6 4,8 12,9 1,2 0,3 1 856 827
HANDEL SMAKLER 36 37 107 18 62 15 093 78,9 0,8 21,0 0,1 0 1 544 908
ZUSAMBEN 842 871 1 933 422 829 119 952 84,8 3,0 13,9 1,1 0,2 3 401 735
423 3 V.V. BEST. NAHRUNGS
MITTELN )
HANDELSVERTRETER 2592 2 661 659 1317 3 242 662 774 73,8 4,2 22,0 1,2 3,1 11 597 861
HANDEL SMAKLER 212 214 690 1462 442 98 4164 75,0 1,6 24,4 0,5 0,1 4 577 588
ZUSAMMEN 2806 2875 7286 1459 3 684 761 188 73,9 3,5 22,3 1.1 2,7 16 175 449
423 61 V.V. WEIN, SPIRITUOSEN
HANDEL SVERTRETER 2205 2238 4 866 1076 2006 303 375 85,2 4,2 13,2 1,1 0,5 6 125 344
MANDELSMAKLER 214 215 456 119 154 29 246 81,3 3,3 16,1 1,7 0,9 715 217
TUSAMMEN 2417 2 453 5322 1193 2 160 332 620 84,9 4,1 13,5 1,2 0,5 6 B840 562
423 65 V.V. BIER, ALKOHOLFR. -
GETRAENKEN
HANDELSVERTRETER 637 646 1 130 210 325 43 955  B4,B 4,5 8,4 5,2 1,6 827 234
HANDEL SMAKLER 8 8 1% - 6 5 819 24,3 6,9 75,6 0,1 0 20 479
ZUSAMMEN 645 6564 1 144 210 331 49 776 77,7 4,6 16,3 4,6 1,4 847 713
423 6 V.V. GETRAENKEN
HANDEL SVERTRETER 2860 2884 5996 1284 2 331 347 330 85,2 4,3 12,6 1,6 0,6 6 952 579
HANDELSMAKLER 222 223 470 119 160 35 065 71,8 3,4 26,0 1,4 0,7 735 696
ZUSARNEN 3062 3107 6 466 1403 2 491 382 394 83,9 4,2 13,8 1,6 0,6 7 688 275
423 9 V.V. TABAKWAREN
HANDELSVERTRETER 336 340 582 112 148 31 931 70,8 4,6 23,2 5,1 0,9 496 509
HANDEL SMAKLER 5 5 30 3 26 7 810 99,8 1,4 0,2 0 0 560 998
ZUSAMMEN 341 345 612 115 194 39 741 76,5 2,9 18,7 4,1 0,7 1 057 so7
423 V.V. NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN
HANDEL SVERTRETER 6753 6 886 16 291 3 475 7 540 1297 843 78,9 3,5 17,6 1,4 2,1 29 532 479
HANDELSMAKLER 476 480 4 348 299 744 154 954 76,8 1,9 22,3 0,7 0,2 6 349 441
ZUSAMNEN 7229 7 366 17 639 3 7?4 8 284 1 452 797 78,7 3,2 18,1 1,3 1,9 35 881 920
424 VERMITTLUNG VON TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,SCHUHEN,LEDERWAREN
424 1 V.V. TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS
HANDELSVERTRETER 1498 1516 3 097 496 1 253 341 157 90,8 4,9 8,7 0,4 0,1 6 299 210
HANDEL SMAKLER 30 32 147 43 116 18 581 61,9 4,3 35,5 2,5 0,1 269 836
ZUSAMMEN 1528 1546 3 244 539 1 369 359 738 89,4 4,9 10,1 0,5 0,1 6 569 046
424 2 V.V. METERWARE F. BE-
KLEIDUNG6 V. WARESCHE
HANDEL SVERTRETER 718 729 1 534 313 572 98 845 92,4 3,0 6,8 0,7 0 3 006 559
HANDELSMAKLER - 5 5 56 13 49 2 573 96,7 11,9 3,3 0 0 20 828
ZUSAMMEN 723 734 1 590 326 621 101 418 92,5 3,1 6,7 0,7 0 3 027 387
424 31 V.V. OBERBEKLEIPUNG
HANDEL SVERTRETER 2 843 2 947 5374 1 128 1823 368 992 89,3 5,2 9,2 1,3 0,2 6 289 152
WANDEL SMAKLER 25 25 66 16 31 6 909 68,5 7.6 31,1 0,4 0 62 114
ZUSAMMEN 2868 2972 S 440 1 1é 1854 375 901 88,9 5,3 9,6 1,3 0,1 6 351 266

1) ERLOESE AUS EIGEN~ UND FREMDGESCHAEFT.

~79 ~



5 UNTERNEHREN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERY DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND ARTEN DER HANDELSVERMRITTLUNG

UNSATL 1978

WIRTSCHAFTSZIVEIG AR- BE- TEIL-
BEITS— SCHAEF- ZEIT- HANDELSVERNTL.
NUMRER - UNTER~ STAET- TIGTE BE~- ARBEIT~ INSGESANT
DER NEHMEN TEN INS- SCHAEF= NEHMER i} MITT~-
SYSTE=- ARTEN GESAMT TIGTE LERER GROSS~
MATIK DER . -~ PROVI- HANDEL
HANDEL SVERMITTLUNG SAMMEN SIONS-
. - ’ SATZ
(V.V.2 VERRITTLUNG VON / AR 31.03.1979
VHV .F.= VERSANDHANDELS~-
VERTRETUNG FUER) ANT AHL 1 000 om X
424 34 V.V. KOPFBEDECKUNGEN,
BEKLEIDUNGSZUBEHOER
HANDELSVERTRETER - - - - - - . . - -
HANDEL SMAKLER - - - - - - - - -
ZUSAMMEN 261 261 403 53 87 2% 340 96,8 7,3 2,3
424 37 V.V. KUERSCHNERWAREN
HANDELSVERTRETER 112 115 259 29 128 23 801 69,8 5,8 28,7
HANDEL SMAKLER 5 6 20 4 14 2 203 53,1 2,9 45,9
ZUSAMMEN 117 121 279 33 142 26 003 68,4 5,5 30,1
424 3 V.V. OBERBEKLEIDUNG USW
HANDELSVERTRETER - - - - - - - - .
HANDELSMAKLER - - - - - . - - -
ZUSAMMEN 3 246 3 354 6 122 1 230 2 083 423 245 88,1 5,4 10,5

424 5 V.V. HERREN~, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE USW

HANDELSVERTRETER 1 792 1 809 3 143 638 907 176 085 91,1 4,8 7,6
HANDELSMAKLER 16 16 39 8 15 4 306 87,5 9,2 11,9
IUSANMEN 1 808 1 825 3 182 646 922 180 391 91,1 4,9 7,7
424 6% V.V. HEIMTEXTILEN,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN
HANDELSVERTRETER 1 541 1 555 2 915 597 976 170 677 90,6 6,‘ 8,0
HANDELSMAKLER 38 38 79 15 42 8 929 62,6 3,2- 36,2
ZUSAMMEN 1 579 1 593 2 994 612 1 018 179 605 89,2 4,3 9,4
424 65 V.V. HAUS-U.TISCHWAESCHE
HANDELSVERTRETER - . . - - - . - -
HANDEL SMAKLER . - - - - - - - -
ZUSAMMEN 333 339 570 103 154 26 782 95,9 b4 2,1
424 6 V.V.HEIM=U.HAUSTEXTIL., .
BODENBELAEGEN, BETTW.
HANDELSVERTRETER - - - - - - - - -
HANDELSMAKLER - - - - - - - - -
ZUSAMMEN 1912 1932 3 564 715 1172 206 388 90,1 4,3 8,5
424 71 V.V. LEDER~ U.TAESCHNER-
WAREN C(OH. SCHUME)
HANDELSVERTRETER 597 605 1 112 238 321 70 955 91,1 6,9
HANDELSMAKLER 5 5 20 . 7 13 2 129 48,3 7,6 51,7
ZUSAMMEN 602 610 1 132 245 334 73 084 89,8 6,7 8,2
424 75 V.V. GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN
HANDELSVERTRETER 407 415 789 166 264 52 533 79,4 7,3 18,0
HANDELSMAKLER 9 -9 19 6 4 1 440 83,1 6,6 16,9
ZUSAMMEN 416 424 808 172 268 53 972 79,5 7,2 17,9
4264 7 V.V. LEDER-,TAESCHNER-U.
GALANTERIEW.(OH.SCHUHE)
HANDELSVERTRETER 1 004 1 020 1 901 404 585 123 488 86,1 6,9 11,6
HANDEL SMAKLER 14 14 39 13 17 3 569 62,3 7,0 37,7
ZUSAMMEN 1 018 1 034 1 940 417 602 127 057 85,4 6,9 12,3
424 9 V.V. SCHUHEN
HANDELSVERTRETER 847 860 1 904 358 839 139 057 95,7
HANDELSMAKLER 7 8 84 9 77 8 542 89,7 5,3 10,3
ZUSAMMEN 854 868 1 988 367 916 147 599 95,4 3,5 3,7
424 V.¥. TEXTILIEN, BEKLEI-
OUNG6,SCHUHEN,LEDERWAREN
HANDELSVERTRETER 10 946 11 146 21 095 4 119 7 329 1 490 000 90,5 4,6 8,3
HANDEL SMAKLER 143 147 535 121 364 55 834 70,3 s,0 28,5

ZUSAMMEN 11 089 11 293 21 630 4 240 7 685 1 545 835 89,8 4,7 9.1
425 VERMITTLUNG VON METALLWAREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN

425 11 V.V. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

w
~n

HANDELSVERTRETER 246 5 348 19 585 421 5 037 938 090 67,1 5,2 30,4
HANDEL SMAKLER 80 82 148 38 48 6 882 81,3 5.4 12,1
ZUSAMREN 326 S 430 11 733 459 5 085 944 972 67,2 5,2 30,2

w
~N

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMBGESCHAEFT.
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NUMMER

DER

SYSTE~-
MATIK

425

425

425

425

425

425

425

425

425

425

426

426

426 3

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

5 UNTERNEMMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UNSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSIWEIG

ARTEN

DER
HANDELSVERMITTLUNG
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER)

V.V. ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, AN6

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
LUSAMMEN

VoV. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN USW, ANG

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMMEN

V.V. FEINKERAMIK U.GLAS~
WAREN FoD. HAUSHALT

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMMEN

V.¥. MOEBELN, KUNST=~
GEGENSTAENDEN U. AE.

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMMEN

V.V. RUNDFUNX=,FERNSEH-
U.PHONOTECHN. GERAETEN

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMMEN

VaV. MUSIKINSTRUMENTEN

HANDELSVERTRETER
ZUSARMEN

VaeV. RUNDFUNK-FERNSEH=U .
PHONOTECHN. GERAETEN USW

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSARMEN

Vu.V. LACKEN, FARBEN,
TAPETEN

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
IUSAMMEN

VeV. HOLZW. ANG,FLECHT~
U.BUERSTENW ., KINDERWAGEN

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAPMEN

V.V. METALLWAREN, EIN-
RICHTUNGSGEGENSTAENDEN

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMMEN

Vo.V. FOTO-U.KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U.~CHEM. MAT.

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSARNEN

VaV. SONST. FEINMECH. U.
OPT. ERZEUGNISSEN

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMMEN

V.V. FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMMEN
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VERMITTLUNG VON
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89
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245
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PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND ARTEN DER HANDELSVERMITTLUNG

1 000
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TIGTE
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138

2 338

59

2 397

46
47

24
27

70
74

800

483
288
771

328
937
266

282
134
416

937
128
065

633
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33,4
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5,7
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UMSATZ 1978

HANDELSVERNTL.
MITT=~
LERER GROSS-
y- PROVI~ HANDEL
SAMMEN SJIONS-~
SATZ
b
82,1 5,8 13,8
61,5 5,2 19,7
81,8 5,8 13,9
72,6 5,5 24,3
70,4 5.3 16,3
72,6 5,5 24,2
96,0 5,5 5,1
93,1 10,7 0
94,0 5,5 5,0
81,0 4,8 13,9
91,0 2,0 3.3
81,3 4,7 13,7
58,5 7,2 39,0
62,8 26,6 37,2
59,1 8,0 38,8
70,7 3,7 19,0
70,7 3,7 19,0
59,0 6,9 38,2
62,8 24,6 37,2
59,5 7.7 38,4
82,1 5,7 15,4
70,8 7.1 27,9
81,5 5,7 16,0
85,2 6,9 16,2
98,2 4,7 1.8
85,3 6,9 14,1
74,6 5,6 22,0
71,7 4,9 23,5
74,6  S.6 22,0

FEINMECH.U.OPT. ERZEUGN.,SCHNUCK USW

15,3
,
15,1

25,1
42,8
26,6

NN
- WO
~ 0~

- .
0 00 00

Qo0
~ 0~
-

W
0 X0
©

-

- -

- -

700
100
800

706
911

141
149

753
543
297

265
339

126
126

391
458

279
329

224

GESANTHERY

DER GEGEN

PROVIS ION

VERMITTELTEN
N

1 000 om

406
606

850
660
509

473
139
612

632
455
087

122
617
739

289
289

411
617
028

574
138
713

B&é

3 617

228

497

876
374

458
465

289
296

747
761

461

784
625
410

367
961
328

597
663
259

963
587



5 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAEYTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESANTWERT DER SEGEN

PROVISION VERMITTELTEN WAREN

NACH WIRTSCHAFTSINEIGEN UND ARTEN DER HANDELSVERMITTLUNG

WIRTSCHAFTSZIWELG
NUMMER - UNTER-
DER NEHMEN
SYSTE~ ARTEN
MATIK DER
HANDELSVERMITTLUNG
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS-
VERTRETUNG FUER)
426 6 V.V. UHREN, EDELMETALL-
WAREN, SCHMUCK U. AE.
HANDEL SVERTRETER 605
HANDELSMAKLER 7
ZUSAMNEN 612
426 7 V.V. SPIELWAREN
HANDELSVERTRETER 293
ZUSAMMEN 293
426 9 V.V, SPORT~- V. CAMPING-
ARTIKELN (OK.CAMPINGM.)
HANDELSVERTRETER 280
HANDE LSMAKLER 10
' ZUSAMMEN 290
426 V.V. FEINMECH.U.OPT. ER-
ZEUGN.,SCHMUCK USW
HANDELSVERTRETER 1556
HANDEL SMAKLER 34
TUSAMMEN 1 590
427 1 V.V. FAHRZEUGEN, FAHR-
ZEUGTEILEN U. -REIFEN
HANDELSVERTRETER - 2 206
HANDE LSMAKLER 393
ZUSAMMEN 2 599
427 45 V.V. LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN
HANDELSVERTRETER 583
HANDEL SMAKLER 12
ZUSAMMEN 595
427 47 V.V. MASCHINEN (OH.
LAND- U. SPEZIALMASCR)
HANDELSVERTRETER 3 448
HANDEL SMAKLER 128
TUSAMMEN 3 576
427 4 V.V. MASCHINEN
C(OH. SPEZIALMASCHINEN)
HANDELSVERTRETER 4 031
HANDELSMAKLER 140
ZUSAMMEN 4171
427 71 V.V. TECHN.SPEZIALBED.F.
BEST. WIRTSCHAFTSIWEIGE
HANDEL SVERTRETER .
HANDEL SMAKLER -
ZUSAMMEN 501
427 73 V.V. CHEM.~ TECHN.
ERZEUGNISSEN
HANDEL SVERTRETER 845
HANDELSMAKLER 17
ZUSARMEN 862
427 75 V.V. TECHN. BEDARF, ANG,
HANF-U .HARTFASERERZEUGN.
HANDEL SVERTRETER 619
HANDEL SMAKLER 11
ZUSAMMEN 630
427 77 V.V. SCHUHMACHERBEDARF
HANDELSVERTRETER .
HANDELSMAKLER .
ZUSAMMEN 60
427 7 V.¥. TECHN.U.SPEZIALBED.
VERSCH .WIRTSCHAFTSZWEIGE
HANDELSVERTRETER 2 010
HANDEL SMAKLER 43
ZUSAMMEN 2 053

1) ERLOESE AUS EIGEN~ UND FREMDGESCHAEFT.

UNSATZ 1978

AR- BE~- TEIL~-
BEITS~ SCHAEF- ZIEIT- HANDELSVERNTL.
STAET- TIGTE BE- ARBEIT~ INSGESAMT
TEN INS - SCHAEF~ NEHMER » RITT-
GESANT TIGTE . LERER GROSS~

U~ PROVI~ HANDEL
SAMNEN SIONS-

SAT2
AN 31.03.1979
ANZARL 1 000 om 4

611 989 200 253 54 440 86,8 8,8 7,5
7 10 1 4 400 100 2,9 0
618 999 201 257 54 840 86,9 8,6 7,5
297 814 172 440 59 846 91‘,7 5,1 7,6
297 814 172 440 59 846 91,7 5,1 7,6
285 640 130 271 44 053 87,3 6,7 10,6
10 18 3 2 669 88,6 4,8 0
295 658 133 273 44 T22 87,3 6,7 10,5
1592 3500 735 1512 229 215 84,8 6,6 11,6
34 79 16 38 4 733 61,1 7,3 24,2
1626 3579 751 1 550 233 948 84,3 6,6 11,8

427 VERMITTLUNG VON FAHRZEUGEN, MASCHINEN, TECHN. BEDARF

2 321 12 656 1 133 9 826 1 407 852 48,5 6,5
409 1 285 154 791 108 877 56,5 5,9 5,2
2 730 13 941t 287 10 617 1 516 729 49,0 6,4

601 1596 289 839 166 354 66,2 B,2 24,4
12 25 3 11~ 8 591 83,2 5,1 16,3
613 1 621 292 850 174 945 67,0 7,9 24,0

3 546 511 1 930 079 745 649 71,5 5,9 21,5
132 391 58 246 415 071 60,2 9,5 39,5
3 678 902 1 988 325 1 160 720 67,5 6,7 27,9

o
»

[
FS

4147 10107 2219 4918 912 003 70,5 6,2 22,0
144 416 81 257 423 661 60,7 9.3  39.0
4291 10523 2280 5 175 1335 665 67,4 6.9 27.4
508 1 099 220 439 84 177 73,7 5,3 20,2
865 1 526 351 458 80 563 84,8 6,3 12,7
17 42 9 21 2061 56,8 3.3 3.8
882 1 568 360 479 82 624 84,1 6.2 13,2
626 1 337 332 520 80 489 79,8 4,3 16,4
11 23 2 10 3159 86,1 5.3 13.9
637 1 380 334 530 83 648 80,0 4 b 16.3
60 133 32 4 7 487 75,7 4,7 23,3
2 043 4 044 925 1460 249 507 79,4 5,2 16,6
ot 108 21 52 8 428 72,4 4.4 234
2 087 4 152 946 1512 257 935 79,2 5.2 te.s

- 82 —

OO0
oo

NN~

N

- b\

NN N
wWwow

GESAMTWERY
STIGEN DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
KEITEN WAREN

1 000 bm

NN

10
11

-

- -

- N0

10
13

-

- -

3

539
552

079
079

572
584

938
978

512
554

344
140
485

017
637

361
761
123

171

082
17

482
534

121

806
945

336
589
925

275
275

422
643

996
434
430

758
517
275

428
869
297

430
276
706

858
145
003

910

403
991
394

796
477
273

724

826
675
301



NUMNER

SYSTE-
MATIK

427

428

428

428

428

428

428

428

428

428

428

428

428

1) ERLOESE AUS EIGEN= UND FREMDGESCHAEFT.

"

1%

17

51

54

57

81

82

5 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN

WIRTSCHAFTSZIWEIG

ARTEN
DER
HANDELSVERMITTLUNG

(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDELS~
VERTRETUNG FUER)

V.V. FAHRZEUGEN,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMNMEN

V.V¥. PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMPEN

VaVaMEDIZIN.U.ORTHOPAED.
ART . ,LABOR-U.FRISEURBED.

HANDELSVERTRETER
HANDELSRAKLER
ZUSAMNEN

VeV. KOSMET.ERZEUGN.,
REINIGUNGSMITTELN U. AE.

HANDEL SVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMMEN

V.¥. PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMMEN

V.V. PAPIER, PAPPE
(OH. VERPACKUNGSMITTEL)

HANDELSVERTRETER
HANDEL SRAKLER
ZUSAMMEN

V.V. SCHREIB- U. PAPIER~-
WAREN,SCHUL-U.BUEROART .

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSAMMEN

V.V. BUECHERN, ZEIT~
SCHRIFTEN,MUSIKALIEN

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
IUSARNEN

V.V.PAPIER,DRUCKERZEUGN.
(OH. VERPACKUNGSMITTEL)

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMMEN

VaV. VERPACKUNGSMITTELN

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMMEN

Ve¥a ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
IUSARMEN

VoV. ROHSTOFFEN, HALB=-U.
FERTIGWAREN, OAS

HRANDELSVERTRETER
HANDELSNAKLER
ZUSARREN

V.V. ROHSTOFFEN U.
HALDWAREN, OAS

HANDEL SVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMRMEN

P
NACH WIRTSCHAFT:

UNTER=
NEHMEN

8 247
8 823

390
15
405

474

0

483

1 106
1117

19720
2 005

486

498

1 302
1 326

1 001
1 033

2 789
2 857

837
854

87
76

- 358
361

27
4
31

BE-

TEIL-

BEITS~ SCHAEF- IEIT-
STAET=- TIGTE
INS-
GESAMT TI6TE

TEN

8 511
9 108
428

396
411

478

488

1 115
1 126

1 989
2 025

498
510

1 324
24
1 345

1 016
1 048

2 835

2 903

847
864

67
76

359
362

27
31

ANZAHL

26
1
28

807
809
616

BE-
SCHAEF- NEHMER

AM 31.03.1979

4
4

VERMITTLUNG

w oW

LU M

- -

77
829

934

947

732
751

443
527

155

218

458
125
583

388
102
990

501

290
791

B4
902

109
121

548

557

50
122

ROVISION VERMITTELTEN WAREN
SIMEIGEN UND ARTEN DER HANDELSVERMITTLUNG

ARBEIT- INSGESAMT
A M

1 000

277 16 204 2 569 363

236 1

100 540

966

543 17 304 3 110 329

-
SAMMEN

59,3
60,0
594

UMSATZ 1978

HANDELSVERMTL.

MITT-
LERER GROSS~-

PROVI~ HANDEL
SIONS=-
SATZ
X
6,2 15,1
8,2 32,0
6,5 18,0

VON SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART, OAS

133
143

174

174

249
3
252

556 1
13
569 1

260

268

455
496

413
56
469

128 2
105
233 2

435
12
4467

20
22

60
65

16
24

292 44 951
25 18 778
317 63 729
349 60 011
8 796
357 60 806
451 85 209
7 1 112
458 86 321
092 190 170
40 20 686
132 210 856
541 91 354
48 11 523
589 102 878
824 209 054
96 26 C27
920 233 081
683 101 495
53 2 620
736 104 114
048 401 903
197 38 170
245 440 073
758 117 025
37 3 339
795 120 363
27 7 436
2 403
29 7 839
150 27 777
é 927
156 28 703
13 810
66 154 852
79 155 662

84,3
55,9
75,9

88,8
85,6
88,8

84,3
54,7
84,0

85,7
56,9
82,9

90,8
95,5
91,3

88,1
60,4
85,3

90,9
78,0
90,5

89,4
72,2
87,9

84,5
86,6
84,5

90,3
99,9
90,8

95,8
26,8
93,6

6,6 14,6
13,3 44,1
7,4 23,3

9,2 13,7
8,5 45,3
9,2 14,1

7,7 12,1
12,7 42,9
7,9 15,2

8,1 8,9
7.1 22,8
8,0 10,3

3,2 13,5
2,1 10,6
3,2 13,4
3,5 9,0
12,6 Q
3,6 8,6

ISR}
- oo

CAUS)

EIN-
LEL~
HANDEL

woow

-
~
wuown

- -
DR
O 2

-0
N =0

[-X-1-]

SON-
STIGEN
TAE-
T16~-
KEITEN

Q O
~
NO W

N N
DR
o

aQ o
~
wow

(=] =] P -
~
wWo s Voo

NON

MR
SN -

[-X-X J

GESANTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VERMITTELTEN
WAREN

1 000 om

24
28

NN

wWoow

- b

681
941
622

575
654

763

770

781

42
579

652
944
596

909
493
402

978

7 170

789

121
214

740
310
051

266
204
470

216
243

223
542
765

Q72
136
208

192
3
195

789
794

20
142
163

148

540
607
146

929
598
527

022
605
626

397
366
764

348
569
917

Thé
002
Th6

296
197
493

650
013
663

567
276



NUMMER

SYSTE~
MATIK

428

428

428

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429

429

1) ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.

83

31

35

41

45

49

St

54

57

59

5 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAETTEM, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESANTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN

WIRTSCHAFTSIWEIG

ARTEN

DER
HANDELSVERMITTLUNG
(V.V.= VERMITTLUNG VON /
VHV.F.= VERSANDHANDEL S-
VERTRETUNG FUER)

V.V. FERTIGWAREN, O0AS

HANDELSVERTRETER
HANDELSMAKLER
ZUSARMEN

V.V. WAREN VERSCH. ART,
OAS .

HANDELSVERTRETER
HANDEL SMAKLER
ZUSAMMEN

V.V.SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART, OAS

HANDELSVERTRETER

HANDEL SMAKLER
ZUSAMMEN

VHV.F. NAHRUNGSMIYTEL

HANDELSVERTRETER
IUSAMPEN

VHV.F. GETRAENKE,
TABAKWAREN

HANDELSVERTRETER
ZUSAMMEN

VHV.F. NAHRUNGSMITTEL,
GETRAENKE, TABAKWAREN

HANDELSVERTRETER
ZUSAMMEN

VHV.F.PULLOVER, HERREN=U.
PAMENWAESCHE ,MIEDERWAREN

HANDELSVERTRETER
ZUSAMMEN

VHV.F. HERREN- U. DAKEN-
OPERBEKLEIDUNG USW

HANDELSVERTRETER
ZUSAMMEN

VHV .Fe TEXTIL.,SONST.
BEKLEIDG ., SCHUNE ,LEDERW.

HANDELSVERTRETER
TUSAMMEN

VHV.F. TEXTILIEN,BEKLFI~-
DUNG, SCHUHE, LEDERWAREN

HANDELSVERTRETER
ZUSAMMEN

VHAV.F. METALL U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

HANDELSVERTRETER
ZUSAMMEN

VHVY.F. ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSE, ANG

HANDELSVERTRETER
ZUSAMREN

VHV. F. MOEBEL, KUNST-
GEGENSTAENDE U. AE.

HANDELSVERTRETER
LUSAMMEN

VHV.F.EINR.GEGENSTAENDE,
ANG ,LACKE, FARBEN, TAPETEN

HANDEL SVERTRETER
ZUSAMMEN

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN UND ARTEN DER HANDELSVERMITTLUNG

UNTER-
NEHMEN

752
45
797

1137
1 189

6 800
181
6 98%

73
73

126
126

199
199

33
33

159
159

671
671

863
863

276
276

701
701

174
174

54
54

AR-  BE- TEIL-
BEITS- SCHAEF- ZEIT-
STAET- TIGTE  BE-
TEN  INS-  SCHAEF- NERMER
GESAMT TIGTE )
AM 31.03.1979
ANZAHL
769 1 590 351 662
52 154 24 94
821 1 74k 375 756
1155 2 188 W27 825
59 235 37 166
1214 2 423 464 991
6 893 13 085 2 566 4 750
189 679 169 442
7082 13766 2735 5 192
429 VERSANDHANDELSVERTRETUNG
73 154 41 69
73 154 1 69
126 204 43 47
126 204 43 47
199 358 84 116
199 358 84 16
33 42 3 2
33 &2 3 2
160 218 45 24
160 218 45 24
675 894 129 95
675 894 129 95
868 1 154 177 121
868 1 154 177 121
278 394 7 72
278 394 74 72
701 843 86 61
704 843 36 61
177 278 59 69
177 278 59 69
56 82 12 21
54 82 °? 21

ARBEIT- INSGESAMT
L}

1 000

140
8
149

169
164
333

886
226
1112

1
"

19
19

25
25

25
25

W

921
562
482

507
341
848

041
938
979

755
755

312
312

067
067

724
T24

331
331

303
303

358
358

857
857

895
895

768
768

341

341

HANDEL SVERMTL .
MITT-
LERER

Zu-

SAMMEN SIONS=
SATZ

75,0 5,0
79,5 2,8
75,3 4,8
78,6 4,6
32,8 3,9
56,1 6,4
85,9 5,2
42,6 4,5
77.1 5,1
95,5 8,2
95,5 8,2
96,9 11,1
96,9 11,1
96,2 9,4
96,2 9,4
99,8 12,7
99,8 12,7
98,6 9,9
98,6 9,9
95,4 10,2
95,4 10,2
96,2 10,2
96,2 10,2
88,4 10,5
88,4 10,5
98,4 13,6
98,4 13,6
97,7 7,9
97,7 7.9
94,3 13,3
94,3 13,3

UNSATZ 1978

SROSS~

PROVI- HANDEL

1,7
54,7
20,4

Qo

(AUS)

EIN-
1EL-
HANDEL

SON-
STIGEN
TAE~
Ti6-
KEITEN

[-1-]

GESAMTWERT

DER GEGEN
PROVISION

VERMITTELTEN

1 000 om

095
245
341

NN

905
393
299

F Y.

14 515
16 683

67
67

LY
46

13
113

53
53

180
180

239
239

74
74

186
186

120
120

23
23

235
836
072

452
010

379
933
312

260
260

406
406

666
666

687
687

218
218

874
874

778
778

566
566

929
929

814
814

733
733



5 UNTERNEHMEN, ARBEITSSTAEYTEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ UND GESAMTWERT DER GEGEN
PROVISION VERMITTELTEN WAREN
NACH WIRTSCHAFTSINEIGEN UND ARTEN DER HANDELSVERMITTLUNG

UMSATZ 1978 (AUS)

) WIRTSCHAFTSZIMEIG AR= BE= TEIL- R
BEITS~ SCHAEF- ZEIT~- HANDEL SVERMTL .
NUMMER - UNTER- STAET- TIGTE BE- ARBEIT= INSGESAMT SON- GESAMTNERT
DER NEHMEN TEN INS~ SCHAEF~ NEHMER L34 nITT- EIN~ STIGEN DER GEGEM
SYSTE~ ARTEN GESANT TIGTE LERER 6ROSS~ IEL- TAE- PROVISION
MATIK DER u- PROVI- HANDEL HWANDEL TIG- VERMITTELTEN
HRANDEL SVERMITTLUNS SAMMEN SIONS- KEITEN WAREN
- SATZ '

(V.V.= VERMITTLUNG VON / Am 31.03.1979 ’

VHV.F.= VERSANDHANDELS-

VERTRETUNG FUER) ANZAHL 1 000 om 4 1 000 om

429 5 VHV.F. METALLWAREN, EIN-
RICHTUNG SGEGENSTAENDE

HANDELSVERTRETER 1 205 1 210 1 597 231 223 47 861 96,1 11,3 1,0 2,4 0,4 406 049
ZUSAMREN 1205 1 210 1 597 231 223 47 861 96,1 11,3 1,0 2,4 0,4 406 041
429 6 VHV.F. FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW
HANDEL SVERTRETER 24 29 57 9 28 3 339 70,8 9,9 19,5 5,9 3,9 23 887
ZUSAMNEN 24 29 57 9 28 3 339 70,8 9,9 19,5 5,9 3,9 23 887
429 7% VHV.F. KFZ, KFI-TEILE V.
~REIFEN
HANDELSVERTRETER 18 21 34 6 13 2 370 71,8 5,9 0,8 26,9 0,5 29 002
ZUSAMMEN 18 21 34 6 13 2 370 71,8 5,9 0,8 26,9 0,5 29 002
429 75 VHV.F. SONST. FAHRZIEUGE,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF
HANDELSVERTRETER 26 28 58 1% - 29 2 777 85,1 8,8 9,0 5,1 o,8 26 785
ZUSAMMEN 26 28 58 14 29 2 177 85,1 8,8 9,0 5,1 0,8 26 785
429 7 VHV.F. FAHRIEUSE,
MASCHINEN, TECHN. BEDARF
HANDEL SVERTRETER b4 49 92 20 42 5 147 79,0 7,3 5,2 15,1 0,7 55 787
IUSAMREN 44 49 92 20 42 5 147 79,0 7,3 5,2 15,1 0,7 S5 787
429 81 VAV .F. BUECHER,
ZELTSCHRIFTEN,MUSIKALIEN
HANDEL SVERTRETER 117 118 195 54 54 6 511 96,4 9.8 1,2 1,2 1,2 64 279
ZUSAMREN 17 118 195 54 54 6 511 96,4 9,8 1,2 1,2 1,2 64 279
429 84 VHV.F. KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTEL
HANDELSVERTRETER 109 1M1 134 19 13 3 702 98,9 7,5 0,2 0,8 0 48 559
ZUSAMNEN 109 11 134 19 13 3 702 98,9 7,5 0,2 0,8 0 48 559
429 87 VHV.F. SONST. WAREN, ANG
HANDELSVERTRETER 192 192 290 46 68 10 846 85,8 11,7 9,5 3,6 1,2 79 267
LUSAMRMEN 192 192 290 46 68 10 8446 85,8 11,7 9,5 3,6 1,2 79 267
429 89 VHV.F. WAREN VERSCH.ART,
OAS :
HANDELSVERTRETER 1 048 1 057 1401 260 152 28 907 96,0 9,6 2,5 0,8 0,8 288 847
ZUSARMEN 1 048 1 057 1 401 260 152 28 907 96,0 9,6 2,5 0,8 0,8 288 847
429 8 VHV.F. SONST. WAREN,
WAREN VERSCH. ART, OAS
HANDELSVERTRETER 1 466 1478 2 020 379 287 49 965 94,0 9,8 3,6 1,4 0,9 480 951
LUSAMMEN 1 466 1 478 2 020 379 287 49 965 94,0 9.8 3,6 1,4 0,9 480 951
429 VERSANDHANDELSVERTRETUNG
HANDELSVERTRETER 3 801 3 833 5 278 900 817 142 738 94,2 10,2 2,8 2,4 0,6 1320 110
ZUSAMMEN 3 801 3 833 5 278 900 817 142 738 94,2 10,2 2,8 2,4 0,6 1 320 110
42 HAND ELSVERMITTLUNG
HANDELSVERTRETER 60 317 61 496 136 091 25 B01 60 568 10 5648 665 75,9 4,7 15,8 4,5 3,8 170 593 762
HANDELSMAKLER 2 361 2 408 6 989 1 360 4 088 1 257 708 63,7 3,2 31,8 3,3 1,3 25 110 462
ZUSAMPMEN 62 678 63 904 143 080 27 161 64 656 11 806 373 74,6 4,5 7,5 4,4 3,6 195 704 223

437 40 TANKSTELLEN (ABSATZ IN
FREMDEM NAMEN)

HANDELSVERTRETER 13 210 13 370 48 536 11 574 27 984
ZUSAMMEN 13 210 13 370 48 536 11 574 27 984

NN

770 641 48,4 6,5% 2,2 34,4 15,0 20 943 156
770 641 48,4 6,4 2,2 34,4 15,0 20 943 156

HANDELSVERRITTLUNG U.

AGENTURTANKSTELLEN »
HANDELSVERTRETER 73 527 74 866 184 627 37 375 88 552 13 319 306 70,2 4,9 13,0 10,7 6,1 191 536 918
HANDEL SMAKLER 2361 2408 6989 1360 4 OB8 9 257 708 63,7 3,2 34,8 3,3 1,3 25 110 462
: ZUSAMMEN 75 888 77 274 191 616 38 735 92 640 14 577 014 69,6 4,7 14,6 10,4 5,7 216 647 380

1) ERLOESE AUS EXIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.
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Gesetz

tiber die Statistik im Handel und Gastgewerbe
(Handelsstatistikgesetz — HdIStatG)

Vom 10. November 1978

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- | 2.
sen:
Abschnitt I

Umfang

§1
(1) Im Handel (GroBhandel, Einzelhandel ein-
schlieBlich Apotheken, Handelsvermittlung) sowie
im Gastgewerbe (Gaststatten- und Beherbergungs-
gewerbe) werden statistische Erhebungen als Bun-
desstatistik durchgefiihrt.

(2) Die Statistik umfaBt

1. monatliche Erhebungen im GroBhandel, Einzel- | 4.
handel und Gastgewerbe,

jdhrliche Erhebungen im GroBhandel, Einzelhan-
del, in der Handelsvermittlung und im Gastge-
werbe,

. Ergdnzungserhebungen im Einzelhandel im Jahre

1980 fiir das Kalender- oder Geschéftsjahr 1979
und im Jahre 1986 fiir das Kalender- oder Ge-
schéiftsjahr 1985, im GroBhandel und Gastge-
werbe im Jahre 1981 fiir das Kalender- oder Ge-
schiftsjahr 1980 und im Jahre 1987 fir das
Kalender- oder Geschéftsjahr 1986 sowie im
Grofhandel, Einzelhandel und Gastgewerbe dar-
auffolgend jeweils im Abstand von fiinf bis sie-
ben Jahren,

Zdhlungen im Handel und im Gastgewerbe im
Jahre 1979 fiir das Kalender- oder Geschaftsjahr



1734

1978, im Jahre 1985 fiir das Kalender- oder Ge-
schiftsjahr 1984 und darauffolgend im Abstand
von zehn Jahren oder im Bedarfsfalle in kiirzeren
Abstinden. '

§2

Die Erhebungen nach § 1 Abs.2 Nr. 1 bis 3 er-
strecken sich

1. im GroBhandel auf jeweils hochstens 10000 Un-
ternehmen in den monatlichen und jahrlichen
Erhebungen sowie auf hochstens 20000 Unter-
nehmen in den einzelnen Ergénzungserhebungen,

2. im Einzelhandel auf jeweils hochstens 25000 Un-
ternehmen,

3. in der Handelsvermittlung auf hochstens 10 000
Unternehmen,

4. im Gastgewerbe auf jeweils hochstens 8 000 Un-
ternehmen.

Abschnitt II

Sachverhalte
§3
In den monatlichen Erhebungen (§ 1 Abs. 2 Nr. 1)
werden erfaBt
1. die Voll- und Teilzeitbeschaftigten,
2. der Umsatz.

Bei Unternehmen mit Arbeitsstitten in mehreren
Bundeslindern werden die Angaben auch in der
Unterteilung nach Bundeslandern erfaBt.

§ 4
In den jahrlichen Erhebungen (§ 1 Abs. 2 Nr.2)
werden erfafit
1. die tatigen Personen,

2. der Waren- und Materialeingang einschlieBlich
der Aufwendungen fiir an andere Unternehmen
vergebene Lohnarbeiten,

3. die Waren- und Materialbestinde am Anfang
und Ende des Kalender- oder Geschéftsjahres,
4. die Investitionen,

5. die Aufwendungen fiir gemietete oder gepach-
tete Anlagegtiter,

6. die Verkaufserlése aus dem Abgang von An-
lagegiitern,

7. die Lohn- und Gehaltsummen,

8. der Umsatz nach Arten der ausgeilibten wirt-
schaftlichen Téatigkeiten,

auBerdem

9. im GroBhandel und Einzelhandel
der Umsatz nach Warengruppen und Absatz-
formen,

10. im Gastgewerbe

der Umsatz nach Beherbergung, Verpflegung
einschlieBlich Getranke und der sonstige Um-
satz,

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I

11. im GroBhandel und in der Handelsvermittlung

der Gesamtwert des gegen Provision vermittel-
ten Warenumsatzes, in der Handelsvermittlung
auch nach Warengruppen.

§5

In den Ergdnzungserhebungen (§ 1 Abs.2 Nr. 3)
werden erfaBt
1. die Zusammensetzung des Warensortiments,
auBerdem
2. im GroBhandel und Einzelhandel

die Inlandsbeziige nach Lieferantengruppen,
3. im GrofBihandel

der Inlandsumsatz nach Abnehmergruppen.

§6
(1) In den Zghlungen im Handel und Gastge-
gewerbe (§ 1 Abs. 2 Nr. 4} werden erfaBt -
1. bei Unternehmen
a) die tatigen Personen,

b) die Beteiligungsverhaltnisse, soweit zur Er-
mittlung der Werkhandelsunternehmen erfor-
derlich,

¢) der Umsatz nach Arten der ausgeiibten wirt-
schaftlichen Tatigkeiten,
auferdem
d) im GroBhandel und Einzelhandel
der Umsatz nach Warengruppen,
e) im GroBhandel und in der Handelsvermittlung

der Gesamtwert des gegen Provision vermit-
telten Warenumsatzes, in der Handelsvermitt-
lung auch nach Warengruppen;

2. bei Arbeitsstatten
a) die tdtigen Personen,

b) der Umsatz nach Arten der ausgelibten wirt-
schaftlichen Tatigkeiten,

aufierdem

c) im Grofhandel und Einzelhandel
aa) die Bedienungsform,
bb) der Umsatz nach Warengruppen,
cc) die ortliche Lage,
dd) das Vorhandensein von Einrichtungen
des flieBenden und ruhenden Verkehrs;
d) im Einzelhandel
aa) die Betriebsform,
bh) die Geschaftsflache,
cc) die Verkaufsflache;

e) im Gastgewerbe
aa) die Fremdenzimmer,
bb) die Fremdenbetten,
cc) die Ferienhduser und Ferienwohnungen.

(2) Die Finanzbehorden teilen den mit der Durch-
fithrung der Zihlungen im Handel und im Gast-
gewerbe betrauten statistischen Behérden die An-
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schriften und Gewerbekennziffern aller Unterneh-
men des Handels und Gastgewerbes nach dem
Stand vom Ende des Kalenderjahres mit, das der
Zihlung vorausgeht.

Abschnitt IH
Allgemeine Bestimmungen

§ 7
AufBler den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach-
verhalten werden Angaben zur Kennzeichnung von
Unternehmen und Arbeitsstdatten erhoben, soweit
sie zur Beurteilung der Auskunftspflicht und fir
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§8

(1) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter
der Unternehmen und Leiter der Arbeitsstattén.

(2) Die Auskunftspflicht erstreckt sich bei erst-
maliger Heranziehung oder bei Riickfragen

1. in den monatlichen Erhebungen auch auf abge-
laufene Berichtszeitrdume des Kalenderjahres
und des Vorjahres,

2. in den jahrlichen Erhebungen auch auf das dem
Berichtsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhalte erhoben werden, die auf Grund
geltender Rechtsvorschriften aufzeichnungs- und
aufbewahrungspflichtig sind.

§ 9

Die monatlichen und jahrlichen Erhebungen im
GroBhandel (§ 1 Abs. 2 Nr.1 und 2 in Verbindung
mit §§ 3 und 4) und die jéhrlichen Erhebungen in
der Handelsvermittlung (§ 1 Abs. 2 Nr. 2 in Verbin-
dung mit § 4) sowie die Ergénzungserhebungen im
GroBhandel (§ 1 Abs. 2 Nr. 3 in Verbindung mit § 5)
werden vom Statistischen Bundesamt erhoben und
aufbereitet.

§ 10

Der Bundesminister fiir Wirtschaft wird ermach-
tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des
Bundesrates

1. die Erhebung von Sachverhalten auszusetzen,
wenn die Ergebnisse nicht mehr benotigt werden,

2. die in diesem Gesetz fiir die einzelnen Erhebun-
gen jeweils vorgesehenen Erhebungsabstdnde
zum Zwecke der Arbeitserleichterung zu verlédn-
gern,

3. fur die Erhebungen nach § 1 Abs.2 Nr.3 und
Nr. 4 die jeweiligen Erhebungsjahre zu bestim-
men.

Abschnitt IV
Anderung anderer Gesetze,
Schlufi- und Ubergangsvorschriften
§ 11

(1} Das Gesetz Uber die Durchfithrung laufender
Statistiken im Handel sowie lber die Statistik des
Fremdenverkehrs in Beherbergungsstdtten in der im

1735

Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer
708-4, verdffentlichten bereinigten Fassung wird wie
folgt gedndert:

i. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte ,liber die Durchfiihrung laufender Statisti-
ken im Handel sowie” gestrichen und die Abkiir-
zung ,(HFVStatG)* durch die Abkiirzung
«(FremdVerkStatG)“ ersetzt,

2. § 1 erhélt folgende Fassung:
n§ 1

Uber den Fremdenverkehr in Beherbergungs-
statten werden laufende Erhebungen als Bundes-
statistik durchgefiihrt.”,

3. §2 Abs. 1 Nr.1 und § 3 Abs.1 Nr.1 werden ge-
strichen,

4. § 2 Abs. 1 Nr. 2, Abs. 2, 3 und 4 sowie § 3 Abs. 1
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gestrichen,

5. § 4 wird wie folgt geédndert:

a) In Absatz 1 werden die Worte ,Die Fremden-
verkehrsstatistik (§ 1 Nr.3) erfaBt folgende
Tatbestédnde:" durch die Worte ,Die Statistik
erfafit folgende Tatbestande:"” ersetzt,

i)) Absatz 3 erhalt folgende Fassung:

.(3) Die Statistik wird in héchstens 3000
Gemeinden durchgefiihrt.”

(2) Das Gesetz iliber die Durchfithrung laufender
Statistiken im Handwerk sowie im Gaststitten- und
Beherbergungsgewerbe in der im Bundesgesetzblatt
Teil III, Gliederungsnummer 708-5, veréffentlichten
bereinigten Fassung, gedndert durch § 13 des Ge-
setzes vom 6. November 1975 (BGBI. I S. 2779), wird
wie folgt gedndert: ’

1. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte ,sowie im Gaststdtten- und Beherber-
gungsgewerbe” und in der Abkirzung ,(HwGa-+
StatG)" die Buchstaben ,Ga" gestrichen,

2. § 1 erhélt folgende Fassung:

w81

Uber die Geschéftstatigkeit und den Wirt- -
schaftsablauf im Handwerk werden laufende Er-
hebungen als Bundesstatistik durchgefihrt.”,

3. § 2 wird wie folgt geédndert:

a) In Absatz 1 werden die Worte ,Die Hand-"
werksstatistik (§ 1 Nr.1) erfaBt’ durch die
Worte ,Die Statistik erfait” ersetzt,

b

-~

Absatz 2 erhalt folgende Fassung:

«(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 6 der
Handwerksordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBI.
1966,1.S. 1), zuletzt gedndert durch § 25 des
Gesetzes vom 24. August 1976 (BGBI. I S. 2525)
und durch Artikel 1 der Verordnung vom
10. Juli 1978 (BGBIL I S. 984), in der Hand-
werksrolle eingetragenen Betriebe.”,
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c) Absatz 3 erhélt folgende Fassung:

«(3) Die Statistik wird bei hochstens 35 000
der in Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch-
gefihrt.”,

4. § 3 wird aufgehoben.

(3) Der Bundesminister fiir Wirtschaft kann den
Wortlaut des Gesetzes liber die Durchfiihrung lau-
fender Statistiken im Handel sowie iliber die Stati-
stik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstatten
in der vom 1, Januar 1980 an geltenden Fassung und
des Gesetzes iiber die Durchfilhrung laufender Sta-
tistiken im Handwerk sowie im Gaststatten- und
Beherbergungsgewerbe in der vom 17.November

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil 1

1978 an geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt be-
kanntmachen.

§ 12

Dieses Gesetz gilt nach MaBgabe des § 13 Abs. 1
des Dritten Uberleitungsgesetzes auch im Land Ber-
lin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge-
setzes erlassen werden, gelten im Land Berlin nach
§ 14 des Dritten Uberleitungsgesetzes.

§ 13

(1) Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Absat-
zes 2 am Tage nach der Verkiindung in Kraft.

(2) § 4und § 11 Abs.1 Nr. 1, 2, 4 und 5 treten am
1. Januar 1980 in Kraft.

Die verfassungsmdBigen Rechte .des Bundesrates

sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt
und wird im Bundesgesetzblatt verkiindet.

Bonn, den 10. November 1978

Der Bundesprédsident
Scheel

Der Bundeskanzler
" Schmidt

Der Bundesminister fiir Wirtschaft
Lambsdorff
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Handels- und Gaststattenzahlung 1979 Telefonische Riickfragen bitte

. nchten an:
Handelsvermittiung

@ Riicksendung: Bitte einen ausgefillten Fragebogen innerhalb von 3 Wochen an das Statistische Landesamt
zuriicksenden; ein Exemplar ist fir Ihre Akten bestimmt. HVU

Dieser Fragebogen wurde bearbeitet von:

Telefon (Onsnetskennzahl 7 Rutnummer: ©

L.-Sp.
KA 20| -

Kenn-Nr.: ‘ <« Bei Rickfragen bitte angeben 4 2| l 3-13

14-18

Rechtsgrundlage: Gesetz uber die Statistik im Handel und Gastgewerbe vom 10. November 1978 (BGBI. | S. 1733-1736)

Geheimhaitung: Alle Angaben werden gem. § 12 des Gesetzes uber die Statistik fur Bundeszwecke vom 3. 9. 1953 geheimge-
halten und dienen ausschlieBlich statistischen Zwecken.

@ Die Angaben werden fiir das Gesamtunternehmen erbeten. Handelsvertreter, Handelsmakler, Tankstellen usw. mit Umsitzen
aus Eigengeschift (z. B. aus GroBhandel, aus Reparaturwerkstatt) werden deshalb gebeten, beim Ausfiillen des Fragebogens auch diese Tatg-
keiten zu beriicksichtigen.

Nicht zu beriicksichtigen sind rechtlich selbstindige Tochtergesellschaften, Zweigniederlassungen im Ausland sowie land- und
forstwirtschaftliche Betriebe.

@ Bitte beachten Sie beim Ausfiilien nicht nur die Anmerkungen zu den einzelnen Fragen, sondern auch die beigetugten Erlduterungen
zu den mit () gekennzeichneten Positionen.

A. Kennzeichnung
1. Welche gewerblichen und freiberuflichen Tatigkeiten werden ausgetibt?

- Bitte die einzelnen Titigkeiten in % des gesamten Jahresumsatzes 1978 (Provisionseinnahmen, Kostenvergitungen und Erlose aus
Geschiiften in eigenem Namen) angeben ~

Autteilung des
Gesamtumsatzes

- Sorgtiltige Schitzung geniigt - %

1.1 Handelsvermittlung .1} einschl. Delkredere- und/oder Zentralregulierungsgeschaften,
auch Agenturtankstellen (2).

- Hier sind nur Provisionen und Kostenvergitungen anzugeben, nicht der Wert der vermittelten Waren ~ 19-20

1.2 Geschifte in eigenem Namen
- Hier sind die gesamten Eridse aus Eigengeschiften anzugeben -

a} GroBhandel 3) 21-22
b) Einzelhandel () 23-24
c) Gaststitten- und/oder Beherbergungsgewerbe (auch Cafetenias in Tankstelien) 25-26
d) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung, auch Bearbeitung (5), soweit nicht handelsiiblich 27-28
e) Ubrige Tatigkeiten (2 B. Veriag) 29-30
~ bitte angeben -
Summe 1.1 + 1.2 100
2. Wenn ausschiielich oder liberwiegend Handelsvermittiung betrieben wird:
a) Welcher Branche @ rechnen Sie sich zu? - Bitte bezeichnen Sie die Branche genau -
Vermittlung von:
b) Welche Warengruppen (7) werden hauptséchlich vermittelt ? )
- Bitte die wichtigsten Warengruppen aufziéhlen und ikre Anteile in °» der und K giitungen angeben -
- Sorgfiltige Schitzung genugt -
0, 3
s 0 —_——— M e e e 0
0, "
0 . i
P §
3. Arten der Handelsvermittiung - Zutreffendes bitte ankreuzen; es ist nur eine Angabe zulissig —

Handelsvertreter (nicht Versandhandelsvertreter)
Handelsmakler ()

Versandhandelsvertreter @ 31

KA 20
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5. Rechtsform des Unternehmens - Zutreffendes bitte ankreuzen : os 1St nur eine Angabe zuldssig -

Ixa 21

Einzelunternehmen taucs mehrere naturhche Kapitalgeselischaft (2. B. GmoH. AG:
Personen als inhaber. aber mcht in emer der
folgenden Gesellschaftsformen) - Eingetragene Genossenschaft
Sonstige Rechtsform - bitte angeben - 32
Personengesellschaft
{OHG. KG, GmbH & Co KG) I I 2 I l ] I | 5 |
Die folgenden Fragen B (Umsatz), C (Provisionen aus Agenturtankstelle} und D (wert der vermitteiten Waren) beziehen sich auf das Geschafts-
jahr 1978. Deckt sich das Geschaftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr 1978, werden Angaben fiir das Geschattsjahr erbeten,
das im Kalenderjahr 1978 endete. Bei Neugriindungen oder Geschiftsibernahmen im Jahre 1978 werden die Angaben fiir
den Zeitraum bis zum 31. Dezember 1978 erbeten.
Geschiftsjahr 1978 vom 19 bis _ 1978 |_l_J 33-34
. Umsatz (Provisionen, Kostenvergiitungen und sonstige Ertrage) 11 .
im Geschiftsjahr 1978 1 voren W
Gesamtbetrag 1. einschlieBlich Umsatzsteuer 35-45
2. ohne Umsatzsteuer 46-56
. Anteil der Provisionen und Kostenvergiitungen aus Agenturtankstelie - Sorgliltige Schatzung genugt -
an den gesamten Provisionen und Kostenvergiitungen | I
. Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren in volien DM
h N
im Geschiftsjahr 1978 | ‘ 57-67
. Tatige Personen (ohne Heimarbeiter) am 31. 3. 1979
1. Anzahl der titigen Personen insgesamt 42 14-19
2. Anzahl der Teilzeitbeschiftigten 13 20-24
3. Anzahl der Arbeitnehmer 34 25-30
- Zutreffendes bitte ankreuzen -
_ Hat das Unternehmen mehrere Arbeitsstatten? (s :
Kl
ja . nein
Wenn ja, geben Sie bitte die Anzahl der Arbeitsstitten (ohne Hauptniederlassung: an. l I 32-36

. Wo befindet sich das Unternehmen (Hauptniederlassung)?

StraBe und Hausnummer PLZ Gemeinde

Fiir die Richtigkeit der Angaben:

. Falls lhr Unternehmen mehrere Arbeitsstitten hat, teilen Sie bitte
deren Anschriften und ausgeiibten Titigkeiten (ohne die der Haupt-
niederlassung) nach nachstehendem Schema auf einem gesonderten

Blatt mit.
Stempet und Unterschrift
Schema
1. -
StraBe und Hausnummer PLZ Gemeinde
Uberwiegend ausgetibte Ttigkeit
2, .
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HVU

Handels- und Gaststittenzihlung 1979
Befragung der Unternehmen der Handelsvermittiung
Erlduterungen zur Ausfiillung des Fragebogens HVU

(1) Handelsvermittlung betreibt, wer den An- und/oder Verkauf
von Waren (= bewegliche Sachgiiter) in fremdem Namen fiir
fremde Rechnung vermittelt (Fremdgeschift).

(@ Agenturtankstellen sind Tankstellen, die Kraftstoffe und
Schmiermittel fiir Kraftfahrzeuge iiberwiegend in fremdem Namen
fir fremde Rechnung verkaufen (Fremdgeschift).

(3 GroBhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen fir
eigene Rechnung oder fiir fremde Rechnung (Kommissions-
handel) an andere Abnehmer als private Haushalte absetzt
Handelsware = bewegliche Sachgiiter, die fertig bezogen und
ohne wesentliche, d. h. nicht mehr als handelsiibliche Be- oder
Verarbeitung (5) weiterverduBert werden.

Wird Handelsware in einer fiir den Einzelhandel typischen Form
und in verhiltnismiBig kleinen Mengen verkauft, so ist dieser
Umsatzanteil bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Umsatz-
steuer) dem GroBhandel zuzuordnen; bei Bruttopreisauszeich-
nung (= einschlieBlich Umsatzsteuer) dem Einzelhandel.

Der Erlés aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z. B. von
selbstgewonnenem Kies in einer BaustoffgroBhandlung, zihit
zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur und Verarbeitung (Pos.
A 1d des Fragebogens).

(9 Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen
fur eigene Rechnung oder fiir fremde Rechnung (Kommissions-
handel) an Letztverbraucher, in der Regel private Haushalte, ab-
setzt. Dabei spielt es keine Rolle, in welcher Form (stationarer
Handel,. Versandhandel, Markt-, StraBen- und Hausierhandel)
die Handeisware abgesetzt wird.

Wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte
in einer fir den Einzelhandel typischen Form und in verhiltnis-
maBig kleinen Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil bei
Bruttopreisauszeichnung (= einschlieflich Umsatzsteuer) dem
Einzelhandel zuzuordnen; bei Nettopreisauszeichnung (= ohne
Umsatzsteuer) dem GroBhandel.

Der Absatz der Apotheken an private Haushalte ist Einzelhandel,
auch wenn lber eine gesetzliche Krankenkasse oder eine Ersatz-
kasse abgerechnet wird.

Der Verkauf von Lebensmittein, Getranken und GenuBmittein
in gastgewerblichen Nebenbetrieben (z. B. in Speisewirtschaf-
ten, Catés, Eisdielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe
(Pos. A 1c des Fragebogens).

Der Erlos aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z. B. von
selbstgezogenen Blumen in einem Blumengeschift, zahit zum
Umsatz aus Herstellung, Repararatur und Verarbeitung (Pos.
A 1d des Fragebogens).

(3) Handelsiibliches Umfiillen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen,
Zerteilen, Herrichten, Mischen u. dgl. ist nicht als Bearbeitung
anzusehen. Ferner geiten solche Leistungen nicht als Bearbei-
tung, die iblicherweise eng mit dem Absatz bestimmter Waren
verbunden sind (z. B. Andern von Oberbekleidung nach den
MaBen des Kaufers, AnschlieBen von Elektrogeriten u. dgl. an
vorhandene Leitungen, Beizen und Polieren von Mabeln).

(&) Beispiee fiir die Branche:
Vermittiung von (V. v.) lebendem Vieh; V. v. Baustoffen, Bau-
elementen aus mineralischen Stoffen, Flachglas; V. v. Wein,
Spirituosen; V. v. Landmaschinen, landwirtschaftlichen Geraten:
Agenturtankstelle.

(?) Beispiele fiir Warengruppen aus der Handelsvermittiung:
Rundholz - Kohle - Rohtabak - Schuhe - Kraftfahrzeuge - Ver-
packungsmittel.

Handelsvertreter ist, wer als selbstindiger Gewerbetrei-
bender von einem anderen Unternehmen stindig damit betraut
ist, fir ihn Vertrige des Handelsverkehrs zu vermitteln oder in
dessen Namen abzuschlieBen (bei Absatz an private Haushalte
siehe (0).

(3 Handelsmakler ist, wer als selbstindiger Gewerbetreibender
Vertrage uber Gegenstinde des Handelsverkehrs vermittelt,
ohne dabei in einem stindigen Vertragsverhiltnis zu bestimm-
ten Auftraggebern zu stehen.

(10 Versandhandelsvertreter ist ein Handelsvertreter(3), der im
Auftrag anderer Unternehmen (Lieferanten), z. B.” Versand-
handlern, Verlagen, Konsumgiterproduzenten, Bestellungen
auf Waren von privaten Haushalten entgegennimmt.

(") Zum Umsatz rechnen ohne Riicksicht auf den Zahlungsein-
gang und die Steuerpfiicht

Provisionen und Kostenvergiitungen aus der Vermitt-
lung von Waren (nicht der Wert der vermittelten Waren)
einschlieBlich Delkredereprovisionen, aber ohne durchiau-
fende Posten (z. B. im Auftrag der Lieferanten vereinnahmte
Zahlungen).

- sonstige Eriose, z B beim ,Eigengeschift” der Gesamtbetrag
der mit den Kunden abgerechneten Lieferungen und sonsti-
gen Leistungen einschlieBlich gesondert in Rechnung gesteliter
Kosten fir Fracht, Porto, Verpackung usw. Der Umsatz umfaBit
auch den Eigenverbrauch und die Verkiufe an Betriebs-
angehorige sowie Verkaufserlose aus Kommissions-(3) und/
oder Streckengeschiften (6)(7), ferner Zusatzerlése.

Nicht anzugeben sind jedoch Erlése aus Land- und Forstwirt-
schaft sowie auflerordentliche Ertriige (z. B. aus dem Verkauf
von Anlagevermégen) und betriebsfremde Ertrige (z. B. aus
Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd genutzten Ge-
bauden und Gebiudeteilen, Zinsertrige aus nicht betriebs-
notwendigem Kapital oder Ertriige aus Beteiligungen).

An Kunden gewihrte Skonti und Erlésschmilerungen (z. B.
Preisnachidsse, Rabatte, Jahresriickvergiitungen, Boni) sind
bei der Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

(12 Titige Personen sind: Tatige Inhaber, unbezahlt mithelfende
Familienangehorige sowie samtliche Arbeitnehmer(4). Mitzu-
zahlen sind auch voriibergehend Abwesende (z. B. Kranke,
Urlauber) und Teilzeitbeschattigte.

(3 Teilzeitbeschiftigte sind Personen, deren durchschnittiiche
Arbeitszeit kiirzer ist als die orts-, branchen- oder betriebsiibliche
Wochenarbeitszeit.

(9 Arbeitnehmer sind Personen, die in einem vertraglichen Ge-
haits-, Lohn- oder Ausbildungsverhiltnis zum Unternehmen
stehen und deren Beziige steuerrechtlich als Einkiinfte aus
nichtselbstandiger Arbeit gelten (hierzu zahlen auch z. B. im Un-
ternehmen angestellte Ehefrauen). '

(i Arbeitsstitten des Unternehmens sind alle riumlich von-
einander getrennten Verkaufsfilialen, Werkstitten, Produktions-,
Verwaltungs- und Hilfsbetriebe, Lager, Fuhrparks usw., in denen
mindestens eine Person regelmiBig (auch nur stundenweise)
tatig ist. Raumlich getrennt sind alie Arbeitsstitten, auch wenn
sie in derselben Gemeinde liegen, falls sie untereinander nur
Uber offentliche Verkehrsflachen erreichbar sind.

(6) Das Streckengeschitt ist ein .Eigengeschift’, bei dem die
Ware vom Vorlieferanten zum Abnehmer beférdert wird, ohne
daB sie - obgleich vom Handelsunternehmen als Wareneingang
verbucht - von diesem eingelagert wird. Zollager sowie Lager im
Freihafen und im Ausland gelten hier nicht als Lager.

() Beim Transithandelsgeschift (einer Sonderform des
Streckengeschifts) wird die Ware vom auslindischen Vor-
lieferanten zum ausléindischen Abnehmer beférdert, chne
daBl sie vom Handelsunternehmen eingelagert wird. Zollager
ngwie Lager im Freihafen und im Ausland gelten hier nicht als

ger.
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richten an:

Handelsvermittiung
Fragebogen fir Arbeitsstitten

Handels- und Gaststattenzihlung 1979 Telefonische Riickfragen bitte

@ Riicksendung: Bitte einen ausgefillten Fragebogen innerhalb von 3 Wochen an das Statistische Landesamt
zuriicksenden; ein Exemplar ist fir Ihre Akten bestimmt.

HVA

Dieser Fragebogen wurde bearbeitet von:

Telefon (Orsnetzkennzahl / Rutnummer) :

- L.-Sp.
KA 22| -,
Kenn-Nr.: <« Bei Riickragen bitte angeben | 4|2 | | I 3-13

14-18

@ Rechtsgrundlage: Gesetz iiber die Statistik im Handel und Gastgewerbe vom 10. November 1978 (BGBI. | S. 1733-1736)
@ Geheimhaltung: Alle Angaben werden gem. § 12 des Gesetzes iiber die Statistik fir Bundeszwecke vom 3. 9. 1953 geheimge-

halten und dienen ausschlieBlich statistischen Zwecken.

@ Diese Meldung bezieht sich auf die oben genannte Arbeitsstatte, und zwar auf die gesamte Arbeitsstitte mit allen ihren gewerb-

lich und freiberuflich ausgeubten Tatigkeiten.

Nicht zu beriicksichtigen sind Land- und Forstwirtschaft.

@ Bitte beachten Sie beim Ausfiillen nicht nur die Anmerkungen zu den einzelnen Fragen, sondern auch die beigefiigten Eriduterungen

zu den mit O) gekennzeichneten Positionen.

A. Kennzeichnung der Arbeitsstitte ]
1. Welche gewerblichen und freiberuflichen Tatigkeiten werden ausgeiibt? G’:::ﬁ:‘l"';‘gs:;:s {KA 22
- Bitte die einzelnen Tatigkeiten in "o des g ) Jahr es 1978 (Provisic nahmen, Kostenvergiitungen und Erljse aus
Geschitften in eigenem Namen) angeben - o
- Sorgfiitige Schitzung genugt — %
1.1 Handelsvermittiung .1 einschl. Delkredere- und/oder Zentralregulierungsgeschaften,
auch Agenturtankstelie (2.
- Hier sind nur Provisionen und Kostenvergiitungen anzugeben, nicht der Wert der vermittelten Waren. - 19-20
1.2 Geschifte in eigenem Namen .
- Hier sind die Erise aus Eigengeschiften anzugeben -
a) GroBhandel (3) 21-22
b) Einzelhandel (@) 23-24
¢) Gaststitten- und/oder Beherbergungsgewerbe (auch Catetenas in Tankstelien) . 25-26
d) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung, auch Bearbeitung (8), soweit nicht handelsiiblich 27-28.
e) Ubrige Titigkeiten (z. B. verlag) J 29-30
- bitte angeben -
Summe 1.1 + 1.2 100
2. Hat die Arbeitsstitte ausschlieBlich oder iberwiegend zentrale Funktionen, - Zutreffendes bitte ankreuzen -
wie Verwaltung, Lagerhaltung, Fuhrpark ? | l l I I J
1 2 31
ja nein
3. Wenn ausschlieBlich oder iiberwiegend Handelsvermittlung betrieben wird:
a) Welcher Branche (&) rechnen Sie die Arbeitsstitte zu ?
- Bitte bezeichnen Sie die Branche genau -
Vermittlung von:
b} Welche Warengruppen (7) werden hauptséchlich vermittelt ?
- Bitte dre wichtigsteri Warengruppen aufziahlen und thre Anteile in " der g P und geben —
- Sorgfiltige Schatzung genigt -
9 %
% %
L % %
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4. Arten der Handelsvermimung - Zutretfendes bitte ankreuzen: es ist nur eine Angabe moglich -
Handelsvertreter (ncht Versandhandelsvertreter) @
Handelsmakler (9)

. 32
Versandhandelsvertreter (0
Agenturtankstelle (2) [:lz
B. Umsatz (Provisionen, Kostenvergiitungen und sonstige Ertriige) (1 der Arbeitsstitte
im Geschiftsjahr 1978 (ohne Lieferungen an andere Arbeitsstatten des Unternehmens)
n vollen DM
Gesamtbetrag ohne Umsatzsteuer —l 33-43
C. In der Arbeitsstitte titige Personen (ohne Heimarbeiter) am 31. 3. 1979.
1. Anzah! der tatigen Personen insgesamt (2 44-49
2. Anzahl der Teilzeitbeschiftigten 43 50-54
1
3. Anzahl der Arbeitnehmer 55-60
D. Wo befindet sich die Arbeitsstitte ? Fir die Richtigkeit der Angaben:
StraBe und Hausnummer -
PLZ Gemeinde Stempel und Unterschrift
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HVA

Handels- und Gaststittenziithlung 1979
Befragung der Arbeitsstitten der Handelsvermittiung
Erlduterungen zur Ausfiillung des Fragebogens HVA

(1) Handelsvermittlung betreibt, wer den An- und/oder Verkauf von
Waren (= bewegliche Sachgiiter) in fremdem Namen fiir fremde
Rechnung vermittelt (Fremdgeschift).

(2 Agenturtankstelien sind Tankstellen, die Kraftstoffe und
Schmiermittel fur Kraftfahrzeuge iiberwiegend in fremdem
Namen fiir fremde Rechnung verkaufen (Fremdgeschift).

(3 GroBhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen
fir eigene Rechnung oder fir fremde Rechnung (Kommissions-
handel) an andere Abnehmer als private Haushalte absetzt.
Handelsware = bewegliche Sachgiiter, die fertig bezogen und
ohne wesentliche, d. h. nicht mehr als handelsiibliche Be- oder
Verarbeitung (5) weiterverduBert werden.

Wird Handelsware in einer fiir den Einzelhandel typischen Form
und in verhiltnismaBig kieinen Mengen verkauft, so ist dieser
Umsatzanteil bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Umsatzsteuer)
dem GroBhandel zuzuordnen; bei Bruttopreisauszeichnung
(= einschiieBlich Umsatzsteuer) dem Einzelhandel.

Der Erlos aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z. B! von
selbstgewonnenem Kies in einer BaustoffgroBhandiung, zahit
zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur und Verarbeitung
(Pos. A 1d des Fragebogens).

(¥ Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen fiir
eigene Rechnung oder fir fremde Rechnung (Kommissions-
handel) an Letztverbraucher, in der Regel private Haushalte,
absetzt. Dabei spielt es keine Rolle, in welcher Form (stationrer
Handel, Versandhandel, Markt-, StraBen- und Hausierhandel)
die Handelsware abgesetzt wird.

Wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte ir

einer fir den Einzelhandel typischen Form und in verhiitnismaBig

kieinen Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil bei Brutto-
preisauszeichnung (= einschlieBiich Umsatzsteuer) dem Einzei-
handel zuzuordnen; bei Nettopreisauszeichnung (= ohne

Umsatzsteuer) dem GroBhandel.

Der Absatz der Apotheken an private Haushalte ist Einzelhandel,

auch wenn Ulber eine gesetzliche Krankenkasse oder eine Ersatz-

kasse abgerechnet wird.

Der Verkauf von Lebensmittein, Getrinken und GenuBmitteln in
astgewerblichen Nebenbetrieben (z. B. in Speisewirtschaften,
afés, Eisdielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe (Pos.

A 1c des Fragebogens).

Der Erlés aus dem Verkauf von Ei%enerzeugnissen, z. B. von

selbstgezogenen Biumen in ‘einem Blumengeschift, zahlt zum

Umsatz aus Herstellung, Reparatur und Verarbeitung (Pos. A 1d

des Fragebogens). :

(5) Handelsiibliches Umfillen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen,
Zerteilen, Herrichten, Mischen u. dgl. ist nicht als Bearbeitung
anzusehen. Ferner gelten solche Leistungen nicht als Bearbei-
tung, die Ublicherweise eng mit dem Absatz bestimmter Waren
verbunden sind (z. B. Andern von Oberbekleidung nach den
MaBen des Kaufers, AnschlieBen von Elektrogeraten u. dgl. an
vorhandene Leitungen, Beizen und Polieren von Mébeln).

(¢) Beispiele fiir die Branche:

Vermittlung von (V. v.) lebendem Vieh; V. v. Baustoffen, Bauelemen-
ten aus mineralischen Stoffen, Flachglas; V.v. Wein, Spirituosen;;
V. v. Landmaschinen, landwirtschaftlichen Geraten; Agentur-
tankstelle.

(@) Beispiele fiir Warengruppen aus der Handelsvermittiung :

Rundholz - Kohle — Rohtabak - Schuhe - Kraftfahrzeuge - Ver-
packungsmittel.

Handelsvertreter ist, wer als selbstindiger Gewerbetreibender
von einem anderen Unternehmen stindig damit betraut ist, fiir
thn Vertrage des Handelsverkehrs zu vermitteln oder in dessen
Namen abzuschlieBen (bei Absatz an private Haushalte siehe (g)).

(9 Handelsmakler ist, wer als selbstindiger Gewerbetreibender
Vertrige iber Gegenstinde des Handelsverkehrs vermittelt,
ohne dabei in einem stindigen Vertragsverhiitnis zu bestimmten
Auftraggebern zu stehen.

(0 Versandhandelsvertreter ist ein Handelsvertreter(®), der im
Auftrag anderer Unternehmen (Lieferanten), z. B. Versandhind-
lern, Verlagen, Konsumgiiterproduzenten, Bestellungen auf
Waren von privaten Haushalten entgegennimmt.

(1) Zum Umsatz rechnen ohne Riicksicht auf den Zahlungsein-
gang und die Steuerpflicht

- Provisionen und Kostenvergiitungen aus der Vermitt-
lung von Waren (nicht der Wert der vermittelten Waren)
einschlieBlich Delkredereprovisionen, aber ohne durch-
laufende Posten (z. B. im Auftrag der Lieferanten vereinnahmte
Zahlungen).

- sonstige Erlose, z. B. beim ,Eigengeschift” der Gesamt-
betrag der mit den Kunden abgerechneten Lieferungen
und sonstigen Leistungen einschiieflich gesondert in
Rechnung gestellter Kosten fir Fracht, Porto, Verpackung
usw. Der Umsatz umfaBt auch den Eigenverbrauch und die
Verkdufe an Betriebsangehorige sowie Verkaufserlése aus
Kommissions-(3) und/oder Streckengeschiften (5)(6), ferner
Zusatzerlose.

Nicht anzugeben sind jedoch Erldse aus Land- und Forstwirt-

schaft sowie auflerordentliche Ertrige (z. B. aus dem Verkauf

von Anlagevermégen) und betriebsfremde Ertrige (z. B. aus

Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd genutzten

Gebiduden und Gebiudeteilen, Zinsertrige aus nicht betriebs-

notwendigem Kapital oder Ertrige aus Beteiligungen).

An Kunden gewihrte Skonti und Erlésschmilerungen (z. B.

Preisnachlidsse, Rabatte, Jahresriickvergiitungen, Boni) sind

bei der Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

(12 Tiitige Personen sind: Titige Inhaber, unbezahit mithelfende
Familienangehorige sowie sdmtliche Arbeitnehmer(4). Mitzu-

zéhlen sind auch voriibergehend Abwesende (z. B. Kranke,
Urlauber) und Teilzeitbeschiiftigte.

(3 Teilzeitbeschiftigte sind Personen, deren durchschnittliche
Arbeitszeit kirzer ist als die orts-, branchen- oder betriebs-
libliche Wochenarbeitszeit

(9 Arbeitnehmer sind Personen, die in einem vertraglichen Ge-
halts-, Lohn- oder Ausbildungsverhiltnis zum Unternehmen
stehen und deren Beziige steuerrechtiich als Einkiinfte aus
nichtselbstandiger Arbeit gelten (hierzu zihlen z. B. auch im Un-
ternehmen angestelite Ehefrauen).

(©Das Streckengeschift ist ein ,Eigengeschaft’, bei dem die
Ware vom Vorlieferanten zum Abnehmer beférdert wird, ohne
daB sie - obgleich vom Handelsunternehmen als Wareneingang
verbucht - von diesem eingelagert wird. Zollager sowie Lager
im Freihafen und im Ausland gelten hier nicht als Lager.

(©Beim Transithandelsgeschift (einer Sonderform des
Streckengeschifts) wird die Ware vom ausldndischen Vor-
lieferanten zum auslindischen Abnehmer befordert, ohne
daB sie vom Handelsunternehmen eingelagert wird. Zollager
sowie Lager im Freihafen und im Ausland gelten hier nicht als
Lager.
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Ubersicht
Uber die Verdffentlichungen im Rahmen der
Handels~- und Gaststdttenzdhlung 1979

GroBhandel

Heft 1: Unternehmen des GroBhandels

Unternehmen, Arbeitsstédtten, Beschdftigte, Zusammensetzung des Umsatzes und Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren

Heft 2: Mehrbetriebsunternehmen des GroB8handels

Mehrbetriebsunternehmen und {iberwiegende T&tigkeit ihrer Arbeitsstédtten, Beschidftigte
und Umsatz

Heft 3: Arbeitsstdtten des GroBhandels

Arbeitsstdtten, Beschidftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes, Anteil des SB-Umsatzes,
Umsatzkennzahlen und verfiligbare Kundenparkfl&che

Handelsvermittlung

Heft 1: Unternehmen der Handelsvermittlung

Unternehmen, Arbeitsstdtten, Beschdftigte, Zusammensetzung des Umsatzes und Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren

Heft 2: Mehrbetriebsunternehmen der Handelsvermittlung

Mehrbetriebsunternehmen und iliberwiegende Titigkeit ihrer Arbeitsstdtten, Beschédftigte und
Umsatz

Heft 3: Arbeitsstdtten der Handelsvermittlung

Arbeitsstdtten, Beschdftigte und Zusammensetzung des Umsatzes

Einzelhandel

Heft 1: Unternehmen des Einzelhandels

Unternehmen, Arbeitsstdtten, Beschdftigte und Zusammensetzung des Umsatzes

Heft 2: Mehrbetriebsunternehmen sowie Unternehmen nach Betriebsformen des Einzelhandels

Mehrbetriebsunternehmen sowie Unternehmen nach Betriebsformen, Arbeitsstdtten, Beschidf-
tigte und Umsatz

Heft 3: Arbeitsstdtten des Einzelhandels

Arbeitsstdtten, Beschdftigte, Geschdftsfliche, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes und
Umsatzkennzahlen

Heft 4: Ladengeschdfte des Einzelhandels

Ladengeschéfte) Beschdftigte, Umsatz, Geschdftsflidche, Verkaufsfliche und verfigbare
Kundenparkfldche

Gastgewerbe

Heft 1: Unternehmen des Gastgewerbes
Unternehmen, Arbeitsstdtten, Besch&dftigte und Zusammensetzung des Umsatzes

Heft 2: Mehrbetriebsunternehmen und Arbeitsstitten des Gastgewerbes

. Mehrbetriebsunternehmen und Arbeitsstdtten, Beschédftigte, Umsatz, Zusammensetzung des
Umsatzes, Fremdenzimmer, Fremdenbetten und Ferienh#user

— 96 —



	Inhalt
	Vorbemerkung
	Textteil
	1 Rechtsgrundlagen
	2 Organisation und Ablauf der Handels- und Gaststättenzählung 1979
	2.1 Stellung der Handels- und Gaststättenzählung 1979 im neuen statistischen Berichtssystem im Handel und Gastgewerbe
	2.2 Ablauf der Handels- und Gaststättenzählung 1979

	3 Methodische Erläuterungen
	3.1 Erhebungsbereiche und wirtschaftssystematische Gliederung
	3.2 Erhebungseinheit
	3.3 Erhebungstatbestände
	3.4 Tabellenprogramm
	3.5 Übersicht über die Unterschiede zwischen der Handels- und Gaststättenzählung 1979 und der Umsatzsteuerstatistik 1978

	4 Begriffsbestimmungen
	5 Ergebnisse
	5.1 Gesamtüberblick über die Ergebnisse oder Handels-und Gaststättenzählung 1979
	5.2 Entwicklung in der Handelsvermittlung seit 1968
	5.3 Unternehmen nach Wirtschaftsgruppen
	5.4 Unternehmen nach Größenklassen
	5.4.1 Umsatzgrößenklassen
	5.4.2 Beschäftigtengrößenklassen

	5.5 Unternehmen nach Rechtsformen


	Tabellenteil
	1 Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren nach Wirtschaftszweigen
	2 Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen
	3 Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	4 Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz  und Gesamtwert der gegen Provision vermittelen Waren nach Wirtschaftszweigen und Rechtsformen
	5 Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren nach Wirtschaftszweigen und Arten der Handelsvermittlung

	Anhang
	Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe
	Muster der Erhebungspapiere für die Handelsvermittlung
	Übersicht über die Veröffentlichungen im Rahrnen der Handels-und Gaststättenzählung 1979




